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Die vorliegende VerSffentlichung enthält die während des Zeitraumes 
von Januar i bis Dezember 31 1905 im Königl. Geodätischen Institute beob- 
achteten seismischen Störungen, die im Auftrage des Direktors des Institutes, 
Herrn Geheimen Eegierungsrates Prof. Dr. Hblmert, der Bearbeitung unter- 
worfen und zusammengestellt wurden.*) 

Als Seismometer dienten dieselben Instrumente, wie im Vorjahre, näm- 
lich ein Horizontalpendelapparat**) mit zwei senkrecht zu einander stehenden 
Pendehi, die mit Luftdämpfung versehen sind, und ein astatisches Pendel- 
seismometer nach Wiechbbt. 

Das Dämpfungsverhältnis beträgt bei den Horizontalpendeln 2.$:!, bei 
dem WiEcuBRTSchen Instrumente dagegen etwa 5.5:1, die ganze Schwingungs- 
dauer der Horizontalpendel war 18 Sekunden, die des Pendelseismometers ohne 
Dämpfung rund 14 Sekunden. In der Zusammenstellung der seismischen 
Beobachtungen sind die Komponenten der Bodenbewegungen in der nach- 
stehenden Weise bezeichnet: 

bei den Horizontalpendeln 

I: Bodenbewegung in der E — TT-Richtung, 
IT • N— Ä- 

Registriergeschwindigkeit 36 cm in der Stunde, 

bei dem Pendelseismometer nach Wiechert 

E: Bodenbewegung in der E — W-Richtung, 

Registriergeschwindigkeit etwa 64 cm in der Stunde. 

Die Aufzeichnung sehr kurzperiodischer Bodenbewegungen erfolgte bei 
dem erstgenannten Instrumente in 36-f acher Vergrößerung; bei dem letzteren 
wurden zwei verschiedene Vergrößerungen angewandt. Während des größten 
Teiles des Jahres wurde mit einer 180-fachen Vergrößerung in der ^-Kom- 
ponente und mit einer 205-fachen Vergrößerung in der A^-Komponente 



*) Vergl auch die Veröffentl. N. F. No. 11, 16 u. 11. 
**) Vergl. Zeitschrift für Instrumentenkunde 1899, Seite a6i. 
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l-egistriert. Da jedoch bei allen größeren Beben die Schreibfedern abgeworfen 
wurden, und alle Aufzeichnungen infolge der mikroseismischen Boden- 
bewegungen, die sich bekanntlich im Sandboden sehr stark bemerklich machen, 
sehr unruhig sind? so wurde die Vergrößerung Ende November herabgesetzt. 
Es erhielt 

Komponente E: 130-fache Vergrößerung, 
„ N: 133-fache „ 

Die Vergrößerung ist jedoch in hohem Maße von der Periode der Boden- 
bewegung abhängig. 

Nachstehend sind die einer Periode von o, 5, 10 . . . Sekunden ent- 
sprechenden Vergrößerungen, berechnet nach der von Wiechert*) gegebenen 
Formel angeführt. Es ergeben sich für das WxECHBRTSche Instrument die 
folgenden Werte: 



Komp. 


0* 


5' 


lO» 


!»• 


.5- 


»o« 


»s' 


30- 


J5" 


E 


180 


193 


315 


306 


166 


97 


60 


40 


39 


N 


205 


319 


«44 


340 


303 


133 


76 


51 


37 


E 


130 


139 


155 


149 


I30 


70 


43 


39 


31 


N 


133 


H« 


158 


15s 


131 


80 


50 


33 


«4 



Fttr die Horizontalpendel liegen die Verhältnisse wegen ihrer größeren 
Periode gttnstiger, wie die nachstehenden Werte ergeben: 



Komp. 


0» 


5' 


10« 


«5* 


io« 


»s* 


so* 


3S* 


I U. II 


36 


39 


49 


66 


55 


«7 


16 


11 



Es ist in Aussicht genommen, die Periode der Horizontalpendel zu ver- 
größern und außerdem eine neue Luftdämpfung anzubringen, die ein beliebiges 
Dämpfungsverhältnis bis etwa 14:1 erzielen läßt. Hierdurch werden die Ver- 
größerungen der Bodenbewegungen mit verschiedenen Perioden wesentlich 
gleichmäßiger werden. 

Die oben mitgeteilten Vergrößerungen sind bei der Eeduktion der 
Amplituden der großen Beben angewendet. Für die kleineren Beben sind 
dagegen der Einfachheit halber die einer Periode der Bodenbewegung von 
annähernd o* entsprechenden Vergrößerungszahlen benutzt. Die so ermittelten 
Größen der Amplituden können mit Hilfe der obigen Tafeln leicht um- 
gerechnet werden. 



*) Verhandlangen der vcun 11. bis 13. April 1901 sa Sirafibnig abgehaltenen Ersten 
Internationalen Seismologischen Konferenz. Leip»?'* '"'^ 177. 
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Die Zeitangaben sind ausgedrückt in Weltzeit, bezogen auf den 
Meridian von Greenwich; Anfangspunkt der Zählung ist übereinstimmend 
mit dem bürgerlichen Tage die Mitternacht. 

Die Zeitmarkierung erfolgte durch die Pendeluhr Strassbb & Rhode 
No. 94, die täglich mit den Normaluhren des Geodätischen Instituts ver- 
glichen wurde. Eine Kontakteinrichtung für 2 Stromkreise gibt Halbstunden- 
marken für das Horizontalpendel und Minutenmarken für das Pendelseismo- 
meter. Der Fehler in der Bestimmung der Uhrkorrektion düi-fte wohl immer 
unter einer halben Sekunde gelegen haben. 

Diese ührvergleichungen wurden von dem Bureauassistenten Herrn 
Obst ausgeführt, der den technischen Dienst an den Seismometern versah. 

Die Ausmessung der Registrierbogen erfolgte durch Herrn Mathematiker 
Mbissnbb. 

Die Bearbeitung der Registrierungen geschah in derselben Weise, wie 
in den früheren Jahren. 

Die Zeiten des Eintretens der ersten und zweiten Vorphase und des 
Hauptbebens sind mit Fi, V$ und S bezeichnet. Wenn nicht zu entscheiden 
war, ob die erste erkennbare Bewegung der ersten oder zweiten Vorphase 
angehörte, wurde der Anfang mit V bezeichnet. Mit Anf. = „Anfang des 
Bebens" ist schließlich die erste erkennbare Bodenbewegung ohne Rücksicht 
auf die Phase des Bebens bezeichnet. 

Um die Art des Anfanges der Beben zu kennzeichnen, wurde die von 
Dr. VOM DEM BoBNE vorgeschlagoue Bezeichnung i = Impetus für ein scharfes 
Einsetzen des Bebens und e = emersio für ein allmähliches Auftreten der 
Bebenwellen eingeführt. Außerdem sind noch eine Reihe von anderen Ab- 
kürzungenangewendet. Eine Zusammenstellung derselben findet sich 
weiter unten. 

Die folgende Zusammenstellung der in Potsdam beobachteten Boden- 
bewegungen gliedert sich in 3 Teile. 

Der erste Teil umfaßt die größeren Beben, die so detailliert sind, daß 
sich eingehendere Angaben machen lassen. 

Der zweite Teil enthält die kleineren Beben. 

Der dritte Teil gibt alle mikroseismischen Bodenbewegungen, die nicht 
auf Erdbeben zurückzuführen sind. 

Vorausgeschickt sind 2 Studien: 

1. Über die Geschwindigkeit der Fembebenwellen, welche die Erde 
umkreist haben. 

2. Über die Ursachen der mikroseismischen Bewegungen, 

die ebenfalls mit Unterstützung des Herrn Meissner ausgeführt sind. 
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Abkürzungen: 


Fl 


Erster Einsatz des Vorbebens 


F, 


Zweiter „ „ „ 


V 


Einsatz des Vorbebens 


H 


Hauptbewegung 


m 


Nachbeben 


Anf. 


Anfang eines Bebens 


e 


Auftauchen 


i 


scharfer Einsatz 


P 


Periode 


Ä 


Amplitude 


M 


Maximalbewegung 


MA 


Maximalamplitude 


MsB 


Mikroseismische Bewegung. 



Über die Fortpflanzungsgeschwindigkeit der Brdbebenwellen, 
welche die Erde umkreist haben. 

Bei größeren Erdbeben lassen sich häufiger außer den Bebenwellen, die 
auf dem kürzesten Wege an der Erdoberfläche von dem Herde H nach P 
(Potsdam) gelangen, noch Wellen TTa erkennen, die 
sich auf dem entgegengesetzten Wege von H nach P 
fortgepflanzt haben und schließlich solche W>^ die, auf 
dem kürzesten Wege von H nach P gelangt, noch 
einen Umlauf um die ganze Erde gemacht haben. 

Infolge des Energieverlustes, den die Bebenwellen 
auf ihrem Wege erlitten haben, sind die Amplituden der 
Bewegungen Fi und Wz sehr gering. Die Auffindung der 
Wellen W^ und TPi ist daher im allgemeinen schwierig 
und nur in wenigen Fällen möglich. Am leichtesten 
sind sie zu erkennen, wenn der Erdbebenherd sich in mittlerer Entfernung 
befindet, da dann das Nachbeben nicht so störend einwirkt. Sie unterscheiden 
sich von diesem hauptsächlich durch ihre größere Periode. 

Die Bestimmung ihres ersten Auftretens ist gewöhnlich mit einer 
gewissen Unsicherheit behaftet, da sie fast nie mit einem scharfen Einsatz 
beginnen, sondern allmählich auftauchen. 

Die wahre Herdentfemung ist nur in wenigen Fällen bekannt Für 
die Beben mit unbekannter Herddistanz ist diese nach der empirischen 
Formel von Laska*) aus den Differenzen des Eintritts der ersten und zweiten 




*) Mitteilangen der Erdbebenkommission der kaiserl. Akademie der Wissenschaften 
in Wien. Neue Folge No. XIV. Wien, 1903. 



Vorphase, sowie des Hauptbebens ermittelt. Die auf diese Weise bestimmten 
Entfernungen sind in der folgenden Tabelle als geschätzte bezeichnet; sie 
können für den vorliegenden Zweck als hinreichend genau betrachtet werden. 

Die folgenden Tabellen umfassen 31 in den Jahren 1903, 1904 und 
1905 im Geodätischen Institute registrierte Fembeben, bei denen das Auf- 
treten von TTs- und TF3 -Wellen mit mehr oder minder großer Sicherheit 
festgestellt werden konnte. 

Bei vier dieser Beben konnte die Herddistanz nicht mit voller Sicherheit 
ermittelt werden, da im Vorbeben entweder der zweite Einsatz nicht sicher 
zu unterscheiden ist oder zwei Wellenzttge auftreten, die als zweiter Einsatz 
gedeutet werden können. In solchen Fällen ist der wahrscheinlichere Wert 
angenommen. 

Die Fortpflanzungsgeschwindigkeiten der Fi- und Wa-Wellen ergeben 
sich aus den folgenden Ausdrftcken. 

Ist h die Herddistanz in Kilometern, t-i bezw. ^3 die Zeitdifferenz 
zwischen dem Eintritt der Hauptwellen und dem der W^- bezw. TTa-Wellen, 
so sind die Geschwindigkeiten für die 

Tr.-Wellen:t;,= ^°°°°-'* g. 

»1 86C 

r. sec ' 



Als Mittel aus den 29 Werten für Fi ergibt sich für die Fortpflan- 
zungsgeschwindigkeit der TTa-Wellen 

V, = 3.8 — 

sec 

und aus den 9 Werten für die der TTa-Wellen 

V. = 3.3 ^. 

Ob wirklich so große Differenzen in den Geschwindigkeiten der TPi- 
Wellen bestehen, wie sie die nachstehende Tabelle ergibt, insbesondere ob 

die Werte für v^ von 1905 März 22: 6.5 -^ und 1905 Juli 9: 6.0 — 

richtig sind, muß bezweifelt werden; es liegt aber kein ausreichender Grund 
vor, sie von der Mittelbildung auszuschließen. 
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Anfang 




Herdentfemong: 


Datum 


Komp. 






(km) 






I. Vorphase 


n. Vorphase 


Hanptbeben 


ge- 

schäUte 


wirk- 
liche 


1903 Jan. 14 


n 


-0 


-0 




} 9440 


— 


Febr. i 


I 
u 


9»'44'" 4'±»' 
9 44 7 ±» 


9«»52"i4"± 2» 
9 52 12 =b 3 


10»» 5-46»=ti5» 
10 6 7 ±20 


1 7»3o 


— 


— 6 


I 
II 


7 52 56 ± 


7 59 2 ifc 
7 59 *•) 


8 7 »±15 
872 dbio 


1 4800 


— 


März 15 


r 
II 


14 35 7 
14 35 9 




14 57 
14 56 


} 7150 


— 


April 28 


I 
II 


»3 45 »7 ±5 

*3 45 57 ±5 


»3 49 57 ± 3 
23 50 27 dbio 


23 56 17 db2o 
»3 56 37 ±«0 


} 3*40 


3500 


Juni 2 


I 


13 28 18 ±3 


_ 


13 3« 4« ± S') 


\ 2800 






n 


13 28 21 ±3 


— 


IS 36 4« ± 3') 


2700 


Dez. 28 


I 


3 10 »4 


3 *o 54 


3 450 








n 


3 «0 34 


3 »* 34 


— 


11300 


— 




N 


3 10 12 


— ■ 


3 46 la 






1904 Febr. 4 


I 


20 59 29 ±3 


21 9 56 ± 5 


21 27.0 d: 








n 

E 


20 59 30 ±3 
ao 59 35 


»I 9 59 ± 3 

21 10 10 


__ 


9300 


— 




N 


20 59 26 


21 10 15 


— 






April 4 


I 

n 


10 28 58 ±5 
10 28 30 db 





10 32 X 

10 31 54 


- IIOO 


1400 


Juni 25 


I 


21 12 28 db5 


21 »X 53 =b 5 


— 








n 

E 


21 12 16 ±5 
21 12 27 


21 21 47 dbio 
21 21 37 


21 36 dz 


8090 


-- 




N 


21 12 24 


21 21 41 


— 






— »7 


I 


20 38 ±5 


30 12 =b 5 


36 9 


' 






n 


20 33 ±3 


29 58 db 5 


36 4 


8400 






E 


20 36 


29 53 


36 4 


(5200?) 






N 


20 33 


29 58 


— 


[ 




Juli 24 


I 


to 56 2 


II 5 »7 


II 21 db 






n 

E 


10 55 59 

«0 55 59 


II 5 24 

II 5 17 


XI 20 d: 

(II 13 a8»)?) 


\ 8200 


— 




N 


10 56 6 


II 5 17 


II 19 50 







*) Mit S. B. sind die als Veröffentlichungen des Kgl Geodätischen Institutes 
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Herd 



W. 



W, 



I Geschw. 
km 

' sec 



»n 



Geschw. 
km 
sec 



Bemerkungen'^) 



lo" 5.8" ii^'is.V 



Melazghirdin 
Persien 

Armenien 



Balkan 



zo 6.1 

t 7.0 
$ 7.0 

»4 57 
14 56 

>s 56-3 

2j 56.6 

13 36.8 
13 36.8 

I 45 

3 46.» 
n 17.0 



10 3».o 
10 31.9 

2( 36 



36.1 
o 36.1 
36.1 

II 21 

II 20 

II 19.8 



> 



12 23.3 



16 52 
16 51 

2 57 ± 

»55± 



16 o ± 

5 »± 
5 "± 

23 28 db 



" 55 
" 55 

»» 54 

22 57 



13 10 



4.2 
•3.1 



3.7 
3.0 
4.0 

3.4 
2.9 



4.3 



5.0») 



II»» 4" 



II 4 



3.8 



14 25(?) 
'4 »3(?) 



2.9 



3.6 



4 10 ') 



14 29 



3.1 



3.6 



( mn. «)f;;-k» = 635" 



»)inS.B. i903ZU7*'57°52* 
angegeben. 



')in S. B. 1903 als K, be- 
zeichnet. 

») in 8. B. 1903 zu 3 ''49" 
angenommen. 



>) Tf, ist in Komp. I und 
E sehr deutlich, in II 
und N dagegen gar- 
nicht zu bemerken. 

^) unsicher. 



») zur Berechnung der ge- 
schätzten Herdentfer- 
nung nicht verwendet. 



erschienenen Seismometrisehen Beobachtungen in Potsdam bezeichnet. 
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Datum 


Komp. 


I. Vorphase 


Anfang 
II. Vorphase 


Hauptbeben 


Herdent 
(fc 

g«- 

Bchätste 


femnng: 

wirk- 
Uche 


1904 Aug. 


*7 


I 


*»•» 6-41'i 3' 




»»15" 9'± 3- 


22»'22»23»db 










II 


22 6 41 db 3 




«5 «o =*= 3 


— 


7520 








E 


22 6 46 




15 18 


22 22 39 li= 


'(5*30?) 








N 


22 6 43 




15 21 


— 






Okt 




I 


3 «4 35 




22 5 ♦) 


3 3*5 










II 
E 


3 »4 35 

3 «4 a8 




22 4 *) 

21 59 *) 


3 3» 


6050 


— 






N 


3 «4 3» 




22 3 *) 


— 






— 




I 


'3 5« 55 . 




42 ± 


14 5.2 










n 

£ 


13 56 57 
J13 56 5» 




i 47 ± 
49 


14 5-» 

14 5«» 


> 2800 


— 






N 


»3 56 53 




47 


14 5.2 






1905 Jan. 


21 


I 


1 2 57 »7 ±10 




8 4 


3 30.0 ± 










11 
E 


1 57 4» ±10 
» 57.5 ± 




8 13 ± 5 

8 db 6 


— 


10500 


— 






N 


» 57.5 =t 




8.0 ± 


— 






Feb. 


14 


I 

n 


8 58 24 =fc 5 
8 58 19 




8 4 

8 I4± 5 


9 21.0 


8700 








£ 


8 58 27 ± 5 




8 9± 


9 a«.5 


(7530) 








N 


8 58 21 db 3 




8 7± 


9 »0.5 






März 


1% 


I 


3 50 38 




38 dbio 


4 «5 4» 










II 
E 


3 50 38 

3 50 33 




52 =fc 5 


4 17 


8650 


7500 






N 


3 50 33 




39 ± 5 


4 «5.7 






April 




I 


58 44 =t 4 




6.1 


I 17 47 =b 4» 










n 

£ 


58 50 d: 
58 44 




5 4* 
5.8 


I 17 42 db 6 


6220 


6000 






N 


58 45 




5 48 


— 






Mai 


18 


I 


14 6 7 




22 53 


14 52 


l 15300 








n 


14 6 . 9 




" 53 


«4 51 


— 






N 


14 6.2 




— 


— 




Juli 




I 


16 33 10 




43 «4 


17 0.6 










n 

E 


16 33 8 
16 33 6 




43 14 
43 18 


17 0.0 


9040 


— 






N 


16 33 8 




43 18 


16 59.8 






— 




I 


9 49 38 db 3 




56 50 


10 4.9 










II 
E 


9 49 43 =t 4 
9 49 36 




56.8 
56 4» 


10 5.4 


5420 


— 






N 


9 49 30 




56 38 


— 







— 9 — 



Herd 


^i 


w. 


Geschw. 
km 
sec 


^. 


Geschw. 
km 
sec 


Bemerkungen 




21*»». 4" 










— 









»4'*5i" 


2.8 


— 


— 






»» »».6 


»4 49 


(3.4?) 


— 


— 






— 


»4 48 




— 


— 






3 3». 5 


5 45 


3.5 


— 


— 


♦) in S. B. 1904 als H 
bezeichnet. 




3 3* 


— 


— 


— 


— 






14 5.» 


16 51 ± 


3.6 


— 


— 






14 5.» 


— 


— ' 


— 


— 






14 5-» 


— 


— 


— 


— 






14 5» 


— 


— 


— 


— 






3 30.0 


4 54 


3.8 




3.2 






9 »I.O 


II »6 


3.0 


13 4S 


2.6 






— 


— 


(3.3) 


— 


— 






9 »«-S 


— 


— 


— 


— 






9 »0.5 


— 


— 


— 


— 






4 «5-7 


5 »0 




— 


— 




Alaska 


4 «7 


5 ao 


6.5 


— 


■"^ 






4 15-7 


— 




— 


— 






I 17.8 


3 »8 


3.6 


— 


-. 




Benderabbas 


I 17.7 


— 


— 


— 


— 




(Oflimdien) 


— 


— 


— 


— 


— 






14 5» 
«4 S» 


«5 45 


3.0 




— 






17 0.6 


18 44 




»0 3 


3.6 




— 


17 0.0 


18 44 


3.5 





— 






16 59.8 


— 




— 


— 






10 4.9 
10 5.4 


II »6 *) 
II »6 *) 


1 6.0 


— 


— 


*)MÄl:izofi, 11:580//. 










.» 


— 


— 
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Datum 


Komp. 


I. Vorphase 


Anfang 
IL Vorphase 


Hauptbeben 


Herdent 
(k 
ge- 
schätzte 


femnng: 

m) 
wirk- 
Uche 


1905 Juli II 


I 


8»»48°5o» 


S^^SÖ"!!- 


9*^ 7- 








n 

E 


8 48 40 


8 56 II 
8 56 8 


9 7 
9 7 


6180 


— 




• N 


8 4S 40 


8 56 4 


9 7 






— 23 


I 

n 


2 55 17 
2 55 19 


3 2 4« 
3 * 4» 


3 13 
3 1» 


} 5900 


— 


Sept. 8 


I 


I 46 29 


— 


I 48.8 








II 

£ 


I 46 28 
I 46 25 


— 


I 49-9 
I 49 


1000 


1500 




N 


I 46 27 


— 


« 49 






— «5 


I 


6 14 4 


6 23.8 


— 








II 
£ 


6 14 4 
6 14 I 


6 24.0 

6 23 50 ±8» 


64» 


8950 


— 




N 


6 14 5 


6 23 45 =*=« 


— 






Okt. 21 


I 


II 6 16 


II IG 6 dz 


XI 12.7 








II 
£ 


II 6 16 
II 6 II 


II 10 4 =b 
II 10. X 


II 12.5 
IX 13 


2400 


2400 




N 


XI 6 12 


II 10 7 


XI 13 






Nov. 8 


I 


22 9 50 


22 12 33 


— 


1 






£ 


22 9 45 


22 12 26 d:6 


— 


\ «70° 


x6oo 




N 


22 9 46 


22 12 27 ±3 


— 


1 




Dez. 4 


I 


7 10 26 


7 14 55 ±6 


7 17.» 








£ 


7 10 32 


— 


7 17.6 


1550 


— 




N 


7 10 34 


7 '4 43 


— 






— lO 


I 


12 46 57 


12 57 10 ±4 


»3 15.7 








£ 


12 46 50 ±5« 


12 56.4 


— 


8800 


— 




N 


12 46 52 


12 56 48 


(13 11. 0) 






— 17 


I 


5 55 


6 48 


6 14.0 








II 


5 55 


6 48 


6 15 


6300 






£ 

1 


1 5 55 I 


— 


6 13.0 


(4800) 






N 


5 54 59 




6 9 
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Herd 


K 


>^. 


Geschw. 

km 
sec 


^, 


Geschw. 
km 
sec 


Bemerkungen 


— 


9M 
9 7 
9 7 


11-50"*) 
II 50 *) 


} 2.8 





— 


♦) vieUeicht schon W^ 
dann wäre die Geschw. 
4.0km pro Sekunde. 


— 


9 7 

3 13 
3 I* 


5 m 
5 •{?) 


},., 


— 


— 






I 4«. 8" 


4 44 


3.S 





~ 




Calabrien 


I 49-9 
« 49 


I 







'~~' 






1 49 


— 


— 


— 


— 




1 


— 


— 


— 


10- 9-(?) 


3.2 




1 


6 4» 


8 


4.7 


~"~ 


~~" 




Batum 


it 11.7 
II 11.5 
11 IS 
n 13 


(13 *5)*) 
(«3 tsV) 
(n »5)*) 
(«3 »5)*) 


(4.4) 


— 


-- 


*) VieUeicht nicht W^ 
sondern ein etwa 3000 km 
entferntes Beben. 




(a* «3) 


035 ♦) 


4.3 


I 11 *} 


3.5 


*) sehr deutlich erkennbar. 


Thessalien 


7 «7-« 


9 5« 


— 


— 


— 






7 »7«6 


9 5« 

9 5« 


3.8 


^"" 


~~~ 






«3 «5-7 


15 3 


3.4 


— 


— 






[13 ii.o) 


— 


— 


— 


— 






6 14.0 


8 13 


3.8 





— 






6 15 


— 


(4.2) 


— 


— 






6 13.0 


— 


— 


— 


— 






6 9 
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Die ersten Versuche, die Geschwindigkeit der Fi- und Ws-Wellen zu 
bestimmen, rühren von Omori*) her, der die in den Jahren 1899 bis 1902 
in Tokyo beobachteten Beben auf das Auftreten der TTs- und TTs-Wellen 
untersuchte. Er konnte bei 10 Beben die Fi- und bei 4 Beben die TFi-Wellen 
ermitteln und erhielt für 

_ km , -., km 

^« = 3-7 — und für t;3 = 3-4 ^, 

Werte, die sehr nahe mit den oben angegebenen übereinstimmen. 

Später hat Angekhbistbb**) bei 5 Fernbeben des Jahres 1905 und bei 
I im Februar 1906, die in Gtöttingen registriert wurden, das Auftreten von 
TTa- resp. TFi-Wellen konstatiert. 'Im Mittel aus 5 Beben (bei einem fehlten 
die Vorläufer) folgt 

km 
J ^ sec 

Ebenso, wie bei den Beobachtungen Omoris zeigt sich auch bei den 
Potsdamer Messungen eine Differenz in der Geschwindigkeit der Fi- und 
Fa-Wellen. 

Ob dieser Unterschied reell ist, wird erst zu entscheiden sein, wenn 
noch umfangreicheres Material vorliegt. Vielleicht findet er seine Erklärung 
darin, daß nur die Fa-Wellen vom ersten Passieren der Station bis zu ihrer 
Eückkehr reine Oberflächenwellen sind, wogegen bei den Fa-Wellen die 
Anfangsbedingungen, besonders auch die Herdtiefe, von erheblichem Einfluß 
sein können. 



*) Pablications of the Earthquake Investlgation Committee in foreign Languagea, 
No. 13, Tokyo 1903. , 

**) Nachrichten von der Königl. Gesellflchaft der WissenBchaften in Göttingen 
Mathem. phys. Klasse, Heft I, 1906. 
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Über die Ursachen der mikroseismischen Bewegung. 

Im folgenden sollen einige Beziehungen zwischen der mikroseismischen 
Bewegung und verschiedenen meteorologischen Faktoren dargelegt werden. 
Das benutzte Beobachtungsmaterial sind die Horizontalpendelbeobachtungen 
in Potsdam in den Jahren 1904 und 1905. 

Die Beobachtungen an dem WiscHBRT'schen Pendel sind nicht heran- 
gezogen worden. Infolge des großen Unterschiedes der Vergrößerungen der 
Bodenbewegungen mit kleiner und großer Periode (vergl. Seite a) treten die 
Bewegungen mit großer Periode bei gleicher Amplitude nicht so deutlich 
hervor, wie die Bodenbewegungen kürzerer Periode, die fast stets in Potsdam 
vorhanden sind und die Diagramme erheblich stören. Bei den Horizontal- 
pendeln ist die Vergrößerung wegen der größeren Schwingungsperiode der 
Pendel innerhalb des Bereichs der gewöhnlich vorkommenden Perioden der 
Bodenbewegung gleichmäßiger. 

Man kann die mikroseismische Bewegung in Potsdam zwanglos in 
folgende Klassen teilen: 

1. Bewegungen ganz kurzer Periode, bis etwa 4 Sekunden, die nur an 
dem WiKCHBRT'schen Instrumente gut zu unterscheiden sind. Sie zeigen im 
allgemeinen eine Abhängigkeit von der Tageszeit, des Nachts nimmt ihre : 
Amplitude durchschnittlich ab. Eine deutlich ausgesprochene Abhängigkeit \ 
von der Windstärke ist nicht vorhanden. J 

2. Bewegungen mit einer Periode von etwa 7 Sekunden. < 

3. Bewegungen mit einer Periode von etwa 30 Sekunden. ; 

4. Bewegungen mit einer Periode von einer oder mehreren Minuten. ; 
Die mikroseismischen Bewegungen erster Art sollen im folgenden nicht 

weiter berücksichtigt werden. Man darf sie vielleicht als allgemeine Tages- \ 
Unruhe bezeichnen, die auf die Erschütterungen zurückzuführen ist, die durch \ 
industrielle Werke und den täglichen Verkehr hervorgebracht werden. 

Sehr ausgeprägt sind die Wellen mit einer Periode von rund 7 Sekunden. 
Sie treten nur im Winter stärker auf, beginnen ganz allmählich, dauern dann 
ein oder mehrere Tage, um darauf wieder abzunehmen und zu verschwinden. 

Für die Bearbeitung sind nur die Registrierungen der Komponente I 
des Horizontalpendels benutzt, die wesentlich schärfer gezeichnet waren, als 
die der Komponente II; bei letzterer hatte sich der Pendelspiegel mit der 
Zeit stark verschlechtert. 

Es liegt nahe, zu vermuten, daß der Wind eine der Ursachen für das j 
Auftreten der 7 '-Wellen ist. 

In der folgenden Tabelle sind die Tage mit annähernd gleicher mittlerer 
Windgeschwindigkeit zusammengefaßt. Für diese Tage ist dann die mittlere 
Amplitude der 7 "-Wellen, ausgedrückt in o.ooi mm, sowie ihre Periode er- 
mittelt. Die Beobachtungen des Sommers (i. April — 30. Sept.) sind von 
denen des Winters (i. Okt. — 31. März) getrennt aufgeführt. Die mittleren 



( 
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Windgeschwindigkeiten, ausgedruckt in m per sec. wurden den Registrierungen 
des hiesigen Meteorologischen Institutes entnommen. 



Windfittfrke 
m. p. B. 


Mi 
Periode 


Lkroflei8mi0C 
8 


h« Bewegoi 

AmpUtnd« 

W 


Mittel 


Zalil der Tage 
8 W Z 


16.45 


7*0 


0^0 


0^» 


0^» 


I 






«4.9 -M.P ^ 




6.0 


a.8 


3-3 


« 






X3.9— 13.0 




0.0 


3.0 


1.8 


5 






11.9— i».o 




0.8 


s.t 


»•5 


6 






11.9^ XI. 




0.0 


2.0 


«4 


9 






10.9 — 10.0 




o.x 


».0 


x.x 


16 






9.9 — 9.0 


7.7s 


0.0 


».8 


«•5 


30 






S.9 — 8.0 




0.45 


«•3 


x.o 


»9 






7.9-7.0 




0.1 


2.1 


I.I 


64 




118 


6.9 — 6.0 




o.x 


1.8 


0.8 


94 




157 


5.9 — 5.0 




0.0 


«•5 


0.7 


58 




109 


4.9 — 4.0 




o.s 


1.8 


0.9 


30 






3-4 


7*5 


0.0 


0.9 


0.6 


5 







\ 



Wie sich zeigt, hat der Wind keinen merklichen Einfluß auf das Ent- 
stehen dieser Wellen. 

Auch der lokale Gradient des Luftdruckes, die Luftdruckdifferenz für 
zwei von Potsdam um je 5 s km in der Bichtung senkrecht zu den Isobaren 
entfernte Orte, der mit der mittleren Windstärke in engem Zusammenhang 
steht, und der wie alle anderen weiterhin benutzten meteorologischen Fak- 
toren den Witterungsberichten der Seewarte entnommen ist, steht in keiner 
Verbindung mit dem Auftreten dieser Wellen, wie die folgende Tabelle zeigt. 





Mikroflieiflmiache Bewegung 


Zahl der Tage 


Lokaler Qndieot 


Periode 


8 


Amplitode 
W 


Mittel 


8 


W 


£ 


4.0 


7*7 


0^0 


2^3 


i<!« 


X 




xo 


3.5 


7 »® 


— 




1.7 







3 


3.0 




0.55 




2.0 


9 




47 


*-5 




0.2 




x.x 


21 




50 


2.0 




0.25 


».75 


1.7 


44 




X07 


>-5 




0.0 




0.9 


38 




81 


x.o 




o.x 




0.9 


74 




127 


0.5 




0.0 


»•75 


0.7 


22 




30 


0.0 




o.x 




0.8 


X28 


96 


»»4 
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Auch eine rasche Änderung des Luftdruckes, sowie eine Änderung der 
Temperatur an dem Beobachtungspunkte sind ohne Einfluß. Enfnimmt man 
nämlich filr die Tage, an denen die 7 "-Wellen gut ausgebildet sind, diese 
Änderungen für die unter Nord- und Mitteldeutschland in dem Wetterberichte 
der Seewarte aufgeffihrten 9 Stationen, so erhält man die nachstehenden 
Mittelwerte. 







Nord- and Mitteldeatschland 


Mikros. Bewegung 


Datum 




Temp. 


Änderung 
den Vortag 


Luftdruck 


Änderung 
den Vortag 


Periode 


Amplitude 


1904 Jan. 




-o_ 


+ *?o 


771.7 


+ ^7 


— 


'f 






— 4-« 


O.I 


764.9 


— 6.8 


dt 


4 








+ 5.0 


758.0 


— 6.9 




3 


März 


29. 




— 0.6 


762.6 


— 5.3 




3 




30. 




+ 1.« 


745-6 


— 17.0 




4 




3«. 




— 3-3 


752.1 


+ 6.5 




5 


1905 Jan. 






+ 3.9 


765.6 


~ 7-3 




20 




10. 




— 0.6 


761.3 


— 4-3 




«5 




16. 


— 10. 


— ».5 


770.8 


— ».3 




X2 




17. 


— 5-4 


+ 4.6 


760.9 


— 9.9 




»5 




28. 


— 1-6 


+ 1.8 


778.7 


+ 0.5 




8 




»9. 




+ 5.» 


774.7 


— 4.0 




8 


Dea, 






+ ».3 


765.8 


-t- 2.9 




IX 








+ 5.5 


766.5 


+ 0.7 




»5 








— I.X 


766.4 


— O.l 




15 . 








— 4.1 


772.6 


+ 6.2 




8 








— 0.7 


782.1 


+ 9.5 


8.5 


12 






— 0.7 


— •.4 


771.7 


— 0.4 




18 








+ 1.8 


774.7 


— 7,0 




»5 








+ 4.3 


770.5 


+ '.7 




12 








+ 2.0 


770.0 


— 0.5 




«5 








+ 1.0 


750.7 


— 6.6 




3 



Ein Einfluß ist nicht vorhanden. 

Dagegen scheint eine gewisse Abhängigkeit von der Größe der Luft- 
druckdifferenz in Europa vorhanden zu sein. In der folgenden Übersicht 
sind die angeführten Maximaldifferenzen des Luftdruckes in Europa der 
K^fte des Seewartenberichtes entnommen. 
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Lnftdrackdifferenz 


Mikrosdsmische Bewegang 


Zahl der Tage 




S 


W 


Mittel 


S 


W 


s 


60 mm 


— 


10^3 


10^3 







3 


50 


— 


4.0 









7 


45 


— 











19 


40 


4^0 






I 




»5 


35 


«•7 






7 




45 


30 


0.3 






ax 




%l 


»5 


O.I 






SS 




94 


ao 


0.3 






73 




«39 


«5 


0.05 


0.9 




«»3 




i6s 


10 


0.0 


0.4 


O.I 


86 




lOS 


5 


0.0 


-- 


0.0 


17 




»7 



Es ist besonders im Winter ein Zusammenhang bemerkbar. Möglicher- 
weise sind auch die Luftdruckänderungen in größerer Feme, z. B. die 
gewaltigen Luftdnickänderungen, die sich im Winter über dem asiatischen 
Kontinente vollziehen, von Einfluß. Es müßten dann die 7 '-Wellen an allen 
Erdbebenstationen Europas gleichzeitig auftreten. 

Schließlich ist noch zu untersuchen, ob etwa Erschütterungen, hervor- 
gerufen durch die Brandung der See an den Küsten, von Einfluß sind, wie 
verschiedentlich vermutet wurde. 

Faßt man die Amplituden der 7 '-Wellen nach der Größe zusammen 
und entnimmt aus den Berichten der Seewarte für die entsprechende Zeit 
den nach einer lo-stufigen Skala geschätzten Seegang für die 4 norwegischen 
Stationen Oxö, Skudesnes, Kristiansund und Bodo, deren Mittel als mittlerer 
Seegang in Norwegen betrachtet wird, so ergeben sich die folgenden Werte: 



Zahl der Tage 


Amplitude 


Mittlerer Seegang 
in Norwegen 


7 


15/W 


4.6 


3 


IS 


3.75 


s 


10 


4.5 


7 




*-5 


9 




3.9 


IS 




3.1 


17 




4.0 


53 




3.4 


89 




3.0 


501 


— 


a-4 
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Ein erheblicher Einfluß ist also nicht vorhanden. 

Ebenso ist kein Einfluß vorhanden, wenn man die Nord- bezw- Ostsee- 
stationen Helgoland und Rägenwaldermünde zur Vergleichung heranzieht. 

Wenn sich bei den 7 '-Wellen ein ursächlicher Zusammenhang mit 
meteorologischen Faktoren nicht sicher nachweisen ließ, so läßt er sich bei 
dem Auftreten der 3o'-Wellen in unzweideutifjer Weise feststellen. Faßt 
man, wie vorher, die Tage mit annähernd gleicher Windgeschwindigkeit und 
femer die Tage zusammen, die denselben lokalen barometrischen Gradienten 
haben und berechnet ffir diese die mittlere Amplitude der jo'-Wellen, so 
erhält man die folgenden Übersichten. 



Windstärke 


MikroaelBmiBche Bewegong 




m. p. 8. 


Periode 


8 


w 


Mittel 


8 


W 


S 


i6?45 


3o?9 


20?0 


23^. 


12«'8 


I 




9 


14.9— 14,0 


30.3 


II. 


18.6 




1 




6 


13.9—13.0 


29.8 


17.0 


16.0 




5 




«3 


It. 9 — IS.O 


30.0 


16.3 


13.0 




6 




12 


II. 9 — II. 


32.15 


15.0 


12.5 




9 




28 


10*9 — 10. 


32.15 


II. 5 


9.» 




16 




35 


9.9 — 9.0 


31.6 


9.6 


9-4 




30 




65 


«.9-8.0 


33.1 


8.5 


6.1 




»9 




75 


7.9 — 7.0 


3». 7 


7.4 


5.0 




64 




128 


6.9 — 6.0 


34.0 


4.4 


3.0 




94 




«57 


5.9 — 5.0 


33*5 


3.8 


1.6 




58 




109 


4.9 — 4-0 


30.4 


3.0 • 


1.65 




30 




56 


3.4 


»7-5 


0.6 


».7 




5 


10 


»5 


Lokaler 
Gradient 


MikroseismiBche Bewegung 


Zahl der Ta^ 


?e 


mm 


Periode 


S 


W 


Mittel 


S 


W 


S 


4.0 


30?o 


20^0 


16^6 


«7^3 




8 


10 


3.5 • 




— 


15.0 


15.0 




3 


3 


3.0 




>4.3 


«3.3 


»3-5 




39 


48 


1.5 




12.8 


10.2 


II. 3 




29 


50 


1.0 




9.3 


7.9 


8.5 




65 


109 


»•5 






5.05 


6.15 




43 


81 


I.O 






3.7 


5-» 




54 


128 


0.5 






1.4 


2.4 




8 


«9 


0.0 






2.0 


3.« 




39 


85 


— 




33.3 




a.7 




»•9 




*.3 




77 




61 1 


138 



Mit wachsender Windstärke und größerem barometrischen Gradienten 
nimmt auch die Amplitude der Wellen stark zu. 

2 
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Vereinigt man ebenfalls die Tage mit gleichem Seegang für die Stationen 
Helgoland, Rügenwaldermünde und Skudesnes und bestimmt hierfür die 
mittleren Amplituden in Potsdam, so erhält man die nachstehenden W^rte. 



Seegang 


Mikroseifixmsche Bewegung 


Zahl der Tage 


Helgoland 


Periode 


8 W 


Mittel 


S 


W 


JS 




(M)- 


{l$^0) 


— 


(28d'b) 


(0 


(0) 


(«) 




30.0 


— 


.8-9 


18.9 





12 


12 




3»-3 


12. 1 


10.5 


II. 


»5 


5» 


66 




. 3»-4 . 


8.5 


6.3 


7«» 


70 


102 


172 




33-7 


6.4 


4.« 


5'3 


88 


89 


«77 




33.« 


5.1 


3.5s 


4*4 


69 


51 


120 




31.» 


3.9 


1.8 


3.2 


66 


35 


xot 


o 


34.9 


3.5 


3.0 




22 


3 


*5 


Seegang 
Rfigenwalder- 


Mikroseismische Bewegung 


Zahl der Tage 


' münde 


Periode 


8 


W 


Mittel 


8 


W 


£ 




(36)- 


— 


(4>« 


(4>' 





I 






31.0 


6^0 


16. 


13.5 


I 


3 






33.9 


10.5 


13.1 


12.4 


6 


»5 






33-3 


12.4 


8.6 


10.2 


21 


30 






33.« 


7-» 


6.3 


« 6.6 


21 


35 






33.0 


6.7 


5.4 


6.2 


7» 


43 


115 




33.8 


4.65 


5. »5 


4.8 


73 


35 


108 




3». 4 


4.6 


4.1 


4.4 


4» 


28 







33.* 


5.0 


3.4 


4.2 


96 


100 


196 


Seegang 


Mikroseismische Bewegung 


Zc 


khl der Tage 


Skudesnes 


Periode 


S 


W Mittel 


8 


W 


£ 




27?o 





11^*0 


11^0 





3 


3 




3». 5 


lofo 


10.2 


10.2 


I 


15 


16 




28.0 


10.0 


3.45 


4.6 


2 


9 


II 




31.9 


7-3 


6.9 


7.0 


12 


43 


55 




31.8 


7-1 


5.85 


6.3 


63 


96 


«59 




33.4 


6.2 


7.« 


6.6 


56 


4» 


98 




3». 9 


6.4 


4.55 


5.5 


128 


HO 


238 




32.6 4.6 


4.7 


4.6 


65 


28 


93 


o 


3*5 


2.0 1 


o.o 


1.6 


4 


I 


5 
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Auch hier zeigt sich eine starke Abhängigkeit. Aber sie ist nur 
scheinbar. Es wird nämlich fast stets an deit 3 Stationen ein starker See- 
gang auftreten, wenn Windstärke und Gradient in Potsdam groß sind, da 
eine barometrische Depression alle 4 Stationen ohne große zeitliche Differenz 
beeinflussen wird. Aber eine solche Differenz ist doch vorhanden und es 
läßt sich die Einwirkung von Seegang und Wind trennen. 

Bildet man nämlich die Differenzen Seegang in Skudesnes minus Wind- 
stärke in Potsdam und die zugehörigen Amplitudendifferenzen, wobei Wind- 
stärke und Seegang (um sie mit einander vergleichbar zu machen) auf eine 
8-stufige Skala bezogen sind, so ergeben sich die folgenden Eesultate. 



SeegaDg in Skndesnes 
minoB 


Mikroseismiscbe Bewegnng 


Zahl der Tage 


Wmd in Potsdam 


S 


W 


Mittel 


S 


w 


2: 


+ 4.« 





3^7 


3^7 







3 


+ 3.9bis+3.o 


io!!o 


2.65 




I 




«5 


+ i.9bis+ 2.0 


3.7 


3.15 




3 




22 


+ i.9biB + i.o 


3-5 


3-5 




26 




65 


+ 0.9 bis + 0.0 


4.5 


4.8 




46 




96 


— o.obis — i.o 


S'S 


5.» 




75 




147 


— I . I bis — 2 . 


6.1 


6.0 


6.05 


103 




187 


— 2.1 bis— 3.0 


7.7 


8.2 




60 




98 


— 3.1 bis — 4.0 


10. 1 


14.1 


12.3 


«5 




35 


— 4.ibis — 5.0 


14.7 


17.0 


15.5 


10 




15 


— 5-4 


15.5 


«3.3 


20.2 


2 




5 



Es sind also bei großem Seegang und geringer Windstärke die Ampli- 
tuden der 3o'-Wellen gering. Bei wachsender Windstärke in Potsdam 
nehmen auch die Amplituden der 30' -Wellen zu. 

Außerdem zeigt sich, wenn man die stundlichen Werte der Windstärke 
im Laufe des Tages mit den Amplituden der 3o"-Wellen vergleicht, daß auch 
hier den größten Amplituden die größten Windgeschwindigkeiten entsprechen. 

Wir können somit die 3o'-Wellen als eine Folge der Beibung 
des bewegten Luftmeeres an der Erdoberfläche betrachten. 

Als letzte Art der mikroseismischen Bewegungen waren aufgeführt die 
Bodenbewegungen mit einer Amplitude von einer oder mehreren Minuten. 

Da diese Wellen nur selten auftreten, so ist das Beobachtungsmaterial 
nicht hinreichend für eine eingehendere Untersuchung. Diese muß daher 
einer späteren Zeit vorbehalten bleiben. 



\ 
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Grosse 



Datum 


Kompo- 
nente 
der Be- 
wegung 


I. Vorphase 


Anfang 
2. Vorphase 


Hauptbeben 


Dauer 

der 

Be- 
wegung 


I. Voi 

1. Welle 


rpbase 

Dareh- 

RChllitt 

der 
folgend. 


2. Voi 

f. Welle 


Peri 
rpbase 

Dttrch- 
echnitt 

der 
folgend. 


1905 Jan. 20. 


I. 


2»»35"58'± 


2»»38"46"ifc 


— 


ita 


— 


6-') 




?• 


Herd: Larißsa 
(Thessalien) 


II. 

E. 

N. 


2 35 58 ± 

2 36 5 =t 
2 36 6 dz 


2 38 44 
2 38.8 db 


2»»4C3P'5I«± 

2 40 dz 
2 40.2 d: 


1 

40^ 




«3 

2 
2 


— 


12 

2 

3 


Jan. 22. 


I. 


2 57 27d:io" 


3 8 4*) 


3 30.0 


3'/. 




-*) 


IS- 


-») 




II. 


2 57 42zbio 


3 8 i3± 5« 


— 




»s* 


«5 


IS 


-•) 




E. 


2 57.5« 


3 8 odz 6« 


— 




— 


3.4') 


— 


-') 




N. 


2 57.5« 


3 8.0 e 


^ 




^ 


-•) 


^_ 


3,9i4» 


Febr. 14. 


I. 
II. 


8 58 23± 5 
8 58 28 


9 8 3± 
9 8 i3± 5 


9 21.0 


4V. 


20 
18 


»5 

16 


— 


14 




E. 

N. 


8 58 26dl 5 
8 58 20=t 3 


9 8 o=b 
9 8 6=h 


9 21.0 
9 ao-5 


3*/4 


: 


4 
3 


10 


3«) 
30 


— 17. 


I. 


11 52 12 


? 


12 15.1 




— 


-') 


— 


«7«) 




II. 


-0 


12 I odb 8 


12 15.0 


2 


, 


-') 




«3') 




E. 

N. 


II 52 27db 




12 15 


iV. 


"~" 


2.8 


— 


3.10 


März 4. 


I. 
II. 


16 18 sidz 8 


16 29 56=b 2 
16 29 59=k 2 


17 


»V. 


— 


— 


20 
21 


18,30 
16 




E. 


— 


_ 


17 


? 


.. 





_ 


«„ 




N. 


— 


— 


17 


— 


— 


— • 


__, 
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Fembeben. 



ode 





Maximal-Amplitude 




Hauptbeben 














1 




Nach- 


I. Vor- 


1. Vor- 


Hauptbeben 


Bemerkungen 


i.TeUi.Teü 


3.TeU 


beben 


phase 


phase 


I. Teil 


1. Teil 


3. Teil 




1 .". 




.3« 


»A* 


5A* 




iSSf* 




I. ') daneben einige lange Wellen von 

15' P. 

«) nachher 9*. 


1 






1 
1 


















I 












Um 1»» 4i?8 i/. 


i !»• 


8 


ii» 


i6 


1 


6 




160 




ir. Um a»*4a"5 ^. 


1 5*)' 


6 


8 


15 




180 




*) Sehr unregehnäßige Wellen. 


' 7') 


8 


8 


10 




130 




E. Um 1»" 41"« M. 
N. Um 1" 4a"4 AT. 


' .. .8 

1 


*7 


45 


160 




140 




I. *) Um 3** 1" 46" bemerkenswerter Ein- 
satz von 70 fi A, 
') P anfangs nicht erkennbar, nachher 

7* u. i8». 
*)P 7* u. anfangs 29*, nachher is", 

dann 42*. 
Von 3''4i'"47" bis 3*' 51" 18* ^• 


»5 

1 

1 


15*) 


5 


45 




110 




IL *)PS* u. 15", gegen 3.5** auch eine 
Anzahl Wellen von 36" P. 
*) P steigt allmählich auf 18". 
Von 3''39?o± bis 3" 48T4 (wenig aus- 
gesprochenes) M, 


»7') 

I 


11*) 


i8 


40 


140 




300 




E. Bew. beginift allmählich, kein 
scharfer Einsatz vorhanden. Um 3 ** 1 T7 
plötzliches Anwachsen der A von 5 fi 
auf 45 fi. 

') Außerdem unregelm. längere Wellen. 

») Sehr unregelm. Wellen, P 5' — 43'. 

*) Übergelagert kurze AVellen mit P von 
3' -6'. 

Von 3'»43'r*±bis3'^49?7±^. 


















*5*) 


11*) 


«9 


10 


45 








N. •) Sehr unregelm. Wellen, P von 

1--6V 
Von 3** 37?» ± bis 3*" 49?» ± ^. 




















190 




»7 


i8 


4 


90 


440iM 


700 


150^ 


I. •) übergelagert kürzere Wellen von ii'P. 
Von 9»» 27'" 33* bis 9»' 39" 33'^. 


iS 




«5 


i8 


18 


70 


110 


400 


320 


II. Von 9'" 36" la" bis 9** 40" 7" ^. 


28«) 


M«) 


»5 


i6 


9 


50 


480 


5 


>o 


E. »"i Außerdem längere Wellen, P ^ is'. 
«) und 8«. 


M') 




«7 


i6 


«4 


45 


310 


370 


305 


N. Von 9'»36"8»biS9'4o?olf. 


M») 




15«) 


i6 


-0 


50*) 


100 


170 


105 


») nicht zu ermitteln wegen starker MsB 
von 9* P. 

«) übergelagert MaB (?) von etwa lo" P. 

I. •) daneben vereinzeile Wellen von be- 
deutend längerer P. 




















»4 


»3 


lO 


«4 


-0 


50*) 


370 


*55 


135 


IL Von 12»' 20™ 19« bis 12»' 23" 3» M, 
*) Kurz vor Beginn des Hauptbebens. 


11 


10 


— 


— 




100 




E. •) Wegen schlechter Zeichnung keine 
Zeitangaben möglich. 


14 


10 


lO 





»5 


• 


140 




N. *) Um 12»» i" 2« ± 5* bemerkenswerte 




















Welle von 20/1« A, 




















Von 12'" i9?obi8 12'' 23,^0 M, 


13 


— 


«9 


«9 


1 


15 


70 


45 


80 


L Von 17^ 12" 36" bis 17** 20" 54« M. 


"♦) 


»5 


i6 


«5 , 


— 


8 


»5 


31 


38 


IL Von 17* 10" 27« bis i7*' 20" 34» Af. 
*) anfangs 30". . , . 


x6 


— 


10 


»7 


— 


— 


35 


50 


60 


"i Vorphasen sind nicht mit Sicherheit 
/ zu erkennen, 


i8 


i8 


i6 


«7 


— 


— 


»5 


30 


3» 
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Datum 


Kompo- 
nente 
der Be-; 
wegung 


I. Vorphase 


Anfang 
1. Vorpbase 


Hauptbeben 


Dauer 

der 

Be- 
wegung 


I. Voi 

t. Welle 


rphase 

Durch- 
•chnltt 

der 
folgend. 


Peri 
1. Vorphaae 

Dnrch- 

..WeUe -«^J;;" 

folgend. 


1905 März 4/5. 


I. 


i3«»37"S»'±5* 


i3ti47«39> 


o**i7l'i 


3V4* 


— 


-•) 


i8« 


-') 




n. 


»3 37 50 =*=5 


»3 47 39 


— 




«5' 


14* 


18 


-•) 




E. 


»3 37 45 ± 


»3 47.7 


— 


? 


— 


4 


— 


-*) 




N. 


- 


— 


— • 




— 


3 


— 


-♦)• 


— 19. 


I. 


17 34 


38 37 


— 


1 
18 


11 


19 


-') 












3'/. 












II. 


17 34 


— 


~ 




1 _ 


«4 


— 


M") 




E. 


(0 18.0) 


— 


— 


? 


— 


5,io') 




-•) 




N. 


17.6 


"^ 


"~~ 




— 


10«) 




to 


12. 


I. 


3 SO 37 


4 37±io" 


4 15 4»*± 


3V4 


12 


18 


30 


«•) 


Herd:Alaska(?) 


II. 


3 50 37 


4 5'=t: 5 


— 


20 


17») 


x8 


16') 




E. 


3 50 3» 


__ 


4 17 


ij 

1 


4 




5') 












3 


1 










N. 

1 


3 50 3» 


4 48± 5 


4 iS-7 




5 

1 


40 


«7«) 


6« 



— 23 - 



ode 

Haaptbeben 



I.Teil 



I.Teil 



S.Teil 



Nach- 
beben 



Maicimal-Amplitade 



I. Vor- 
phase 



1. Vor- 
phase 



Hanptbeben 
I.Teil I.Teil 3. Teil 



Bemerkungen 



14") 



19 



»4 



*5^) 



16 



i8« 

16 
«9 

»7 
«7 



M 



10«) 



17«) 



17 



iS«) 



17') 



16 



iS 



»7 
*7 



»I 
2% 



16 
»5 



26 



*7 



18 



aj 



17 



»9"). «OA* 



«7 



18 

17») 






«7 



»9 



18«) 



18«) 



»9 



50 



75 



17 25 



45 



6 
16 



»5 



»5A« 



18 



55 



30 



50 



»7 



30 
45 



»5 



165/4 

50 
55 

46 

170 



8o/< 

50 
4« 

46 
150 



50 



60 



»5 



80 



60 



50 



«55 



165 



80 



40 



50 



100 fi 



95 



65 



50 



50 



40 



70 



zio 
"5 



90 



80 



') unregelm. Bew., P8» — 30*. 

*) und lo'. 

') schwankt zwischen 16' und 22". 

I. Um 23*» 58" 55" db bemerkenswerte 
(einsatzahnliche) Welle. 

Von o'» 28" A5« bis o"» 35" 52» M. 

II. Um 23** 58" 55" bemerkenswerte 
Welle. 

Von o* 29" 2o" bis o^ 35" 23" M. 
E. Von o*» 30?3 bis o» 35T6 M, 
Um 13** 58" 52« bem. Welle. 
♦) Unregelm. Bew. 

N. Von o»» 32?6 bis o^ 3573 ^. 

I. >)P8" — 30". ")Pio" — 4oV ■)an- 

fangs 18*, zuletzt 16'. 
Um o**- 21™ 8* bemerkenswerte Welle von 

i8" P und 70 fi A. 
Von 1*» 17*" a'"* 



•bis i^' 27'° 19» If. 



Von i** 51T2 bis !*• 5677 bemerkens- 
werte Wellen von 21" P und 85 /u -4. 

II. ') außerdem Wellen von 8* u. 12" P. 

*) vereinzelt längere W^ellen von 20' P. 

Von o**2i"'7' an drei bemerkenswerte 
Wellen von 13' P und 120/i A, 

E. *) übergelagert kurze Wellen von 3' P. 

*) unregelm. Bew. P 8' — 30'. 

Um o** 21" bemerkenswerte Welle von 
17" P und 28/4 A. 

Von i*24?7bisi**29T6 M, 

N. übergelagert kurze Wellen von 2", 
3" und s* P- 

*) übergelagert kürzere Wellen von etwa 
lo-P. 



Von 



'2 bis o*» 22?i bemerkens- 
MA. 



werte Wellen von lo* P und 55/1 
Von i»'i7T6bisi''28T6lf. 

L ») 5«— 30". •) i6«— 2o«. 

Von 4»» lö" 37* ± bis 4^ »5™ «7" ± il^. 

II. *) übergelagert kürzere Wellen. 

>) i4«-i8". 
Von 4*» 20" 2» bis . 
Von 4* 3i"6 bis 4** 



4* »3 



28« M, 

^ ^ . _ , 32?6 bemerkens- 
werte Wellen von ^oof^ A, 

Von 4*» 35" ± bis 4*> 40" db bemerkens- 
werte Wellen von 220 /x ^. 

E. *) daneben längere Wellen von lo*, 
nachher auch 25" P. 
•) unregelm. Wellen. 

Um 4»» 32«» M. 

N. *) daneben unregelm. längere Wellen. 
*) übergelagert kürzere Wellen von 6 • P. 

Von 4** 31T1 bis 4"» 32?4 bemerkens- 
werte Wellen von 17* P und 6sf* A. 

Von 4^ 36T1 bemerkenswerte Welle 
von 17* P und 65/4 A, 



Iff"^" 



»114 




I, Vorphaee 

ttkmm 



u Well* 



IS- 



IS 
«5 



3 

3 

7 
7 
3 

>5 



2 
1 

i8 



3') 



Feri 
1. Vorphase 



«. Welle 



der 



-') 



iS 



15' 

i6 



6-15 

ao 

xa 
3-6 



5— lo 



»5 

XI 

4 
*5 



la 
3 
5 

7') 
5— »3 

a 
a 

-') 






s') 



— 25 — 



ode 

Haaptbeben 

3.Teil 



i.Toü 


9.TeU 


la» 


lO» 


S 


lO 


6») 


— 


— 


— 



Nach- 
beben 



Maximal-Amplitude 
Haaptbeben 
I.Teil a. Teil 3. Teil 



I. Vor- 


a. Vor- 


phaae 


phase 


«55f* 


a55A* 


*5 


580 


lao 


aso 


«5 


375 


10 


50 


17 


ao 


7 


»5 


— 


15 


— 


8 


" 


»5 


— 


la 


5 


— 


10 


— 


»5 


— 


>5 


— 


— 


»5 


— 


»5 


»5 


65 


10 


»3 


3 


»5 


5 


»5 


5 


30 


5 


3» 


18 


16s 


ao 


50 


»5 


50 


'5 


50 


175 


735 



Bemerkungen 



«4 



a8 



«70 



»4 
33 
3« 



»5 



3*') 
14 
16«) 
la«) 



18 



15 



ao 
'5 
>5 



M 





3») 




5,13 


a, 10 


— 


6 


4,10 


10,30 


ao 


17 


14 


_ 


ao 


26«) 


>5 



«4 
»5 
14 
16t) 



9 
8 

«5 
«3 



la 

14 



etwa 6 



i8« 
«5 



5 

«7*) 



16 



ao«) 



16 
»4 
»3 
II 



5i«4 

4,>o,i4 

-•) 

-') 
aa 

-*) 

«5 

"•) 
6') 
la 

8 

«7 
'4') 



»5 

»5 



850/i 



700/i 
1350 



1450^ 
1150 



660*) 
8oo»j 



340 
a6o 

340 



a4o 



aso 



50 



— — 80 



100 

70 

a65 



75 



«75 



"5 

70 

165 



»35 



50 



550 

450 
>475 

575 



»55 

45 
50 
a6 



35 

55 
180 

170 



100 
450 



85 

100 

65 

90 



J05 
95 

75 
500 

5«5 

480 

370 



50 
35 

"5 
170 



90 

HO 



ca. 5000 



E. und N. Sehr unregelm. Wellen. 

*) allmähliches Anwachsen der Bew. 
E. ') Etwa I»» aa" hat eine Welle von 
>> 800 fi Ä die Schreibfeder abgeworf . 
N. ■) Etwa I»» 19" hat eine Welle von 
%$o(A A die Schreibfeder abgeworfen. 
I I. und II. Qegen Ende des Nb längere 
] Wellen. 
E. und N. Vorläufer gehen all- 
mählich in die Hauptbewegung über. 
Gegen Ende des Nb längere Wellen. 

I. *) Unregelm. Wellen; P 9'— 30*. 
') i5'-i9". 

Von i4^55"»»*± bis 15»» 3"i«'±^. 

II. ») P I0--30». 

Von 14*» 58?« bis 15*» aT7 Jf. 

Um 14** a8" 49' bemerkenswerte Wellen 

in beiden Komp. 
£. *) Wegen Ineinanderlanf ens zweier Re- 
gistrierungen können keine Zeit- 
angaben gemacht werden. 
') Unregelm. Wellen. 
N. Von 14^ 53T4 bis 15^ a?8 M, 

I. Von 19** 11" 15" bis 19** 13" 51» M, 

II. Von 19'' ia'»a7' bis 19»* i6»47« Jf. 

E. Wegen Ineinanderlaufens zweier Re- 
gistrierungen können keine Zeiten an- 
gegeben werden. 

^ ) Kein scharfer Einsatz. 

^' 1 Von 19* laTa bis 19»» ii?o M. 

1 Wellen des Nachbebens sehr unregel- 

I mäßig. [Hauptbewegung über. 

*) Vorläufer gehen allmählich in die 

E. ') allmählich von 3* auf 6* zunehmend. 

N. ') allmählich auf 7* zunehmend. 

I. ') übergelagert kürzere Wellen. 

II. ^ unregelmäßige Wellen. 

') übeigelagert kürzere Wellen. 

*) sehr unregelm. Wellen. 
^Wellen des Nb sehr unregelmäßig. 
/ ') außerdem unregelm. längere Wellen. 



*• 3° 40" bis 17'* 14° 33» M, 
a6»bisi7'' l^'^ %l^ M. 



I. Von 17 

II. Von 17**' II 

') unregelm. Wellen. P6" — ao 
*) sehr regelm. Wellen. 

E. Von 17" 3?5 bis 17^ 14^7 M. 

N. Von 17'' 11T3 bis 17** i6?9 M. 

*) unregelm. Wellen. 

^ außerdem kürzere Wellen. 

I. Um lo** i"** bemerkenswerte Welle von 

1300/i A, 
') außerdem längere Wellen. 
') von ii" auf i8* steigend. 
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Datum 


Kompo- 
nente 
der Be- 
wegung 


1 
I. Vorphase 


Anfang 
2. Vorpbaae 


Hauptbeben 


Dauer 

der 

Be^ 
wegung 


I. Vorphase 
..w.u., -T" 

folfOBd. 


2. Voi 

t.WoUe 


Peri 
rphaae 

Darck- 

sekBin 

der 

foUead. 


1905 Juli 9. 


II. 


9N9-43'±4' 

1 


9«'56r8 


10* 5?4 


1 1 
'' 4V,'" ! 

1 ; 
1 


— 


3'*) 


— 


4-') 




E. 


1 

; 9 49 3» 

1 
t 
. 9 49 30 


9'»56-42» 


-•) 


! 1 

1 1 




2 


— 


3 




N. 


9 56 38 ± 


-•) 


1 1 




2 


— 


3 


— II. 


I 


8 48 50 ± 


8 56 12 


9 7 


! 


, 


5 


_ 


4 




II. 





8 56 II 


— 


»•/. 


— 


— 


— 


— 




E. 

N. 


! 8 4« 40 
, 8 48 40 


8 56 8 
8 56 4 


9 7 
9 7 


;?: 


i« 




5« 


3') 
3') 


— 14. 


I. 


1 

1 


11 18 30 ±6 


22 18.4 


1 
«t/ 1 




"" 




-') 




II. 


___ 


11 18 23 ±5 


— 


» /4 

1 

1 

1 




— 


— 


3 




E. 


11 II 6 


„^ 


„_ 


I ' 


.. 


a 


._ 


, 




N. 


11 II 9 


— 


— 




— 


»') 





— 


— »3. 


I. 


a 55 «7 


3 » 41 


3 13 


6'lt 


— 


4 


«5 


4 




II. 


» 55 »9 


3 » 4» 


3 I» 


~~ 


4 


"^ 


3 




E. 

N. 
I. 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


Aug. 4. 








5 14. 1 




... 


-') 


— 


— 1 


Herd: Bulgarien 


II. 


5 IX. 


— 


— 


«'/. 


— 


-•) 


— 


— 




E. 


5 " 5« 


— 


5 «5 


1 


3 


», 3 


— 


— 


Sept. 8. 


N. 
I. 


5 " 57 
I 46 19 


= . 


5 »5 

I 4S.8 


4 


3 
10 


»,3 

3 


— 


— 


Herd:Calabrien 


' 




















II. 


1 46 29 




I 49.9 


»V, 


6 


4 


— 


— 




E. 


I 46 25 


— 


» 49 


— 


— 


3 


— 


— 


Sept. 15. 


N. 
I. 


I 46 27 
6 14 4 


6 23.8 dz 


X 49 


47, 


II 


3 
40 


— " 


-') 




11 


6 14 4 


6 24.0 db 


641 ± 


4 




X3') 


— 


«40 




E. 


6 14 I 


6 23 50 ±8» 


6 31 


4 


— 


2 


— 


30 




N. 


6 14 6 ifc 

1 
1 


6 23 45 ±8 


— 


4 


— 


2 




3«) 
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ode 


Ml 


ikzima 


1 - A m p 1 i t u d e 




Hauptbeben 
















Nach- 


I. Vor- 


2. Vor- 


Hauptbeben 


Bemerkungen 


I.Teil I.Teil 


a.Teil 


beben 








1 










phase 


phase 


I.Teil 


2.TeU 


3. Teil 




etwa 7 


■ 


-•) 


«35A* 


375A* 


1 1 
ca. 4500/« 


II. Um 10* i" bemerkenswerte Welle von 












800^ A. 












1) außerdem längere Wellen. 












«) von lo* auf i8» steigend. 


-') 




130 


400 


-0 


E. Um lo*" i°* bemerkenswerte Welle 

von 710 fi A, 
») Um io**7" hat eine Welle von iioo/i 

A die Schreibfeder abgeworfen. 


-•) 




85 


280 


-') 


N. Um 10** 1" bemerkenswerte Welle 

von 400^ A. 
«) Um 10" 6" hat eine Welle von etwa 

900 fi A die Schreibfeder abgeworfen. 


5 
7 


i6" 
>3 


3 


55 


375 

400 


II. Von 9»* 7" 56» ± bis 9»» 14" 36" ± M. 


5 


IS 


10 


»5 


«45 


<) außerd. vereinz. unregelm. läng. Wellen. 


8 


IS 


5 


3* 


»95 


«) anfangs noch übergelagert kürz. Wellen. 


3»- 


5 


4' 


-*) 




40 


100^ 


285 


115^ 


I. *) anscheinend Wellen von sehr kurzerP. 
«) 5'~»o«. 

Von 22* 22" 9" db ab bedeutende Zu- 
nahme der A. 


^ 


5 


4 


«3') 


" 


«5 


75 


620 


120 


II. *) unregelm. Wellen. 
Von 22*»22'"ii"± ab bedeutende Zu- 
nahme der A. 


2 


3 


6 


»') 


6 


— 


36 


160 


100 


E. ') sehr unregelm. Wellen. 


4 


6 


5 


9 


10 


..— 


70 


280 


110 


N. ^ nachher P bis zu 6». 


«5 


lO 


310 


1580 


etwa 2700 


P der Mazimalwellen nicht meßbar, 


«$ 


»5 


aio 


1S15 


etwa 2200 


Registrierung geht über den Rand des 
Papiers hinaus. 


z 


~~ 


z 


"""" 


"■" — ^— 


Registrierung unterbrochen. 


>7 1 4 


-•) 


— 


— 


265 


I. ') Sehr kurze Wellen, P nicht meßbar. 

«) Unregelm. Wellen, P lo» — 20", 

II. ») Sehr kurze Wellen, P nicht meßbar. 


5 


13*) 


— 


— 


230 












*) Regelm. Wellen. 


8«) 


> 


5 


— 


25 1 220 


E.'*) übergelagert kurze Wellen von 4* P. 


7 


6 


8 


— 


150 


N. ») übergelagert kurze Wellen von 3* P. 


lO 


16«) 


45 




2220 


I. Biß 2»" 4?4 M. 

*) Um 4*" 29" ist die A sehr gering, dann 
nimmt sie wieder zu. Von 4** 44" an 
ziemlich regelm. Wellen von 27» P u. 
6^ MA. 

II. *] P und A der Maximalwellen wegen 


-') 


H«) 


200 


.. 


-') 












unscharfer Zeichnung nicht meßbar. 












*) Sehr regelm. Wellen. 


-') 


-1. 


110 





-•) 


j ') Um I ** 5 1" hat eine Welle von ca. 
J Soo fi A in beiden Komp. die Schreib- 
1 federn abgeworfen. 












^ -*) 


^- 


«5 


— 


-») 


30 


i6 


i8 


i8 


20 


100 


1450 


550 


300 


I. >) außerdem unregelm. längere Wellen. 
*)P4'-25-. 
•) überiagert von Wellen mit etwa 8" P. 


17') 


15») 


»3 


«4 


«5 


165 


260 


470 


380 


II. *) übergelagert kürzere Wellen von 
anfangs 4", nachher 8' P. 


3»") 


»5 


>S 


II 


SO 


60 


1000 


570 


400 


E. ') außerdem unregelm. längere Wellen 
von etwa 15* P. 
*) übergelagert kürzere Wellen von 
etwa 6" P. 


-•) 


ao 


'4 


«7 


40 


70 


250 


850 


435 


N. außerdem sehr unregelm. längere 
WeUen von 8» P. 
«) unregelm. längere Wellen und kurze 
von 6« P. 



— 28 — 



Datum 


Kompo- 
nente 
der Be- 
wegung 


I. Vorphase 


Anfang 
2. Vorphase 


Hauptbeben 


Dauer 

der 

Be- 
wegung 


I. Voi 

1. Welle 


phase 

Dnreh- 
schnitt 

der 
folgend. 


Peri 
1. Vorphase 

Durch- 

..w.... -tr 

folffead. 


1905 Sept. 16. 


I. 


,h33m 3. 


i«»4i-45' 


i''53?5 


i'/,»» 


— 


-') 


— 


— 




II. 


-0 


-0 


-') 


1 


- 


14" 


— 


— 




E. 


1 35 1 


— 


I 53-4 


•v. 


I« 


*■) 


— 


— 




N. 


I 35 4 


— 


I 51.4 




1 


1 


— 


— 


Okt. 8. 

Herd: 
Macedonien 


I. 

II. 

E. 

N. 


7 30 33 
i 7 30 3« 
1 

7 30 3» 
7 30 3« 


— 


7 34.3 
7 34.7 

7 34.1 


1 "" 


10 
10 

5 


4') 
3 

3 

1 


— 


— 


— 21. 


I. 


II 6 14 


II 10 6 


II 11.7 




1 


3 


— 


3' 


Herd: Batum 




' 






1 












II. 


II 6 16 


II 10 4 


II 11.5 




1 


1 


— 


'3 




E. 

N. 


II 6 II 
,11 6 12 


II 10. I 
II 10 7 


II 13 
II 13 


I 

•/4 


4 


3 

3 


6* 


3 

3 


Nov. 8./9. 

Herd: 
Thessalien 


I. 
II. 

E. 

N. 


11 9 50 

! 

11 9 45 
11 9 46 


11 11 33 

11 11 i6db6" 
11 11 17±3 


— 


4'/« 


1 


1 
1 


4 

1 


4 


Dez. 4. 


I 


7 10 16 


7 14 55±6 


7 17. 1 


^» 


1 


3 


— 


IG«) 




II. 


— 




— 


— 


— 


— 


— 


— 




E. 

N. 


7 10 31 

7 «0 34 




7 »4 43 


7 «7-6 


«v. 


3 


1 
3 


— 


3 
16«) 


— 10. 


I. 


11 46 57 


11 57 iodb4 


13 15.7 


37, 


9 


— 


8 


— 




II. 
E. 

N. 


11 46 5odb5' 
11 46 5» 


11 56. 4<! 
11 56 48 


13 15 


i 


— 


1.1 

I 


— 


3 

3 

• 


— 10. 


I. 
II. 
E. 

N. 


18 23 53 


18 34 14 
18 34.1c 


19 i.i 

19 1.7 


i ■•'. 


10 




10 
^0 


20 

-') 

4 


— 17. 


I. 
II. 
E. 

N. 


5 55 
5 55 
5 55 I 

5 54 59 


6 48 
6 48 


6 14.0 
6 15 
6 13.0 

(6 9) 


«V. 

I 


15 

17 
11 
11 


8 


»5 

»5 


11 



29 — 



ode 


1 


Maxima 


I-Am 


plitu 


de 




Haaptbeben 






















Nach- 


I. Vor- 


2. Vor- 


Haaptbeben 


Bemerkungen 


i.Teü 


i.TeU 


3.TeU 


beben 


phase 


phase 


I.Teil 


2.TeU 


3. Teil 




26« 


II- 


i6* 


-') 


30f* 


— 


««5i" 


i8c^ 


120^ 


I. *) Zunächst sehr schwache Bew., dann 
Wellen von 30* P mit übergelagerten 
kurzen Wellen von 9* P. 
•) (Juregelm. Wellen, F von ii"— 30". 


— 


M 


•5«; 


«5 


— 


— 


85 1 


II. Emsätze sind nicht erkennbar. Vor- 




















laufer gehen allmählich in die 




















Hauptbewegnng über. 




















«) Regelm. Wellen. 




















Von i" 24» 35» bis 2»»o"5" M. 


JO«) 


«5') 


»4 


-•) 


12 




160 


60 


55 


E. ») aUmfthlich auf 3" und 4' steigend, 
außerdem später noch Wellen von 
6« und 12» P. 

*) Obergelagert Wellen von 2» u. 3» P. 

*) unregelm. Wellen. 


35') 


140 


-') 


5 


— 


230 


55 1 


N, ») übergelagert Wellen von 4» u. 5" P. 














. 


*) unregelm. Wellen. 


4 


V) 


50 


— 




310 




I. ») außerdem unregelm. längere Wellen. 


3 


9') 


50 


—" 




475 




II. •) Ziemlich regelm. Wellen. 

[ */ Schreibfeder ging über den Rand des 

J Papiers hinaus und brach dabei ab, 


4 


— 


»5 


— 


z 


>ioot) 




4 


"~" 


*5 


"" 


" 


>35o«) 




) so daß nur der Anfang von H regi- 
[ striert ist. 


-') 


-•) 


80 


135^ 




260 




I. *) Wellen von anfangs 23", nachher 
14* P, stark überlagert von kurzen 
Wellen von 3' P. 
«) Unregelm. Wellen, P von 8»— 20". 


-') 


"') 


»5 


105 




280 




II. ') Wellen von 10 • P, stork überlagert 
von kurzen Wellen von 3' P. 
«) Sehr regelm. WeUen. 


3,»o 


2l^ 


90 


»35 




250 




1 ») unregelm, Wellen, übergelagert kür- 
f zere. 


4,8 


«') 


30 


50 




230 




4,1« 


5, M 


»s 


130 


650 


etwa 


4000 


750 


I. Von 22'» i3?5 bis 22»» i6?5 M, 

II. Nicht registriert. 




















1 «) Um 22*» is" hat eine Welle von ca. 




-:> 


— 


— 


100 


350 




-;) 




} 800^ ^ beide Schreibfedern abge- 
1 werfen. 





-*) 


— 


— 


75 


350 




-0 




i8 


7 


9') 


'3«) 


55 


60 


300 


5*5 


360 


I. ') stark überlagert von kurzen Wellen 

von 3" P- 
«) unregelm. Wellen. 

II. nicht registriert. 




II 


8 


II 


75 


70 


190 


240 


"75 


1 *) überlagert von kurzen Wellen von 
1 3' und 4« P. 


*?•) 


«4 


lO 


lO 


65 


«45 


400 


340 


170 




















I. Von 13»» 15» 24» bis 13»' 29T7 M. 


3oi) 


»9 


«5 


i8 


3 


50 


135 


85 


110 


•) überlagert von kürzeren Wellen von 
i6» P. 

II. nicht registriert. 


a7^) 


17 


i8 


5 


»5 


105 


i 





E. >) Ziemlich regelm. Wellen. 


33 


it 


i6 


10 


»5 


"35 


5 


5 




ao 


lO 


20 


»3 


3 


«5 


75 


«95 


105 


I. Von 19" 9™ 28- bis i9»»i5"55-dbAf. 
IT. nicht registriert. 


2S 


21 


21 


»3 


-') 


-•) 


35 


16^ 


70 


E. Von 19»» 9" 54» bis i^"" 41T» M. 


26 


20 


«5 


-') 


10 


50 


5 


5 


») Wegen MsB nicht erkennbar. 


a8 


22 


«7 


»7 


20 


20 


"5 


85 


95 


I. ») Zuletzt 2o«. 


IXy l6 


«7 


t6 


»5 


*5 


20 


100 


80 


«»5 


II. Von 6«^ 16T5 bis 6»^ 3»?5 M. 


*7 


21 


«5 


'3 


8 


— 


55 


55 


75 


E. Von 6^ 23?6 bis 6»» 28T5 ^. 


33 


22 


»5 


»4 t 


10 


— 


90 


75 


50 
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Kleinere Beben. 

» 

1905 Jan. 2. I. Änf. 12^ 23", e. P 33'. Von 12' 34" bis 12** 37"" Jf, 
P 21'; MA lofi. P der folgenden Wellen 15*. 
n. Änf. wegen MsB unbestimmt. Von 12*" 36" bis 12*' 38" M 
von 19" P und 4/1 MA. 
Ende wegen MsB nicht zu ermitteln. 

— 2. I. An f. 14** 36", e. Auf einige lange Wellen von 30' P 

folgen (etwa 14** 40") die Hauptwellen von i8' P und 6^1 MA. 

P der letzten noch als zum Beben gehörig erkennbaren 

Wellen i6'. 

IL Anf. nicht erkennbar. Von 14* 4o"s ± Ws 14** 49" ± 

regelm. Wellen von i6' P und 8.u MA. 

Ende nach 15**. 

— 9. I. Anf. 6** 28" 33", i. Unregelm. Wellen von 12' P und 

22/« MA. Um 6** 34?o ± Beginn der Jf. Unregelm. Wellen 
von i6" P. Um 6** 38?$ M von 15' P und 30/1 JfJl. P der 
folgenden Wellen anfangs i6', zuletzt 21'. 
n. Anf. 6** 28" 37', i. P 9*. Um 6** 33° 47* Beginn der M. 
P 12". Um 6"* 38TS M von 14' P und 55/« MA. P der 
folgenden Wellen 14'. 
Ende gegen 7\ 

E. H 6' 28?3, e. P etwa 10". Um 6' 38" ± Wellen von 
15' P und i7iu MA. P der folgenden Wellen 9*. 
N. Um 6** 38" etwa M eines kleinen Bebens. P 13'. MA 
25/1. P der folgenden Wellen 9'. 

Wegen anhaltender sehr starker MsB von 6" P und 35;*^ 
in beiden Komp. lassen sich keine weiteren Angaben machen. 
— 13. I. Vi 13** 41" 7', i. P wegen gleichzeitig vorhandener starker 
MsB nicht meßbar. V2 13^' 50T8, e. Unregelm. Wellen 
von 26' P und 50^11 MA. H 14^ 21" e. Lange Wellen 
von 30' P und 80^1* MA. Von 14* 29T5 bis 14" 37° M von 
ziemlich gleichmäßiger A. P von 24" auf 19' herabgehend, 
MA 150/1. P des Nb 23'. 

IL 7, 13' 41"«', e. P 13'. MA iii. V, 13' 50^9, c. 
Unregelm. Wellen. Durchschnittliche P 23'. MA 10^. ff 
14'* 20" e. P anfangs 28', nachher weniger. Von 14"* 35?5 
l>is 14" 37° M von i8* P und iioju Jlfl. P des Nb 15". 
Ende gegen i6\ 

E. Fa 13' 5o?8, e. P 22". fiT 14* 20"*, e. Von 14' 34" 
bis 14^ 37" M von 20' P und 45ju 3/4.. Die unregelm. vor- 
hergehenden Wellen haben eine P von 30", die nachfolgenden 
eine solche von 18". 
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1905 Jan. 13; N. Fa 13"* 50^8, e. P 24'. H 14*" 20" e. Unregelm. lange 
Wellen von 29' P. Von 14' 35?$ bis 14' 36T5 M, P 20% 
MA soiu. P des Nh i8'. 
Ende is?a ±. 

— 13. I. Anf. i8*56?3, e. H 19' n", e. Auf Wellen von 

31' P folgt von 19' 17" bis 19'' 19° die M mit 21' P und 
55/1 MA, Danach zahlreiche regelm. Wellen von i6' P und 
mit allmählich abnehmender A\ gegen Ende der Bew. un- 
regelm. Wellen von größerer P. 

IL Anf. 18' s6?3, e. P 13V Nach 19' regelm. WeUen 
von 2o' P und 25/M MA. Um 19" 29" M von 15" P und 
70 MA. Nachher zahlreiche regelm. Wellen von 14' P und 
abnehmender A. 
Ende etwa 2078**. 

E. H 19' i7?5, e. P 2i'. Um 19'' 29°5 Jf von 15' P 
und x8/i ikfl. P der folgenden Wellen 17'. 
N. H 19^ i7?5, c. P 24". um 19** 29^2 M von 17' P 
und i8iu MA. P der folgenden Wellen i6". 
Infolge starker -M?jB ist beim W. nur die Hauptbewegung 
erkennbar. 

— 15. I. Anf. 21"^ 13" e. P 31'. Von 21'* 25" bis 21*" 29" M. 

P der Maximalwellen 20", MA 6^. P der folgend. Wellen 23*. 

Ende gegen 21^/4"*. 

n. Das Beben tritt nur um 21** 29" mit 2/1 A schwach hervor. 

— 19. I. Anf 22*» 8?i, e. P 22". Von 22' 51" bis 23^ 15° M. 

P der Maximal wellen 31', MA 8/1. P der folgend. Wellen 21". 
IL Anf 22** 8?4, e. Einige Wellen von 12' P. Darauf 
längere Zeit Ruhe. Von 22^ 59° bis etwa 23** 7° M. P33*, 
MA 3/i. P der folgenden Wellen 20*. 
Ende gegen o"*. 

E. und N. Anf 22** 8" 10", i. Zahlreiche kurze Wellen von 
3* und 4* P. H ist nur sehr schwach registriert, weshalb 
hier P und MA nicht angegeben werden kann. Ende eben- 
falls unbestimmt. 

— 20. I. Anf 18** 22" 48", f. P anfangs 16", nachher unregelm. 

Wellen von 24" P. fl" 18** 40T8, e. Auf einige Wellen 
von 35" P folgen die Maximal wellen, mit 31' P und ^of^MA, 
danach Wellen von i8' P. P des Nb 20'. 
IL Anf 18** 22" 59", i. (Zeitangabe um ± lo' unsicher, 
da wegen unscharfer Zeichnung in dieser Komp. Beginn und 
Ende der Stundenmarke nicht genau feststellbar sind). P 15'. 
Etwa von 18'' 41° an längere Wellen von 24' P, vorher 
unregelm. Bew. Bis 18"* 52" d: ziemlich gleichmäßige Bew.; 
die A ist in dieser Komp. viel geringer als in I, MA nur 8ju. 
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1905 Jan. 20. P nimmt allmählich ab und beträgt bei den Wellen des 
m 17'. 

Ende gegen 20". 

E. An f. 18* 20", e, (Beben nur sehr undeutlich registriert.) 
Gegen 18"* 44° M. P etwa 36% MÄ 8/1. P der folgenden 
Wellen i8'. 

N. Wegen andauernder, starker MsB von 7* Pund itfi MÄ 
kein Beben zu erkennen. 

— 20. I. Anf. (?) 23** 4" e. Von 23** 23" bis 23" 35" Af. P anfangs 

35', dann 26', zuletzt 22'. MA 15/M. P der folgenden 

Wellen 19V 

n. Anf. wegen unscharfer Zeichnung in dieser Komp. nicht 

erkennbar. Von 23^* 25" bis 23** 34° M. P anfangs 19", 

zuletzt 14V MA 6fi. P der folgenden Wellen i6". 

Ende gegen 23** 55". 

E. Gegen o** 27" scheint das Beben hervorzutreten, sonst 

wird es durch die starke MsB verdeckt. Es lassen sich 

daher auch keine weiteren Angaben machen. 

— 27. I. Anf. 13* 16T5, e. P wegen gleichzeitig vorhandener -Jf^B 

nicht meßbar. Von 13"* 44" ± bis 13** 49" ±, M. P der 

vorhergehenden Wellen 30', der Maximalwellen 18", der 

folgenden 20V MA Sfi. 

n. Anf 13' 16T5, e. P 15', MA 3/1. Von 13' 42" ± 

bis 13** 46" ± (regelm.) Maximalwellen von 16' P und 

6iu MA, P der folgenden Wellen 14". 

Ende etwa 14** 5". 

— 29. I. Anf 12" 45" e, Zeitangabe wegen unmittelbar vorher- 

gehender, starker MsB unsicher. P 34*. Von 12* 49?$ 
bis 12** 52T4 3f- Wellen von 15* P und ziemlich gleichmäßiger 
A, MA 60//. Die kurzen Wellen des Nb mit ii* P gehen 
alhnählich in MsB über. 

n. Anf 12** 45?5, e. Zunächst Wellen von 27' P. 
Von 12' 49?5 bis 12** S6T7 M. Eegelm. Wellen von 13* P 
und im allgemeinen gleichmäßiger A. MA 55/1. Die unregelm. 
Wellen des Nb mit lo" gehen allmählich in MsByon 7* P über. 
E. Gegen 12'* 53T5 Maximalwellen von 14' P und 33^« MA. 
N. Zeitangaben wegen Ineinanderlaufens der Eegistrierungen 
nicht möglich. Den Maximalwellen von 12' P und 30J11 MA 
gehen einige Wellen von 18" P vorauf. 
Wegen sehr starker, auch während des Bebens anhaltender 
MsB von 7' P und lOju A lassen sich beim W. über das 
Beben keine näheren Angaben machen. 

Febr. i. I. H 22^ 49T9, e (unsicher wegen starker MsB). P 16*. 
MA 12 ft. Weitere Angaben sind wegen starker MsB, die 
während der ganzen Dauer des Bebens anhält, nicht möglich. 
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1905 Febr. i. ü. H 2«"* sofi, c. P der Hauptwellen 12', der nach- 
folgenden i6*. MA 12/1. 
Ende etwa 33\ 

N. An/". 22'' 51" 50*, i. Kurze Wellen von 5" P und Siw ifA. 
Nachher Wellen von 2' P. P der Hauptwellen 15", MA 
10 /i. Weitere Angaben wegen Durcheinanderlaufens zweier 
Kurven unmöglich. 

— 4. I. Anf. wegen MsB unbestimmt. Von 7*" i7"i ± bis 7** 

27T2 ± M. P i8', MA 8/1. P der folgenden Wellen i6". 
IL Anf. f iCi, e. P i6". Von 7' 16T8 ± bis 7' 
2o?i ± M. P 15', MA 4|u. P der folgenden Wellen 14'. 
Ende gegen 7^/4\ 

N. 7'' 15" bis 7** 20" Jf. Da das Beben sehr undeutlich 
registriert ist, sind genauere Zeitangaben nicht möglich. P 16", 
MA unbestimmt. 

— 7. L Anf. 22' 43T4, e. P ii". Von 22' 48T8 ± bis 22' 

57T6 ± M. P 13*, iLl 30f4, P der folgenden Wellen 

sinkt von 17" auf 11". 

IL Anf 22'43T7, e. Wellen von 11" P. Von 22'* 50T1 ± 

bis 22* 53T4 ± M, P 12*, MA 30ju. P der folgenden 

Wellen 14'. 

Ende gegen 23*" 5". 

E. Beben nur um 22'' 53" schwach erkennbar. P ii', MA j^i, 

N. Anf 22' 43?3, e. Von 22^ 50T2 db bis 22** 54^7 ± M, 

P ii', MA 10 fi. Die übergelagerten Wellen von 3' P 

rühren wahrscheinlich von MsB her. 

Ende gegen 23** 4". 

— 13. L Fi 5'45"3, e. P i6', MA S^, V, ö" 2" 41- ± 6', i. 

P 21*, MA 20fi. Von 6** 21" an lange, unregelm. Wellen 
von 28* P und 20/« MA, H 6** 31T9, e. Zahlreiche regel- 
mäßige Wellen von anfan gS24*, nachher 21' P. Die A zeigt 
mehrfach langsame Zu- und Abnahme. MA 85^. P des 
Nb 19V 

IL F, 5''46" e. P 12% MA s^u. F3 nicht erkennbar. Von 
6** 25" an langsame Zunahme der ^. -ff 6" 32T7, e. Zahl- 
reiche, sehr regelm. Wellen von 20' P. A nimmt mehrfach 
langsam ab und wieder zu. MA 55^1. P des Nb 17". 
Ende gegen 8^ 

E. Fl 5' 46" 18", t. P 5', daneben kürzere Wellen. MA 
SM' ^a nicht erkennbar. H 6^ 30T4, e. Zahlreiche ziemlich 
regelm. Wellen von annähernd gleicher A und 21* P. MA 
ijfi. P des Nb 19'. 

N. Fl 5**46"i8*, i. P 5', nachher etwas längere Wellen. 
MA 13^. Fa nicht erkennbar. ^ S*" 30T4, e, P zunächst 
24", nachher 18", MA 30/a. P des Nb 2o*. 

8 
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1905 Febr. 14- L ^«/^ 0* ""» ^- Lange Wellen ron 27* P und 6f« iL 
Von 0*48?$ db bis i^ 13*5 ± X P anfangs «7*, nach- 
her zaUreiche, ziemlich regelm. Wellen von 20' P. MA ifi. 
P des Nb i6*. Ende i' 36" ±. 

IL P etwa is'i ^^ 3.«. Weitere Angaben wegen schlechter 
Zeichnung nicht möglich. 

— 15. L JI 2* 42T6, e. Lange Wellen von 28* P. Von 3* 2^3 

bis 3* 8?i IT. P 20". MA Sfi. Nachher noch eine Anzahl 

schwächerer WeUen von 20* P. 

II. Von 3* 4" bis 3" ii"6 M eines kleinen Bebens. P 17', 

MÄ ifi. 

Ende etwa 3* 30". 

— 15. I. Auf. wegen M$B von langer P unbestimmt 2^4* 51" 

bis 4** 55T6. P i8", MA 8/1. Nachher einige Wellen von 

i8' P. 

IL M von 4" 53"s bis 4* 57T4. P i6% JTi 4/1. 

Ende nach 5*. 

— 18. L H 15' i9?4, e. P 30'. Von 15' 27" bis 15"^ 32" M. 

P 2o', MA 12/W. P der folgenden Wellen ig'. 

II. An/l (?) 15" 7*3, e. Von 15^ 23*7 an Wellen von 

29' P. Nach IS** 31" Wellen von 16' P. A aller Wellen fast 

gleich groß. MA if4. 

Ende lö** 12" ±. 

— 19. L F, 4- 59-57', i. P25-, JI/.4 50/1. r,6-i3?4, ^. P 23% 

J/ii 30^. Übergelagert kleine Wellen von 8" P, die von 
MsB herrühren. Bew. geht allmählich in H über. Von 5' 
45" o' ± bis 5*52'"i8' ± M von 27' P und iiofi MA. 
Nachher Wellen von 20* P und geringerer -4, dazwischen 
vereinzelt längere Wellen mit Perioden bis zu 40'. Um 
6' 26" 54' ± nimmt die Bew. wieder zu. P 27", MA 50^. 
P des Nb sinkt von 21' auf i6\ 

IL \\ 4''59"49' ±, i' P i9', MA 35^. 7, 6- 13^3, e. 
Die anfangs sehr schwache Bew. nimmt allmählich zu und 
geht etwa um 5**43" mit langen Wellen von 36' P, denen 
MsB von 8" P überlagert ist, in die H über. P der folgenden 
Wellen 24", MA 35/w. Hierauf zahlreiche regelm. Wellen. 
A nimmt mehrfach langsam ab und wieder zu. P zwischen 
16" und 19'. 
Ende gegen 7^2''. 

E. Vi 5*» 0T5 (?), c. Fa nicht erkennbar. P wegen gleich- 
zeitiger starker MsB nicht meßbar. H 6** 35?6, e. Un- 
regelm. Wellen von 30' P mit übergelagerten Wellen von 
5' P (MsB). MA 25 ^1. P des Nb 20V 
N. -4w/l wegen starker MsB von 6" P und 15^ -4 unbe- 
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1905 Febr. 19. stimmt. P der if 32'; übergelagert Wellen von 6' P (MsB). 
MA 25/1. P des Nb etwa 20'. 
Ende wegen starker MsB unbestimmt. 

— 25. I. Auf, 2'8?4, e. A 2fi. H i"" ij"^ ^6\ e. Vorher einige 

schwache Wellen von 25* P. P der Hauptwellen 15'; von 
2»» 18" 31" ab Wellen von 8' P. MA 30^. 
n. Anf. 2** 8"4, e. Von 2** 15T1 ab wird die Bewegung merk- 
licher. P 13', MA 2Sfi. H 2** 17" 36", e. Auf einige 
Wellen von 15" folgen kürzere von 9' P. MA 40^1. 
Ende 2*» 33" ±. 

E. Anf. (?) 2^ i2?3, e. Sehr kurze Wellen von 3" P. H 
2** i7l?8, e. P 14", MA lo^w. Nachher Wellen von 7* P. 
N. Anf. (?) 2»» 13T8, e. Wellen von 4' und 5* P. -ff 2»^ 
i7?3, e. P ii', MA lo/i. Nachher Wellen von 8' P. 
Ende 2'' 26™. 

— 25. I. Aw/: 2'47'?3, e. Von 2' 51T3 ± bis 2' 52^2 ± M, 

P 15", MA 20fi. Nachher Wellen von 8' P. 

IL Anf, 2**47?9, e, Wellen von 12* P und sfi MA, Von 

2'* 5i?3 ± bis 2** 52?o dr M, Einige Wellen von 13' P 

und 25/« MA, Nachher Wellen von ii' P. 

Ende kurz vor 3**. 

E. Anf, 2^ 46T8, e. Sehr kurze, unregelm. Wellen von 3' P. 

Von 2*'5i?3 ± bis 2** 52*^0 dz M, Wellen von ii' und 

6^ MA. 

N. Anf, 2" 47? I, e. Sehr kurze, unregelm. Wellen von 3" P. 

Von 2** 50™ bis 2' 53™ M, P lo", MA 5/«. 

Ende etwa 2*" 55". 

— 26. I. Anf. 3*" 6Ts, e. Sehr schwache Wellen von etwa 20" P 

und 2fi A. H 3'' 33?7, e, P 30", dann i8'. Von 3'' 

43^2 ± bis 3* 52?i ± if. P 20" und MA 8/1. P der 

folgenden Wellen i8'. 

n. Anf. unbestimmt. Gegen 3** 40™ Wellen von i6" P. Von 

3^46?2 ± bis 3'54?7 ± M, P 18", MA 6^, P der 

folgenden Wellen i6'. 

Ende etwa 4V4\ 

N. Beben nur um 3*" 31" schwach erkennbar. Wellen von 

35* P und 3 fi MA, 

— 27. I. Vi wegen starker MsB von 8" P nicht erkennbar. Vj (?) 

18** 7"» 40', t. P 20', JfA 45/«. £■(?) i8'i3?6,>. Unregelm. 
Wellen, P zwischen ri' und so*. Von 18'' 41^1 ± an M. 
P 23", MA 55/1. Die Bew. hält bis ig*" 2" in ziemlich 
gleicher Stärke an, nachher nimmt die A langsam, jedoch 
unregelm., ab. P des .^^ i8*. 

II. Vi 17'' 44?6, e, (Zeitai^abe wegen MsB unsicher). 
Wellen von 16" P. Um 17*' 59T0 wird die Bew. etwas 

8* 
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1905 Febr. 2 7- stärker. P 15', ^4 6//. Nachher unregelm. Bew. Von 18* 
36^5 ± an Wellen yon 35", dann 2 8' P. Von i8^ 5o?4 ± 
an M von 22* P und 25JW MÄ. P des Ifh 17V 
Ende gegen 2o\ 

E. Fl (?) i7''45°o, e. Wellen von 3' P. V, (?) 18* 
7"f7, e. P und A der Wellen wegen starker MsB von 
9* P und 12^-4 nicht meßbar. Bald nach F2 verschwindet 
das Behfin überhaupt völlig in der MsB. Erst gegen 18^41" 
treten wieder Wellen auf, die mit Sicherheit zum Beben 
gerechnet werden können. P etwa 30*, Form der Wellen 
sehr unregelm. Ein entschiedenes Maximum ist nicht vor- 
handen. P schwanken zwischen is* und 2o*. MA 7/m. 
N. Wegen starker MsB von 8" P und 10 fi ^4 ist nur H 
erkennbar. Etwa 18"* 50" M, P 24', MÄ lOfi. 
Ende etwa 19** 50". 

März 4. I. F,, 18*" 57" 10", i, P 20", nachher auch unregelm. längere 
Wellen. MA is/u. H 19*' 32" 20', e. Auf einige Wellen 
von 30' folgen solche von 24' P. Von 19" 44" 40' bis 19'' 
48" 2o' if. P 19', MÄ 55|i. P des m i6\ 
IL Fi 18' 57" 20« ± 5«, i. P 13', MÄ 8fi. H 19' 32?i, e. 
P 2o'. P der M iS\ MÄ sofi. P des Nb 20". 
Ende gegen 21'' 6". 

E. Von i9'*35"o an Wellen von 25" P. Von 19* 40T0 
bis 19** 48" M. P 19", MÄ x6fi, P des Nb i8'. 
N. Von i9**42T4 bis 19** 50" Jif. P 19', MÄ 15^11. Vor- 
her Wellen von 25' P. P des ^ 20'. 
Vorphasen sind beim W. nicht zu bemerken. — Schon nach 
20* ist das Beben nicht mehr erkennbar. 

— 6. I. Änf. i'*54'?i, e. Wellen von 22" P und ifi Ä. H 

2^ 12T2, <?. Auf einige Wellen von 34' P folgt die -Jf mit 

anfangs 22', nachher 18" P und sehr gleichmäßiger Ä 

MÄ 2 5ju. P des Nb 17". 

II. Anf. i*'54"i, e. Einige schwache Wellen von 13' P 

und 2iu Ä. H unbestimmt. M 2^ 25" ±. P 17", MÄ 6)u. 

P des Nb 15'. 

Ende gegen 3^ 

— 14. I. Anf. 11^ 2T2, e\ Zeitangabe unsicher wegen starker 

MsB. JT n^ 9" 47", e. Auf 4 lange Wellen von 25" P folgt 
die M von 18" P und 30/« MÄ^ dann kürzere Wellen, 
die sich in MsB verlieren. 

IL Von 11' 8" 46" dt bis 11* 14™ 38' ± M. P sehr gleich- 
mäßig 13', MÄ 35iu. 
Wegen MsB lassen sich keine weiteren Angaben machen. 
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190$ März 14. E. Anf. ii" o^, e. Sehr unregelm. Bew., vorherrschend 
Wellen von 4' P. Von ii"* ii'Pa ± bis 11'' i3?6 ± M 
von 15' P mit übergelagerten Wellen von etwa 7' P. 
MA 2Sfi. Nachher Wellen von 6' P, die allmählich in MsB 
übergehen. 

N. Anf. (?) ii**2?8, e. Zeitangabe sehr unsicher, da P der 
MsB mit der P des Erdbebens fast genau übereinstimmt, 
ein scharfer Einsatz aber nicht erkennbar ist. P der Wellen 
des Bebens 5'. Etwa von ii^'y^ö bis ii'ii'föilf. P 9', 
MA «8/4. Nachher Wellen von 9' P, die allmählich in MsB 
übergehen. 

— 15. I. Anf. wegen MsB unbestimmt. H li^ 21^$^ e. P der 

ersten beiden Wellen 30% der folgenden 20» . Um i8*'24°2 
M. P 12% MA 20/1. Unter den unregelm. Wellen des Nb 
anfangs hauptsächlich solche von 10% nachher mehr von 24» P. 
IL Fl 18'* 19» 7% i, MA 2/i. Fa 18^ 21"» 10% i. MA 8/1. 
P, weil durch MsB beeinflußt, unbestimmt. Von 18"* 23" 23" 
bis 18' 26™ 56- M. P lo-, MA 85/«. P des Nh iiV 
Ende gegen 18** 45"». 

E. Anf. unbestimmt. Unregelm. Wellen, vorwiegend kurze 
von 3» P. Etwa von 18" 23?© bis 18*' 3075 M. Wellen 
von 6" und etwa 12* P. MA 22 fi. 

N. Infolge starker MsB von 9' P und lofi A ist nur H 
erkennbar. Von i8**2i?2 bis 18** 29^2 M. P 12», nach- 
her 9'; MA 34//. 
Weitere Angaben wegen starker MsB unmöglich. 

— 15. I. Anf. i9'*35™i, e. Wellen von 33' P mit übergelagerter 

MsB von 9« P. Von 19" 38™ 53- ± bis 19"* 41" 45' ± M. 

P 20% MA 45//. Nachher Wellen von i6* P. 

IL Von 19^ 38" ab Wellen von 20^* P. Von 19** 46™$ bis 

i9''48°3 M. P 15', MA 55/ti. P der folgenden Wellen 16». 

Ende gegen 20** 20™. 

E. Um 19** 40« treten Wellen von 18' P und 5^1 A, um 

19** 48"» solche von i6» P und Sfi A auf, die dem Beben 

anzugehören scheinen. Im übrigen tritt das Beben aus der 

starken MsB nicht hervor. 

N. Von 19** 47™ bis i9'*48T5 M. P 14*, MA 17/1. Im 

übrigen ist das Beben wegen starker MsB nicht erkennbar. 

— t6. L if 14'* 32"», e. Auf einige Wellen von 39' P folgt die M, 

die bis 14** 41": 23", nachher 13* P besitzt. MA 15/«. 

Nachher Wellen von 20' P. 

n. IT 14"* 32", e. Wellen von sehr kleiner A. Von 14** 

42«2 bis i4**44?9 M. P 16', MA 12/M. P der folgenden 

Wellen 19". 

Ende etwa 15"*. 
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1905 März 17. I. Ton 13^ 14^7 bis 13* 15^7 ^ eines sehr kleinen Bebens. 
P i8% MA lo/i. Nachher WeDen Ton 9» P. 
IL Beben nicht meßbar. A <: 3^«. 

E. Von 13^ i4?6 bis 13* 15T6 Jf eines sehr kleinen Bebens. 
P 5% MA 8/i. 

N. Ton 13" i4?6 bis 13* i6?6 Jf eines sehr kleinen Bebens. 
P 3^5, MA lofi. 

— 17. I. Vt (?) 22* 19» 21«, e. P 25». fi^ 22* 28!'9, «• Auf einige 

lange Wellen von 28* P folgt, bis 22* 35», die sehr regeloL 
il mit i8* P und 50^1 .4, hierauf Wellen von i6" P. P der 
unregelm. Wellen des Nb 19*. 

IL Vx (?) 22* lifo, c. Kurze Wellen von 12* P. F, (?) 
22* 19" 21% i. Kurze Wellen von lo» P. Von 22* 3o»7 an 
Wellen von 23» P. Hierauf die if, deren J. bis 22* 38^2, 
wo sie 25/u beträgt, zimlmmt, um dann langsam zu sinken. 
Form der Wellen regelm., P i7*. Pdes-Ä^ is*. Ende etwa 

E. H 22^29?2, e. Wellen von 29' P. Von 22*31" bis 
22** 38" M, P 2o*, MA Sfi. P unregelm., nur undeutlich 
hervortretende Wellen des JV& i9*. 

X. H 22^ 2 8^6, e. Auf einige W^ellen von 26* P folgt 
bis 22* 40"* die M von i8«P und 8^* MA, P des Nb i8". 
Das Beben ist beim Wiechbrt im Vei^leiche zu den Auf- 
zeichnungen des H. P. nur schwach registriert. Vorphasen 
nicht mit Sicherheit erkennbar, scheinen aber in Komp. N 
vorhanden zu sein. 

— 18. LH 13"* 2i"6, e. Wellen von 29" P. Von 13' 32*9 bis 

13** 42" M. P anfangs 21', nachher 17"; MA Sfi. P der 
folgenden Wellen 24'. 

IL //unbestimmt. Von i3**3i"7 an bis 13*' 58"" schwache, 
gleichmäßige, ziemlich regelm. Bew. von 3/« A und 20" P. 
Ende etwa 14** 20™. 

— 18. I. H 15** 53*^4, e. P anfangs 32', nachher 23', zuletzt 20'. 

iMA 6//. 

IL H 15** 54™, e. P anfangs nicht meßbar, dann 20V MA 3/4. 

Ende 16' 6" ±. 

— 21. L H 16'' 48?8, e. Auf einige Wellen von 33' P folgt 

die M mit abnehmender, im Durchschnitt 18" betragender 
P und 30/1 MA. P der folgenden Wellen 17". 
IL Von 16** 52™i an 31 von i6' P und 25^4 MA. Die 
vorhergehenden längeren Wellen sind so schwach registriert, 
daß ihre P nicht meßbar ist. P der folgenden Wellen 15". 
Ende ly"^ 10". 
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1905 März 21. E. Von le** 53?o an M von x8" P und lo/i MA. 
N. Von 16»» 52?o an M von 17' P und S^i JlLl. 
Beben namentlich in Eomp. E nur sehr undeutlich erkennbar. 

— 22. I. Ant wegen starker MsB unbestimmt. H 11^ 50T4, e. 

P 26*. Von ii'^ss™! bis i2*'oT4 M. P anfangs 20', dann 
i6'; MA 15^. Nachher Wellen, deren P von 18' auf 15" 
sinkt. Allmählicher Übergang in MsB. 
IL Anf. n''34°i6', i. P 17V H ii*'54"e. P zunächst 
24*, dann 20'. Hierauf bis etwa 12** 16" schwache, gleichm. 
Bew. Kegelm. Wellen von i6* P und Sfi MA. Nachher 
Wellen von 14' P. 
Ende gegen 13"*. 

— 23. L S 6^ 14" e. Auf einige Wellen von 28" P folgt die 

M von 24" P und 6fi MA. 
Ende der Bewegung etwa 67a **. 
II. Kein Beben erkennbar. 

— 24. I. Vi 9"* 8" 43* ± s', i. P wegen starker MsB nicht meßbar. 



r. 


nicht erkennbar. 


P aoV H 9" 


38"o. 


Lange, 


unregelm. 


Wellen 


von 35* P. 


Von 9" 40" 52' 


± bis 


9-44- 


31' ± M, 


P 


«4*, 


MA ao/i. P des Nb 33*. 








IL 


F. 


9" 8" 43*, e. 


Einige Wellen 


von 11* P und 10/« A. 


V, 


g-i 


7" 35'. e. P 


h', MÄ 2Sfi. 


Von 


9" 39" 


an lange 



Wellen von 27' P und 8^* MA. P des Nb i8'. 

Ende dieses Bebens geht in den Anf. des folgenden über. 

— 24. Beginn dieses Bebens fällt in das Nb des vorigen. 

I. Wegen gleichzeitiger starker MsB ist das Beben nur 
schwach erkennbar. — Von 10** 26" bis lo*" 29" M. P 14', 
MA lOfi. 

IL Anf. lo** 14" 37', i. Von 10' 25?6 db bis 10' 29T1 ± M. 
P 13', MA 8/<. Nachher noch einige Wellen von 14" P. 
Ende unbestimmt (nach lo'/a"). 
-^ 27. I. jy i2'*48?2, e. P 26'. Umi2*59?5i/. P2o\MA6f4. 
P der folgenden Wellen 19V 

n. Von 12** 56" ± bis 13' o" ± 3f. P 23', MA sfi. P der 
folgenden Wellen 21V 
Ende 14"* 10" d:. 

— 28. I. Ho'^dT, e. Wellen von 30' P. Von o'ii" ab wird 

A etwas größer, P kleiner. P der M 20% MA lo/i. P der 
folgenden Wellen im Durchschnitte 15'. 
n. Von o** I iTo bis o*" 14T0 ± M. P der M 17", der vorher- 
gehenden 3i'. MA 15/1. P der folgenden Wellen 13". Ende 
gegen o** 30". 

N. Von o' iiTo bis o" 13TS M. P 18», MA 5/u. Weitere 
Angaben nicht möglich. 
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1905 März a8. I. Von 8** 46" an M eines kleinen Bebens. P a«', MA 6/1. 
II. Um 8** 53" M eines kleinen Bebens. P i8', MA 3/i. 
Wegen gleichzeitig vorhandener starker MsB lassen sich 
keine weiteren Angaben machen. 
April 2. L JT 2^28T7, e. Von a'4o'"7» ± bis 2'5i'46- ± Jf. P17-, 
MA 6ii. 

II. Das Beben tritt infolge unscharfer Zeichnung nur sehr 
undeutlich hervor. P der M 16% MA zfi. Zeitangaben können 
nicht gemacht werden. 
Ende der Bewegung gegen 3**. 

— 3. I. Das Beben ist wegen gleichzeitiger starker MsB nur sehr 

undeutlich zu erkennen. Gegen 8** 20" M; weitere Zeit- 
angaben können nicht gemacht werden. P 12", MA 6/*. 
II. H 8' io?s, e. Von 8' 20^4 bis 8' 23?7 M. P der regelm. 
M i4*, der vorausgehenden und nachfolgenden Wellen i3'. 
MA 2 5iu. 
Ende etwa 8** 40". 

— 3. l. H 16' 8" 44% e. Auf eine Welle von 30« P folgt die M 

mit II' P und 40^ MA. P der folgenden Wellen 9". 

IL Um 16^ 9" 21% i, Beginn der M. Ziemlich regelm. 

Wellen von 12" P und 30JU MA. P der folgenden Wellen 13'. 

Vorphasen sind nicht zu bemerken. — Ende der Bewegung 

i6'25"±. 

E. H 16** 9?!, e. Auf eine Welle von 23» P folgt die 

M von II* P und i8ju MA. Übergelagert sehr kurze Wellen 

von 2« P. — Nachher Wellen von 8' P. 

N. H iS"" 9"o, e. P der M 12-, MA lOiu. Übergelagert 

kleine Wellen von 2* P. — Nachher Wellen von 9* P. 

Ende etwa i6'/4\ 

— 4. I. ^ 10** 30T6, e. Auf einige Wellen von etwa 30» P folgt 

eine Welle von 1 2' P und 60/ti A. Danach Wellen von be- 
deutend geringerer A und anfangs lo', nachher 8" P. Über- 
gelagert kurze Wellen von 4' P. 

IL H io^3o?3, e. Von 10' 31T3 bis 10*^33^5 M. P 11", 
MA 50/1. Nachher Wellen von lo* P und kleinerer A. 
Übergelagert kurze Wellen von etwa 4* P. 
Ende gegen ii\ 

E. Von 10** 3i"7 an kurze Wellen von 4' P. Von 10* 32"© 
bis 10^ 32?6 zwei fast gleichgroße Wellen von 17' P und 
45ju J. Nachher Wellen von 8' P und 33^1 MA. Über- 
gelagert kurze Wellen von 4" P. 

Den Schluß des Bebens bilden unregelm. Wellen von 9" P. 
N. Von io**3i?2 an Wellen von 16 P und iifi A mit 
ttbergelagerten kurzen Wellen von 4' P. Um lo** 33^2 Welle 
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i9o$ April 4- von ii" P und ^tfi Ä. Hierauf schwächere Wellen Toa 
9» P, denen ebenfalls kurze Wellen yon 4' P ttbergelagert sind. 
Ende etwa lo^ 50". 

— 4. L JT II* 6?6, e. Auf einige Wetten von 25» P folgt ii*" 
7" 36» eine Welle von ii" P und 25/i Ä. Nachher Wellen 
von 10' P. Übergelagert kurze WeUan von 5" P. 
n. Von 11'' 7" 21* bis 11^9*9 regdm. Wellen von 14* P 
und 12/1 MÄ. 
Ende etwa 11 7»**. 

E. Von 11' 7?o an unregehn. kurze Wellen von 3" und einige 
längere von 6" P. MA 22/i. Nachh^ Wellen von 5" P. 
N. Von ii''7?2 an unregelm. kurze Wellen von 2" und s* 
und längte von lo* P. MA i6/i. Nachher Wdlen von 6" P, 
Nach 11'' j 2™ ist das Beben nicht laebr erkennbar. 
Das Beben ist dem vorhergehenden sehr ähnlich. 

~ ip. I. H 12* 44'*, e. P anfangs 33", nachher 28". Darauf die 
unregelm. M von 17* P und 30/1 MA. Von 12"* 48" bis 
12^ S3^ ist die A ziemlich gleichmäßig. P des Nb ly. 
n. H unbestimmt wegen schlechter Zeichnung. P der 
ersten Wellen etwa «8». Von 12*49*1 bis i2''58"4 die 
regelm. M von i6» P und 30;* MA. P des -Ä^ i6». 
Ende etwa 13*20". 

E. -ff 12* 45", e. Wellen von i8* P und annähernd gleicher 
A (6/i). Um 12* 57*6 M. Einige Wellen von 12" P und 
15/i A. Nachher wieder Wellen von i7* P. 
N. Von 12* 49" bis 12*57^5 H, P anfangs 17', dann i3*; 
MA 15/1. P der folgenden Wellen i7*. 
Ende nach 13*. 

— 10. I. Von 21*38" bis 21* 56" eine Anzahl bebenartiger Wellen 

von ziemlich gleichm. A und 20' P. MA 6fi. 

— 14. L H I*" 5f 2, e. P 24». Von i* 7»6 bis i" ii?8 M. P i6-, 

MA 2o'. P der folgenden Wellen ij*. 

IL Von i'7?6 bis i** lo^fö M. Eegelm. Wellen von 15' P 

und 25/i ifi. P der folgenden Wellen 14'. 

Ende iV/. 

E. und N. Das Beben tritt nur zwischen i" 8" und 1* 9?6 

hervor: Wellen von 16" P und sfi A\ sonst wird es durch 

M&B verdeckt. 

— 15. I. JT 4* 42" II«, i. Wellen von 7» und 14« P und 30JU 2fA 

P der folgenden Wellen 8". Bew. ist sehr unregelmäßig. 
IL ir4^42?2, e. Wellen von 4% io% 12- und 15' P. J/^ 
35 /*. Nachher Wellen von jo' P. 
Ende 5'. 
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1905 April 15- E. jEr4''42?r, e. Ziemlich unregelm. Wellen von $• P. 
MÄ 29fi. 

N. H 4* 41? 5, e. Anfangs kurze Wellen von 3' P, nachher 
auch längere von 10" P. MA iSfi. Bew. ist ziemlich unregelm. 
Ende gegen 5*". 

— 17. An f. wegen Begistrierbogenwechsels unbestimmt. 

I. Von 8^2o?6 bis 8*^25» Jf. P 13-, MA 6/u. P der fol- 
genden Wellen 18". Angaben wegen Ineinanderlailfens zweier 
Registrierungen etwas unsicher. 

IL Von 8** 2i?8 bis 8** 25^5 M. P der r^elm. WeUen 15', 
MA 6fi. 
Ende etwa 8'' 40". 

— 19. Vi 12* 51™ 41", e. Der Einsatz ist nicht scharf. Schwache, 

unregelm. Bew.; A meist 3 bis 4/«. Vorwiegend Wellen von 
i6-P. Vi 13" 14» i6- ± 5-, i. Unregelm. Bew. P schwankt 
zwischen lo« und 38", Durchschnitt etwa 23\ MA 30/1. 
fl" i3''42®, e. Zuerst Wellen von 27* P und 30/M MA- 
Dann Wellen von geringerer A und 23» P. Von 13* 53"? 
bis 13*" 57?8 ilf. P 22", MA 75/*. Hierauf längere Wellen 
von 26* P und 50^ MA. Um 14* 5" ändert sich der Charakter 
der Bewegung, indem die Wellen kürzer und regelmäßiger 
werden. P 20", MA 66^ (um 14* 9?o). P des Nb i9*. 
n. Vi 12* 51" 34" ±5', i. Ziemlich regelm. Wellen von 
14' P und 6fi MA. F3 13** 14" 12* ± 5', i; nur sehr schwach 
angedeutet, die erste Welle hat kaum 6/« A. P 14% doch 
kommen gegen Ende auch Wellen mit P bis 25" vor. 
H unbestimmt. Schwache, unregelm. Bew. P zwischen ij* 
und 40'. Von 13** 57?2 an (regelm.) M von 20* P und ziem- 
lich gleichmäßiger A. MÄ 33111. P der regelm. Wellen 
des M i8». 
Ende I5Va^ 

E. Vi 12** 51" 32", i. Der Einsatz ist wenig scharf. Sehr 
kurze Wellen von 2* und 3' P. Fa 13** i4?4, e. Wellen von 
12" P und isiu A. Nachher wird die Bew. sehr schwach 
und unregelm. -ff 13*" 41?$, e. Wellen von 30% nachher 
27« P und 8/i MA. Von 14*" 5" bis 14'' 11* AT. P 22-, MA 
as/M. P der unregelm. Wellen des Nb 19*. 
N. Vi 12** 51» 32", i. Kurze Wellen von 3* P. MA gju. 
Fa 13*" i4?5, e. P 12% MA 6/u. fl" unbestimmt. Schwache, 
unregelm. Bew. Von is*" 57°3 an if von 22" P und 20/M 
J/^. P der unregelm. Wellen des Nb 2o». 
Ende etwa isV***- 

— 20. I. Von 21** 50" an eine Anzahl bebenartiger Wellen von 

23" P und ^fi A. 
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1895 April ao. n. Von 21^50" an eine Anzahl bebenartiger Wellen von 
i8" P und 3^ Ä. 

— 24. I. V (?) 8*3i?6, e. Einige Fellen von xi» P und 3/i A 

H 8** 5a™4, e. Wellen von 30» P. Von 8** 55?9 bis 9' 5?o 

if. P 21', MÄ 40/1. P der folgenden Wellen 15". 

II. Fl (?) 8"* 22», e. Schwache Wellen von lo- P und 2/1 Ä. 

Vi (?) 8' 3i?8, e. Wellen von 13» P und a/i ^. JI 8** 52^4, e. 

Wellen von 30» P. Von 8"* 57?4 ± bis 9** 5?o ± Jf. 

P anfangs 20", nachher 15"; MA 35/«. P der folgenden 

Wellen i6". 

Ende etwa 9*" 40™. 

E. Von 8^ 57» bis 9* 5» M. P 21-, MA 6^. 

N. Das Beben tritt in dieser Komp. viel deutlicher hervor. 

Von 8" 57« bis 9* 5" M. P 20«, MA lo/i. P der folgenden 

Wellen i^\ 

Ende etwa 9V4\ 

— 25. I. Starke MsB. Um lo** 2o!;*7 treten die Wellen des Bebens 

zum erstenmale deutlicher hervor. Von 10** 37™ 31" ± bis 
xo*" 44» 34- ± M. P 21% MA 28/1. 

IL Vi 9** 46™ 50« ± 3% i. Kurze Wellen von 12" P, die 
auch in größerer oder geringerer Begelmäßigkeit bis 10^ 33"" 
andauern, zuletzt untermischt mit längeren Wellen. Darauf 
folgt die regelm. if mit i5' P und 20/i A. P der folgenden 
Wellen i6». 
Ende etwa ii*'4o". 

E. Vt 9* 46™ 33% e. Kein völlig scharfer Einsatz. Sehr kurze 
Wellen von 3" P und i2iu MA, V^ io* 22« o» ±, i. Sehr 
kurze Wellen von 3" P. MA 9^«. If lo** 33™, e. ünregelm. 
Wellen von 22" P. MA iifi. Nachher Wellen von x6* P. 
N. Fl 9^ 46^2, c. Um 9^ 46™ 58" bemerkenswerte Welle 
von 2 5/< A. P3". Fj 10^22" lo", e. Sehr kurze, ünregelm. 
Wellen von 2* und 3* P. H unbestimmt. P 15', i£4 lOju. 
Ende ii** 10" ±. 

— 25. I. Anf. lä^ 9?9, 6. P und ^ der Wellen kann wegen gleich- 

zeitiger, starker M$B nicht angegeben werden. 

IL Anf, i4^9"9j ^- Vorwiegend regelm. Wellen von 12' P 

und gleichm. A. MA \\i, 

Ende 14** 20" db. 

E. Wegen Ineinanderlaufens zweier Eegistrierungen können 

keine Zeitangaben gemacht werden. P 10", MA Sjti. 

N. Von 14*^ 9?8 ab eine Reihe ziemlich regelm. Wellen von 

9- P und 8iM MA. 

Nach i4\'4^ ist das Beben nicht mehr erkennbar. 

— 25. L Anf. (?) i8*5?4, e. P anfangs 21", nachher x8', zuletzt 

19% MA 6ju. 
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1905 April 25, n. V (?) 17^ 58^7. P anfangs nicht meßbar, nachher i»". 
MA 4AI. 
Ende 18^ 35» (in Komp. II schon frflher). 

— a6. L Anf. 5** 43", e. Unregelm., lange Wellen von 30" P. 

-ö 5^ 54"S, «• P 24-. Von 5^ 58^9 bis 6^ 4!;»o M. P 21«, 

MA 10 fi. P der folgenden Wellen i%\ 

n. Anf. unbestimmt. H 5* 54^3, e. P 23", P der M i%\ 

der folgenden Wellen 17". MA 6^. 

Ende 6^ 40" ±. 

E. Von 5^ 59?2 ± bis 6*» 5^9 Jf. Unregelm. Wellen von 

2 a' P und 6f4 MA, 

N. Anf. 5*» 52?9, e. P zuerst i9*, dann 16". MA \fi. 

— 26. I. Wegen -J/iJB kein Beben erkennbar. 

IL Von 13** 50T3 an eine Reihe regelm. Wellen von 14" P 
und ziemlich gleicher A. MA 6/1. 
Ende 14*» 6». 
— 26/27. I. Vi 21»» 56^8, e. Von 22»» o« an kurze Wellen von 14' P. 
Um 22^ 7" 17', i, bemerkBUSwerte, einsatzartige Welle von 
27« P und ion A. Nachher unregelm. Wellen. F, 22^ 15" 
25*, i. Unregelm. Welten. P 20% MA 55/1. fl^ 22^ 32!»5, e. 
P der unregelm. Welten anfangs ss'i nachher 22". i^^l 60/1. 
P des i\r& schwankt zwischen i$* und 24', Durchschnitt 20^. 
II. Fl nicht erkennbar. Von 22*» 2« an schwache Wellen 
von 13* P. Um 22^ 7" 20», i, Welle von 13* P und 8/u ^. 
Von diesem Zeitpunkte an wird die Bew. merklicher. F» 22^ 
15" 25*, t. P i6", MA sofi. Von hter ab bis gegen 23^ fast 
gleichm. Bew. P 20«, im Nb is*. 
Ende gegen i^. 

E. Zu Beginn der J?, gegen 22*35", sehr unregelm., lange 
Wellen von 35' P. P der M 25-, MA 6/«. P des Nb iS\ 
N. Fl unbestimmt. Nach 22* i" kurze Wellen von 3' P. 
F2 22*» 15"» 13", i. MA (des Einsatzes) lOiu. P 15". J 
unbestimmt. P bis zum Aufhören der Bewegung 20', MA 9/u. 
Nach 237*^ verliert sich das Beben in der MsB. 

— 28. I. fl" 7*» 9™, e. Auf einige Wellen von 25" P folgen kürzere 

von 18" P und iifi MA. 

IL Von 7** io?8 bis 7^ i3?4 regelm. Wellen von 15' P und 

i6fi MA. 

Ende 7* 25» ±. 

N. Um 7* ii?2 M eines kleinen Bebens. P 17', MA 7^1. 

— 28, Um 15* 2"* M eines sehr kleinen Bebens in beiden Komp. 

Einige Wellen von 12" P und i/i A. 

— 28. I. //17* i8?3, e. P 21", der M 19% nachher 17'. MA Sfi. 
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1905 April 28. IL H 17"^ i8?3, e, Pao', MA^^i. Nachher Wellen von 14'^. 
Ende nach x8^. 
— 29. I. H 15^ 6?4, t. Auf eine Welle Ton 29" folgt die 
M mit i3* P und lof« MA. 
n. Um 15^ 7?o M. P 11', dann 13% MA 8/1. 



Ende 15'/- 
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E. Von 15»» 6?3 an M. P io% ifA 6/1. 
N. Von 15*» 6™3 an M. P 12", JO 6^^. 
Ende is'A^ 

— 30. I. Vi i6>» 13« 33-, i. Undeutliche Weöen, MA 6/m. F9 i6»» 

16" 57% i. Kurze Wellen von 9" P. fT 16»» 17» 45% 1. 

P 12", dann 9'. JfA 90/1. P der unregelm. Wellen des Nb 

zwischen 4' und I5^ 

n. Vi 16^ 13" 33", t. Einige regelm. Wellen von i2'P und 

lOft -4, nachher schwache, unregelm. Bew. von kürzerer P. 

7a 16^ 16" 55", i. P i2*, auch kfirzere Wellen. H lö** i8~ e. 

P anfangs i6% dann 12», übergelagert kurze Wellen von s'P. 

MA i20fi. P der unregelm. Wellen des Nb zwischen 4" 

und 15'. 

Ende gegen 17*». 
^ E. Zeitangaben unsicher, da die Minutenmarken teilweise 

fehlen. Fi 16^ 13^5, e. P der ziemlich regelm. Wellen des 

Vorbebens 4", der 2f lo" mit üb^gelagerten kurzen Wellen 

von 5" P, des Nb 9". MA 60/u. 

N. Fl 16^ i3™6, c. Kein scharfer Einsatz. Kurze Wellen 

von 5'P. Fa, ebenfalls nur undeutlich eikennbar, 16** 17™ 

3% e. P 8^ H 16^ i7?8, e. P 9», MA 55/1. P des Nb g». 

Ende gegen 17'' 35". 
Mai I. I. // 5** 49?o, e. P anfangs 20% nacliher I0^ MA 4/ti. 

n. ,H unbestimmt. P 13", MA 4^1. 

Ende gegen 6^. 

— 2. L Anf. (?) 17** 40?4, e. H ly^ 46"», e. P anfangs 30", 

nachher 24% dann 20*, zuletzt 17", MA 4/1. 

IL // 17*» 46", e. P der ersten Wellen 21", nachher l8^ 

MA 6fi. 

Ende etwa iS*/*^. 

— 9. I. -4.W/1 wegen MsB^ H wegen Bogenwechsels unbestimmt. 

Bis 7** 39" 3f von anfangs 22", nachher 19" P und 55^ 
MA. P des Nb 17'. 

IL ^n/1 ^^ 4?4, e. £? wegen Bogenwechsels unbestimmt. 
Bis 7^ 39* M von anfangs 18*, nachher 15' P und 28/1 MA. 
Bis 8^ regelm., langsam an A abnehmende Bew. von 18' P. 
Ende 87a**, unsicher wegen MsK 
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1905 Mai 9. E. Anf. unbestimmt. U fällt in die Zeit des Registrier« 
bogenwechsels. Bis 7^ 46" M von anfangs 20", nachher i6' P 
und i2/< MA. Angabe der MA unsicher, da die Kurve in- 
folge des Bogenwechsels noch gestört ist. P des Nh i6'. 
N. Anf. unbestimmt. H fällt" in die Zeit des Registrier- 
bogenwechsels. Bis 7*" 38™ M von 16" P und i6/i MA. 
P des m i6-. 
Ende bald nach 8^. 

— II. I. Anf. 17** 28?4, e. P wegen s^eichzeitiger MsB nicht 

meßbar. Um 17** 40^1*6 bemerkenswerte Welle (F, ?) von lo* P 
und ^5/Ei A. H unbestimmt. P anfangs 30", nachher bei 
zunehmender A 23». Von 18^ 7" 26* it bis i8" 11" 46" ±: M. 
P 22", MA jofi. P der unregelm. Wellen des Nh 19". 
IL Anf. 17"* 28^3, e. P 13'. Um 17** 40*6 bemerkenswerte 
Welle (Fj?) von 15" P und 28/u A. H unbestimmt. P 15% 
MA 40jii. P der regelm. Wellen des Nb i4*. 
Ende um 19*". 

E. Anf. (?) 17** 26ü'o, 6. Schwache, unregelm. Bew. Um 
17*' 40*^6 bemerkenswerte Wellen von 17» P und 20/u J.. 
Nachher unregelm. Bew. U 18** o», e. Durchschnittliche P 
der sehr unregelm. M 22", MA 17/11. Wellen des -ÄTft eben- 
falls unregelm. 

N. -in/*. 17*" 26*1, e. Von 17** 33" an lebhaftere Bew. Durch- 
schnittliche P 7', MA 10«. Um i7*4o?6 bemerkenswerte 
Welle von lö» P und 20^ ^. 11 18"* o™, c. P 13". Die 
folgenden M haben 24* P und 25/1 JfA. Nachher Wellen von 
2o" P. A sehr ungleichmäßig. P des Nb I3^ 
Ende 18^4. 

— 12. I. Anf 3*" 2 6? 5, e. II 3** 36^0, e. P anfangs 26", dann 

20". Bis 3^ 48"^ ziemlich regelm. Bew. mit langsam abnehmen- 
der A. Danach Wellen von i8» P. 

n. Beben in dieser Komp. nur undeutlich erkennbar. Zeit- 
angaben sind nicht möglich. P der H etwa i8'. MA 4/11. 
Ende (in Komp. I) 4** 10". 

— 12. I. Anf. 16^13?!, e. II 16" 23'f3, e, P anfangs 25", zu- 

letzt i8". MA i4ju. 

II. Beben nur schwach registriert. Zeitangaben wegen 
schlechter Beleuchtung nicht möglich. P anfangs nicht meß- 
bar, nachher i8'. MA 4iu. 

— 18. I. Anf. (?) o*" 3?o, e. Schwache unregelm. Bew. Vorwiegend 

Wellen von 30» P, Von o** 22* ab wird die Bew. stärker. 
P 22% zidetzt i^». MA 12^. 
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igös Mai 18. 11. Anf. unbestimmt. Etwa von o^ 40"» bis o*" 40» if. P 
anfangs ao% nachher 15'. MA 8fi. 
Ende i** 10» ±. 

— 20. I. Anf. u*" i5?3? ß. ^11'" 1 8^7, e. Auf einige lange Wellen 

von 24" P folgt die M mit i4» P und 45A* Jf4. Zuletzt 
unregelm. Bew. von 21* P. 

n. Anf. ii**i5?3» ß- ^^ ii'i8?8, e. Auf einige lange 
Wellen -von 30" P folgen bis zum Schluß des Bebens Wellen 
von i3' P. MA 36/1, 
Ende gegen 12^. 
. E. Anf.. n** IX" 15", f. Sehr kurze Wellen von 3" P. H 
n* 19*, e. P 7% der if 13% nachher nV JLl 2Sjm. 
N. An/l 11'' II?" i8», i. Kurze Wellen von 3», nachher 8» P. 
// ii" i8™7, e. P 24% übergelagert kürzere Wellen. MA 
i6fi. Nachher Wellen von 9» P. 
Ende ii''4o« ±. 

— 21. LH II** 20", e (unsicher wegen MsB), P 32'», der -Jf 23", 

der folgenden 19". MA 8^. 

II. // unbestimmt. P 20% MA 3/u. 

Ende 11-40«*. 

— 23. L Anf. 6**34?i, e. Zunächst unregelm. Bew., vorwiegend 

lange Wellen von 28* P. • Etwa von 7** 16" an regelm. Wellen 
von ig* P. MA 20//. A nimmt nur langsam ab. P des 

m 15". 

II. Anf. 6** 34?i, e. Schwache Bew. von gleichmäßiger A. 
P der regelm. Wellen 17", MA 12/1. Um 8** 40™ rasche 
Abnahme der A. Um 9** ist keine Bew. mehr erkennbar. 
E. Beben tritt erst um 7*1 8?7 deutlich hervor. P zwischen 
i6" und 19', im' Durchschnitte i8*. MA 8/u. 
N. Anf, unbestimmt. Von 7** 17"" ab unregelm. Wellen von 
18" P und 12/i A. 
Ende etwa 8'/4\ 

— 25. I. Anf. (?) 4** 3"3, e. Zunächst Wellen von 30" P und 

geringer A. P der folgenden Wellen i8». MA 6fi. Gegen 
Ende des Bebens steigt die P wieder auf 23". 
II. Anf. unbestimmt. P anfangs 22", nachher 17". MA 4^. 
Ende etwa 5" 40". 

— 26, I. // i7*'5i?5, e. P anfangs 25", nachher 21". MA 6/u. 

ü- // 17*" 52?2, e. Eegelm. Wellen- P anfangs 20", nach- 
her 14", zuletzt 12'. MA 6/1. 
Ende etWa 18** 35". 

— 26. I. H ig** 3o?8, e. P anfangs 32", nachher 23", dann 20». 

MA 6fi. 

II. Anf. unbestimmt. P der H i8\ MA 4/1. 

Ende 20' 5» ±. . 
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1905 ]Jnni I. 1. ff 2i*52?9, e. Auf eine Welle yon ai« P folgt eine 
M von !«• P und 30/1 -4. Nachher noch einige kleine 
Wellen von gleichfalls 12» P. 
IL H 2i^53?o, e. P 12», MÄ 25^1. 
Ende 22*0*. 

E. // 21** 52^8, e. Zahlreiche sehr kurze Wellen von 2" und 
3" P und 25 MA. 

N. H 21^ 53^, e. Zahlreiche sehr kurze Wellen von 2' und 
3" P und 20/1 JfA. 
Ende 22^ i" 

— 2. I. Jln/1 18* 25?2, e. Zunächst sehr schwache Bew., vor- 

wiegend Wellen von 30» P. B iS^ sx'fa, e. Auf eine An- 
zahl Wellen von 32« P folgt die M von 27' P und 20ju 
MA, Nachher schwache Wellen von etwa 25* P. 
II. Anf. unbestimmt. // 18*» 52^6, e. P anfangs 30% nach- 
her 28", MA 12/U. Nachher schwache Wellen von i6" P. 
Ende etwa 19* 25". 

E. und N. Gegen 18^ 55" treten einige schwache Wellen 
von etwa 25» P und s/w A auf, die möglicherweise dem 
Beben angehören. 
— 5/6. L Anf. (?) 22** 21*, e. Zunächst sehr schwache Bew. Von 
22*" 40" ab WeUen von 40' P. Etwa 22' 51" Beginn der M. 
P 22', MA iifü. Nachher Wellen von 17* P. 
II. Anf. unbestimmt. P der M %i% der vorangehenden 
und folgenden Wellen etwas geringer. MA 8^. 
Ende o^ 5«. 

— 6. I. Anf. (7s ?) 2^sr 17*, «. P anfangs 33', nachher 15", 

zuletzt i8% MA 12 fi. 

IL Anf (7i ?) 2»^ 5» i8% f. P anfangs 28^ nachher i8*, 
zuletzt i+"; MA 15/M. 
Ende 2*» 25". 

E. Anf (Fl ?) 2^ 5"^ 14", I. Zunächst kurze WeUen von 
2* P. Nachher auch einige 3ehr unregelm. Wellen von un- 
gefähr 20« P. MA 5^. 

N. Anf. 2^ 5» 22", e. Zunächst kurze Wellen von 2* P. 
Von 2*» 12" ab längere Wellen von anfangs 22", nachher 12" 
P und S/i MA. 
-^ 6. I. Anf. jf" 6»6, e. ^ 3** 14^7, e. P anfangs 30% nachher 
23", zuletzt i8»; MA 26fi. 

IL //3** 16", e. P anfangs 24". Nachher zahlreiche regelm. 
WeUen von 17* P und nur langsam abnehmender A, MA 1 5/u. 
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Ende 4'/ 

E Von 3*» 26» an einige Wellen von »o" P und Sfi -IfA. 

N. Von 3^ 18" bis 3^ 42"» Wellen von 15" P und sju MA. 
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1905 Juni 7. I. An f. (?) 6^ 10™, e. Zunächst sehr schwache Bew. von 40" P 
und 2/t A. Von 6*» 23°^ ab Wellen von größerer A und an- 
fangs 24.*, nachher i8» P. MA 30/u. Nachher unregelm. 
Wellen mit P zwischen 9" und 22». 

n. // 6** 23°*, e. Auf einige Wellen von 27" P und geringer 
A folgen zahlreiche, ziemlich regelm. Wellen, deren P 
allmählich von 17' auf 13* abnimmt. MA 20^. 
Ende 7*" io°». 

E. Von 6^ 23"* bis 6^ 50™ unregelm. Wellen von 19' P und 
lOju MA. 

N. Von 6* 25™ an (Zeitangabe wegen Ineinanderlaufens der 
Registrierungen unsicher) bis 6^ 45™ unregelm. Wellen von 
15" P. MA kann wegen häufiger kleiner Pendelversetzungen 
nicht angegeben werden. 

— 9. I. 7 12*^ 50™ 25" ±, i. Unregelm. Wellen, P von 15' bis 

40% Durchschnitt 23^; MA 30/1. U 13** 23^4, e. Auf einige 

Wellen von 38* P mit übergelagerten kürzeren von 12* P 

folgt die M mit 70/u MA; P sinkt allmählich von 24" auf 

18", nimmt aber im Nb wieder etwas zu. 

n. F 12** 50° 27% L P 12*, daneben unregelm. längere 

Wellen. // 13*» 24", e. Lange, aber schwach ausgeprägte 

Wellen von 40« P, überlagert von kürzeren Wellen. Nachher 

unregelm. Wellen von 19* P und 40/* MA, P der regelm. 

Wellen des Nb 16'. 

Ende in I wegen MsB unbestimmt, in II gegen 15^. 

E. F 12*' 50™ 25" it, i. Kurze Wellen von 3" P, nachher 

auch unregelm. längere Wellen, -ff 13^ 23^3, e. Auf einige 

Wellen von 38» P folgt die M mit 16 fi MA und 21' P. 

P der unregelm. Wellen des Nb 20*. 

N. F 12*» 50" 15' db, i. Kurze Wellen von 3' P, nachher 

auch längere Wellen. // wegen Ineinanderlaufens zweier 

Registrierungen unbestimmt. P der M 24% MA 20^/. P der 

unregelm. Wellen des Nb i6". 

Ende h'A^ 

— 12. I. An f. 5^ 36°* 55', i. Unregelm. Bew. von sehr langsam 

wachsender A, P zwischen 20' und 30«. Etwa 6** 29" M. 
MA 30JU. CFm 7^ 15" beträgt die A noch 15,4*, nimmt dann 
aber schnell ab. 

II. An f. 5^ 36°* 55^, i. Unregelm. Bew. von sehr langsam 
wachsender A, P zwischen 15' und 30', MA 12/1. Nach 
yh 20™, wo die A noch 8ii< beträgt, rasche Abnahme der Bew. 
Ende gegen 8^. 

E. Anf, 5^ 36™ 55^, i. Zunächst sehr zahlreiche kurze 
Wellen von 2' P und 6iu MA. Nachher treten an ihre Stelle 

4 



— 50 — 

1905 Juni lt. schwach ausgeprägte, unregelm. Wellen von durchschnittlich 
20" P und 5w Ä^ die nach y^- 15" von der MsB nicht mehr 
zu unterscheiden sind. 

N. An f. 5* 36" 55", i. Zunächst sehr zahbreiche kurze 
Wellen von 2' und 3* P und 8/i MÄ. Nachher zahlreiche 
viel deutlicher als in Komp. E angezeichnete lange Wellen. 
P anfangs 30", nachher aS», zuletzt a2». MA lo/i. 

— 12. L Anf. (?) S*" 51», e. Zunächst Wellen von langer P und 

sehr kleiner A. Von 8^ 58*8 ab Wellen von 23» P und 6fi 

A. Nachher noch Wellen von 22» P. 

n. Von 9** 6" ab regehn. Wellen von 19* P uncf 6/i A. 

Wegen Ineinanderlaufens von Begistrierungen können keine 

weiteren Angaben gemacht werden. 

Ende 9"» 25». 

— 14. I. Vi 11"» 50% c. Einsatz ist unscharf, ünregebn. Bew., 

darunter Wellen von 8' P. 7» 12"» 13« 30" ± 4», i. unregelm. 
Wellen; P zwischen V und 30', MA 20/1. jÖ 12"» 48", e. 
Zunächst Wellen von 25» P. Von 12^ 55T2 bis 13^ i7?7 M. 
P 2o*, MA 75/1. Das Nb zeigt anfangs regelm. Wellen von 
i8* P, nachher unregelm. Bew. 

n. Fl 11^ 49™ 57», i. Vorwiegend Wellen von 14' P. F2 
,2* 13« 37«, i: bemerkenswerte Welle von 12" P und 30/u A. 
Nachher gleichm. Bew. von 14" P. ^12** 47^5, e. 
Zunächst unregelm. Wellen, dann bis 13'' 45" regelm. Wellen 
von 2o»P und häufig ab- und wieder zunehmender A. MA 
50/1. P des Nb 15". 
Ende gegen 15*". 

E. Vi 11^49" 32", i. Zunächst zahlreiche sehr kurze Wellen 
von 2» und 3' P und 5/« A. Nachher keine Bew. mehr er- 
kennbar. H 12'' 48", e. P der unregelm. Wellen anfangs 22", 
nachher 19". MA 20fi (um 13^ 12"^). P des Nb i6'. 
N. Vi 11*^ 49" 32", i. Zunächst zahbreiche, sehr kurze 
Wellen von 2" und 3" P, nachher längere Wellen von lo» P. 
H 12^ 50», e. P anfangs 24», nachher 20»; MA 25^ (um 
13^ 16"). P des Nb i6». Fa in beiden Komp. nicht er- 
kennbar. 
Ende etwa 14**. 

— 19. I. Anf. i^ 38"^ 25", i. H 1^ 46", e. P anfangs 34*, dann 

26», nachher 13". MA 15^. Zuletzt längere Wellen von 
19* P, übergelagert zahlreiche kurze, nur undeutlich erkenn- 
bare Wellen. 

n. Anf. 1^ 38» 25-, i. Von i»» 52» 25" db bis i^ 56« 20- ± M. 
P 15', MA 8o|ti. Nachher Wellen von 12" P, übergelagert 
kürzere, sowie zuletzt mehrfach längere Wellen. 
Ende 27,^ 
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1905 Juni 19. E. Anf. 1* 38" ig", i. Kurze Wellen von j' P, darauf sehr 
schwache, unregelm. Bew. Von 1^ 53^6 an Wellen von is* P 
und 8f4 MA, 

N. Anf, 1^ 38" 16% i. Schwache Bew., vorwiegend kurze 
Wellen von 2' P. Von 1^ 52" 15* db bis i^ 58?o M. P 15-, 
MA isiu. .Nachher Wellen von lo' P. 
Ende 2'* 10". 
— 21/22. I. Von 23^ 58^2 ab eine Beihe regelm. bebenartiger Wellen 
von 16" P und 41" MA. 

n. Von 23^ 58" ± ab eine Beihe regelm. bebenartiger 
Wellen von is» P und 4a* MA, 

— 23. I. Anf. (?) i2*»32?8, e. P anfangs 30% nachher 22", zu- 

letzt 15'; MA lofi. 

n. Von i2*»34'!?6 ab regelm. Wellen von 15' P und lo/u MA. 

— 23. I. Anf. (?) 13^ 37™, e. P anfangs 32", nachher 22», zuletzt 

17'; MA 20ju. 

IL Von 13** 44"* ab regelm. Wellen von 15' P und 20/1 JO. 

Ende gegen 14V4**. 

E. Anf 13*» 33" 18« ±, i. Von 13** 44" ab Wellen von 

anfangs 24», nachher i8» P und S^u JlfA. 

N. Von 13** 42'?i ab Wellen von 15' P und lofi MA. 

Ende gegen 14^. 

— 23. I. Anf. (?) 15^ 8™, e. Unregelm. Wellen. P 25". Um 15*» 

16T4 ^' P '6", ifJ. 15/1. Nachher unregelm. Wellen von 

21* P. 

IL Anf (?) 15*» 8», e. P i6-. Um 15^ i6?4 M. P 13-, 

MA 22/1. Nachher imregelm. Wellen von 14" P. 

Ende dieses Bebens geht in den Beginn des folgenden über. 

E. Um 15** i6?3 einige Wellen von 17" P und 6ii MA. 

Im übrigen ist das Beben nicht mit Sicherheit erkennbar. 

N. Um 15^ i6?3 M. P 20", MA 8ju. Vorher und nachher 

einige unregelm. Wellen. 

— 23. Beginn dieses Bebens fällt in das Ende des vorhergehenden. 

L Zunächst unregelm., lange Wellen von 35" P und geringer 

A. Von 15** 38T4 ab M. P nimmt von 22* bis auf i6» ab. 

MA lofi. 

IL Zunächst lange Wellen von 30' P und geringer A. Von 

15^ 37?7 ab regelm. Wellen von i4» P und 6fi A. 

E. und N. Um 15*" 38™ einige unregelm. Wellen von 20" P 

und 5iu A — Im übrigen ist das Beben nicht erkennbar. 

— 23. I. // 16** 7?4, e. P anfangs 32", nachher 20», zuletzt i6». 

MA i5ju. 

n. // i6*» 7?i, c. P anfangs 2i», nachher 15*, zuletzt 14*. 

MA lo/i. 
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1905 Juni 33. Ende: in Komp. I wegen JIsB anbestimmt, in Komp. n um 

E. Das Beben ist nicht mit Sicherheit erkennbar. 

X- Von 16* 8" bis 16^ 14" bebenartige Weiloi Ton i6* P 

und 5/1 MÄ. 

— 23. L Änf. (?) 16' 39?4, e. Um 16*: 46% M. P anfangs 30', 

nachher 19'; MA 8f<. 

IL Änf. unbestimmt. P anfangs 30*, nachher is*; ^fA 6fi. 

— 23. L Von 17* 31" an einige bebenartige Wellen von zunächst 

30', nachher 18* P und ^ A. 

IL Von 17* 30* an einige bebenartige Wellen von 14* P 

und 3/i MA. 

— 23. L JT 18' 36^2, €. P zunächst .27*, darauf i8\ MA 6fi. 

TL // 18* 37" e. Einige WeUen von i6' P und 6/1 JTi. 

— 23. L // 19* 13*1, e. Sehr kleines Beben. P zunächst 34% 

darauf 20', zuletzt 17". MA Sfi, 

n. H unbestimmt. P anfangs 26*, nachher 14% MA 10 /i. 
N. Von 19* 16T5 an einige unregelm. Wellen von 15' P 
und 5^ MA. 

— 23. I. Etwa von 20* 17* an eine Eeihe bebenähnlicher Wellen 

von anfangs 23*, nachher i6» P und Sfi MA. 

n. Etwa von 20^ 16" an eine Reihe bebenähnlicher Wellen 

von 15' P und 3^ MA. 

— 23. Um 21" 20" einige bebenähnliche Wellen von 3/4 MA in beiden 

Komp. 

L P 26-. n. P 17-. 

— 23. Von 22* 45" an bebenähnliche Wellen von 6fi MA in beiden 

Komp. 

L P anfangs 29% nachher 23*. IL P h*. 
— 26/27. I. // (?) 23** 59* e. Auf einige lange Wellen von 36* P 
folgt die M von anfangs 20', nachher 1$* P und 15/i JfJ.. 
Nachher Wellen von i8" P. 

n. H (?) 23** 58" e. Regelm. WeUen von 1 5' P und 15^1 MA. 
Ende: in I unbestimmt, in 11 o^ 25™. 

— 27. I. Von 4^ 56" an bebenartige Wellen. P nimmt von 30" 

auf 25' ab. MA 6fi. 

n. Von 4** 58" an bebenartige Wellen von 20" P.und 4/1 MA. 

Ende 5*» 25". 

— 28. L // 17^ 24«9, e. Auf 2 Wellen von 30" P folgen Wellen 

von 14* P und 20fi MA. 

II. // 17^ 25»9, e. P 14", MA 15/M. 

Ende in I 17'* 35", in II 17^ 40". 

E. Wegen Ineinanderlaufens mehrerer Registrierungen kein 

Beben erkennbar. 
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1905 Juni 28. N. Vi 17^ 20™6, e. Undeutliche kurze Wellen von 2* oder 
3* F und sehr kleiner Ä. 7a 17^ 23T9, e. Wellen von 5' P. 
H 17^ 26"*, e. Unregelm. Wellen von 12" P, zum Teil mit 
übergelagerten kürzeren Wellen. MA 20ju. 
Ende 17^ 35". 

— 30. I. Fl 17»» 27« 10» =1= 5% €. Zunächst sehr geringe, nach 17** 

30™2 stärkere Bew.: Wellen von 22» P und 30/ii MA. Nach- 
her unregelm. Wellen, P zwischen 8*^ und 30". Fa (?) 17*» 
47? I, e. Unregelm. Wellen, P von 20» bis 40', MA 50//. 
// wegen fehlerhaften photographischen Papiers nicht zu er- 
mitteln, etwa 18** 25™. Bis 18^ 33^4 if von 20« P und 140/ii MA. 
Die A der auffallend regelm. Wellen des Nb nimmt nur 
langsam ab; P 19". 

n. Fi 17^ 27" II"», i. Zunächst sehr geringe Bew. Nach 
17h 30'jo wird sie stärker: Wellen von 15' P und 30/ti MA. 
^8 17^ 47*?^ ö- P i6% ^^ 40/1. ^ unbestimmt. Neben 
Wellen von 30* P treten auch kürzere auf. Von 18^ 30^4 
bis 18** 35'?4 M. P 20*, MA iio^u. A der sehr regelm. 
Wellen des Nb nimmt nur langsam ab; P 17". 
Ende etwa 2oVa**. 

E. Infolge Durcheinanderlaufens verschiedener Registrierungen 
ist das Beben nur sehr undeutlich zu erkennen. P der 
Wellen des Vorbebens 4% der Hauptbew. 30*, der M 20», 
des Nb 17'. MA 2Sfi. Zeitangaben können aus dem an- 
gegebenen Grunde nicht gemacht werden. 
N. Vi 17^ 27"* 6", i. Kurze Wellen von 4" P. Von 17** 
30^3 an längere Wellen von 16" P und 16 fi MA mit über- 
gelagerten kurzen Wellen von 3' P. // 18^ 12™, 6 (?). 
Von 18»» 2 2?3 bis 18^ 26^8 M. P 28», MA sofi. Von 18*» 
30^?$ bis 18^ 35^'o M. P 20% MA ^sf^- ^ der ziemlich 
regelm. Wellen des Nb 19*. 

Ende wegen Ineinanderlaufens der Registrierungen in beiden 
Komp. unbestimmt. 

— 30. I. Vi wegen mangelhaften photographischen Papiers nicht 

erkennbar. Fa 20^ 36^0, e. Schwache, unregelm. Bew. von 
6iu MA. H 20*» 50™, e. P der meist regelm. Wellen 27% 
nachher 22". M um 21^ i'?4. Regelm. Wellen von i6" P 
und 55iw MA. P der regelm. Wellen des Nb 17". 
II. Fl 20*» 24?4, e. Fa 20^36^0, e. Wellen von 15" P 
und dii MA. H unbestimmt. Zunächst undeutliche Wellen 
von 28' P mit übergelagerten kürzeren Wellen. Von 20** 
52":5 ± bis 20*» 58T9 ± M. P von 20" auf 14' abnehmend; 
MA Tofi. Unter den unregelm. Bew. des Nb Wellen von 
i6" und 25* P am häufigsten. 
Ende nach 22^. 
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1905 Juni 30. E. Wegen Ineinanderlaufens zahlreicher B^strierungen 
können keine Zeitangaben gemacht werden. Auch die MA 
ist nicht genau zu ernütteln; sie beträgt etwa sofi. Das 
Vorbeben ist nicht erkennbar. P der Jf 21*, der Wellen 
des Nh 18*. 

N. Vorbeben nicht sicher erkennbar. H 20** 45", e. Zu- 
nächst lange Wellen von 33* P. Von 20*" 5i»8 bis 20* 58^8 M. 
P i8», MÄ 25/M. Nachher unregelm. Wellen. 

Juli I. I. An f. wegen mangelhaften photographischen Papiers un- 
bestimmt. Um 2*» 27»4 M. P der Wellen anfangs 24% nach- 
her 20'; MA lOft. 

n. Anf. 2^ i9"6, i. P anfangs 23», nachher 20V Um 2*» 
30»4 M. MA Sfi. 

Nach 3*» nimmt in beiden Komp. die Bew. wieder zu, A 
steigt auf 4/m. — Ende etwa 3'' 20». 

— 2. I. Anf. 3*» 59", e. Zunächst unregelm. Wellen von etwa 20" P 

und 10/« MA, dann lange Wellen von 32* P. Hierauf die 
unregelm. M von 20» P und 20fi MA, Übergelagert kurze 
Wellen von 8* P. Im Nb hauptsächlich Wellen von 8* und 
20» P. 

II. Beben erst um 4'' 2^6 deutlich erkennbar. Unregelm. 
Wellen von 13" P. Das Maximum zeigt vorwiegend Wellen 
von 9* P, aber auch einige längere, ebenso das Nb, MA 25/1. 
Ende etwa 4** 40«. 

E. Wegen Fehlens der Zeitmarken können keine Zeitangaben 
gemacht werden. Zunächst kurze Wellen von 2' und 3* P, 
P der unregelm. M 9*. MA ioa*. Nachher unregelm. Bew. 
N. Schon 3** 52«! zeigen sich kurze WeUen von etwa 2* P, 
die vermutlich dem Beben angehören. Nachher auch längere 
P. Von 4^ ii?8 bis 4^ I3'?8 M. P 10-, MA i8/u. 
Von 4*» 15^8 bis 4** 17T0 If. P 6% MA isfi. Nachher 
Wellen von 8» P. 
Ende etwa 4^3**. 
Von Juli 2., 8^ 40" bis Juli 3., 13** 25™ Registrierung des Hör. Pend. 
unterbrochen. 

Juli 3. E. Wegen unscharfer Zeichnung nur M erkennbar. Von 
o*» 51™ bis 6^ 54" M von 20' P und ßfi MA. 
N. F, o^ 4°* 2» db 5«, i. Sehr kurze Wellen von 2" P und 
Sfi A. Fa o^ II™ 28* ± 5^ i. Kurze Wellen von 3' P. 
^ o^ 43". 3» ß- P 19^ Von o** 5o™8 bis o'* 53^8 M von 18" 
P und i6iu ilTA. Nachher Wellen von 20" P. 
Ende nach 1**. 

— 5. I. H (?) 1 5*^34", e. Auf eine Reihe langer Wellen von 

29» P folgt die regelm. M von 19* P und öju A. Dann 
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igos J«li 5- verliert sich das Beben in der (schon vor Beginn des Bebens 
vorhandenen) MsB. 
n. Beben nur sehr schwach registriert. Pder Jf ig'; Jf^sju. 

— 5. I. Ä (?) 16^ 24?2, e.^ Sehr kleines Beben. Auf einige lange 

Wellen von 26' P folgt die Jf mit aa' P und 5/u MA\ 
hierauf einige Wellen von ai" P. 

II. Beben nur sehr schwach registriert. P 16", MA 4/11. 
Ende i?*». 
Von Juli 5., 18^ 32" bis Juli 6., 9^ 38™ Registrierung des Hör. Pend. 
unterbrochen. 

Juli 6. I. Anf. 15*» s6?4, e. Sehr unregelm.. Wellen. MA 8/m. 

IL Anf. 15^ se^ji, e. Ziemlich regelm. Wellen von !$• P 
und i8ju MA. 
Ende i6>» 25» ±. 

E. Anf. 15*» 53'?3, e. Anfangs undeutlich registrierte Wellen 
von 2« P. P der M 19", ifJ. 6fi. 

N. Anf. 15^ 5 3° 2, e. Kurze Wellen von 2« und längere 
von II" P. P der Jf 12», MA 6fi. 
Ende 16*" 10" ±. 
— 6/7. I. Fap) 22^ 39?5, e. Zunächst unregelm. Bew. Von 23^* o" 
an M. Regelm. Wellen von anfangs 24", nachher 22* P und 
3 S/M MA. P der folgenden Wellen 20". 
IL Fat,) "^ 39°6> ö- Schwache Wellen von 14* P. Von 22^ 
59" an Wellen von 20" P. Hierauf die M von 18" P und 
28/i MA. Danach Wellen von 15" P. 
Ende gegen o^ 15". 

E. Fip, 2 2** 29™4, e. Von 22*» 57" an lange Wellen von 
32« P. Von 23^ 7" bis 23*^ 9" M von 24* P und Sfi MA. 
N. Von 23^ o™ ab Wellen von 22" P. Hierauf die M von 
21' P und 8/1 MA. 
Ende unbestimmt. 

— S. I. H 22^ 53?2, c. P anfangs 26", dann 23», zuletzt i9". 

MA i2(i. 

IL Beben erst um 22^ 56" erkennbar. P anfangs 20*, 

nachher 15'. MA i2jm, 

Ende 23^ 25" db. 

— 9. I. Anf. 15^38^7, e. P anfangs 25*, nachher 13% zuletzt 

15«; MA ifi. 

n. Anf 15^38^9, e. P anfangs 25', nachher regelm. 

Wellen von X2" P. MA iS^. 

Elnde gegen 16^. 

— 9. I. Anf 17^ 4", e. P anfangs 20% nachher 15"; MA lOfi. 

IL Anf 17^ 5», e. P 16"; MA i8/u. 
Ende 17^ 15™^:. 
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igos Juli 9. I. Von 17^ 48"^ bis 17** 53*" M eines sehr kleinen Bebens. 
P 15«, MA 6/u. 
II. Auf. 17*» 48", e, Regelm. Wellen von i3» P und 4^* MA, 

— 9. I. Kein Beben erkennbar. 

IL Nach 18** 5™ bebenartige Wellen von 14" P und i^i MA. 

— 9. I. Von 18*» 38™ an bebenartige Wellen von anfangs 27% 

nachher 20" P und 4fi MA, 

IL Von 18^39" an regelm. bebenartige Wellen von 14' P 

und 3iu MA, 

— 9. Um 20*» 44° M eines sehr kleinen Bebens in beiden Komp. 

P etwa 15"; MA 3^. 

— 9. L Auf. 23*» 18"^, e. Auf 2 Wellen von 30" P folgt die M 

von 15** P und 30/4 MA, Hierauf kurze Wellen von 9* P. 
IL An f. 23*» 18™, e. Regelm. Wellen von 15" P und 25/M 
MA. Nachher wegen unscharfer Zeichnung kaum erkenn- 
bare Wellen von 11" P. 
Ende 23^/2^. 

— 10. I. // 12^ 52"?5, e. P zunächst 20'*, nachher 14'. Zuletzt 

unregelm. Bew. MA jofi, 

IL // 12** 53?2, e. Ziemlich regelm. Wellen. P 14", MA 25/1. 
Ende: in Komp. I wegen M$B unbestimmt, in Komp. II 
gegen 13^ 12". 

E. Auf. (?) 12** 5i?5, e. Kurze, nur undeutlich registrierte 
Wellen von 3* P. P der sehr unregelm. M 22*. Über- 
gelagert kurze Wellen. MA lo/u. 

N. A7if. (?) 12** 51^4, e. Kurze, nui* undeutlich registrierte 
Wellen von 3" P. P der M ii»; übergelagert kurze Wellen 
von 3' P. MA 15^. Nachher einige Wellen von 21'' P. 
Beben in Komp. N viel deutlicher registriert als in E, wo 
es kaum erkennbar ist. — Ende nach 13** 5". 

— 10. I. An f. 22*» I"», e. Zunächst lange Wellen von 30' P. Nach- 

her unregelm. Wellen. P zwischen 10" und 25'*; MA 15/1. 
IL Anf, 2 2** 2"», e. Zunächst Wellen von 20' P und ge- 
ringer A, Nachher zahlreiche regelm. Wellen von i5' P. 
MA ^ofi. 
Ende gegen 23**. 

E. Wegen Lieinanderlaufens von Registrierungen lassen sich 
über das Beben keine Angaben machen. 
N. Beben nur undeutlich registriert. Von 22*» 5™ an eine 
Reihe ziemlich regelm. Wellen von 15" P und Sii* MA, 

— II. I. J.n/; II** 49™, e. Zeitangabe wegen starker 3/6^5 unsicher. 

Zunächst Wellen von 24" P. Darauf die regelm. M von 
19^ P und i8/i MA, Nachher Wellen von etwa 16" P. 
n. A7if. 11^ 50™, e, Zeitangabe wegen unscharfer Zeich- 
nung unsicher. Regelm. Wellen von 16" P und isjm MA, 
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1905 Juli II. Beben in Komp. I wegen MsB schon um i2*> 25" nicht mehr 
erkennbar. Ende in Komp. II etwa 12^ 40™. 

— II. I. Fi(,, 15** 53°* 59', i. Kurze Wellen von 8" P, außerdem 

sehr unregelm. längere Wellen. V^^^^ 16*» 7"» 26" =4= 3% i, 

ünregelm. Wellen. MÄ 30/M. H unbestimmt. Unregelm. 

Wellen von 19^ P, MÄ ss/u. P des Nb I6^ 

11. Fi^,, 15^ 53™ 59% i. Unregelm. Wellen von 13" P. Fs^,, 

16** 7" 23", i. Wellen von 14* P. H unbestimmt. Regelm. 

Wellen von i4" P. A stark wechselnd; MA 60/u. P des 

Nb 13". 

Ende etwa 17V3**. 

E. Fi(,) 15^ 53" 48", i. Zunächst sehr kurze Wellen von 

2" P, nachher auch längere Wellen. Fa<„ 16*" 7" 18", i. 

Sehr unregelm. Wellen. MÄ iSfi. H unbestimmt. P der 

ziemlich regelm. M etwa 18% MÄ 28//. P der unregelm. 

Wellen des Nb etwa 16'. 

N. Möglicherweise beginnt das Beben schon 15** 50^3. F^,, 

15^ 53™ 49', i. Kurze Wellen von 2" P. F3<.) i6*> 7™ 20«», i. 

Sehr unregelm. Wellen. MÄ 321a. H unbestimmt. P 14', 

MA 30^1. P des iV^J 16». 

Ende etwa i7'/4^. 

— 12. I. Anf. 11^ 55?9, e. Unregelm. Wellen von 15' P. MA 12/1. 

n. Anf. II** 55?9, e. Anfangs sehr kurze Wellen von 3* P. 
P der if is^ MÄ 40/«. 

E. Anf. ii"» 55^4, e. Vorwiegend kurze Wellen von 2» und 
3« P. 1/^ 4/i. 

N. Anf. ii^55?2, e. Längere Wellen von 7* und über- 
gelagerte kurze von 3" P. MÄ JSft. Beben in dieser Komp. 
viel deutlicher registriert als in E. 
Ende 12** 5"». 

— 12. I. Wegen starker ÄIsB £ein Beben erkennbar. 

IL H 12^ 57?i, e. Auf einige Wellen von 20" P folgt 
die regelm. M von 11' P und 3/* MA. 
Ende 13** i". 

— 12. Um 18*» 5 4"* M eines sehr kleinen Bebens in beiden Komp. 

des Hör. Pend. P I5^ MÄ 3/«. 

— 13. I. Anf. fi^ i7?i, e. Unregelm. Wellen, P von 17^ und lo**; 

auch noch kürzere Wellen scheinen angedeutet. MA isjw. 

IL Anf 6>» i9?3, e. P 14*, MÄ 20 fi. 

Ende 6** 35". 

E. Wegen fehlender Zeitmarken können keine Zeitangaben 

gemacht werden. Zunächst kurze Wellen von 2* P, hierauf 

die M von 15' P. MÄ 10//. Dauer der Bew. 12", 

— 14. I. Anf wegen starker MsB unbestimmt. Erst 9^ 11™ tritt 

das Beben deutlich erkennbar hervor. Zunächst unregelm. 
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1905 Juli 14. Wellen, P zwischen lo' und 40«, Danach Wellen von a6» P. 
P der M 22", MA so^u. P der anfangs regelm., nachher 
unregelm. Wellen des Nb ij\ 

II. An f. 9** i?4, e. Zunächst neben längeren vorwiegend 
kurze Wellen von 9' P. Nachher unregelm. Wellen von 
durchschnittlich 19' P. P der regelm. M 14', MA ^ofji. 
P des m i6V 
Ende ii\ 

E. An f. 9*" i"4, e. Zunächst sehr kurze Wellen von 2' und 
3* P. Von 9*^ 16" an lange Wellen von 44" P. P der M 
20', MA lo/ti. 

N. An/*. 9** i'"26', i. Zunächst sehr kurze Wellen von 2' 
und 3* P. Darauf unregelm. Bew. P der M i8'. Jfl 18/1. 
- P des ZV» 14'. 
Ende IoVa^ 

— 15. I. Von 7** 59° an unregelm. bebenartige Wellen von 24' P 

und 6fi MA. 

IL Von 7** 59" an regelm. bebenartige Wellen von 15' P 

und 3ju MA. 

— 16. I. Anf. 12** 26?4, e. Auf eine Welle von 30' P folgt das 

Maximum mit 20/1 A; darauf kurze Wellen von 8' P. 

IL Anf. i2''26?7, e. P im Durchschnitt ii', MA 20/M. 

Ende 12*^35". 

E. Wegen Ineinanderlaufens verschiedener Registrierungen 

kein Beben erkennbar. 

N. Anf. 12^ 26?4, €. Zahlreiche kurze Wellen von 2' P 

und einige unregelm. längere Wellen. MA lo^u. 

— 16. L An/*. i9*io?5, i. Zunächst schwache Bew. J5ri9*'3o", e. 

Auf etwa 12 lange Wellen von 35" P folgt die M mit 20' P 

und 15/x MA. Hierauf Wellen von 20' P. 

n. Anf 19** io"4/ i. Kurze Wellen von n" P und is/u MA. 

H unbestimmt. P der M 20'. Hierauf regelm. Wellen, P 

von 12' auf 15* steigend. 

Ende 2IVa^ 

— 17. I. Anf. o^ 43?o, i. Zunächst unregehn. Bew., darunter 

Wellen von 15" P. Nachher zahlreiche Wellen von 21' P 
und langsam zunehmender A. Um i*'34'" Wellen von 27" P 
und 40^ A. P der regelm. Jf 2i', MA ss/u. P der gleichfalls 
regelm. Wellen des Nb anfangs 17', nachher 20", zuletzt i6'. 
IL Anf o''43'!'o, i. Zuerst zahlreiche Wellen von 15' P 
und geringer A. MA 6fi. Um i** 39" bedeutende Zunahme 
der A. Wellen von 30' P und 25iti A. Von 1^ 48" ab M. 
P der regelm. Wellen 21', MA ^ofi. P der gleichfalls 
regelm. Wellen des Nb i6*. 
Ende etwa 3'' 5°. 



— 59 — 

1905 Juli 17. N. Anf. 6^ 43T0, e. Zahlreiche kurze Wellen von 2' P. 
Nach o" 50" ist keine Bew. mehr erkennbar. Von i** 39" 
ab lange Wellen von 28* P und lo/i MA. P der M 20*, 
MA 15/i. P des Nh 17'. 
Ende nach 2'* 20". 

— 19. I. Von 7*'i7l!'o± bis 7'*i9?o± einige bebenartige Wellen 

von 22* P und S^u MA. 

n. Von 7** 18T0 ± bis 7** 22?$ ± regelm. bebenartige Wellen 

von 15' P und 6/11 MA. 

— 22. I. Von 3' 39" bis 3** 45" M eines kleinen Bebens. P 8'. 

MA wegen gleichzeitiger starker MsB nicht angebbar. 
n. Von 3**32'!l'8± bis 3** 45"9 Jf eines kleinen Bebens. 
Eegelm. Wellen von lo' P und 4iu MA. 
Von Juli 22., 9'/»*' bis Juli 25., 10** Eegistrierung des W. unterbrochen. 
Juli 23. I. Anf. 8** 23?5, e. Unregelm. Wellen von anfangs 12", 
nachher lo'P. MA 6fi. 
IL Anf. 8** 23?6, e. P anfangs 13', nachher 8V MA io(x. 

— 23. I. Anf. 9** 39", e. Zeitangabe wegen starker JtfsP unsicher. 

Zunächst längere Wellen von 23' P. Hierauf Wellen von 

13" P und lofi MA. Dann schwächere Bew. Um 9*" 45° M. 

P i6', MA 40//. Nachher unregelm. Bew., darunter Wellen 

von ziemlich kurzer P. 

n. Um 9*" 40" tritt die wohl schon vorher vorhandene Bew. 

zuerst deutlicher hervor. P 14', MA 35/M. 

Ende nach 10^. 

— 23. I. Anf io**28?4, e. P der unregelm. Wellen anfangs 24*, 

dann 18'. MA i8/u. 

n. Anf 10* 28?6, e. P der unregelm. Wellen anfangs 21*, 

nachher 14', zuletzt i6*. MA i^fA. 

Ende lo*" 40" ±. 

— 23. Um ii"* 59"3 M eines sehr kleinen Bebens in beiden Komp. 

I. P 13', MA I5AI. IL P 12', MA 6^1. 

— 23. I. Anf 21^0" e. Auf einige lange Wellen von 33" P folgt 

die if mit 15' P und lOfi MA. Nachher unregelm. Wellen 
von lo' P. 

n. Anf unbestimmt. P der il/ 15*. MA etwa 60^1, wegen 
unscharfer Registrierung schwer meßbar. Nachher Wellen 
von 1 1 • P, auch noch kürzere P. 
Von Juli 24., lo*" 30° bis Juli 25., 9** 18° Registrierung des Hör. Pend. 
unterbrochen. 

Juli 24/25. In den letzten Stunden des 24. oder zu Beginn des 25. Juli 
haben die Brunnenpendel ein kleines, etwa V«** dauerndes 
Beben aufgezeichnet. Genaue Zeitangaben können wegen 
Fehlens sämtlicher Stundenmarken nicht gemacht werden. 
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1905 Juli 26. Um 5** 49*3, e, Beginn eines kleinen Bebens in beiden Komp. 
des Hör. Pend. Zahlreiche regelm. Wellen von i8' P und 
6/1 MA, 

Ende 6' 20" ±. 
— 27/28. I. Anf. 22** 46" 4', ^. Zunächst ziemlich unregelm. Bew., 
darunter Wellen von 18' P. Von 23^ 14° 12% i, an Jf. P 
anfangs 15', nachher 19'; MA 30/*. P des Nh i5*. 
IL Anf. ii"" 46" 6', i. P der ersten Wellen 11'. MA isf^. 
Nachher zahlreiche regelm. Wellen von 15' P. Von 23"* 
14° 2o', i, an M. Wellen von 17* P und 30^11 MA. P der 
regelm. Wellen des Nb 15'. 
Ende o^l,\ 

E. A7if. 22** 46° 3*, i. Schwache, unregelm., vorwiegend 
ziemlich kurze Wellen von geringer A. Von 23"* 13" ab 
längere Wellen von 15' P und lOfi MA. 
N. Anf. 2 2** 46" 6', i. Schwache, unregelm., vorwiegend 
ziemlich kurze Wellen. Von 23** 14° an M von 20* P und 
12/W MA. P der folgenden Wellen 15'. 
Nach 23 \a^ verliert sich das Beben in der MsB. 

— 30. I. A7if. i2**42?7, e. P der M 19'; MA iS/a. Nachher 

unregelm. Wellen von 1 1 ' P. 

IL Anf 12' 42T9, e. P der M 15'; MA so/u. P der 

folgenden Wellen ii*. 

Ende I3^'4^ 

E. Unregelm., vorwiegend kurze Wellen 3' P und 8/w MA. 

— Wegen Ineinanderlaufens der Eegistrierungen können keine 

weiteren Angaben gemacht werden. 

N. Anf (?) i2'4oT6, e. Zunächst kurze Wellen von 4' P, 

dann die M von 14" P mit übergelagerten kurzen Wellen von 

3' P und 15/U MA. Danach Wellen von lo* P. 

Ende kurz nach 13**. 

— 31. I. Von 12" 32" bis 12'* 37" M eines Bebens, das wegen 

starker, andauernder MsB nur sehr undeutlich aufgezeichnet 
ist. Kurze Wellen von etwa 4' P und einige unregelm. 
längere Wellen. MA i5/<. 

IL A7if i2''27T2, e. P 13'. Andeutung kürzerer Wellen. 
MA 35//. 
Ende gegen i3\ 

E. Anf 12** 27?x, e. Vorwiegend kurze Wellen von 3' P. 
P der M 3' und 5'. ^-^ 18/«. 

N. Anf. i2*'27T2, e. Vorwiegend kurze Wellen von 3' P. 
In der i/ unregelm. Wellen von größerer P. MA 20ju. 
Ende i2'4o"±. 
Aug. 2. I. Wegen starker MsB kein Beben zu erkennen. 
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1905 Aug. 2. IL Von lo** 57?o bis ii'^s'^S bebenartige Wellen von 14* P 
und 6fi MA. 

— 2. I. Von 22^* 5o?i bis 22** 56" bebenartige Wellen von anfangs 

30', nachher 20* P und 4iu MÄ. 

— 3. I. if 19*" 27" e. Einige Wellen von 20' P und sfi Ä. 

n. Von 19** 30?a ab eine Anzahl regelm. bebenartiger Wellen 
von 15' P und ^^ A, 
Ende 19** 35". 

— 6. I. Anf. 21'* 41°, e. Zeitangabe wegen J/sB unsicher. Von 

21' 53^5 ± bis 21"» S7?§ ± M. P 23', MA lOfi. Nachher 

Wellen von 17* P. 

n. Anf, unbestimmt. P zunächst nicht meßbar. Etwa von 

21** 56T2 an J/. P 20% 2fA 6f4, 

Ende 22V3^ 

— 7. I. Anf. 2^ o"44", i. Auf eine lange Welle von 25" P und 

eine kürzere von 15' P folgt das Maximum mit einer Welle 

von 12' P und so^u MA, Nachher Wellen von 8' P. 

IL Anf 2** iTo, e, P der Hauptwellen 14", MA 30/1. 

Nachher unregelm. Wellen von 8" P. 

Ende 2^ 13" (in Komp. I schon etwa 5°* früher). 

E. Anf 2^ o'?2, e. Sehr unregelm. längere Wellen, denen 

kurze Wellen von 3^ P übergelagert sind. MA 28/1. 

N. Anf 2^ o"* 4" (?), e. Kurze Wellen von 3" P, nachher 

auch unregelm. längere Wellen von 9' P. MA 2S/u. 

Ende 2^ 11". 

— 8. I. Anf 13^ 30™7, e. Bis 13** 58" kaum merkliche Bew. 

Nachher unregelm. Wellen. Von 14'' 14" ab sehr lange 
Wellen von 45" P und is/u A. Die A bleibt bis 15^ 3™ an- 
nähernd dieselbe. Von 14** 20" ab 3/ von 28* P. AfA 25^/. 
Von 14^ 47^3 ab Wellen von 20" P. Nach 15*» P 15" und 16'. 
n. Anf i3*'3o'?7, e. Zunächst schwache, regelm. Wellen 
von II* P und sehr langsam zunehmender A. Von 14** 
26?4 d= an unregelm. Wellen von 26" P. P der sehr zahl- 
reichen, regelm. Wellen der M 18^; MA is^m. P des Nb 15". 
Ende gegen 16^. 

E. Anf 13^ 30?2, e. Kurze Wellen von etwa 4" P, die 
sich bald wieder in der MsB verlieren. Etwa von 14** 30™ 
ab unregelm. Wellen von 20" P. Von 1 5** o™ bis 1 5^ 3™ M. 
MA lo/M. Nachher schwache, unregelm. Wellen von etwa 

20" P. 

N. Anf 13^ 30^2, e. Kurze Wellen von 3" und längere von 
12* P. Etwa von 14** 30"^ ab unregelm. Wellen von 20" P 
und ifi MA. 
Ende etwa isV*^- 
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igos Aug. 9. L Anf, (?) +*" 44^0, e. P stetig abnehmend: 36", 28», 24% 17"; 
MA 8/1. 

n. Auf. (?) 4^ 4i?8, e. Von 4»» 57~2 bis 5»» i?i Jf. P'i8-, 
MA 12/«. Nachher regelm. Wellen von 14' P. 
Ende etwa 5\/2^. 

E. und N. -An/". 4^ 41"*, e. Das Beben hebt sich aus der 
MsB so wenig hervor, daß genauere Angaben nicht möglich sind. 

— II. I. Anf. 4^ 3?2, e, P 23». Von 4^ 8?i bis 4^ 12^9 M. 

P i3-, MA Sfi. Nachher Wellen von 16" P. 

IL Anf. 4*^ 4?2, e.' P i8-. Von 4*» 8f7 bis 4»» 14?$ M. 

Eegelm. Wellen von 12« P und is/u MA. Nachher regelm. 

Wellen von gleichfalls 12" P. 

Ende etwa 4^/4**. 

E. ' Anf 4»» 2?6, e. Von 4^ 8?6 bis 4»» 14^6 if. P i6-, 

MA 5^. 

N. Von 4»» 9?2 i bis 4»» i6?6 M. P 15», Jfä 5/u. 

— 12. I. Anf wegen MsB unbestimmt. Von 14*» 39° an tritt das 

Beben deutlicher hervor. P der ziemlich regelm. Wellen 23", 

MA Sfi. 

II. Etwa von 14** 50™ ab schwache, regelm. Wellen von 

i8» P und 3iu MA. 

Ende wegen MsB unbestimmt. 

— 12. I. Anf 21^ 31T0, e. Auf einige lange Wellen von 35* P 

folgt die M mit 9' P und 20^ MA. Nachher unregelm., 

kurze Wellen von 7" P. 

n. 4n/: 21*» 3i»o, e. P der Jf 13«, nachher lo». 

MA i5iu. 

Ende 21^ 41™. 

E. Anf 21^ 3i?o, e. Kurze Wellen von 3' P. P der -¥9». 

ilO. I2/i. 

N. Anf 21^ 31?!, e. Kurze Wellen von 3' P. if sehr un- 
regelm. MA 12 fi. 
Ende 2 1 "" 39". 

— 13. I. Anf 10'' 25" 34', e. Auf eine lange Welle folgen kurze 

Wellen von etwa 7"P. MA 25JU. 

n. Anf 10** 25" 54', e. P 7*. Andeutungen noch kürzerer 

Wellen. MA ^ofi. 

Ende lo"* 30°. 

E. Anf io^2 5To, e. Sehr kurze Wellen von 2' und 3' P. 
P der Jf 2* und 8'; MA 40/1. 

N. 4n/: lo»» 25?4 (23T6 ?), e. P 2' und 3', Jf^ 25^. 
Ende 10" 35". 

— 13. I. Anf 14** 23?9, e. Auf einige lange Wellen von 35" P 

folgt die üf mit i8' P und 15/M MA. 
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1905 Aug. 13. IL Von 14** a8?3 bis 14** 3*"7 ± ^' Regelm. Wellen von 
15" P und 4iw MA. 

E. Anf. 14" 24^4, e. Beben nur schwach registriert. Vor- 
wiegend kurze Wellen, einige längere von 10" P. MA 8/1. 

— 15. An f. wegen Bogenwechsels unbestimmt. 

I. Von 8' 57" bis 9' o" M. P 19', MA 3fi. 
Weitere Angaben wegen starker MsB nicht möglich, 
n. Bis 9' 8" regebn. Wellen von i6' P und 3^1 A, 
Ende etwa <j^\^. 

— 15. I. 4n/:9'27T7,6. Von9^33T7±bis9'46?8±Jf. P2o',i£46fi. 

n. Von 9^ 3if8 ± bis 9** 52?2 ± M. F anfangs 23*, dann 
regelm. Wellen von isVP. MA 6ju. 
Ende gegen lo*". 

I. Jf i9'4-3. P 17", 3fii 3iu. 

n. Von 19' 1" bis 19' 5" M. P nicht meßbar, MA 3fi. 
Von August 17., 9** bis August 18., 8V2** Registrierung des Hör. Pend. 
unterbrochen. 

Aug. 17. E. Auf. i(?Y 11T4, e. P 3', MA lOju. 

N. An/: 3(?)' ii?4, c. P 2', MA 6fi. 

Ende 3(?)'' 18". — Stunde unsicher wegen Ineinanderlaufens 

der Registrierungen in beiden Komp. des W. 

— 23. I. Genaue Zeitangaben wegen Fehlens der Stundenmarken 

nicht möglich. Gegen 4Va'* M eines sehr kleinen Bebens. 
Dauer der Bew. 1° P nicht meßbar; MA 3/1. 

— 24. 1. Beben wegen starker MsB nicht meßbar. 

II. Genaue Zeitangaben sind wegen Fehlens der Stunden- 
marken nicht möglich. Etwa ix^ 3° M. Regelm. Wellen. 
P sinkt von 19' auf 12V MA /^fi. Dauer der Bew. 6". 

— 25. I. Vi 9" 57" lo", i. Äußerst schwache, kaum meßbare Bew. 

P ca. 2*, A 2fi. Fa 10" 5° 40', i. Zunächst bemerkens- 
werte WeUe von iofi A\ dann kurze Wellen von 4' P. Nach- 
her unregelm. Bew. P etwa 25', MA 22 fi. Zuletzt sehr 
unregelm. Wellen, P von 7'— 20'. 

n. Fl nicht erkennbar. Fa 10^ 5"* 37", i. A und P wegen 
schlechter Zeichnung nicht meßbar. Von 10** 26^6 bis 
10*» 31?! M. P i8', MA 30JM. Nachher Wellen von 12' P. 
Ende gegen 11^. 

^ l' K ": t' '■' Zi '"* } P «• und 3". 
Fa lo*» 5" 36», t. MA 50/M J ^ 

Allmählich treten neben diesen kurzen auch längere Wellen 

von etwa 9' P auf. MA der H lo/i. 

Fa 10*» 5» 40", t. MA 36/ii j ^ 

Nachher auch längere Wellen; P von etwa lo' bis zu 15V 
Ende gegen 10^ 50"*. 
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igos Aug. 25. I. Von 19* 59^6 bis 20*» il^a ± M. Auf eine Welle von 
25' P folgen einige kurze Wellen von 9» P. MA ifi. 
II. Beben nicht meßbar. 
Ende 20^ 4°^. 

E. Von 19*" sg'Jg bis 20** i*?4 dt ^. P 3« und 9", MA \ii. 
Ende 20^ 4". 

— 25. I. Auf. 20^ 46*?6? 6- Unregelm. Wellen von 12" und kurze 

von etwa 2"(?)P. MA 28ju. 

n. Auf. 20*» 46^7, e. P 14' und etwa 2*(?). MA li/i. 

Ende 20*» 55^». 

E. Anf. 20^ 45™4) ö- Zahlreiche, ausschließlich sehr kurze 

Wellen von 2" P und 40^ MA, 

N. An f. 20*» 44l?9, e. Zahlreiche, ausschließlich sehr kurze 

Wellen von z* und 4" P und 20iM ilfA. 

Ende 20»» 55". 

— 28. I. Anf, s^ ^"^9, e. Von 5*» 13^2 ± bis 5^ i5°7 ± M, P 10», 

vorher größer; MA 6fi, 

IL A7if. 5^7?6, e. Von 5^ 13?! ± bis s^ 15T8 ± 2f. P 

10*, MA 3ju. 

— 31. I. Auf, o^ 3™2, e. P des Bebens i2». Gleichzeitig J/iP 

von 32« P, deren ^ größer als die MA des Bebens ist. 
IL An), o^ 4"J3, e. P 12% ilfA 22/t. 
Ende o*^ 20". 

— 31. I. Anf. wegen starker il/iP unbestimmt. P zuerst 33*. Von 

15^ 26^4 ab M, P 25", MA iSjU. Nachher Wellen von i9"P. 
IL Beben nur undeutlich registriert. Nach 15*» 30"* zahl- 
reiche regelm. Wellen von 19" P und 3fi MA. 
Ende i6V4\ 
Sept. I. L Fl (?) 2^ 57°» 52», i. P < 4^ A 1—2^. Fa 3^ 5°^ 47", i. 
P 3", MA 70/u. Allmählich treten unregelm. Wellen von 
23« P und kurze von 3* P auf. MA 30JU. 
IL F, (?) 2^ 57» 55« db, i, F3 3»» 5» 47% i. Sehr kurze 
Wellen, P nicht meßbar. 1/A ca. so^u. Nacliher Wellen 
von 15" P. Von 15** 30^0 bis is*" 32^2 M. MA 30/ii. 
Ende 4'/?. 

E. Pendel vorher gestört, Angaben daher nicht einwandfrei. 
Vi 2^ 56°* 45% i. Zahlreiche regelm. Wellen von a' P. MA 6/m. 
^a 3^" 5" 45"^? i' P 2^ und 3', MA 55^. Nachher neben 
den kurzen auch unregelm. längere Wellen (P von 10* — 20"). 
A bis gegen Ende des Bebens etwa s^m. 
N. Fl 2^ 56°^ 45», i. Fa 3»» 5» 50% i. MA 85/^. Anfangs 
nur sehr kurze Wellen von 2" und 3* P, nachher immer 
häufiger auch längere Wellen mit P von lo*— 15". // daher 
unbestimmt. MA 10^. 
Ende 3^4^ 
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1905 S^pt- 4- I- ^^/^ **** 5'"oj ^- A.uf eine Welle von 20" folgen kürzere 
von 7"P. MA 3iu. 
E. An/: 22' siTo, e. P 3' und 7', MA 6fi. 

— 9. L An f. 13* ii?9, e. Auf die sehr unregelm. if von 30/« MA 

folgen Wellen von lo* P und später längere Wellen. An- 
scheinend sind kurze Wellen übergelagert. 
IL Auf. 13"* 12T4, e. P 14", MA 20^. 
Ende 13** 25*. 

E. Anf. 13"* 12*7, e. Unregelm. Bew. P 2"— 3' und etwa 8", 
MA 22/1. 

N. -An/; 13'' ii"7, e. Unregelm. Wellen. P anfangs 3' und 
12*, nachher lo', MA lofi. 
Ende 13"* 21". 

— 14. I. H 9** i4?7, e. Auf eine Welle von 26' P folgt eine Anzahl 

Wellen von 12* P. MA 8/m. 

11. Wegen schlechter Zeichnung kein Beben erkennbar. 

Ende 9* 19". 

— 14. I. F, i9's4"i, e. V, 2o*'3"25', i. P 8* und 17'. Hio"" 

*5°9) ß- Unregelm. Wellen. P von 15" bis 40% meist von 

2o' bis 30'. Von 20»» 28?i bis 20* 36" 56' M. P i6', 

MA Ssfi. P der unregelm. Wellen des Nb i6*. 

n. Vi 19' 53" 56'; i' Begelm. Wellen von 14' P. Fj 20' 

3" 28", i. II wegen allmählichen Wachsens der A unbestimmt. 

P 17 V Um 20** 27"8 Beginn der M. Während derselben 

16 maliges, allmähliches Anwachsen und Wiederabnehmen der 

A. P dieser Schwankungen i"— 2". P der regelm. Wellen 

14'; MA 6sfi. P der gleichfalls sehr regelm. Wellen des Nb is*. 

Ende 22' 5". 

E. Vi 19" 54T0, e. P 2". Fa 20»» 3~ 26*, t. Unregelm. 

Bew. P anfangs 2' bis lo*, nachher bis zu 15'. Von 20'' 

28"i an die auffallend regelm. M von i6*P und 35/t* MA. 

P der unregelm. Wellen des Nb etwa 15V 

N. Fi 19"* 54?o, e. P 2". F, 20»* 3" 27', i. P 3', 6' und 

15'. Bew. geht allmählich in H über. P der sehr regelm. 

M 15*, 3fA 25iw. P des i^6 15". 

Ende gegen 21'' 50". 

— 15. I. Anf. 13*" 24°8, e. Zunächst nur sehr schwache Bew. 

P etwa i8V Von i3'*43'"±: an lange Wellen von 36' P. 
Nachher regelm. Wellen von i8' P und lofi MA. Hierauf 
Wellen von 15' P. 

II. Beben erst um 13** 30" mit Sicherheit erkennbar. Zu- 
nächst sehr schwache Bew. Von 13** 56" an sehr zahlreiche 
regelm. Wellen von 17' P und gleichm. A. MA 8|u. Nach 
14** 30" nur noch sehr schwache Bew* 
Ende gegen i5\ 

6 
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1905 Sept. 15/16. I. Anf. (?) 23"* 13" e. Zeitangabe sehr unsicher wegen 
starker MsB^ die sich in das Beben hinein fortsetzt. Von 
23** 34" ab mehrere lange Wellen von 50' P (vielleicht nur 
MsB). P 23', nachher 20', MA is^u. 
II. Beben infolge schlechter Zeichnung nur hin und wieder 
erkennbar. P 15*, MA 4//. 
Ende etwa 07***. 

— 16. I. Anf. 7' 48T8, e. P anfangs 30', nachher 24% P der M 

2i", MA 25/1. Zuletzt Wellen von 20' P. Während des 

ganzen Bebens regelm. MsD von 8' P und 3^ MA. 

IL Anf. 7**48?9, e. Regelm. Wellen von is'P. MA 6ju. 

Ende 8»^2 5"db. 

E. Wegen andauernder starker MsB von 7' P und 11 fi A 

ist das Beben nur undeutlich registriert. Etwa von 7** 56" 

bis 8- 2" M. P 2o', MA <:A der MsB. 

N. Infolge starker MsB kein Beben erkennbar. 

— 18. I. Anf 2' i3?3, e. Von 2' 20T3 bis 2^ 22T5 M. P 13*, 

MA 6fi. 

IL Von 2** 2o?4 bis 2' 22'?i M. P 12', MA 3/1. 

— 18. L Von io^2iT3 bis 10'* 23T3 M. P 13', MA 6fi. 

IL Beben nur um 10^ 22T6 erkennbar. MA 3/u, 

E. Von 10»* 2i?i bis 10' 23^4 M. Unregelm. Wellen, P 

etwa 12'; MA 6fi. 

— 22. L Von 2t' 47?6 ± bis 2i'5oT9± M. P anfangs 28', 

nachher 18"; MA io^. 

IL Von 21' 45?o ± bis 21' so^g ± M. P 17', MA 3/u. 

— 23. L Von ii*'4i?i ± bis ii'»44To± M. P 21*, MA 3^. 

IL Von 11' 4i"2 ± bis ii** 44'r3 ± M. P 15*, JO 3^. 

— 25. Von 12" bis 14** 30"* Registrierung des Hör. Pend. unter- 
brochen. (Versuche am Apparate). 

Sept. 28. Von 13** 33" bis 13'' 38"2 ± M in beiden Komp. des Hör. 
Pend. MA 3/u. 
I. P anfangs 22", zuletzt 8V 
IL Regelm. Wellen von 10' P. 

— 29. I. 7i 12** 11" 29", i. Kurze Wellen von 8' P und unregelm. 

längere mit P von 20*— 40V MA 32/u. V^ 12** 21° 54', e. 
Bis 13*" 3" unregelm. Bew. P 7", lo" und 28". MA iiofi. 
Nach 13*" 3° nimmt die A zunächst merklich ab, bleibt dann 
aber längere Zeit auf etwa 8/u. P der regelm. Wellen des 
iV^ 18-. 

IL Vi 12** 11° 31% i. P 6" und 13". Fa nicht erkennbar. 
Von 12** 50" 25* ± an starke Zunahme der A. Sehr regelm. 
Wellen von 17" P und ss^ MA. Sie dauern mit langsam 
abnehmender A bis zum Schlüsse des Bebens an. 
Ende 15' 10". 
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1905 Sept. 29. E. F, iz'' ii"* 28', i. Unregelm. Wellen. P von 2'* — 15". 
V2 12** 21° 53*', i, A des Einsatzes 451t«. Bis 12^ 55" neben 
den langen Wellen mit P zwischen 18" und 30», kurze Wellen 
von ca. 3' P. Nachher hören diese kurzen Wellen auf. 
MA der H 30/1. P nachher durchschnittlich 15*. 
N. Vi 12** 11" 2 3", e. Fa nicht erkennbar (wie in Komp. II 
des Hör. Pend.). Unregelm. Wellen. P 3', nachher auch 10". 
H unbestimmt. Hauptwellen außerordentlich unregelm. MA 
35iu. Gegen Ende des Bebens regelm. Wellen von 17" P. 
Ende etwa 14 V*/- 

Okt. 2. I. An f. 1^^ i7?4, e. Kurze Wellen. P und A wegen gleich- 
zeitig vorhandener starker MsB nicht meßbar. 
IL Von 14*' i4°4 bis 14** 20*5 kleines Beben. Regelm. 
Wellen von 12" P und 6^ MA. 
E. Beben kaum erkennbar. P ii\ MA 2/1. 
N. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar. 

— 3/4. I. An f. 23^*45" e. Zeitangaben wegen ifsP unsicher. Von 
23*' 56"5 =t bis o** 3T4 M. P 21-, MA 25/u. Nachher Wellen 
von 16' P. 

n. Anf. 23*'44?5, e. P anfangs nicht meßbar, dann 17', 
zuletzt 16". MA 20/*. 
Ende 0^*5". 

E. Von 23** 57" bis o" 3" M eines nur schwach registrierten 
Bebens. P etwa 20% MA 4/1. Während des Bebens an- 
dauernd MsB von 5' P. 
N. Beben nur um o** 2" undeutlich erkennbar. 

— 6. I. Wegen anhaltender, starker, unregelm. MsB von 35' P 

und 6fi A kein Beben zu erkennen. 

II. Anf. und Ende wegen MsB unbestimmt. Von 16** 44"6 ± 

bis i6'48?6d: M. P i%% MA iSiw. 

— 10. I. Anf. 19** i2'?3, e. Zunächst Wellen von 28", dann regelm. 

Wellen von 18" P. MA 12/*. 

II. Anf. unbestimmt. Zunächst schwache Bew., P nicht 
meßbar, dann regelm. Wellen von 20" P und 6ft MA. 
Ende nach 20**. 

— 12. I. Anf. 17** i2'?o, e. P anfangs 26% dann 21". MA 6^. 

IL Anf 17** i4?2, e. Regelm. Wellen von 15" P und 6/u MA. 
Ende i7V2\ 

~ 12. I. Anf 22'' 55T5, e. Zunächst sehr unregelm. Bew., dann 
Wellen von 23", hierauf regelm. Wellen von 18" P; MA 6fi. 
IL Anf 22'' 54", e. Schwache, gleichm. Bew. Regelm. 
Wellen. P i6^ MA /^fi. 
Ende 23*^ 35" ±. 

6* 



— 68 — 

1905 Okt. 14. I. Ausmessung des Bebens in dieser Komp. durch anhaltende, 
sehr starke MsB von etwa 35" P und 15/* A erschwert. 
Anf. und Ende unbestimmt. Von 15** 9^9 bis 15** 29T9 ± M, 
Ziemlich gleichm. Bew. P i8*, MA 20^1. Nachher P i6». 
• n. F(?) i4'57"7, i' Von 15' io?i bis 15" 30" Jf. Eegelm. 
Wellen von gleichm. A und 18" P. MA Sfi. Nachher regelm. 
Wellen von 15" P. Während des Bebens andauernd schwache, 
regelm. MsB von ca. 8» P und 2fi A. 

— 15. I. F22''3"37% i. P der unregelm. Wellen wegen gleich- 

zeitig vorhandener MsB nicht meßbar. Von 22*" i8"2 bis 

22** 26?8 M. P der ziemlich regelm. Wellen 21". MA ^ofi. 

Nachher zahlreiche Wellen von i8" P. 

IL F 22** 3" 31', I. P 13'. Allmähliche, langsame Zunahme 

der A. Von 22"* i6?3 bis 22"* i8?6 M. P 17-, MA 30/1. 

P der zahlreichen, sehr regelm. Wellen des Nb 17". 

Ende gegen 23V4''. 

E. Wegen anhaltender starker MsB von 7" P ist nur die 

Hauptbew. erkennbar. Von 22** i8?4. bis 22** i9™8 db M, 

P 2 2", MA Uli, 

N. Beben nur sehr schwach registriert. Von 22* i5°9 ± 
bis 22** i8?9± M. P etwa 20% MA 5^. 

— 16. I. Wegen anhaltender, starker, unregelm. MsB von durch- 

schnittlich 35" P und 15// MA genaue Zeitangaben nicht 

möglich. Etwa 12' 16™ if. P 28", MA etwa 18^. 

IL Anf. ii'*4i?4, e. P 17", A 2^. Von 12^8" an lange 

Wellen von 30" P. P der regelm. M anfangs 21", nachher 

17*, zuletzt 13V MA iSfi, Nachher Wellen von 15" P. 

Ende (nur in Komp. II bestimmbar) gegen 12*" 50™. 

E. Wegen anhaltender, starker MsB von 5" P ist das Beben 

nur von 12" 13" bis 12" 19"» schwach erkennbar. Petwa I7^ 

MA SfL 

N. Wegen anhaltender, starker MsB von $• P ist das Beben 

nur von 12'' 14™ bis 12'' 16™ schwach erkennbar. P 20', 

MA kleiner als die A der MsB. 

— 17. L Anf, etwa ii*'56"', e. Zeitangabe unsicher wegen MsB. 

Zunächst unregelm. Wellen von 28" P. Von 12** 3^4 bis 

12'' 10^6 auffallend regelm. M von 21® P, MA 30//. Dann 

verliert sich das Beben in der MsB. 

n. Anf, 11'* 55?5, ß. P anfangs 27% dann die kaum. 

stärkere M von 22' P und 6^1 MA. 

Ende 12^ 20™ it. 

E. Von 12*" 3'f4 ± bis 12^ 9^5 =fc M. P 20", MA jfi 

Weitere Angaben nicht möglich wegen starker MsB. 

N. Wegen zu starker MsB kein Beben zu erkennen. 



— 69 — 

igos Okt. 19. I. Von 4** 43T5 bis 3 '^ 45-9 -äf. Unregelm. Bew. MÄ 4//. 
IL Von 4'^4oT5 bis 4"* 45™ J/. P Ia^ MÄ 12/i. 
Nachher noch einige schwache Wellen. 

— 19. I. An f. (?) 9** 3" , e. Anfangs Wellen v. langer P, nachher regelm. 

Wellen von 23** P und 6^ MÄ, 

IL Beben nur schwach registriert. P der M 20^ MÄ 3/1. 

Ende 9^ 25". 

— 19. I. Ä7if. 16** 43™ 57*, i. Zunächst unregelm. Wellen von 

anfangs 22», nachher 32* P. Von 17** i"5 bis 17*" 5" M, 

Kegelm. Wellen von 25^ P. MÄ 25/e. Nachher unregelm. 

Wellen von 20" P. 

IL Änf. 16** 43" 59^ i. Zunächst regelm. Wellen von 11' P. 

Von le"" 59" ab lange Wellen von 28^ dann die M von 20' P. 

MÄ 6iu. Nachher regelm. Wellen von 15" P. 

Ende kurz vor 18*". 

E. Von 16** 58° an lange Wellen von etwa 35* P. Von 

17** 2" an Wellen von 19* P und jfi MÄ, Nach 17'* 10" 

verliert sich das überhaupt nur undeutlich erkennbare Beben 

in der MsB, 

N. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar. 

— 19. I. Von 2i'*34To bis 21^ 35^6 M. P 19", MÄ 10 fi. Weitere 

Angaben nicht möglich wegen MsB. 

IL Von 21*^28° bis 21^ 36» if. Regelm. Wellen von 12» P 

und 6/4 MÄ, Nachher noch einige wenige Wellen. 

— 21. L Vi 13" 25«» 2", i. Fa 13** 28™ 57-, i. Kurze Wellen, P 

etwa 4', MÄ 5/«. // i3*'3i?8, e. Längere Wellen von an- 
fangs 22% nachher 14^ P, stark überlagert von kurzen 
Wellen von 3* P. MÄ 55/4. P des Nb anfangs 9^ nachher 
unregelm. Wellen. 

IL Vi nicht erkennbar. 7a 13*" 29" 2", i, P anfangs 12-, 
nachher 4^ Von 13* 33"* 26« db bis 13" 36"* 1 1* ± M, Regelm. 
Wellen von 14* P, stark überlagert von kurzen Wellen 
von 4* P. MÄ 80/4. Nachher unregelm. AVellen. P des 
Nb zunächst 6", nachher zunehmend. 
Ende kurz nach 14^3*". 

E. Vi 13** 25"^ 2», i. P 2% MÄ iSfi. Fa i3'29™o«, i. P 
anfangs 3^ und 6", nachher 4% MÄ iifi, H 13"* 32", e, 
P 3* und 12"; MÄ 45ji/. P des Nb anfangs sehr unregelm., 
nachher etwa 10". 

N. Vi 13'* 25" 6^ i. Zahlreiche kurze Wellen von 2' P. 
Fj 13** 29"* 1% i, P 2! 5. H 13'' 31^8, e, P 3», MÄ 30fi, 
P des Nb 6\ 
Ende kurz vor 14**. 
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1905 Okt. 21. I. Auf. 19** 9T3, e. Zunächst schwache, unregelm. Bew. 
Von 19** 39" ab M, P anfangs 25', dann bis zum Schlüsse 
des Bebens 20', MÄ 8/*. 

IL An f. 19^ 10T3, e. Zunächst sehr schwache Bew. Von 
19** 36™ an lange Wellen von 30' P. P der M erst 25% 
dann 18", MA 6/ti. Zuletzt regelm. Wellen von 15' P. 
Ende etwa 20^/4**. 

— 22. I. Beben kaum erkennbar. 

II. Von i*" 51" bis i** 56T3 regelm., bebenartige Wellen von 
ii' P und 3/* MA. 

— 22. I. Auf. 3** 58^5, e. Kurze, nur sehr undeutlich registrierte 

Wellen von 5' P und 2/* MA. fl" 4** 2'"27', i. Auf einige, 

noch von den kurzen 5 '-Wellen überlagerte Wellen von 30" P 

folgt die if mit ii' P und 60^1 MA. P des Nb 14'. 

IL Anf. 3*^ 58T7, e. P nicht meßbar. H 4** 2T7, e. Einige 

lange Wellen von 28' P, übergelagert sehr kurze Wellen (P 

nicht meßbar). Von 4' 3T9 bis 4'* 7^3 M. P i%\ MA 165/^. 

P der regelm. Wellen des Nh 13". 

Ende 4^4". 

E. Anf. 3' 58" i6-, e. P etwa 3^ H 4' 4*3, e. P 12«, 

MA iof4. Nachher Wellen von 10' P. 

N. Anf. 3^ 58" 22», e. P etwa 3". 5" 4' 4?i, e. P 11', 

übergelagert kurze Wellen von 3' P. MA 32^. Nachher 

Wellen von ca. 6* P. 

— 22. I. Fan 8" 37™ 8» i 4", i. Zunächst ziemlich unregelm. Wellen 

von etwa 22" P. Von 8" 55™ ab P 30^ Von 9**6?9db bis 
gh 13^2 ± die regelm. M von 22" P und 25/* MA. Nachher 
Wellen von gleichfalls 22* P. 

IL Fi(t) 8** 29"» 28', i. Regelm. Wellen von 14" P und 3/u 
MA. Fat,, 8** 36™ 58- ±, i. Regelm. Wellen von 14' P. Von 
8^ 58" ab lange Wellen von ca. 30* P, untermischt mit 
kürzeren vön 15" P. Von 9"" 7^8 bis 9** i8™6 die regelm. M 
von anfangs 23'', nachher 18^ P und 25^ MA. P der regelm. 
Wellen des Nb 14". 
Ende ii\ 

E. Von 9** 5"" ab zahlreiche Wellen von anfangs 30% nach- 
her 20* P und 4/14 A. 
Ende gegen io\ 

N. Von g*" 5" ab unregelm. Wellen von anfangs 28*, nach- 
her 22" P und lOiw MA. 
Ende gegen 9V2''. 

— 23. I. A7if. 2^" 45?3, e. P anfangs 20", nachher II^ MA 6/1. 

IL Anf 2** 45?9, e. P 10», MA 4/^. 
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1905 Okt. 24. I. Anf. 1^ 54"*, e. Begelm. Wellen von fast gleichbleibender^. 
P anfangs a6*, nachher I9^ MA \fi, 
Ende etwa 2*" 10™. 

— 24. I. 7a 4*" 8" 29", i. A des Einsatzes 30/1. Zuerst Wellen 

von etwa 4" P und 3/4 A\ nachher auch unregelm. Wellen 
von längerer P. Von 4" 30"^ ab lange Wellen, denen kurze 
übergelagert zu sein scheinen. P anfangs 30*, dann 25", 
hierauf 21*, zuletzt i6«. MA izft, 

n. Fa 4** 8™ 24% i. Bis zum Schlüsse des Bebens sehr 
regelm. Wellen von anfangs 12", nachher i4» P und bis 4** 
36" langsam zu-, dann wieder abnehmender A, MA lo/u. 
Ende gegen 5^ 

E. Fa 4'' 8"^ 29^ i. P der ersten Welle 5», A ^SM- Nach- 
her zahlreiche kurze Wellen von i". 5 P. jBT kaum erkennbar. 
MA 5/1. 

N. Fl 3** 58" 42" ± 2", i, Wellen von 2' P und kleiner A. 
Fa 4*^ 8™ 28*, i. P 2» und 3", MA iof.i, H nicht meßbar. 

— 24. I. H (?) 15** 26?6, e. Auf eine Anzahl Wellen von 32- P 

folgt die regelm. M mit i8" P und d^i MA, 

IL Beben erst um 15"* 29^8 erkennbar. P der regelm. M 18", 

l/-i 4iii. 

Ende etwa 15** 50*. 

— 24. I. Anf. i8**7?4, e. Zunächst unregelm. Wellen, meist ziemlich 

langer P. P anfangs 30", zuletzt 23". Von 18** 25^6 bis 18** 

33?4 M. P 25», MA 50^1. Von i8*' 35^2 bis i8'*44?5 ^• 

P ly», MA 60 fi. P der unregelm. Wellen des Nb ly*. 

IL Anf. 18'* 7™ 31% i. P 10", i/A 15/1. Nachher lange 

Wellen von 27* P, überlagert von kürzeren. Von 18** 29" 

bis 18** 46"» M, P der sehr regelm. Wellen anfangs 21», 

nachher 14". MA 50^«. P der unregelm. Wellen des Nb 

von 19" auf i5* sinkend. 

Ende 20'/^**. 

E. Anf. 18** 7" 15', i. Zunächst kaum meßbare, kurze 

Wellen von etwa 8" P. Von 18** 21^9 ab lange Wellen von 

28" P. Von 18^ 35T3 bis i^^ 42™i M. P 17", MA 20//. 

Nachher Wellen von 15^ P. 

N. Von 18^ 23" ab lange Wellen von etwa 30" P. Von 

18*» 29?! bis i8''35?7 M. P 19', MA 15/w. Nachher Wellen 

von 14' P. 

Nach 19'* ist die Bew. nicht mehr erkennbar. 

— 25. I. Anf 21*» 2 5?3, e. A\xt einige Wellen von 20' P folgen 

solche von 10" P. MA 5/<. 

IL Anf 21^ 23™, e. Eegelm., kaum meßbare Wellen von 

10^ P und 3/« MA. 

Ende 21^ 35°. 
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1905 Nov. I. I. Anf, s** 43", c. P anfangs 30", nachher 20% zuletzt i3'. 
MA Sfi. 

IL Anf. 5^ 46", e. Zahlreiche regelm. Wellen von 15' P 
und 6/« A. 
Ende 6^ 20« ±. 
E. Anf. s^ 45" e. P 14', J. ajti. 

— I.') I. A7if 11^ 2371, e. P i8-, Jf-i 3/1. Um 11»» 56»5 wird 

die Bew. stärker. Äußerst regelm. Wellen. A nimmt bis 

12^ 13"* zu (MA 20ii*), bleibt etwa 15® konstant, um dann 

wieder langsam und gleichm. abzunehmen. P 18". 

Ende 13** 10"* ±. 

E. Von 12^ i6?3 bis 12^ 25™ M. Kegelm. Wellen von 

ly* P und 5/* MA. 

N. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar. 

— 3. I. Anf 18^ 51" 3*", «. P 19". Von 19** 5" ab lange Wellen 

von anfangs 33% nachher 24" P. P der ziemlich regelm. 

M i8*, MA 30/1. P der folgenden regelm. Wellen 17'. 

Ende 20*» 33* ±. 

E. Von 19** 9" ab nur undeutlich erkennbare lange Wellen 

von 30' P. Von 19^ 16" ab M von i8« P und 8jtt MA. 

Nachher Wellen von 20» P. 

N. Von 19** 9?6 ab unregelm. Wellen von 35* P. Darauf 

regelmäßigere Wellen von 15* P und 10/4 MA. 

— 4. I. Anf 1$^ 17™, e. Zunächst unregelm. Wellen von 29" P, 

hierauf die regelm. M von 19" P. MA 3/11. 
Ende i5''36". 

— 6. I. Anf 17^ 20?o, e. Unregelm. Wellen von 23" P und 

kürzere von io" P. Von 17'* 48"* an lange Wellen, zunächst 

von 36' P und 8/u A, dann von 30* P und 6ofi MA. Von 

18*" i?6 bis 18** 7?9 die regelm. M von 20* P und 200/1 jITI. 

P der regelm. Wellen des Xb 16*. 

E. Von 17'' 50? 5 ab lange Wellen von 33' P. Von 17** 

57" an Wellen von 27« P und 15/4 MA. Von i8*'2?o bis 

18** 7?3 die sehr regelm. M von 20'' P und S7I^ ^A. P der 

Wellen des Nb 15". 

N. Von 17** 49"* ab sehr lange Wellen von etwa 40' P. 

Nachher Wellen von 26* P und 12/« MA. Von 18" 2^3 bis 

18"* 7ü»3 die sehr regelm. iV von 20" P und 28/1 MA. P der 

Wellen des Xb 18». 

Ende dieses Bebens geht in den Beginn des folgenden über. 

— 6. Anf des Bebens fällt in das Nb des vorigen. 

*) Von November 1 bis Dezember 11 Pendel II herausgenommen behufs Er- 
neuerung des Spiegels. 
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igos Nov. 6. I. Zunächst sehr unregelm. Wellen von 25* P, Von 18*' 
34'?2 bis iS** 38?5 M. Eegelm. Wellen von 21' P und 60/* 
MA, P der regelm. Wellen des Nb 20". 
Ende I9^ 

E. Von i8**34?4 bis 18^38^3 M. P 20«, MA 12/u. Nach- 
her einige Wellen von ig** P. 

N. Von i8'*35?o bis 18** 38^7 M. P 20«, MA lo/u. Vorher 
einige längere Wellen, nachher solche von 20" P. 
Bald nach der M verliert sich das Beben in der MsB, 

— 8. I. Anf. j^ 24'?8, i. Auf einige Wellen von 12" P folgen 

lange Wellen von 28» P. Hierauf die regelm. M von 21» P 

und 20 fi MA. Zuletzt Wellen von i3' P. 

Ende gegen ^^/l^ 

E. Von i*" 29?o bis i** 32^5 M. Ziemlich regelm. Wellen 

von 14' P und Sfi MA. 

— 8. I. Anf. 3** 15", e. Sehr lange Wellen, P anfangs 40% nach- 

her 28". Hierauf die unregelm. M von 20» P und iSfi MA. 

Zuletzt ziemlich regelm. Wellen von 17" P. 

Ende gegen 4\'4*". 

E. Anf. (?) 3*» 22?s, e. Beben nur undeutlich erkennbar. 

P anfangs 26% nachher 15'. MA ^ft. 

Ende gegen 3V4^. 

— 8. I. Anf. 12^ ii?7, 6. Zunächst sehr lange Wellen von 36« P. 

P der gleichm. M 17", MA 8/u. Nachher Wellen von i5*P. 

Ende 13**. 

E. Von 12^ 26^0 bis 12^ 29^1*2 M. P 15% MA 4/u. Vorher 

einige längere Wellen. 

N. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar. 

— 9. I. Anf o^ 34?9, e. Zeitangabe unsicher, da noch Wellen 

des Nb eines großen Fernbebens vorhanden. Auf 2 Wellen 
von 30" P folgt die M von is«* P und 40/* MA. Hierauf 
kürzere Wellen von 8" P. Beben verliert sich wieder im 
Nb des. großen Fernbebens. 

— 9. I. Anf. I*» 21", e. Auf einige Wellen von 20* P folgt die M 

von 15" P und 25^1 MA, danach Wellen von 6" und 15" P. 
Hierauf verliert sich das Beben wieder im Nb des großen 
Fernbebens. 

— 9. I. ^nf 6^ S8T2, e. Unregelm. Wellen. P 18«, MA 6fi. 

Ende wegen Bogen wechseis unbestimmt, etwa 7'/3''. 

— 9. I. Anf. 19^ 13^*6, e. Auf einige Wellen von 20" P und 

iSfi MA, denen kürzere Wellen übergelagert sind, folgen kurze 

Wellen von 7' P. 

Ende 19** 22". 

E. Von 19^ 14™ bis 19^ 16"» kleines Beben. Unregelm. 

Wellen von 8* P und 5/u MA. 
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igos Nov. 9. I. Anf, (?) 20^ 3", e. Von 20^ i6?2 an wird die Bew. merk- 
licher. P etwa 20% MA i2iu (um 20^ i6?2). Allmählich 
verliert sich das Beben in der ünregelm. MsB, 
E. Anf. 19*» 54"^ 6", L Bis 20^ 6"» ± sehr kurze Wellen von 
1" und 2" P und zfi MA. 

N. Anf. 19** 54™ 3" d: 2', i. Bis 20*» i" ± sehr kurze Wellen 
von !■ und 2' P. A wegen starker MsB nicht meßbar. 
H in beiden Komp. des W. nicht erkennbar. 

— IG. I. Anf. 22^ 37^6, 6. Eegelm. Wellen von 20", zuletzt i8" P 

ohne hervortretende M. A 6fi. 
Ende 23^ 16°. 

— II. I. Anf 23^ 5?3, e. P 19% MA 3/«. Ende 23^'/. 

— 12. I. Anf ij^ 27?o, e. P der If i8'. MA 6/1. Nachher 

einige Wellen von 12" P. Ende 17^ 33". 

— 13. I. Anf 16^ i4?4, €. Einige Wellen von 18" P und 18/1 MA. 

Übergelagert regelm. MsB von 7» P. Ende 16^ 16"*. 

— 14. I. Anf 18*» 56?!, c. Eine Anzahl Wellen von 22" P und 3.«* A. 

Ende 19^ 16". 

— 15. I. -5" 6^ 28?8, e. P anfangs 25^ nachher 18", zuletzt 14», 

AfA 20fi. 

Beginn und Ende wegen MsB unbestimmt. 

— 18. I. Anf 6^ 26™2, e, Anfangs Wellen von 20' P mit über- 

gelagerten kurzen Wellen. MA 22^. Nachher Wellen von 

Sehr kurze Wellen, P 1" — 3". MA iifi. 
Sehr kurze Wellen, P i» — 3^ MA 6fi. ' 

— 18. L Von 14^ 58'?9 bis 15** 5™ bebenartige Wellen von 15" P 
und 3/« MA. 

— 18. I. Von 23^ o°9 bis 23^ 7'?6 bebenartige Wellen von i8' P 
und 4/u MA. 

— 19/20. I. Anf 23^ 4i?6, e. Um 23** 4511*3 wird die Bew. merk- 
licher. P 5» und io\ P der M anfangs 30% nachher 20". 
MA i2fi. Nachher ünregelm. Wellen von ii'P. Ende o'/2^ 
E. Anf. 23*» 41 ?5, e. Beben nur sehr schwach registriert. 
Wellen von 10' und MsB von 4" P. MA 5(?)i". 
N. Anf 23*» 40^3, e. Eine Anzahl Wellen von 3^ P und 
2/u A. Nachher ist das Beben nicht mehr erkennbar. 

— 21. I. -4w/l 22^43", e. Schwache, ünregelm. Wellen. P8'— 15", 
MA 4iw. Fat-, 23^ 19T6, e. Ünregelm. Wellen. P iS% MA 20/1. 
Nachher auch kürzere Wellen. // 23** 43", e. Auf einige 
Wellen von 28' P folgt die M mit 18" P und iioiu MA. 
Nachher Wellen von 15* P. 
Ende dieses Bebens geht in das folgende über. 



r 


P. Ende o" 35", 


E, 


Anf. o"" 27^2, e. 


N. 


Anf. o"" 27^4, e. 


Ende o" js» 
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1905 Nov. 22. I. Auf. des Bebens fällt in das Ende des vorigen. Von 
o** ?i«* ab lange Wellen von 33" P. Von a** 24™7 bis o** 
34^7 M, Sehr unregelm. Wellen. P anfangs 22', dann i8". 
Übergelagert kurze Wellen von 6» P, MA 140/1. Nachher 
Wellen von 8* und 15' P. Gegen i** 26"* Zunahme der Bew. 
(vielleicht neues Beben?). Wellen von 23* P und is/u MA, 
Nachher kurze Wellen von ii' P. Ende 2" 5"^ ±:. 

— 22. I. Auf. 23'' 13T8, e, P 19', MA 8/11. Ende 23V2". 

— 23. I. Von ^^ 17" ab ziemlich regelm. Wellen von 20* P und 

6/i MA. Ende gegen 8**. 

— 25. I. Von 16' 18" bis 18' ii"± regelm. Wellen von 18* P und 

lo/u MA. 

— 25. L Anf. 20** 7"*, e. Zunächst einige lange Wellen von 28* P 

und 2/u A^ dann Wellen von 20" P und 6/1 MA. Ende 20^ 26". 

— 26. I. Anf. 6** 57T7, i. Sehr kurze Wellen von 3" P. Sie treten 

anfangs allein auf und sind dann unregelm. längeren Wellen 

von ca. 17' P übergelagert. MA 30//. Ende 7** 12". 

E. Anf. 6** 5 7 »8, e. Kurze, unregelm. Wellen von 4* P. 

MA i^iA. 

N. Anf. 6** 57*^9, e. Kurze unregelm. Wellen. P von 6" 

S^^.i bis ö'^sg^s ausschließlich 2*, nachher auch etwas längere 

P. MA 15/1. 

Ende 7"* 6". 

— 26. I. Anf 20*" 2", e. Zeitangabe wegen MsB unsicher. P der 

unregelm. Wellen anfangs 40*, dann 30", dafauf 20», zuletzt 
18'. MA tsfi. Ende 20** 50" ±. 

— 28. I. Anf. 17** 53?7, e. Ziemlich unregelm. Wellen, P etwa 

20*. Um 18^ 19" und i8*> 33"» M. MA i8/i. Ende 19^. 
Dez. I. I. Anf. 22^ 14", e. Auf einige Wellen von 25" P folgt 
die M von 22» P und ss/u MA. Darauf Wellen von i8'P. 
Ende 23*». 

E. Anf. 12^ 17", e. Unregelm. Wellen von 20" P und 
iS/u MA. 

N. Von 22^ 20'** ab einige unregelm. Wellen von i8" P und 
6/1 MA. 

— 4. A7if. dieses Bebens fällt in das Nb eines großen Fernbebens. 

I. Zunächst lange Wellen von 28» P. Von 9** j6"* 42" bis 
9*» 21^8 M. P 14% MA 28/i. Nachher Wellen von gleich- 
falls 14- P. 

E. Gegen 9^ 19" einige unregelm. Wellen von 13» P und 
6/1 MA. 

N. Gegen 9^ 19" einige unregelm. Wellen von 15* P und 
6iu MA. 
Ende dieses Bebens geht in den Anf. des folgenden über. 
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1905 Dez. 4. 



— 4- 



— 4- 



— 4- 



— 5- 



- 5- 



— 6. 



— 8. 



— 8. 



— 8. 



Anf. dieses Bebens fällt in das E^de des vorigen. 

I. Von g"" 50»!, e, ab lange Wellen von 35' P. Darauf die 

M von i8' P und 40^ MA. Auf diese folgen unregelm. 

Wellen von anfangs 16', nachher 22" P mit Ubergelagerten 

kurzen Wellen von 8* P. Ende lo'/»''- 

E. Von g*" 52^3 ab unregelm. Wellen von 14" P und 15/* MA. 

N. r(?) 9" 44» 27«, i. Sehr kurze Wellen. P 2", MA i(i. 

Nachher unregelm. Wellen von i8* P und 20/» MA. 

I. Vi nicht erkennbar. F» 12'' 29"' 27», i. Kurze Wellen, 

P nicht meßbar. Von 12'' 34^0 an M von anfangs 21*, 

nachher 12' P und 45^ MA. Übergelagert kürzere Wellen. 

Nachher Wellen von i8* P. 

Ende iz'j.K 

V, 12'' 29» 30" ± 5«, f. /^ * ^^ ^• 
P der M 15*. MA 15/«. 

V, i2>>29»38'±, i./^ * ^"^ 3- 
H 12^ 33?8, e. Zunächst lange Wellen von 26' P. Darauf 
die M von i4» P und 14/11 ifA 
Ende gegen 13^. 

I. Von 15^ 46» ab einige bebenartige Wellen von i8' P 
und 3fi MÄ, 

I. Von 19^ 12" bis 19' 19*" bebenartige Wellen von lö** P 
.und 3fi MA, 

I. Von 19** 39?9 bis 19*" 46^9 ± bebonartige Wellen von 
anfangs 25% nachher 17" P und 4/* J/.4. 
I. Anf. (?) o*" 2i™9, e. P anfangs 24", nachher 16". MA 4/«. 
Ende i\ 

I. Anf, 17** i2?9, e. Sehr unregelm. Wellen. P 12" und 2o^ 
MA lofii. Ende 17** 33™. 

I. Anf, o" 12" o", i. P der ersten Welle 10% A derselben 8/u. 
Nachher noch vier Wellen von 8" P. 

E. Anf, 0^11" 50", i. Sehr kurze Wellen von kaum i' P 
und 7fi MA, 

N. Anf. o^ II™ 47", i. Sehr kurze Wellen von 2« P und 
8^ MA, 
Ende o^ 14'*». 

I. Von 3'' 50"» bis 4** 4" bebenartige Wellen von 20'' P, über- 
lagert von MsB von 6" P. MA lo/i. 
I. Von 5** 8T4 bis 5^ 20" bebenartige Wellen von 20« P, stark 
überlagert von regelm. MsB von 6* P. MA isfi. 
I. Von 9^ 11*" bis 9** 28° beben artige Wellen von 20* P und 
lifi MA^ stark überlagert von regelm. MsB von 6« P. 
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1905 Dez. 9. I. V n^ 19» 52-, i. Schwache Bew. Von 14^ 34?« ab M 
von 19" P und iSfi MÄ. Während des ganzen Bebens an- 
haltend regelm. MsB von 6" P. Ende 15*» 5™. 
E. V 14^ 19" 56", i. Kurze, unregelm. Wellen von i" und 
3' P. Etwa von 14'' 34™ an längere Wellen von ca. ao* P 
und 5iu MÄ. Wegen anhaltender, starker MsB lassen sich 
keine weiteren Angaben machen. 
N. Wegen anhaltender, starker MsB kein Beben zu erkennen. 

— 9. I. Änf. (?) 19^ 58?!, e. Von 20*» 5*2 ab M von 20» P und 

40^4 MÄ. Nachher P von 8" -25*. 
Ende gegen 20^ 36™. 

E. Von 20^ 6™ ab unregelm. Wellen. MÄ 25/M. 
N. Von 20*» 5" ab unregelm. Wellen von ii» P und 22 fi MÄ. 
Wegen starker, auch während des Bebens anhaltender MsB 
lassen sich keine weiteren Angaben machen. 
Von Dezember 119*" 20™ bis Dezember 12 9" 20"» Registrierung des 
Hör. Pend. unterbrochen. Pendel II wieder eingehängt. 

Von Dezember 12. bis 15. Versuche am Hör. Pend., daher zeitweise 
kurze Unterbrechungen der Registrierung und unscharfe Zeichnung. 

Dez. 12. I. Änf. (?) 13^ 44?7, e. P anfangs nicht meßbar, dann 40", 
zuletzt 20". MÄ 6fi. 
IL Änf. (?) li^ 44?7, e. P 23-, MÄ 4/1. 
Ende gegen iV/a**. 

— 16. I. Änf 22^ 58?6, e. P der unregelm. Wellen anfangs 38», 

dann 15", zuletzt ii*. MÄ 30/u. 

II. Änf 22^ 5970, e. Auf einige längere Wellen folgen un- 
regelm. Wellen von ii* P. MÄ 28//. 
Ende etwa 23*» 20™. 

E. und N. Von 23** i?i bis 23^ 11"» ± unregelm. Wellen von 
II' P und ij/t MÄ. 

— 17. I. F, 9^ 59"» 50" ± 4", i. Fa lo** 5" 41', i. Von 10^ 14™ 

ab Wellen von 26' P und isf^ Ä. H 10*» i8?o, e. Zunächst 

Wellen von 30» P. Von 10^ 2i?6 bis 10*» 35^0 M. P 20", 

MÄ jo/ii. P des Nb 16». 

n. Fl 9^ 59™ 55" ± 2», i. Fa 10^ 5« 37", i. H lo"* 19", e. 

Auf einige Wellen von 25" P mit fibergelagerten kürzeren 

Wellen von 12* P folgt bis 10^ 28^2 die sehr regelm. M 

mit i8« P und iiofi MÄ. P des Nh i6\ 

Ende gegen iiVa^. 

E. Erst um 10^ 21 'T 5 wird das Beben erkennbar. P 20", 

nachher 17*. Von 10** 28^4 bis lo*» 34^7 M von 15" P und 

23f* MÄ. Nachher Wellen von 14* P. 

N. Änf 10^ i3?5, e. Um lo*» 21™ Beginn der M. Unregelm. 

Wellen von anfangs 20», nachher 15" P und 20^ MÄ. 

Ende unbestimmt. 
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1905 Döz. 17. I. Anf.Q) ii*>49™, e. P andauernd abnehmend: 50", 35% 

27", 19"*, 17'. MÄ 20fi. 

IL Vor 11** 5 9? 5 keine meßbare Bew. Dann schwache, un- 
regelm. Wellen von 30" P. Von 12^ 6*^7 bis 12*» 12?$ regelm. 
M von 17* P und 30/i MA. Nachher Wellen von 14" P. 
Ende gegen i2'/4^. 

— 17. I. Auf. ;5i^ +8", e. Schwache Wellen von 22» P und ifi MA. 

IL Anf, 21*» 49^2, e. Schwache, regelm. Wellen von 15^ P 
und 6ju MA, 
Ende 22** 6". 

— 17. I. Anf. 22^ 19" 59*, i. Sehr kurze Wellen von 3", zuletzt 

2« P und soju MA. 

IL J-n/". 22*» 20™ 4" db 3", t. Vorwiegend sehr kurze Wellen 

von etwa 2» P und 40iu MA, 

Ende gegen 22*» 25". 

E. Anf. 22** 19" 48% i. Sehr kurze Wellen von 2^5 P und 

70/ic if^. 

N. Anf. 22*» 20™ o' db 3", i. Sehr kurze Wellen von 2*2 P 

und 40/1 JfA. 

Ende gegen 22** 25™. 

— 18. L Anf 6^ 51"», e, P 10% MA 4^. 

IL Anf 6*» 51^0, e, Eegelm. Wellen von 15' P und 6/u MA, 
Ende 7*» 8™ ±, 

— 18. L Anf 19** 34?2, e. Schwache, unregelm. Wellen von 24" P 

und 4/< MA, 

IL J.w/! 19^ 33'? 2,. e. P anfangs 32% dann 14"; MA 15/M. 
Ende 19^*^ 
Von Dezember 19. 23^ bis Dezember 20. 9*» Registrierung des Hör. 
Pend. unterbrochen. 

Dez. 24. Anf 20^ 6?6, e. Anfangs sehr lange P, dann Wellen von 
15«» P. MA 8iu. 

IL Anf 20^ 6«i, e. P I6^ MA 15/ti. 
Ende 2o\'3*» (in Komp. I schon früher). 
E. Anf. (?) 20*» 9™4, e. Anfangs Wellen von etwa 30« P, 
von 20*» 13" ab Wellen von 12" P und t^ MA. 
N. ^w/l unbestimmt. P anfangs 30", dann 14*. MA 6/1. 
Ende 207*^ 

— 25. I. ^n/*. (?) 5** 44", e. Zunächst keine meßbare Bew. Nach 

6*» regelm. Wellen von 22» P und 6/i MA. 

IL Anf 5^ 42!?9, e. Zunächst keine meßbare Bew. Nach 

6^ regelm. Wellen von 20' P und 4/u MA. 

Ende 6V4^ 

— 25. IL ^n/; 17^ 10"* I", i. Zwei Wellen von 8" P und 10^ A, 

— 27. I. Anf i^ io™6, e. Zeitangabe wegen MsB unsicher. Auf 

eine Anzahl Wellen von 33* P folgt von i** i9?9 ± bis 
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igos Dez. 27. i^ 25?6 ± die M von anfangs 20", nachher i8' P und 
12/1 -ITA 

n. uln/". 1*» io?4, e. P anfangs 20", nachher 18'. MA 4/1. 
Ende etwa 1^ 40". 

— 29. L Wegen MsB von 38" P ^n/l unbestimmt. P anfangs 

30% dann 24% zuletzt 21". MA lOju. 
n. Anf. o^ 25'j2, e. Von o^ 40^2 ±: ab die ziemlich regelm. 
M von 18" P und iSiu MA, Nachher Wellen von 16» P. 
Ende gegen i*/»^. 

— 29. I. Anf. (?) 3^ 49?o, e. Unregelm. Wellen von 14" P und 

25/1 JfA 

n. Anf, 3*» 47?8, e. Unregelm. Wellen von 13" P und 

25^ if4. 

Ende 4** 3" ±. 

E. An/1 3** 4s?2, e. Zunächst kurze Wellen von 3% dann 

unregelm. längere von etwa 8" P und 8/i MA, 

N. -ä-n/I 3** 47°2, e. Kurze Wellen von 3" P und 6/* IfJ.. 

JT nicht erkennbar. 

Ende etwa 3^ 55"*. 

— 30. I. Anf. i^ 39^^, e. Zunächst Wellen von 32" P, dann die 

M von 19' P und 12/* MA. Hierauf Wellen von i8» P. 
IL Anf 1^40?!, e. Zunächst Wellen von 26' P, dann die 
M von i8" P und 16/4 MA. Hierauf Wellen von lö" P. 
Ende etwa 2** 10". 

— 30. I. Wegen starker MbB kein Beben erkennbar. 

n. Anf 17** 36^3, e. P anfangs 15", dann 12". MA 6/m. 
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Mikroseismische Bewegungen* 

1905 Jan. I. I. Bis 11*' schwache MsB von etwa 1" P und 3U MÄ. 
Nachher regelm. MsB von 7' P und 4^ MA. Von 13^ 22" 
bis 13** 24" einige Wellen von i8* P und 4/ti MA, 
II. Schwache, regelm., im Laufe des Tages abnehmende MsB 
von 8' P und 3^ MA, Von 3*" 7" bis 3** 12" einige Wellen 
von 15" P und 3/u i/A Nach ii** MsB mit P von i" und 
mehr und sfi MA, 

— 2. I. Anhaltende, regelm., im Laufe des Tages abnehmende 

MsB, von 7' P und ^fi MA. Nach 9** auch schwache, un- 
regelm. MsB von langer P und 3/t MA, 
n. Anhaltende, regelm., im Laufe des Tages zunehmende 
MsB von 6' P und 4^* Ifl. Außerdem von 7" ab auch 
lange Wellen mit P von mehr als 1° und 3/* MA, 

— 3. I. Anhaltende, regelm. MsB von 7' P und 3M -M^. Außer- 

dem von 15** 50" bis 17** sehr starke, anhaltende, ganz un- 
regelm. MsB von 30/i MA, P von 20' bis 2°. Nachher 
wird die Bew. schwächer und weniger häufig, nur von 18!; 5 
bis igl's ist sie wieder ziemlich intensiv. 
II. Anhaltende regelm. MsB von 6' P und 4/4 MA. Außer- 
dem von 16** bis 20II5 andauernde, unregelm. MsB von 
6/u MA und P von 20' bis 3". 

— 4. I. Schwache, anhaltende, regelm., im Laufe des Tages etwas 

an Intensität abnehmende MsB von 6' und 3/4 MA, Außer- 
dem während des ganzen Tages fast fortwährend ziemlich 
starke, sehr unregelm. J1/J?P, nur von 7Ü5 bis 12** verhältnis- 
mäßige geringe Bew. P von 25" — 4"; P zwischen 2" und 
3" sind am häufigsten. MA 20/*. 

II. Anhaltende, regelm. MsB von 6' P und 4jm MA, Außer- 
dem schwache, unregelm. MsB mit P von mehreren Minuten 
und 4/« MA, 

— 5. I. Anhaltende, starke MsB von lo/i* MA, Etwas weniger 

unregelm., als an den Tagen vorher; am häufigsten sind 
Wellen von 24* P, namentlich bis 9\ vereinzelt auch noch 
Wellen von 2" P. Gegen Ende des Tages läßt die Bew. 
nach. Außerdem hin und wieder sehr schwache, regelm. 
MsB von 6* P und 2/1 A. 

IL Es scheint MsB von etwa 6* P und 2/1 A vorhanden 
zu sein, doch lassen sich wegen schlechter Beleuchtung keine 
genauen Angaben darüber machen. 
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1^05 Jan. 6. .1. Andauenki unregelm., im Laufe des ' Tages etwas an 
Intensität und Häufigkeit abnehmende MsB von 35" P und 
8/e MA. Außerdem, hauptsächlich gegen Ende des Tages, 
längere Wellen von etwas über 1° P und 2^ A. 
n. Es scheint MsB vorhanden zu sein, doch, ist sie wegen 
schlechter. Zeichnung der Kurve nicht meßbar. 

— 7. I. Andauernd starke, unregelm. MsB^yon 33" P und is^u 

MA, öegen Böde des Tages läßt diese Ai-t der Bew. nach, 
daftr treten sehr schwache, regelm. Welten von ^* P und 
2fi A auf. 

IL Andauernd schwache, unregehn. MsB von 19" P und 
^fi MA. Gegen Ende des Tages auch Wellen von längerer P. 

— 8. I. Zunächst sehr schwache, im Lauf e des Tages an Intensität 

und Häufigkeit zunehmende, regelm. MsB von 7' P und 4^ 
MA. Von 9" an schwache unregelm. MsB. P von 25' bis 40', 
MA 6^1. Um 21** größte Intensität. Außerdem hin und 
wieder lange Wellen mit P von i" uiid 2" und 5^* MA. 
n. 'Andauernd ' schwache, regelm. if^B von 6" P und sfi 
MA. Um 21** einige Wellen von 15" P und 3/« A. 

— 9. I. Anhaltende, im Laufe des Tages stark zunehmende, regelm. 

MsB von 7' P und iQfi MA. Außerdem den ganzen Tag 
über unregelm. MsB von 35' P und 17/« MA. Von 17^5 
ab nimmt die Bew. im allgemeinen an Intensität und 
Häufigkeit zu. 

IL Anhaltende, im Laufe des Tages stark zunehmende, 
regelm. MsB von 20^1 MA. P nimmt langsam, jedoch nicht 
regelm., von 6'*bis 8' zu; Durchschnitt 7". Besonders gegen 
Ende des Tages rhythmisches Anschwellen und Abnehmen 
der Bew., das sich nach 3" bis 5° wiederholt. 

— 10. I. Fortdauernd sehr starke, regelm. MsB von 7" P und 

JS^ MA. Nach 15** nimmt die Bew. etwas ab. Außerdem 
den ganzen Tag über starke, ' ttfttegelm. MsB von 34" P 
und 20itA MA. 

IL Andauernd sehr starke, nach 11* langsam abnehmende, 
regelm. -Jf^Pvon 7" P und 25/1 MA. Zu Beginn des Tages 
rhythmisches Anwachsen und Abnehmen der Bew., das sich 
nach Verlauf einiger Minuten wiederholt. Gegen Ende des 
Tages hin und wieder längere Welten mit P von 12* und 
30' und 3/1 MA. 

— II. I. Schwache, regehn. JfsP von 6' P und ifi MA. Außer- 

dem fortdauernd starke, nur gegen Ende des Tages etwas 
abnehmende, tiiiregelra. MsB yon 31" P tind is/t« MA. Ver- 
einzelt kürzere urid' längere P. 

6 
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1905 Jan. II. H. Schwache, im Laufe des Tages aufhörende r^elm. M^B 
von etwa 8' P und 3^ MÄ. Außerdem hin und wieder 
längere Wellen. Um 17V4** einige Wellen von 14' P und 
3fi A. 

— 12. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 32' P und 15^1 

MA. Außerdem zu Beginn des Tages noch hin und wieder 
regelm. MsB von 7" P und zfi A. 

EL Sehr schwache MsB mit P von 7', i6' und 22* und 
3/i MA. Weitere Angaben lassen sieh wegen schlechter 
Zeichnung nicht machen. 

— 13. I. Bis 13!; 5 {Anf. eines Bebens) anhaltende^ unregelm. MsB 

von 32* P und 15/i MA. Nach 22* (Ende eines Bebens) 
schwache, unregelm. MsB mit P von 25' bis 2" und 4^ MA, 
Außerdem Spuren regelm. MsB von 7' P und 2ju if4. 
IL Bis 13^5 schwache MsB von etwa 20' P und 3iu MA. 
Nach 21^ (Ende eines Bebens) keine meßbare MsB mehr 
vorhanden. 

— 14. L Zu Beginn des Tages schwache, unregelm. MsB von etwa 

40' P und zii MA. Gegen 3** 20" eine Anzahl Wellen von 
26" P und 4/i Jf-4. Von 13** bis 13*5 Wellen von durch- 
schnittlich 19' P und 4iM MA. Nach 14** andauernd sehr 
schwache, regelm. MsB von 7' P und iß MA. 
n. Um 31^5 einige Wellen von 18" P und 3/* MA. Von 
13^ bis 13Ü5 einige Wellen von i6" P und 4/u MA. Gegen 
Ende des Tages sehr schwache regelm. MsB von 6' P. 

— 15. L Andauernd regelm., im Laufe des Tages zunehmende JMsß 

von 8" P und 4/* MA. Außerdem von 3*" bis 10* andauernd, 
während des übrigen Tages nur vereinzelt, unregelm. MsB 
von 31' P und 6^ MA. Ferner vereinzelte lange Wellen 
von 1° P und 3/1 MA. 
n. Andauernd zunehmende regelm. MsB von 8'P und \fi MA. 

— 16. L Andauernd regelm., im Laufe des Tages stark zunehmende 

MsB von 7* P und i2iti MA. Außerdem von o** bis 4*" 
schwache, von da bis 211)5 anhaltend starke, nachher wieder 
schwächere, unregelm. MsB von loii MA. P von 20" bis 40"; 
Durchschnitt 31". 

IL Andauernd regelm., im Laufe des Tages stark zunehmende 
MsB von 7' P und ca. i8/u MA. Angabe der MA wegen 
schlechter Zeichnung etwas unsicher). Außerdem hin und 
wieder Wellen von 19" P und sfi MA. 

— 17. I. Andauernd starke, regelm. MsB von 7" P und iSf^ MA. 

Außerdem mäßig starke, unr^elm. MsB von 31" P und 8/u 
MA. Zu Beginn und Ende des Tages ist sie etwas geringer. 
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r9as. Jan. 17. EL Andauernd* starke, nur gegen Ende des Tages etipag 
abnebmende, ragelm. MsB von 7' P und 20^ MA, Häufig 
tritt im Verlaufe einiger Minuten rhythmisches Anwachsen und 
Abnehme der Bew. auf» 

— 18. £ Andauernd schwache, regelm^ MsB von 9' P und 3/Ei MA. 

2xL Beginn des Tages schwache, unregelnt MsB von etwa 
30" P und 3/i MA, Von 9*" bis 12Ü5 und von 15* bis 24** 
fortdauernd sehr starke, ganz unregelm. MsB^ besonders stark 
von 16** bis i;*" und nach 21^*. Die P der unregehn. Bew. 
schwankt meist zwischen i" (20*' bis ai*") und» +" (10"*, 16*, 18"*), 
nur vor und nach 12^ treten auch bedeutend kürzere und 
regelmäßigere Wellen von etwa 25" P auf. MA 25^. 
IL Andauernd schwache, regelm. MsB von 7' P und ni MA. 
Von 9^ an anhaltend schwache, unregelm. MsB. P von 1° 
bis 4", MA 6/4. 

— 19. I. Andauernd starke, nur von 8^ bis i^^ ziemlich schwache, 

sehr unregelm. MsB. P von 1" bis 6" (vor und nach 16*), 
meist 2*" und namentlich 3"*. MA 15/1^ Außerdem während 
des ganzen Tages sehr schwache, kaum meßbare, regelm. 
MsB von etwa 8" P und %ii MA. 

JL Schwache, unregelm. MsB mit P von. 20' bis zu einigen 
Minuten und si^^ MA. Die anscheinend vorhandene regelm. 
MsB von kurzer P ist wegen schlechter Zeichnung nicht meßbar. 
-^ tu. 1. 7sk Beginn des Tages ziemlich starke, hierauf rasch ab- 
nehmende, sehr unregelm. MsB mit P von 20' bis 8" (um 
i'/a*'). P von 2" bis 4" am häuflgstm. Von 13** bis 13^5 
ist die Bew. wieder ziemlich stark: lange Wellen von 4" P. 
Nach 18'* {Anf. eines Bebens) ist sie nicht mehr erkennbar. 
Außerdem langsam zunehmende, regelm. MsB von 6' P 
und 3/i MA. 

IL Bis 18'' schwache, unregelm. MsB von mehreren Minuten 
P und 4/i MA. Ferner gegen Ende des Tages zunehmende 
regelm. MsB von 6" P und 3/i MA. 

— 21. L Anhaltend mäßig starke, sehr unreg^tan. MsB mit P bis 

zu 4" und lo/i MA\ besonders stark vx)n i^ bis 2**, 7^ bis 
8'',. 10^ bis 12**, 17*" bis 2o\ Zeitweise, namentlich von 11*5 
bis- 12" und gegen 18** kürzere Wellen von etwa 20" P. 
Außerdem sehr schwache, regelm. MsB von 6' P und 2/i MA. 
IL Andauernd schwache, unregelm. MsB mit P von meist 
i"" und 2™ imd 3/^ MA^ sowie sdu: schwache, regelm. MsB 
von 6' P und 2/i A. 

— 22. L Schwache, unregelm. MsB von 40' P und 3/1 MA. Von 

14^ bis 19'* ist sie kaum merkbar. Außerdem bis 9^ sehr 
schwache, regelm. MsB v(hi 7' P und 2/i MA. 

6* 
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igo's Jan. 22. n. Za Beginn des Tagös ^rtodi schwacke Spuren kwz^r 
"Wellen (von etwa 7' P); Daehher keine 'meßbare J/ää 

— '2:3. 1. Söhr schv^äche, uftregfelm. MsB. Vottriegend Wellen von 

i" und 2" F und yfi MA. Außerdem langsam zunehmende, 
'•sdiwaöhe, rögetta. M4B yön 8' «Piöwd 3/1* MA. 
IL 'Etwa bis r6* Ruhe. Nachbar sehr schwache, regelm. 
MsB van 8' 'Piund 2/1 ifA 
•— '24. I. 'Hin tHid trte'der söhr söhwacHe, "regehn. MsB von 6' P 
lind '2/1 'ifä. Im übrigön Rühe. 
IL Ruhe. 

— '25. 'I. 'Zu Beginn des Tages Spuren kurzer Wellen von etwa 6' P. 

Von 9^ ab zunehmende, unregelm. AtsB von 35' P und 6^ 
MA. 'Nach 1 3*' vereltfzelte Wollen von 1° tind 2" P und 31« A. 
IL ' Sehr schwäche If^J? von kurzer P und 2^ J/^. 

— 26. I. Zunächst ziemlich starke, nachher abnehmende, gegen ig*" 

^fast-gatiz aufhörende, unrögälm. Jf^JB von 36' Pünd loiu MA.. 

'iL Vereinzelt sehr schwache MsB ' von 2/tt A. P nicht 
xfießbär. 
•— '27. ^I. Zu 'Beginn 'des Tages tiur sehr vereinzelt, nachher etwas 
häufiger, sch^vache, regelm. If^l? von 7" Pünd 2it< A Außer- 
deto'Von ö^'bis '3"* tind Von to" bis 13*' C^nf. eines Bebens) 
schwache, unfegelm. MsB. P meist '40' bis 70'; MA 4ju. 

'Von 22' 20" bis' 22'*^ 25" eitiige 'Wellen von 18' P und ifi MA. 

-IL Gegen Ende* des Tages sehr schwäche, regelm. MsB von 
Ca. 6'P lind «lu A Gegen 2 2''^2 5" einige -Wellen von 16' P 
'und'3itt MA. 
'-^ '28. 'I. Andauetn'd ininehmende, regelm. ifsB Von 8' P und 8/i 
MA. Außerdem von lo** so^bis ii** 10" eine Anzahl Wellen 
von 23"'P und 6/^ MA. Von 15** an schwache, von 18** an 
andauernd starke, unregelm. MsB \on 36" P und 12/t MA. 

'IL Im Laufe des Tages zunehmende, regelm. MsB von 8" P 

'ünd'isjw MA. Gegen Ende dds Tages "wieder rhythmisches 
Anwachsen • und Abnehmen der Bew., das sich etwa alle loo" 
t^'lederholt. 

— '29. ^I. Andauernd ziemlich starke, gegen Eride des Tages ab- 

nehmende, regelm. Msti von 7* P und 8/* AIA. Außerdem 
andauernd starke, unregelm. MsB von 35" P und i8/i MA. 
IL Anhaltend starke, rhythmisch anwachsende und wieder 
abnehmende, regelm. MsB von 7" 'P und iofi MA. Außer- 
dem Ver^^iselt längere Wellen. 

— 30. I. Andauernd starke, zeitweise sehr ütiregelm. MsB von 

36* JP und 20/i J/i4. Ferner zu Beginn des Tages ziemlich 
•stärke, im Lälufe des Tages jedoch fast' bis- zum Verschwinden 
^Äbiieböiende, fegehn. MiB Von 7» P und'^i« MA. 
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1905' Jan^SO.. n.*. Setoracfe, regelnL.üifl von, 7' P: u»d 4/i MAl. Äußern- 
dem schwache, unregekB-i.-afeJ2-mit P voa 20» bis 40" und 

— 31. I. Fortdaaemd sehr:* starke, unregelm. MsB von 3+' P und 

IL Zu Beginn des Tages sehe schwache, regelm. MsB von 
7" P und 2/i MA, Nachlier ankaifccnde,.uiwfegelm. MsB von 
6/1 MA. P sehr ungleich, zmscbeni iavund;i"*, in der Regel 
zwischen . 20' luad . 30". 
Eehrr i. L Unregelm. MsB voa 31' P und) »^»Mä. Um 10** 6", 
la"* 40"', 13*» 20"^, 13' 44" 15' 32" uad'i6* 2" bemerkens- 
werte Wellen von 26?P und' 2oJ)is40^ A. Außerdem be- 
sonders voag** bis lo** lange WäIIoö nrit P vpn 60!, loo* 
und. ISO» und 4iw MA. 
IL Zeitweise sehr schwache ifcJB von 17* P und 2iu A. 

— 2. L Zunehmende unregelm. ilfoP. voa 28«p und 2%pL MA^ da- 

zwischen; vereinzelt längere. Wellen., 

IL Anhaltend schwache i&P von 15* P und zt^ MA. 

— 3. L, Unregelm., . zunächst abnehmende, g^geni Ende des Tages 

wieder zunehmende MsB. von lo/f MA.., R steigt von 29" 
auf 39". Von 12**' bis 19-^ Wellen mit P' von i"^, 2° und 3" 
und A von 2. bis 4/«. 
IL Bis 12'*' ifijP'von 15" P und 3/A ifä..- Nachher Ruhe. 

— 4. I. Von o*" bis 5** und von 7*" bis 24^ zunehmende, unregelm. 

MsB von 33" P und 6^ MA. Außerdem zeitweise, zwischen 
o* und 6^ und von 12**" ab Wellen, von 1" und 3° P und 
ll-i MA. 
IL Nur vereinzelte Spuren M$B yon.iii MA. 

— 5. I. Von o'* bis 4'' unregelm. MsB von 6/i MA. P steigt von 

35*" auf 40'. Von o** bis ii**, zeitweise ziemlich häufig, 
Wellen von 1" 2° und, 3" P und. 4f* ITA. Von 17!; 5 bis 
18** regelm.. Wellen von 25' P und 3/t MAi 
IL. Von 17 Ü5 bis 18" sehr schwache MsB. von 17' P und 
2/« A, 

— 6. I. Andauernd zunehmendö regelm. MäB von 6* P und 3ju 

MA. Außerdem zu Beginn des Tages häufiger, nachher 
seltener,* meist vereinzelte Wellen von 20", 30' und 45" P 
und 41" MA: 

IL Zu Beginn des Tages kaum merkliche, dann zunehmende 
regelm.- MsB von' 8' P'und ^fi MAI 

— 7. I. Vono'^'bis 7^ abnehmende regelm. MsB yon 7' P und 

3/u 2fA, Bis 14** unregelm. MsB row^i^ P und Sju- MA. 
Aaißerdem zeitweise, besonders nach i5\ Wellen von i" 
und 3"* P und 3/t MA. 
IL Bis 7'' schwache MsB von 8* P und 2ju A. 
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19^ Febr. 8. I. Von 2*" bis ii^ vereinzelt schwache MsB von etwa i*P 
und 2fi A. Im übrigen Buhe. 

II. Zwischen 9^ und lo"" sehr schwache MsB von etwa 
10* P und 2/Ei A. Im ttbrigen Bohe. 

— 9. I. Vereinzelt, besonders von 7^ bis i^^ lange Wellen von 

mehreren Minuten (i", 2", 3" 5") P und 3fi MA. Im 

ttbrigen Buhe. 

II. Keine meßbare MaB, 

— 10. I. Zu Beginn des Tages fast unmerkliche, dann zunehmende, 

anhaltende regelm. MsB von 7' P und 3/^ MA. Femer von 
dB" ab schwache unr^elm. MsB von etwa 40' P und 4iu MA. 
IL Zunehmende regehn. MsB von 7* P und 4/« MA. 

— i'i. I. Zunehmende, von 5** an anhaltende, starke, unregelm. 

MsB von 36' P und isju MA. Außerdem ab und zu sehr 

schwache regelm. MsB von 6' P und a/u-ä.. 

n. Sehr schwache MsB^ P etwa 7* und 15', ^ 2/1. 

— 12. I. Zu Beginn des Tages starke, im Laufe des Tages ab- 

nehmende unregelm. MsB von 38' P und 12/u MA. 
IL Sehr schwache ^äfeÄ P nicht erkennbar, MA 2^. 

— 13. I. 'Zu Beginn des Tages hin und wieder lange Wellen von 

2/u A. Nach 9** (Ende eines Bebens) schwache unregelm. 
MsB von ca. 3,5' P und iti MA. Nach 17^5 Buhe, 
n. Buhe. 

— 14. I. Nach 14" (Ende eines großen Fembebens) zunehmende, 

unregelm. MsB von 41' P und 4/u MA. 
IL Buhe. 

— 15. X Bis 4^ unr^elm. MsB von 40* P und 3A^ MA. Dann Buhe. 

H. Buhe. 

— 16. Gegen Ende des Tages in beiden Komp. sehr schwache, 

regelm. MsB von 7" P und 2^ ^. Vorher Buhe. 

— 17. Anhaltend regelm. if^i? von 9" P und 4iu MA. 

— 18. Anhaltend regelm. MsB von 8* P und 5/w MA. Ferner in 

L Von 12** bis 16** MsB von etwa 30" P und 4^ MA. 

— 19. Anhaltende, im Laufe des Tages abnehmende regelm. MsB 

^von 8* P und ^i MA. Außerdem in Komp. 
I. Unregelm. MsB von 39' P und 6fi MA. 

— 20. Abnehmende, regelm. MsB von 8' P und 2fi A. Außerdem 

um 9*" "", 10" 49", 13* i", 13'^ 30", 14' 42" und 15' 5" 
bemerkenswerte Wellen von mehreren Minuten P und 25/1 
MA in Komp. I, 6^ MA in Komp. U. 

— *i. I. Um 8** 10" einige Wellen von 14' P und 3/« M4. Nach- 

her hin und wieder sehr schwache MsB von 2/t JfA. Im 
übrigen Buhe, 
n. Buhe. 
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1905 Febr. 22. I. Anhaltende, imregelm. MsB von 33" P und Sfi MA. Um 
9** 57" bemerkenswerte Welle von 2"* P und 20 fi Ä, 
n. Um 9*" 57° Welle von 2" P und 3^ Ä. Im übrigen Ruhe. 

— 23. X Anhaltende, unregelm. MsB von 35" P und io/£ MA. 

II. Schwache ilfo£ von 3/4 J£4, P nicht meßbar. 

— 24. I. Bis IG** abnehmende, unregelm. MsB von 34' P und S/u 

JO. Nachher Ruhe. 
n. Buhe. 

— 25. L Vereinzelt, namentlich zwischen 8** und lo**, lange Wellen 

mit P zwischen i" und 3" und 3/i MA. Im übrigen Ruhe, 
n. Ruhe. 

— 26. Zunehmende, regelm. MsB von 8* P und Sf^ -3L1- Außer- 

dem in Komp. I lange Wellen von 2fi A. 

— 27. Regelm. MsB von 8' P und 6/z MA. Außerdem in Komp. 

J. Von 8"* bis 14** lange Wellen mit P von i" bis 3" und 
3/u MA. 

— 28. Abnehmende, regelm. MsB von 3" P und 4// iLi. Außer- 

dem in JKomp. 

I. Von 8** ab vereinzelt, aber ziemlich häufig, lange Wellen 
von mehreren Minuten P und 3/i MA. 

März I. I. Schwache, unregelm. MsB^ P von 20' bis 4°, MA 4/1. 
Außerdem um 12^ 35°, 12** 50°, 15^ 16° bemerkenswerte 
Wellen von 30' P und i^^ MA. 
IL Vereinzelt schwache MsB von etwa 30' P und 4/u JfA. 

— 2. I. Schwache, unregelm. If^P mit P zwischen i" und 2° 

und 3/w iO. Um lo'* 50" bemerkenswerte Welle von 30" P 
und 8/u j1. 

II. Ruhe. 

— 3. I. Schwache MsB mit P von mehreren Minuten und 3/^ i/^. 

II. Ruhe. 

— 4. I. Von 12'* bis 14^ schwache ifsP von etwa 30' P und 3/4 

MA. Im übrigen Ruhe, 
n. Ruhe. 

— 5. I. Ruhe. 

II. Ruhe. 

— 6. I. Zwischen 11* und 12'' eine Anzahl Wellen von 35' P 

und 3fi MA. Im übrigen Ruhe, 
n. Ruhe. 

— 7. I. Sehr schwache, gegen Ende des Tages etwas zunehmende, 
" ^ regelm. MsB von 8' P und 3/u MA. Bis 14^ schwache, un- 
regelm. MsB von etwa i" P. Um 13^57"°, 15*" 32"$, 16** 
12" bemerkenswerte Wellen von 30' P und %ii A. 

II. Sehr schwache, gegen Ende des Tages zunehmende, 
regelm. MsB von 8' P und 3/t MA. 



< 
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1905 März 8. L Andauernd regelm. MsB von 8'P^und 4^^ MÄ^ Au0er-^ 
dem von 21*^ ab unregelm. Maß von etwa 45" P und 3^ MÄ. 
n. Andauernd regelm; Jfs^.von 8'P und Sju MA. 

— 9. I; Andauernd ziemlkh starke, regelm. MsB von 9* P und 

Sfi MA. Außerdem unregelih. MsB von 36? P und 6^ MA. 
IL Andauernd rbythmisch zu- und abnehmende, regelm. MsB 
von 9* P und 6/i MA, 

— 10. I. Andauernd regelm., gegen Ende des Tages abnehmende 

MsB von 9"P und ifi MA.. Außerdem unregelm,, zeitweise 

starke MsB von 33' P und 12^ MA^ 

II. Schwache regelm. MsB von 9' P und 3/» MA. 

— II. I. Andauernd regelm.,. im Laufe des Tages etwas.zunehmende 

MsB von 9' P und. s/u JfA. Außerdem bis 19** ziemlich 
starke, unregelm. MsB von 36" P und 8^ MA. 
n. Andauernd nicht völlig regelm., gegen Ende des Tages 
zunehmende MsB von 6/m 3£4. P schwankt zwischen 6" 
und lo', im Durchschnitt 8V 

— 12. I. Ahdauernd starke, regekn. if^B'von 8'P und 6^ MA. 

Außerdem bis 19*" abnehmende,^ unregelih. MsB von 36' P 

und 8/tt MA. 

IL Andauernd starke MsB von 8' P und '8/ti MA. 

— 13. I. Andauernd regelm. JlfsP von 8* P und 4iu MA. Außer- 

dem von 2'' bis 16** unregelm. -MJsP von 37'P und 6/i MA. 
IL Schwache regelm. MsB von 8' P und 2fi A. 

— 14. I. Zunehmende regelm. MsB von 9* P und 6/u MA. Von 

9^ bis 19"* unregelm. if;?^ ivon .40' P und 6/4 A. Nach 15** 
ist sie nur noch schwaclu 

IL Regelm., gegen Ende des Tages, stark zunehmende MsB 
von 8'P und 8^ MA. 
^ 15.. I. Anhaltend: starke, regebn.^ MsB von 9' P und 6fi MA. 
Von II** bis 18*" auch lange Wellen mit P Von meist mehr 
als 1" und A von 2/11 bis lofi. 
IL Andauernd regelm. MsB, von 8* und 9" P und 8/4 MA. 

— 16. L Andauernd regelm., im Laufe des Tages abnehmende 

MsB von 8" P und ^fi MA. Nach . 19** einige schwache 

Wellen längerer P. 

n^. Andauernd regelm. .MsB von. 8' P und. 6/4 MA. 

— 17. I. Schwache, im Laufe des Tages verschwindende, regelm. 

MsB von 8' P und 2fi MA. Von -2- bis 3\,'3^ Wellen von 
3a • P und ifi MA. 

IL Bis 9" schwache, regelm. MsB von 8" P und 3/4 MA. 
Nachher Euhe. 

— 18. . I. Zwischen i«** und 14" lange Wellen voa etwa 2" P und 

2A4 A. Im übrigen Buhe. . 
IL Ruhe. 
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1905. Mär« 19: , I^ GegQB 13" WeHtfgLVO»: 33" P uiid.3iu M4. . Uto-x6*' 2+" 
bemerkenswerte: Welle von? lOju 4; Im» übrigen Ruhe. 
IL Gegem 13I WßUw.v9a?2z^ J? uad 3iw 4^^. Im übrigen 
Euhe. • 

— 20. I. Vorwiegend Ruhe. 

IL Rübe.: 

— 21,. L Um/ 12** i+" Wellen voa-Sitt J.; von- le"* n" bis_i6** 15" 

Jf^U voa 2o' P und .6^-.ifä (Weines Beben?); im übrigen Ruhe. 
IL Um id!*" 15" einige Wellen von, 15- Pund 31« MA\ im 
übrigen Ruhe.- 

— 22, I^ Von 8** (Ende eines großen, F^rnbebena) an schwache, 

unregelm.. J&P von, 31' P und .6/4 MA. 
IL Spuren MsB . voa ; 6 ■ P und. 2/1 , 4.. 

— 23.,, I. Von 7^ bis 19'' unregelm, MsB von? 38? P und 6/u JlfA 

IL Sehr schwache, regelm. MsB von . 6" P und 3/w i£4. 

— 24. L, Voft 7r biß 19-5 u])]regelm.v zeitwwe ziemlicb- starke 

ifeP .von 1 36" P \ind 6^ ?-Kä.' 

IL. a^. schwache, .reg^m,'.JfoJ?. vgai 6* P, und 3/« MA, 

— 25. I. Von 7** bis 15^5 schwache, uuregelm,. J^^P von 36' P 

n. Vereinzelt schwache MsByovi%l^^* P'8", 10" und mehr. 
~ 26t:. L. Vca. 7-5 bis. 17** schwache, uflregelm,x3fsP von 35' P 
und i^ MAl 
n. Btthe,, 

— 27. I. Von 221*5 ab unregelm. M^B vq» 38? P und 6ix MA, 

IL . Im allgemeinen: iRubie^ 

— 28., L . Bisri 19** unregelm;. Afi^Ä'Von wachsender. Stärke. P 38', 

MA 6fi. 

IL Eejnei melkbare )MsB. 

— 29. L Von 8^ bis i 16** umegebn: MeB y^oii ^o^P und 8/t MA. 

IL. Ruhe.: 

— 30.. I. Nach II' schwache^! unregehDu, AftJ?! von etwa 40" P und 

3fi MA. GegeaaS" eiiK Anasahl Wellen «von 17' P und sfi 
MA, Zwischen 19*" und 1 9? 5. ehiei. Anzahl. Wellen von 28' 
P und 6Ai MA. 

II.. Zwischen 18/' uati 1 8 H 5 eine- Anzahl: regelm j Wellen von 
16" P und 3fi MA. Nach. 19** MsB von 3iu jlfA; P nicht 
bestimmbar. Im übrigen Ruhe. 

— 31 . L Bis 8** Ruhe* Nächher unregehii., . zeitweise .starke MsB 

von 36' P und«8f4 MA. 

n. Zeitweise schwache MsB von 3iu i1f4;:P nicht meßbar. 
Vorwiegend; BiuhiB;;. 
April I. L Bis 19"* andauernd starke, dann rasch: abnehmende, un- 
regelm. M3B: voa* 34*^ P und isn* MAi 
IL Unregelm. MsB von etwa 20' P undd8Ju 2fl. 
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1905 A^fl 2. I. Von 10" ab uiur^Im. MsB rem wechselnder fittoke. 
Durchschnittl. P 33*, MÄ la/u. 
IL Zeitweise schwache, unvegehn. MsB Yon 15'P und 4/Ei MA. 

— 3. L Bis 19** unregelm., von 10* bis 16*^ starke MsB von 35' 

P und Sfi MÄ. 

n. Zeitweise MsB von etwa 15" P und 5^ MÄ. 

— 4. I. Von" 7"" an (Ende eines großen FernbebenS) schwache, 

unregebu. MsB von 36* P und 4/* MÄ. 
n. Buhe. 

— 5. I. Unregelm., an Intensität wechsehide, von la* bis 15"* 

und nach aa^i; besonders starke MsB yon 35* P und 15/ii 
MÄ. Außerdem zu B^nn des Ts^es vereinzelt sehr schwache 
MsB von etwa 8* P und 2/4 MÄ. 

n. Hin und wieder schwache MsB von etwa li* P und 
4/« MÄ. 

— '6. I. Kb 13^6 andauernd starke, nachher schwächere, unregelm. 

MsB von 32' P und 20fi MÄ. Kleinste P lo', größte 50V 
n. Bis is^s anhaltende, dann schwächere MsB von 19* P 
und 8^ MÄ. 

— 7. I. Abnehmende MsB, gegen 5** unregelm. jMsP von 35" P 

und lofi MÄ. 

U. Von s^ bis 5-5 andauernd, sonst meist nur vereinzelt, 

schwache MsB von 20' P und 4^ MÄ. 

— 8. I. Bis 8*" schwache, nachher starke, unregelm. MsB von 32' 

P und 14^ MÄ. 

IL Nach 8^* schwache, unregelm. MsB von 3jti MÄ. 

— 9. I. Bis r7* andauernd starke, unregebn. MsB von 34' P und 

n. Nach 9** MsB von 3^ i£4, P meist (wegen schlechter 
Zeichnung) nicht erkennbar (10'?). 

— 10. I. Bis 11** lange Wellen von 40* P und 2p Ä sowie^ an- 

scheinend äußerst schwache, regebn. Wellen von etwa 8' P 
und 2fi MÄ. Nach 14^ (Ende eines Bebens) unregelm. MsB 
von 32' P und 6/u MÄ. 
IL Keine meßbare MsB. 

— II. I. Hin und wieder schwache MsB, Wellen von 40' bis 

80* P, Ä 2/1. Im übrigen Buhe. 
IL Ruhe. 

— 12. I. Von 9** bis is** zunehmende, dann wieder abnehmende, 

schwache, unregelm. MsB von 36* P und 6fi MÄ. 
II. Ruhe. 

— 13. I. Schwache MsB mit P zwischen 40* und mehreren Minuten 

und 4ti MÄ. 

IL Um 9** einige Wellen von xo' P und 2iM il; im übrigen 

Buhe. 
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1905 April 14. I. Qegexi o^ 35" eine Anzahl Wellen von 18' P und 2fi Ä. 
.Nachher schwache, unregelm. MsB von 30' P und ^n ^^' 
Um XX* 5* lange Welle von «"P und 4^ A. 
IL Sehr schwache MaB. P, soweit erkennbar, lo', MA 3^1. 

— 15. I. Nach j* zunehmende unregelm. MsB von 34' P und 

6/1 MA. 

II. Schwache MsB von 3^ Mi. 

— 16. I. Dnr^lm., zu Beginn und Ende des Tages schwache, 

sonst mäßig starke MsB von 36* P und 6/i Jf4. 

n. Zeitweise, besonders gegen 16*», schwache MsB von i6' 

P und 3iM 3fjl. 

— 17. L Schwache, unregelm. MsB von 34* P und 4iu i£4. 

II. Ruhe. 

— 18. I. Schwache, unregelm. MsB von 37' P und 3/4 JlfJ.. Außer- 

dem scheinen lange Wellen von sehr kleiner A vorhanden 
zu sein. 

n. Gegen x7^ Spuren kleiner Wellen von 7" P und 2/u A; 
sonst nur vereinzelt MsB ohne erkennbare P und mit 2 
bis 3iu A. 

— 19. I. Zu Beginn des Tages schwache MsB. P von 30* bis 

6o*, MA 4/1. Von 16*» (Ende eines Bebens) an schwache MsB 
von etwa 40" P und ifi MA. Gegen Ende des Tages Ruhe, 
n. Buhe. 

— 20. I. Um 21^ 50" einige Wellen von 22" P und sfi MA] im 

übrigen Ruhe. 

IL Um 21^ jo" einige Wellen von i8' P und zfi MA\ im 

übrigen Ruhe. 

— 21. I. Von 15^ bis 19^ unregelm. MsB von etwa 40" P und 

3^ MA. Im übrigen Ruhe, 
n. Ruhe. 

— 22. I. Zunehmende, unregelm. MsB von 37* P und 8/i MA. 

n. Von 9^ ab schwache MsB von etwa ii" P und 4iu MA. 

— 23. L Bis 9*" starke, unregelm. MsB von 35" P und 12/t MA. 

Nachher Ruhe. 

IL Zeitweise schwache MsB von %ii MA. Im übrigen Ruhe. 

— 24. I. Schwache, nur von i5!;3 bis \^'^ stärkere, unregelm. 

MsB von 35" P und 6ju MA. 

n. Um '14!; 3 eine Anzahl Wellen von 12' P und 3/* A. 

Im übrigen Ruhe. 

— 25. L Zunächst zunehmende, von 9*» bis 17* starke, darauf 

wieder abnehmende, unregelm. MsB von 31" P und 12/u Jf4. 
IL Von ^ bis 18*» schwache MsB von 13" P und 6^^ MA. 

— 26. I. Bis 15- 5 schwache, unregelm. MsB von 35" P und 6/« MA. 

IL Im allgemeinen Ruhe. 
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1905, April 27. I. Zwischtw io58 und n'» zwei: lange Wßllea.von 3" twwt 
5"P uad 4/*-4.. Vorhör eimgesebr schwacbe, lange Wellen. 
Sonst Buhe/ 
n.. Biihe. 

— 28-. L Von 10** bis, 15** ziemlich: stark»^, unregelm., -M&B von 

37' P und 10/* MÄ. Zu Beginn und Ende. des Tages Ruhe. 
IL Vereinzelt: ifsP; von 10^ Pund 3/* MÄ. Sonst Buhe. 

— 29.. I. Von IQ** biß 15** aadaaemde, , starke, sonst nur schwache, 

unoregelm. MsB von 35' P uadio/x MA.. 

1X4 Schwache M$B von . etwa. 1 5' P u»d 4/t i/-4. Zu Beginn 

und Ende des Tages Buhe. 

— 30. L Von 10^ bis 15*; unregelm.. MsB vwj+'P und 14/« MÄ, 

Vorher schwächere Bew., nachher fast .Buhe, 
n. Zwischen 11** und 15** schwache MsB, von 2fi A. P 
wegQU schlechter Beleuchtung nicht meßbar, 
Mai I. l: Bis 16** mäßig starke, unregelin. MsB yoxi 35' P und Sju 
MA. Danehen vereinzelte schwache Wellen von etwa i" P 
und 3H A, Nachher. Buhe. 
II. Keine MsB erkennbar. 

— 2. I. Von 10^5 bis 17 ''5 mäßige, nachher schwache, unregelm. 

MsB von 33' P und 8/u MA^ Außerdem von 13'' an hin 
und wieder lange Wellen vou.8o'P uud 2 bis 3/* A, 
IL Schwache MsB^ P nicht meßbar, A etwa i^i. 

— 3.. I. Bis 15-5 zunehmende, , dann, wieder abnehmende, unregelm. 

MsB von 40' P und 6/4 MA\ Ferner von 11** an lange 

Wellen mit P zwischen. i" und 2°" und.3/i -Ä. 

IL Ab und zu schwache MsB von etwa 15" P und lii A. 

— 4. I. Vorwiegend Buhe. 

IL Buhe. 

— 5. I. Zu Beginn des Tages Bühe. Von. 7*" an zunehmende, 

unregelm. MsB von 34" P und 6/1 MA. Außerdem von 9* 
bis 17** lange Wellen von 75" P und \^ -1, von 17** bis 18" 
einige Wellen von 2" P und 3/1 A: 

IL Schwache MsB: P wegen unscharfer Zeichnung nicht 
meßbar. A 3/1. 

— 6: I. Bis 15" zunehmende, nach 16** rasch abnehmende, un- 

regelm. MsB von 34* P und 8/« MA. Außerdem zwischen 
9*" und 16** vereinzelt' lange Wellen mit P von i" und 2" 
und 3/« A. 
IL Schwache MsB von 3iu .4. P nicht meßbar. * 

— 7.' I. Bis 4^5 Buhe. Nachher langsam zunehmende, von 19^ 

bis 21** besonders st^'ke, andauernde, unregelm. MsB von 
33' P und lo/t MA\ 

IL Nach 21** eine Beihe Wellen von i8'P und 4/« A Im 
übrigen nur sehr schwache il/sÄ 
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i^05 Mki 8. I. Wahrend dös ganzen Tagös sehr schwache, 'ttnregete. 
^MgB'Yon etwa 3S*P und 3/^1 MA, Zwischen iSl^s und i9\ 
sowie nach 23 •* ist 'die B^w. etwas stÄrker. 

— 9. I. Zu Beginn dös Tages schwache, bis 15*" zunehmende, 

\dann langsam abnehmende, unregelm. MsB von 34' P und 
»iu JUA. 
II. Nur Spuren von MsB. 

— 10. I. Von 6** bis 16" andauernde, ziemlich starke, nachher 

schwache, unregelm. MsB von 38" P und i2ju MA, 

— II. I. Bis 17!? 5 (Beginn eines Bebens) mäßig starke, unregelm. 

ifsB von 34' P und S'f.i 3/!4. Zwischen 11 ** lind 14** auch 
vereinzelte lange Wellen von i?5 P und 3 bis 4iu A. 

— 12. I. Zu Beginn des Tages schwache MsB von 3iu A. P von 

30' bis 40'. Nachher Ruhe. 
iL Ruhe. 

— 13. I. Zwischen 4*^ und 12** schwache MsB "von unregelm. P 

und 3iM A, Im übrigen Ruhe. 
• IL Keine Jf^P erkennbar. 

— 14. I. Zwischen 9*" und 15** meist* schwache MsB. Wellen von 

30' und i" P. MA 3fd. 
IL »Keine MsB erkennbar. 

— 15. I. Von 4** 11" an« einige WeMen von 27'«P und 3// A. Bis 

15'' zunehmende, dann abnehmende, unregelm. MsB von 33* 

P und 6/1 MA. 

n. Hin und wieder Spuren von MsB. 

— 16. I. Bis 7^ schwache, nachher andauernd mäßig starke, un- 

regelm. MsB von 35" P und 6/t MA. Außerdem hin und 
wieder längere Wellen mit P von i" bis 3" und ^fi A. 
IL Vereinzelte Spuren von MsB. 

— 17. I. 'Im Laufe des 'tages erst zu-, dann abnehmende, unregelm. 

MsB von 29" P und 4/« MA. Nach 19** Ruhe. 
•^ 18. I. Von 9" bis 1 4115 (Beginn eines Bebenä) seih wache MsB 
von 3/« A. P'im Dui^chschnilt etwa 1™. Nach 17Ü5 (Ende 
eines Bebens) Ruhe. 

— 19. I. Im allgemeinen Ruhe. 

IL Ruhe. 
■^ -20. I. Vcfreirizelt Wellen von sehr langer P, aber geringer A. 
MA 3/«. Auch MsB Yon 1" P. Im übi*ig6n Ruhe. 
IL Spuren von MsB. 

— 21. L lin Laufe des Tages ztmehmcnde, anhaltende, unregelm. 

MsB von 34" P und lo/* MA. Uta 10'' 52" und 12** 47° 
bemerkenswerte Wellen von 25' P und ix/< A. 
IL Um 10^ 52" bemerkenswerte Welle van 90' P und 6ju A. 
Um ^2^ 47*" bemerkenswerte Welle von 20* P und 6jm A. 
Sonst Ruhe. 
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X905. Mai 22. I. Bis is'' andauernd, zu Beginn des Tages ziemlicli starke, 
nachher abnehmende, unregelm. MsB von 34.' P und ifi MA. 
Nachher lange Wellen von 8o* P und 4fi A. 
IL Hin und wieder schwache MsB von 2/1 A. 

— 23. I. Hin und wieder schwache MeB yovl i" P und 3/M A. 

— 24. L Hin und wieder schwache MsB von i"P und 3/^ JfA. 

— 25. I. Im allgemeinen Ruhe. 

— 26. I. Von 9** bis 14.** hin und wieder Wellen von meist 2" P 

und 3/c MA, Im übrigen Ruhe. 

— 27. I. Von 10** bis 14'' schwache MsB. Neben Wellen von 

20" treten lange Wellen mit P bis zu 2Ü5 auf. MA 4/1. 
Im übrigen Ruhe. 

— 28. I. Im allgemeinen Ruhe. 

— 29. I. Hin und wieder sehr schwache MsB^ bestehend aus 

langen Wellen mit P von 1", 2" und 3" und 2/u A, Zu 
Beginn und Ende des Tages Ruhe. 

— 30. L Schwache MsB von etwa 35' P und 3^ A. Zu Beginn 

und Ende des Tages Ruhe. 

— 31. I. Von 11*15 bis 15^5 schwache MsB von etwa 40" P und 

3ju A. Zu Beginn des Tages und von 15!^ 5 bis 18^5 (Beginn 
eines großen F^nbebens) Ruhe. 
Juni I. I. Bis 14* zunehmende, nachher wieder abnehmende, im- 
regelm. MsB von 36" P und 6^ MA. 

— 2. I. Von lo** bis 18^5 (Beginn eines Bebens) sehr schwache 

MsB von etwa i" P und 2/« A. 

— 3. I. Von II* bis 15* unregelm., schwache MsB von 37» P 

und 2 bis 3^ 4, außerdem einige lange Wellen von loo* P. 

Zu Beginn und gegen Ende des Tages Ruhe. 

IL Hin und wieder Spuren von MsB von lo» (?) P und 2^1 A. 

— 4- L Von 8Ü5 bis 15^5 langsam zunehmende, unregelm. MsB 

von 37" P und 3/tt MA. Außerdem zwischen 13^5 und t6** 
verschiedene lange Wellen mit P von mehreren Minuten 
und 3iM A. 
n. Keine meßbare MsB. 

— 5. L Von 4** bis 16^ an Intensität und Häufigkeit zunehmende, 

unregelm. MsB von 33" P und ^1^ A. Dazwischen vereinzelt 
längere Wellen von etwa 100' P und 2 bis 3/« A^ namentlich 
zwischen 8^5 und 9** und von 17Ü5 bis 18^5. 
n. Vereinzelt Spuren von MsB. 

— 6. I. Schwache MsB. Größte Intensität von 15** bis 15IS, 

MA 4jM, P 30% i", 2" und 3". 

IL Gegen 18^/4** eine Reihe Wellen von 12" P und 3/1 MA. 

Im übrigen Ruhe. 
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f90fN Juni 7. L Von s^ an zunehmende, von xo*" an andauernde, m&flig 
starke, nach 19'' wieder etwas abnehmende, unregelm. M$B 
von 34" P und tii MA. 

IL Nach 17^ einige unregelm. MsB von 4/i A. Im übrigen 
Buhe. 

— 8. L Schwache MsB von 3a» P und 3fi MA. Außerdem ziem- 

lich häufig lange Wellen mit P von 1" bis 3" und 4iu MA. 
Um IS*" lo"* und 17** i8" lange Wellen von 8" P und 3/« A. 

— 9« L An Stärke wechselnde, unregelm. MbB von 36' P und 

4^ ifl. Gegen Ende des Tages hin und wieder lange 
Wellen von 2[i A. 

— 10. I. Andauernd MsB von 33' P und- 6^ MA. Besonders stark 

ist sie nach 4*", von 8l?5 bis s"* und von 1%^ bis 16**. Außer- 
dem, namentlich von 8^ bis 24^$) zahlreiche lange Wellen 
mit P von i"s an und 4^ A. Um 9"* 42" lange Welle von 
5"5 P und lOß A. 
n. Gegen Ende des Tages Spuren MeB von 2^ MA. 

— II. I. Von 7^ bis 19** schwache, unregelm. MeB von 36" P und 

4/i MA. Außerdem vereinzelt lange Wellen mit P von a" 

bis s" und 3^* A. 

n. Vereinzelt Spuren MsB von 211 A. 

— 12. I. Von 8*» (Ende eines Bebens) bis 10? 5 schwache MsB 

von 35' P und 3/« MA. Nachher vereinzelt lange Wellen 
von 3/u A. 

— 13. I. Von 4^ ab schwache, unregelm. MsB von 33' P und 6/u 

MA. Gegen Ende des Tages Buhe. 

n. Nach 14^15 schwache MsB von tß A. P nicht meßbar. 

— 14. I. Bis 12** (Beginn eines Bebens) zeitweilig schwache MsB 

von 3/t< MA. Nach 15»» (Ende des Bebens) Buhe. 

Um 11^ 44" lange Welle von 3" P; A in Komp. I 6/1, in 

Komp. n 2fi. 

— 15. I. Bis 15* zunehmende, dann abnehmende, unregelm. MsB 

von 32" P und 8/t MA. Um 10^ la" i€^ 15", i6»> 45" 16*» 
54", 17^ 27" bemerkenswerte Wellen von etwa 30' P und 
A von tofi bis 30/i. 

n. Bemerkenswerte Wellen von 3 bis 6fi A m den in 
Komp. I angegebenen Zeiten. Außerdem nach 16^5 einige 
regelm. Wellen von 14" P und 3fi A. 

— i€. I. Von lo*» bis 14^5 mäßig starke, andauernde, unregelm. 

MsB von 2o" und 33' P und 6m MA. 

n. Hin und wieder sehr schwache MsB von 2/i A. 

— 17. L Bis 9** Ruhe. Nachher zahlreiche lange Wellen mit P 

von mehreren Minuten und sfi A. Um 17*" 14" bemerkens- 
werte Welle von 30" P und isjm A. 
JI. Um 17'' 14" bemerkenswerte Welle von 30" P und 6fi A, 
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x$05 Juni i'8. I. Hin und wieder, besonders gegen Btide dös Tages, schwache 
MsB von sehr verschieden länger P (20" bis i") und 4/* MA. 

— 19. I. Zu Beginn des Tages andauernd mäßig starke, im Laufe 

des' -Tages stark an 'Häufigkeit und !l abnehmende, unregelm. 
MsB von 36" F und 8/« MÄ. Daneben hin und wieder 
längere ^Wellen' mit P «wischen i" und 2". 
n. Zu Beginn des Tages sehr schwache JKfsJ? von i/i Ä. 

— 20. I. Zwischen 4** und 4^5 schwache MsB von 3/* MA. P 

nicht genau zu ermitteln, etwa 2 5». Im übrig«! Ruhe. 
'II. Von 4^ 20" ab einige regelm. Wellen "von i3» P und 4^* 
MA. Im übrigen Ruhe. 
-— '21. I. Im 'allgemeinen' Ruhe. 
IL Ruhe. 

— 22. I. Von 6*; 5 ab zunehmende, gegen Ende des Tages an- 

haltend sehr starke, "ufiregelm, MsB vofn '34' P und 15/u MA. 
Außerdem zahlreiche lange Wellen von i"'und 2" P. 
II. Gegen Ende des Tages anhaltend sfehwache MsB von 
etwa lyP und 4/« MA. 

— 23. I. Zu Beginn des Tages andauernde, sehr starke, im Laufe 

des Tages langsam, .gegen Ende des Tages rasch abnehmende, 
unregelm. MsB von 35" P und 12/« MA. (Außerdem 12 
kleine Beben.) 

II. Während des ganzen Tages MsB von meist geruiger A. 
{MA 4iM). P unbestimmt. 

— 24. I. Um i^ 7° einige Wellen von 23" P und iß A, um 5^50" 

einige Wellen von 28" P und 2/* A, um 6*» 53" einige Wellen 
von 26* P und 3/4 A. Von 12** bis 14** mehrere lange 
Wellen mit Pvon 1" und 3° und 6/u MA. Im übrigen Ruhe. 
IL Um 1^ 7" einige Wellen von 15' P und iß 4, um 6^ 
53" einige Wellen von iß A. um 12^ 23" Welle von 3" P 
und iß A. Im übrigen Ruhe. 

— 25. 1. Schwache MsB von 40" P und iß A. Maximum der 

Häufigkeit und Intensität von 9** bis 11^. 

— 26. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher zunehmende, un- 

-regelln. Jlf^JBvon •33'' P und 6^.i¥X Von 16^ 50° bis 17** 
10" fortdauernd -starke, unregelm. J/sjB von 20ß MA. P 
anfangs 30;, dann 25", zuletzt ii". 

•IL 'Von k6^ 50" bis 17** 10": fortdauernd »starke MsB von 
i5^i MA. P anfangs 24", nachher * 1 3', ' dann 17". 

— 47. »I. 'feis i5*!s Äünehmende, darauf Wl^er 'abnehmende, un- 

regelm. 3ft"B'von 38' P und friu MA. 
'IL ^Oegen 13^.5 eine Reihe regelm. 'Wellfen von 12" P und 

•***• 28. I. Von'iö^ bis'r6^ üiiregeün. if^P'Vön 3I1." P und Sß MA. 
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1905 Juni 29. I. Von 8** bis ii**, namentlich zwischen 9^ und 9Ü5, MsB 
von 28" P und 4/1 MA^ sowie einige Wellen von sehr langer 
P. Im übrigen Ruhe. 

IL Zwischen 8^ und 11** vereinzelt MsB von 15" P und 
6fi MÄ. Im übrigen Ruhe. 

— 30. L Von 8** bis 17^5 (Beginn eines größeren Bebens) schwache 

MsB von etwa 40" P und 3/M Mi- 
Juli I. L Von lo** bis 15^ schwache MsB von etwa 100" P und 

4/« MÄ. Im übrigen Ruhe. 
Von Juli 2. 8'' 30" bis Juli 3. 13^ 25° Registrierung unterbrochen. 
Juli 3. I. Bis 18** anhaltend mäßig starke, unregelra. MsB von 36' 

P und 6fi MÄ. 

II. Spuren von MsB. Gegen Ende des Tages Ruhe. 

— 4. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher bisweilen lange 

Wellen von 2" P und 3/e MA. Gegen Ende des Tages Ruhe. 

— 5. I. Von 12** bis 18Ü5 langsam zunehmende, unregelm. MsB 

von etwa 30" P und 4/« MA. 

IL Nach 12^ hin und wieder schwache MsB von 3/4 MA. 
Von Juli 5. i8l^5 bis Juli 6. 9** 37° Registrierung unterbrochen. 
Juli 6. I. Bis 16^5 (Beginn eines großen Fernbebens) hin und wieder 
MsB von 32' P und sfi MA. 

— 7. L Zunehmende, von 7** bis 15^5 starke, anhaltende, nachher 

wieder abnehmende, unregelm. MsB von 36' P und lojii AIA. 

— 8. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher langsam zunehmende, 

von 9^ bis i3!;5 mäßig starke, imregelm. MsB von 35' P 
und 4/t MA. Gegen Ende des Tages wieder Ruhe. 

— 9. L Von lo** bis 16'' großes Fembeben, nachher 6 kleine 

Beben. MsB tritt nur ganz vereinzelt auf. 

— 10. I. Von II** bis 14** schwache MsB von 36" P und 3^1 MA. 

Im übrigen Ruhe. 

— II. I. Bis 17*' (Beginn eines Bebens) zunehmende, nachher ab- 

nehmende, unregelm. MsB von 34" P und 12/i MA. 
IL Schwache AIsB von 2 bis ^fi MA^ P nicht meßbar. 

— 12. I. Bis 151*5 zunehmende, nachher wieder abnehmende, an- 

haltende, unregelm. MsB von 35' P und 10^ MA. Außer- 
dem nach 11*" eine Reihe von Wellen mit 2" P und 4/i MA. 

— 13. I. Ruhe. 

n. Ruhe. 

— 14. I. Zunehmende, gegen 5" und von 11" bis 14'.' 5 besonders 

starke, unregelm. MsB von 34" P und 8/^ MA. 

— 15. I. Von 8** bis 13** schwache, unregelm. i/^P von 39" P und 

6fi MA. Von 15'' bis 15^5 eine Reihe Wellen von 25' P 
und 4iit MA. 

7 
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1905 Juli 15. II. Zwischen 15** und islJs schwache MsB von lo' P und 

— 16. I. Bis 8** vereinzelt Wellen von a° und 3° P und a^ A. 

Bis 11** schwache MsB von etwa 40' P und 3/« MA, Nach- 
her Ruhe. 

— 17. I. Bis 17^5 andauernd mäßig starke, unregelm. MsB von 

36' P und 6^ MA. 

— 18. I. Von 8^5 bis lo**, von 18" bis ig** und von 22** ab un- 

regelm. MsB von 33* P und \iii MA, 
II. Kerne meßbare MsB, 

— 19. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 38' P und 8/i MA. 

n. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher andauernd schwache 
MsB von etwa 20' P und 3jii MA, 

— 20. I. Andauernd sehr starke, unregelm. MsB von 33" P und 

20iu MA. 

II. Andauernd schwache ifs^ von etwa 15' P und 3;* MA. 

— 21. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 36' P und 15/u ifl. 

II. Schwache MsB von 4/u ifJl. 

— 22. I. Andauernd schwächere, unregelm. MsB von 33* P und 

8fi MA. 

II. Vereinzelt schwache MsB von 2^ ^. 

— 23. I. Von 3" bis 10* großes Fernbeben. Nachher vereinzelt 

MsB von 3^ MA. P nicht meßbar, da Registrierung zu un- 
deutlich (Bogen mit der Schichtseite nach unten aufgelegt). 

— 24. I Zu Beginn des Tages hin und wieder MsB von 3^* A. 
Von Juli 24. lo** 30" bis Juli 25. 9* 18" Registrierung unterbrochen. 

Juli 25. I. Andauernde, gegen Ende des Tages aufhörende, unregelm. 
MsB von 33' P und 6/ti MA. 

— 26. I. Zu Beginn des Tages sehr schwache, nachher zu- 

nehmende, gegen Ende des Tages aufhörende, unregelm. MsB 
von etwa 35' P und 4/« MA. Außerdem um 11" 33° sehr 
lange Welle von i2'"P und 8/14 A^ sowie zwischen 14*" und 
15-5 eine Anzahl Wellen von i" und 2" P und 6/i MA. 

— 27. I. Hin und wieder, namentlich zwischen lo** und ii\ 

schwache MsB von 30' P und 3M MA. 

n. Zu Beginn des Tages Spuren von MsB von 2/« MA. 

— 28. I. Im allgemeinen Ruhe. 

n. Ruhe. 

— 29. I. Zwischen ii^s und 12'' mehrere lange Wellen mit P 

zwischen 3" und 5° und 6/i MA. Im übrigen Ruhe. 

n. Zwischen iil^s und 12" einige lange Wellen mit P von 

einigen Minuten und z^ MA. Im übrigen Ruhe. 

— 30. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Hierauf zunehmende, von 

12** an andauernde, mäßig starke, unregelm. MsB von 37* P 
und 6jti MA, Auch einige Wellen von i" P. 
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1905 Juli 30. n. Nach 15!^ 5 eine Anzahl regelm. Wellen von lo* P und 
3ju MA, Im übrigen Euhe. 

— 31. I. Bis 15** andauernde, an Stärke wechselnde, unregelm. 

MsB von 34* P und 6iu MA. 
Aug. I. I. Nach 6"* MsB von 3iw A. Von 8* bis 14** mäßig starke, 
nachher abnehmende, unregelm. MsB von 40" P und \^ MA. 
Gegen Ende des Tages Ruhe. 

— 2. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Von g"" bis 14*" mäßig starke, 

unregelm. MsB von 35' P und 8^t MA^ sowie lange Wellen 
mit P zwischen 6o' und loo" und 4/ti A. Gegen Ende des 
Tages Ruhe. 

— 3. I. Von 8^5 bis 18'* vereinzelt MsB. P etwa 20', 40' und 

6o', A 3 bis 4/1. Außerdem gegen Ende des Tages Spuren 
regelm. kurzer Wellen von etwa 7" P und 2^11 MA. 
II. Gegen Ende des Tages Spuren regelm. kurzer Wellen 
von etwa 7" P und 2|u MA. 

— 4. I. Zu Beginn des Tages regelm. kurze Wellen von 7" P und 

2jte A. Nachher hin und wieder MsB von 31^4 A und sehr 
unregelm. P. Gegen Ende des Tages Ruhe. 
II. Zu Beginn des Tages regelm. kurze Wellen von 7' P 
und 2/4 A. Gegen 19Ü3 einige Wellen von 15' P und 3^ A. 
Nachher Ruhe. Kurz vor o** wieder sehr schwache Spuren 
der kurzen Wellen. 

— 5. I. Von s'/i** bis 12^4*' andauernde, meist mäßig starke, 

nachher nur noch sehr schwache, unregelm. MsB von 33* P 
und 6m MA. Bis 14"* vereinzelte lange Wellen von etwa 
2" P und 3it« A. Gegen Ende des Tages Ruhe. 
II. Von 7*" bis etwa 13*" sehr schwache MsB von 2/i MA. 

— 6. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher schwache MsB 

von 20', 40' und loo' P und 4^ MA. Nach 22** (Ende 
eines Bebens) andauernd unregelm. MsB von 37" P und 
6iu MA. 

— 7. I. Hin und wieder schwache MsB von etwa 40' P und i^ 

A. Vorwiegend jedoch Ruhe. 

— 8. I. Gegen 13** einige lange Wellen von loo' und 3" P und 

6iM MA. Von 13!? 5 bis 16" mäßig großes Fembeben. Im 
äbrigen Ruhe. 

— 9. I. Zwischen 13 1^5 und 16** eine Reihe bemerkenswerter 

Wellen mit P von 1" bis 7" (um 13'/**') und ^^ A. Vor- 
und nachher Ruhe. 

— 10. I. Andauernde, zu Beginn des Tages jedoch sehr schwache, 

allmählich zunehmende, nach 14*" wieder abnehmende, um 
IS** verschwindende, unregelm. MsB von 38" P und 8/1 MA, 

7* 
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1905 Aug. II. I. Bis 8* Ruhe. Nachher anhaltend starke, unregelm. MsB 
von 36" P und isiu JUÄ. 
n. Hin und wieder kaum meßbare MsB von 2ju MÄ. 

— 12. I. Anhaltend starke, gegen Ende des Tages etwas abnehmende, 

unregelm. MsB von 37' P und 15/* MA. 

II. Hin und wieder schwache MsB von 2^ MÄ. 

— 13. I. Bis 10** schwache, unregelm. MsB von etwa 35' P (auch 

einige längere Wellen) und 3fi MÄ. Nachher Ruhe. 

— 14. I. Bis 12** Ruhe. Nachher Wellen mit P von 2" und darüber 

und 3 bis 4/i Ä. Gegen Ende des Tages Ruhe. 
II. Hin und wieder Spuren MsB von 2ß Ä. 

— 1$. I. Zwischen 10" und 16*» MsB mit P von 30" bis loo' und 

3/ti MÄ. Im übrigen Ruhe. 

— 16. I. Nach 15'* MsB einige Wellen von 28' P und 3^ MÄ. 

Im übrigen Ruhe. 

— 17. I. Bis 7** Ruhe. Nachher schwache MsB von 3/i MÄ. 
Von Aug. 17. 9*» bis Aug. 18. 8^5 Registrierung unterbrochen. 

Aug. 18. I. Schwache MsB von etwa 30' P und 3^ MÄ. Gegen 
Ende des Tages Ruhe. 

— 19. I. Von 10^ bis 14*15 anhaltende, mäßig starke, während des 

übrigen Teiles des Tages schwache, unregelm. MsB von 32* 
P und 6/4 MÄ. Zwischen 13^5 und 14^ drei bemerkens- 
werte Wellen von i", 6" und 4" P und lo/w MÄ. 
II. Vor und nach 14^ einige lange Wellen von 2" P und 

3^ ^• 

— 20. I. Zu Beginn des Tages schwache, im Laufe des Tages 

verschwindende, unregelm. MsB von 35" P und 4^ MÄ, so- 
wie bemerkenswerte Wellen von i" und 2" P und Ä von 
6 bis 12/1. Gegen Ende des Tages Ruhe. 

— 21. I. Schwache MsB mit P von 1" bis zu 5°* und 6|u MÄ. 

II. Hin und wieder sehr schwache MsB von langer P. 

— 22. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Von 10^ hh 14^ schwache 

MsB mit P von 1" und mehr und zfi MÄ. Gegen Ende 
des Tages Ruhe. 

— 23. I. Von 10*» ab anhaltende, gegen 14** stärkere, sonst ziem- 

lich schwache, unregelm. MsB von 36' P und 6/m MÄ. Auch 
einige Wellen von 1° P und 4/i Ä. 

— 24. L Zu Beginn des Tages schwache, von 10*» bis 15^ zeitweise 

ziemlich starke, nachher wieder schwächere, unregelm. MsB 
von 36* P und lo/u MÄ. Auch Wellen von i" P. 

— 25. I. Von ii"* bis 13 J5 schwache, unregelm. MsB mit P von 

20* bis i" und 6^ MÄ. Im übrigen Ruhe. 
II. Vereinzelt Spuren von MsB. 



h 
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1905 Aug. 26. I. Von 6** bis 16*" andauernd mäßig starke, unregelm. MsB 
von 35' P und 6ju MÄ. Von 10** ab außerdem Wellen von 
i" und 2" P und 4 bis Sfi A, Nach 16** Euhe. 

— 26. I. Von 8** bis iG'* andauernd mäßig starke, unregelm. MsB 

von 36' P und 8^ MÄ, Um 16*" 55° bemerkenswerte Welle 
von 10" P und 6^1« Ä, der eine schwächere Welle von 3" P 
und 3ju Ä folgt. Gegen Ende des Tages Euhe. 

— 28. I. Von 5** bis 12^ unregelm. MsB von 35" P und S^ MÄ. 

Größte Intensität und Häufigkeit von 8" bis 10**. In dieser 
Zeit auch zahlreiche lange Wellen mit P von i", 2", 3" und 
5" und 8/i MÄ. Um 15** 32" Welle von 2" P und ^fi Ä. 

— 29. L Bis 20** MsB von sehr verschiedener Stärke und sehr 

ungleichm. P. Von 3*" bis 4'', 8** bis 12** und nach 15" 
Wellen von 40' P und 41^ Ä. Außerdem mehrfach Wellen 
von i" P und mehr und 6/t MÄ. Kurz vor 20** eine An- 
zahl Wellen von 25* P und sfi Ä. Nach 20" Euhe. 

— 30. I. Von 2'' ab schwache, von 6** ab andauernde, starke, un- 

regelm. MsB von 38' P und 8^ MÄ. 

— 31. I. Bis 15*" (Beginn eines Bebens) anhaltende, ziemlich starke, 

unregelm. MsB von 38* P und S^i MÄ^ sowie sehr zahlreiche 
lange Wellen von i" bis 4" P und 6/x Ä. Nach 16 
einige Zeit Euhe. Von 20"* ab nimmt die MsB wieder 
merklich zu. 
Sept. I. I. Andauernd unregelm., namentlich zu Beginn des Tages 
sehr starke MsB von 36' P und 18^^ MÄ. 

— 2. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 36" P und nji MÄ. 

— 3. I. Andauernd starke, unregelm. MsB von 37* P und i8/m MÄ. 

— 4. 1. Bis 17** andauernd starke, unregelm. MsB von 38* P und 

lOju MÄ. Nachher vorwiegend lange Wellen mit P von 2" 
bis 6" und 6fi MÄ. 

— 5. I. Bis 14^ schwache MsB mit P von etwa 40^ 60* und 

90" und 4iw MÄ. Nachher Euhe. 

— 6. I. Von 10" bis 13** schwache MsB von sfi ä. Im übrigen 

Euhe. 

— 7. I. Zu Beginn des Tages lange Wellen von 2" und 3° P und 

3it£ Ä. Nachher unregelm. MsB von 38^ P und 4iw MÄ. 
Von 23" 20" bis 23'' 30'" eine Anzahl unregelm. Wellen von 
35' P und 6fi MÄ. Von 16^ bis 23*» Euhe. 

— 8. I. Bis s^h^ großes Fembeben. Nachher hin und wieder 

schwache MsB von 28* P und 41" MÄ. Gegen Ende des 
T^es Euhe. 

— 9. I. Zu Beginn des Tages Euhe. Von 4*» bis 10^ hin und 

wieder lange Wellen von mehreren Minuten P und 2 bis 
3.U Ä. Von 10^ bis is'ls unregelm., an Intensität stark 
wechselnde MsB von 37* P und 8^ MÄ. Nachher Euhe. 



— 104 — 

1905 Okt. 2. I. Anhaltende, zu B^inn des Tages ziemlich starke, g^en 
Ende des Tages fast verschwindende, unregelm. ÄlsB von 
36' P und 8/i MA. 

II. Zu Beginn des Tages mäßig starke, im Laufe des Tages 
aufhörende, regelm. MsB von i2» P und Sfi JUA. 

— 3. I. Bis iB"* meist schwache, unregehn. MsB von 33* P und 

6^ JAl. Von 10^ ab außerdem MsB mit P von 50» bis 
1 50' und 4fi A. Gegen Ende des Tages nur hin und wieder 
schwache Msß. 
II. Hin und wieder Spuren kurzer Wellen von ca. 7' P und 

2fi A, 

— 4. I. Andauernde, an Starke bis gegen Ende des Tages zu- 

nehmende, unregelm. MsB von 35* P und 6/« MA. Außer- 
dem sehr schwache (wahrscheinlich anhaltende, jedoch in 
der Registrierung nur hin und wieder erkennbare) regelm. 
MsB von etwa 7* P und 2fi MA. 

IL Anhaltend schwache, regelm. MsB von 8* P und 3/* MA. 
Außerdem MsB von 12" P und 6fi MA, 

— 5. L Andauernd ziemlich starke, unregelm. MsB von 37* P 

und 10 fi MA. Außerdem, nur hin und wieder erkennbar, 
sehr schwache, regelm. MsB von etwa 8' P und 2/1 MA, 
IL Andauernd schwache, regelm. MsB von 8' P und 3^ MA. 
Dazwischen treten längere Wellen von etwa 12" P und 
6fi MA auf. 

— 6. L Anhaltend starke, unregelm. MsB von 36" P und 8/1 MA. 

Außerdem hin und wieder sehr schwache, regelm. MsB von 
etwa 8* P und ifi MA, 

IL Sehr schwache, regelm. MsB von etwa 8' P und tfi MA, 
Außerdem zunehmende, ziemlich regelm. MsB von 13' P 
und 4iM A sowie hin und wieder unregelm. Wellen von 6/u A. 

— 7. L Anhaltende, zu Beginn des Tages noch ziemlich starke, 

gegen Ende des Tages fast verschwindende, unregelm. MsB 
von 37' P und 6fi MA. Außerdem ziemlich häufig einzelne 
Wellen von 1" und 2" P und 4^1« A, 

IL Schwache MsB von 1 1 ■ P und 3/1 MA. Ferner hin und 
wieder längere Wellen mit P von 20'*, 30^ und 50' und 4ju 
MA. Gegen Ende des Tages Ruhe. 

— 8. I. Schwache MsB. Vorwiegend Wellen von 20' und 80» P 

und 4^ MA. Um 10'' 41"' bemerkenswerte Welle von 2" P 
und si^i A. 

IL Vorherrschend Ruhe. Nur hin und wieder sehr schwache 
MsB von IC* P und ifn A. 

— 9. I. Bis 15** zunehmende, nachher wieder etwas abnehmende, 

unregelm. MsB von 35" P und jfi MA. Dazwischen hin 
und wieder lange Wellen von i" nnd 2"* P und 4iU A. 
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1905 Okt. 9. II. Hin und wieder schwache MsB von etwa 10" P und 
2ju MÄ. Außerdem Wellen von etwa 20" P und Sit* MA, 
Um II** 3" lange Welle von 3^5 P und 5/i A. Zu Beginn 
und gegen Ende des Tages Ruhe. 

— 10. I. Im allgemeinen schwache, nur von 8** bis lo** anhaltende, 

mäßig starke, ziemlich unregelm. MsB, Es treten Wellen 
von lo», 30", i" und 2" P, von 8*" bis 9" von 50» P auf. 
MA 6/1. Nach 20* (Ende eines Fernbebens) Euhe. 
II. Nur von 8** bis 9"* lebhaftere MsB, P lo» und 100', 
MA 3iii. Sonst treten beide Arten von Wellen nur in ver- 
einzelten Spuren auf. 

— II. I. Von 8** bis 15** schwache MsB von 4/1 A. P von 30", 

1" und 2" sind am häufigsten. — Zu Beginn und gegen Ende 
des Tages Ruhe. 

n. Anscheinend den ganzen Tag über regelm. MsB von 
etwa 7' P. A ifi^ daher nur hin und wieder schwache 
Spuren davon in der Registrierung. MsB von längerer P 
fehlt fast gänzlich. 

— 12. Andauernd sehr schwache, regelm. MsB von i bis 2/1 A und 

etwa 7" P in beiden Komp. Außerdem in 

I. Bis 12*' schwache MsB von 2" und 3" P und 2/i A, 

— 13. I. Sehr schwache, regelm. MsB von 7» P und 2/i MA. 

Außerdem zu Beginn des Tages schwache, von s^ ab an- 
haltende, starke, unregelm. MsB von 33" P und lOju MA, 

II. Andauernd schwache, regelm. MsB von 6* und lo" P 
und 6^4 MA, 

— 14. I. Anhaltend schwache, gegen Ende des Tages zunehmende, 

regelm. MsB von 6" P und 2/i MA, Ferner andauernd starke, 
unregelm. MsB von 40' P und 12/t MA sowie von 25' P 
und 8/M MA. Außerdem gegen Ende des Tages eigentümlich 
gestaltete lange Wellen, meist von 2" und 3" P und Sf4, MA, 
II. Anhaltend schwache, gegen Ende des Tages etwas zu- 
nehmende, regelm. MsB von 6" P und 2^1 A, MA 3/11. 
Ferner MsB von lo* P und 4^^ MA. 

— 15. I. Anhaltend regelm. MsB von 7' P und 3^1 A, Ferner 

MsB von 25' P und unregelm. Wellen von 40' P und lo/t 
MA, (Letztere beiden Arten MsB treten von 11^5 bis 23** 
nicht auf.) Endlich sehr zahlreiche, unregelm. Wellen von 
etwa 2°5 P und 15^1 MA, die den Registrierungen von 11' 
ab ein wellenförmiges Aussehen geben. 
II. Anhaltend regelm. MsB. P 6* und 7", MA 4/1. Ferner 
bis 10" unregelm. MsB von lo" und 12' P und 6fi MA, 
Endlich nach 10^ andauernd unregelm. Wellen von etwa 
2*5 P und 3/« A, 
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1905 Okt. 16. I. Anhaltend schwache, regelm. MsB von 7* P und 2/« A, 
sowie starke, unregelm. MsB von 36* P und iSfi MA, Von 
8** bis lo** außerdem lange Wellen von etwa 3" P und 12/* A. 
Femer häufig MsB von etwa 15' P. 

IL Anhaltend schwache, regelm. MsB von 7' P und 2/1 A. 
Femer MsB von ii'P und 3/4 A. 

— 17. L Im Laufe des Tages aufhörende, regelm. MsB von etwa 

7' P und 2iii Jtf.l. Ferner andauernde, bis 12** mäßig starke, 
nach 12V5 (Ende eines Bebens) schwache, unregelm. MsB 
von 37' P und 10/4 MA. 

IL Sehr schwache. Im Laufe des Tages aufhörende, regelm. 
MsB von etwa 7' P und 2/* MA. Ferner vereinzelt MsB'^ 
von 12' P und 3^ A. Andeutungen längerer Wellen. 

— 18. I. Schwache, nach 14** aufhörende, unregelm. MsB von 38" 

P und 6/i MA. Von 18** ab lange Wellen von 2*5 P und 
10^ MA. 

IL Hin und wieder schwache MsB. Gegen Ende des Tages 
Wellen von 2T5 P und 2/1 A. 

— 19. I. Während des ganzen Tages, bis 7** und nach 20** be- 

sonders häufig und von großer A, lange Wellen von 2*5 P 
und i2ii MA. Von 8** 38" ab eine Anzahl Wellen von 23' 
P und i(i A. 

n. Bis 7** und nach 20** zahlreiche lange Wellen von a^s P 
und 3/4 .1. Außerdem hin und wieder sehr schwache MsB von 
12' P und 2/i MA. 

— 20. I. Andauernd lange Wellen von 2?$ P und i Sjt* MA. Von 

1** bis 7^ sehr geringe MsB. 

IL Während des ganzen Tages MsB von wechselnder Stärke. 
Fast ausschließlich lange Wellen von 2T5 P und 3/4 MA. 
Um 18^/4** einige regelm. Wellen von i3'P und 3/4 A. 

— 2T. I. Bis 19** (Beginn eines Bebens) andauernd lange Wellen 

von 2T5 P und 18/* MA. Größte Intensität von 5** bis 6", 
danach rasche Abnahme der A. Nach 21** (Ende eines 
Bebens) kaum noch erkennbare MsB von 2^ A. 
IL Bis 16^ lange Wellen von 2T5 P und ^fi MA. Gegen 
Ende des Tages Euhe. 

— 22. I. Schwache MsB^ Wellen von 2" P und zii MA. 

IL Keine meßbare MsB. 

— 23. I. Sehr schwache MsB^ Wellen von etwa a°P und 2/1 MA. 

IL Hin und wieder, besonders gegen Ende des Tages, Spuren 
von regelm. MsB von etwa 7' P und i/i A. 

— 24. I. Anhaltende, jedoch schwache MsB. P von 20" bis zu 3", 

MA 3/1. Außerdem hin und wieder Spuren kurzer Wellen. 
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igos Okt. 24. n. Hin und wieder Spuren regelm. MsB von 7' P und 2/4 
MÄ. Im übrigen Ruhe. 

— 25. I. Von 14** bis 16** anhaltend mäßig starke, sonst vereinzelte 

und schwache, unregelm. MsB von 80" P und jfi MÄ. 
Gegen Ende des Tages Spuren regelm. MsB von etwa 6' P 
und I bis 2/i A. 

n. Von 14** bis 16** sehr schwache MsB von etwa 1"$ P 
und 3iM MÄ. Hin und wieder Spuren regelm. MsB von 6' 
P und 2^ J/ui. 

— 26. I. Sehr schwache MsB, P von 20" bis 40", MÄ'^^i. 

n. Buhe. 

— 27. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Von 9* ab andauernd schwache, 

unregelm. MsB von 32" P und 5/i 2/-4. Hin und wieder 

lange Wellen von 1° und 2" P und 6^ MÄ. 

II. Vereinzelt lange Wellen von 2" P und 2/u 4. Im übrigen 

Ruhe. 

— 28. I. Andauernd unregelm., im Laufe des Tages zunehmende 

MsB von 36" P und 8/t MÄ. Dazwischen hin und wieder 
lange Wellen von 1° seltener 2" P und 6^i MÄ. Außerdem 
gegen Ende des Tages Spuren regelm. MsB von etwa 6' P 
und 2/i MÄ. 

EL Gegen 19^ MsB von 15' P und 3/« MÄ. Außerdem 
gegen Ende des Tages anhaltende, jedoch sehr schwache, 
regelm. MsB von etwa 6" P und ifi Ä. 

— 29. I. Bis 2** unregelm. MsB von 36" P und 4^ MÄ. Nachher 

tritt sie nur noch vereinzelt auf. Außerdem anhaltende, im 
Laufe des Tages stark zunehmende, regelm. MsB von 7' P 
und Sfi MÄ. 

II. Andauernde, im Laufe des Tages an Ä stark zunehmende, 
regelm. MsB von 8' P und 5/14 MÄ. Nach xo** eine Reihe 
regelm. Wellen von lo'P und 3f^ Ä. Spuren langer Wellen 
von etwa 2" P. 

— 30. Andauernd regelm. MsB von 7' P und SM' MÄ in beiden 

Komp. Ferner in 

I. von 8** bis 10** lange Wellen von etwa loo" P und ifi Ä. 

— 31. Im Laufe des Tages verschwindende, regelm. MsB von 7'P 

und 3A< MÄ. Ferner in 

I. von 8* bis 15** schwache MsB von etwa 30" P und 3/* 
MÄ, sowie einige sehr lange Wellen von 10" P und 6fi MÄ. 

Nov. i.^) I. Sehr schwache MsB von 30' P und zfi MÄ. Nach 13** 
(Ende eines Bebens) Ruhe. 

II. Bis 9** (wo das Pendel herausgenommen wurde, um den 
Spiegel zu erneuern) Spuren regelm. Wellen von 7" P und 

2f4. MÄ. 



*) Von Nov. I bis Dez. 11 hat Komp. n nicht registriert. 
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1905 Nov. 2. L Von 8** bis 13Ü2 schwache MsB von x8' P und 411 MA. 
Im übrigen Ruhe. 

— 3. I. Von 2^5 bis 3** schwache MsB von loo" P und siu ÄIÄ. 

Im übrigen vorwiegend Ruhe. 

— 4. I. Hin und wieder sehr schwache MsB. 

— 5- I. Zunehmende, von 6^ ab anhaltende, mäßig starke, un- 

regelm. MsB von 24' P und 5/* MA. Außerdem Spuren 
regelm. MsB. Hin und wieder Wellen von i" P und 3/^ A. 

— 6. I. Bis 17** (Beginn eines Bebens) andauernd mäßig starke, 

unregelm, MsB von 27" P und jfi MA. Daneben, häufiger 
als am vorhergehenden Tage, längere Wellen von etwa i"P 
und 4/iA A. Nach 20** (Ende eines Bebens) Ruhe. 

— 7. I. Von 8** bis 10^ zahlreiche lange Wellen von 3" P und 

4^ A. Um ri** 35" Welle von 2" P und 31* A. Sonst Ruhe. 

— 8. L Ruhe. 

— 9. I. Zunehmende MsB. P von 20', 30", 2" und 5". MA 6ft. 

Nach 21** andauernd MsB von 25" P und sju MA. 

— 10. I. Andauernd mäßig starke, gegen Ende des Tages ab- 

nehmende, unregelm. MsB von 36' P und 6/u MA. 

— II. I. Vereinzelt MsB von 40' P und 3iu MA. Vorwiegend Ruhe. 

— 12. I. Nach ii** einige Wellen von 12' P und 311« MA. Von 

12^ bis 14*" hin und wieder Wellen von 35' P und 3fi A. 
Im übrigen Ruhe. 

— 13. I. Bis gegen 4'' Ruhe. Dann bis 16"* andauernd unregelm. 

MsB von 30" P und 7^1 MA. . Außerdem anhaltend an Stärke 
zunehmende, regelm. MsB von 7" P und 51* MA. 

— 14. I. Zu Beginn des Tages anhaltende, ziemlich starke, jedoch 

rasch abnehmende, im Laufe des Tages verschwindende, 
regelm. MsB von 7'P und S/u MA. Ferner von 2** bis 13** 
unregelm. MsB von ca. 25' P und 6^^ MA. 

— 15. I. Andauernde, an Stärke wechselnde, unregelm. MsB von 

35* P und sf^^ MA. Außerdem, namentlich von 14*" bis 18**, 
vereinzelt Wellen von 3" P und 4iu MA. 

— 16. I. Schwache, unregelm., im Laufe des Tages an Stärke ab- 

nehmende MsB von 35* P und 3/4 MA. 

— 17. I. Sehr schwache MsB. Kurze Wellen von 25' und lange 

von 2" P, MA 2iu. 

— 18. I. Vereinzelt MsB von 3^ MA. Vorwiegend Ruhe. 

— 19. I. Von 3** bis 12'* unregelm. MsB von 34' P und 4ju MA. 

Von 12^ bis 19** andauernd MsB von 100" P und i8/u MA. 
Zwischen 13^ und 14" mehrere bemerkenswerte Wellen mit 
P von 5" und 10™ und 10 fi MA. Gegen Ende des Tages 
Spuren kurzer Wellen von etwa 8" P. 

— 20. I. Bis 9** schwache, unregelm. MsB von etwa 25" P und 

3fi MA. Von 8^ bis 9** vereinzelt lange Wellen. Außerdem 



— 109 — 

igos Nov. 20. zu Beginn des Tages Spuren von MsB von etwa 7' P. 
Gegen Ende des Tages Ruhe. 

— 21. I. Von 8* bis gl^s andauernd MsB von 8o' P und Sju MÄ. 

Außerdem während des ganzen Tages sehr schwache, regelm. 
MsB von 6' P und 2/« Ä. 

— 22. I. Andauernd regelm. MsB von 4!5 P und 2^ Ä. Gegen 

Ende des Tages hin und wieder Wellen von 20" P und 3^ A. 

— 23. I. Andauernd regelm. MsB von 5' P und i^i A, Außerdem 

von 9** ab MsB von 30", 50' und 200" P und 5/t MA. 

— 24. L Hin und wieder sehr schwache, regelm. MsB von etwa 

5 ' P und 2^ MA. Außerdem anhaltende, an Stärke wechselnde, 
von 6^5 bis 7* regelm., sonst unregelm. MsB von 26" P und 
6^ MA, Darunter hin und wieder Wellen von 1° P. 

— 25. I. Anhaltende, gegen Ende des Tages aufhörende MsB von 

2o' P und 6/£ MA, Daneben vereinzelt längere Wellen 
von etwa i°5 P, besonders zu Beginn des Tages. Ab und 
zu Spuren MsB von etwa 5" P und 2/1 MA, 

— 26. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Hierauf anfangs sehr schwache, 

nach 16** stärkere; unregelm. MsB von 36* P und 5// MA, 
Außerdem Spuren regelm. MsB von etwa 6" P und i^ MA. 

— 27. L Andauernd sehr starke, nach 16** plötzlich bedeutend 

schwächer werdende, unregelm. MsB von 24" P und 20/M MA, 
Femer sehr schwache, regelm. MsB von etwa 6' P und 2^ A, 

— 28. I. Schwache, im Laufe des Tages verschwindende, unregelm. 

MsB von 25' P und 6f£ MA, Nach 13" nur noch vereinzelt 
lange Wellen von etwa 2° P und 4^1* MA, 

— 29. I. Von i2?5 bis 13* MsB von 20' P und 3/u MA, Im 

übrigen Ruhe. 

— 30. I. Bis etwa 20** Ruhe. Nachher anhaltend schwache, regelm. 

MsB von 7* P und 2iu MA. 
Dez. I. I. Anhaltend regehn. MsB von 7' P und 4jm A, 

— 2. I. Anhaltend regelm. MsB von 8" P und 6^* ifA. 

— 3. I. Anhaltend regelm. MsB von 7!$ P und %ii MA, Außer- 

dem zwischen 12^* und 16** vereinzelt längere Wellen von 
ii' P und 4itt MA, 

— 4. I. Anhaltend regelm., im Laufe des Tages an A abnehmende 

MsB von 7* P und 5/* MA. Von 12'* bis 16** MsB von 
30' und loo' P und 3^4 A, 

— 5. I. Vermutlich anhaltende, wegen schlechter Zeichnung aber 

nur hin und wieder erkennbare, schwache, regelm. MsB 
von 7* P und 3(?)iti A 

— 6. I. Anhaltende, regelm., im Laufe des Tages zunehmende 

MsB von 7' P und 8^ MA. Ferner von iS** ab schwache, 
noch vor Ende des Tages verschwindende MsB von 33" (und 
selten von loo') P und 4/4 MA. 
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1905 Dez. 7. I. Andauernd regelm., im Laufe des Tages zunehmende MsB 
von 8' P und ii/i MA. Von 10** bis 15*" schwache, un- 
regelm. MsB^ F von 20' bis 50", MÄ 3^. 

— 8. I. Andauernd starke, regelm. MsB von 8' P und 15/i MA. 

Außerdem an Stärke wechselnde, um 9*" besonders starke 
MsB von 2o' P und 15/u MA. 

— 9. I. Andauernd starke, regelm. MsB von 8' P und 15/* ifi. 

— 10. I. Anhaltende, regelm., im Laufe des Tages langsam an A 

abnehmende MsB von 8* P und 8^1« MA, 2 große Fernbeben. 

— II. L Von 9** ab Eegistrierung imterbrochen, Pendel II wurde 

eingehängt. 

— 12. I. Andauernd starke, regelm. MsB von 9' P und i8ju MA. 

Gegen Ende des Tages schwache, unregelm. MsB von etwa 

50' P und 3/4 A. 

II. Andauernd starke, regelm. MsB von 9* P und 22/1 MA. 

— 13. Wegen unschaifer Zeichnung (infolge von Beleuchtungsver- 

suchen) ist die MsB nur schwach und undeutlich erkennbar, 
die folgenden Angaben sind daher nicht ganz sicher. " 

I. Anhaltend regelm., an Stärke abnehmende MsB von 8' P 
und iSiu MA. 

II. Im Laufe des Tages stark abnehmende, regelm. MsB 
von 8' P und tofi MA. Ferner hin und wieder schwache 
MsB von 20* P und 5/^ MA. 

— 14. I. Gegen Ende des T^^es schwache MsB von ca. 2" P und 

2fi MA. Im übrigen Ruhe, 
n. Ruhe. 

— 15. I. Im Laufe des Tages zunehmende, regelm. MsB von 8" P 

und 4itt MA. Ferner von ii*" ab unregelm. MsB von 35' P 
und ifi MA. 

IL Andauernd ziemlich starke, regelm. MsB von 7' P und 
lOiu MA. Von 16** 19"* ab eine Reihe Wellen von 24' P 
und 8/1 MA, auch sonst vereinzelt MsB von 20" P. 

— 16. I. Andauernd regelm., gegen Ende des Tages fast ver- 

schwindende MsB von 8' P und 3/4 MA. Ferner zu Beginn 
des Tages schwache, von lo*" ab anhaltende, starke, unregelm. 
MsB von 36' P und 15/4 MA. 

IL Andauernd regelm. MsB von 7'$ P und iSfi MA. Außer- 
dem von 10'' ab an Intensität und Häufigkeit etwas zu- 
nehmende MsB von 15* P und Sf* MA. 

— 17. I. Sehr schwache, im Laufe des Tages aufhörende, regelm. 

MsB von (etwa) 8" P und 2/e MA. Ferner zu Beginn des 
Tages unregelm. AfsB von 35' P und 4/4 ÄfA. Um 6** 
großes Fernbeben, danach einige kleinere Beben. Nachher 
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1905 Dez. 17. Wellen von etwa 3" P und sehr kleiner A, Gegen Ende des 
Tages Ruhe. 

II. Sehr schwache, im Laufe des Tages aufhörende, regelm. 
MsB von etwa 7" P und 2 ^ MÄ. Ferner vereinzelt 
Wellen von 12' P und 4/i Ä. Um 6** großes Fembeben, 
nachher einige kleinere Beben. Gegen Ende des Tages Ruhe. 

— 18. I. Vorwiegend Ruhe. Gegen Ende des Tages Spuren MsB 

von kurzer P und von 2° P. Ä 2/1. 

n. Gegen Ende des Tages Spuren von MsB mit kurzer P. 

Im übrigen Ruhe. 

— 19. I. Andauernd schwache MsB von 2" P und 2/4 MÄ. Ferner 

Spuren MsB von kurzer P. 

II. Spuren regelm. MsB von etwa 7' P und 2^ MÄ. Außer- 
dem vereinzelt längere Wellen von sju Ä, 
Um 23"* Uhr des Apparates stehen geblieben, daher bis Dez. 20, 8** 
50" nicht registriert. 

Dez. 20. I. Anhaltend starke, unregelm. MsB von 40* P und 8/« MÄ. 
Femer sehr schwache, regelm. MsB von nicht meßbarer P 
und 2|u MÄ. 

n. Anhaltend schwache, gegen Ende des Tages rasch merk- 
lich stärker werdende, regelm. MsB von 8" P und 4iu MÄ. 

— 21. L Bis e** sehr schwache, dann rasch zunehmende, von 12'' 

ab anhaltende, starke, regelm. MsB von 9' bis lo" P und 
i2jtt MÄ. Ferner von 12** ab schwache, imregelm. MsB von 
3/i Ä mit P von 20" bis 40'. 

n. Andauernd regelm., zu Beginn des Tages noch ziemlich 
schwache, dann rasch zunehmende, gegen Ende des Tages 
starke MsB von lo' P und 12/4 MÄ. 

— 22. I. Anhaltend regelm., bis etwa lo** starke, dann bis Ende 

des Tages schwache MsB von 9* P und 15^* MÄ. Ferner 
unregelm. MsB von wechselnder Stärke, 50' P und 6/1 MÄ. 
Von 13"* bis lö"* auch lange Wellen von 2" und 3° P und 
6fi Ä. 

n. Anhaltend regelm., gegen Ende des Tages etwas schwächer 
werdende, im übrigen starke MsB von 9' P und isiu MÄ. 
Von 13* bis 14** lange Wellen von 2" P und 3/4 Ä. 

— 23. I. Zu Beginn des Tages unregelm. MsB von etwa 30" P 

und 4/4 MÄ sowie Spuren regelm. MsB von etwa 8* P und 
2fi MÄ. Von 6*" bis 12'* und wieder von 20*^ ab lange 
Wellen mit P bis zu 5° und ifi Ä. 

II. Während des ganzen Tages sehr schwache, nur hin und 
wieder erkennbare, regelm. MsB von 9" P und 3/i MÄ. Um 
die Mitte des Tages auch einige längere Wellen von 20" P. 

— 24. I. Hin und wieder schwache MsB von 3^1 MÄ, P nicht 

meßbar (etwa i"" ?). 
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igos Dez. 24. IL Zu Beginn des Tages sehr schwache, regelm. MsB von 
etwa 7" P und 2fi MÄ. Nachher Euhe. 

— 25. I. Zu Beginn des Tages schwache MsB von 2"P und 2/1 A. 

Nachher anhaltende, an Stärke zunehmende, unregelm. MsB 
von 48" P und 6fi MÄ. 
n. Keine meßbare MsB. 

— 26. I. Anhaltende, bis le** mäßig starke, dann schwächere, un- 

regelm. MsB von 49' P und 6ju MÄ. Außerdem hin und 
wieder sehr schwache, regelm. MsB von etwa 8'P und 2/1 ifi. 
II. Gegen Ende des Tages anhaltend zunelunende, regelm. 
MsB von 8* P und 3/« MÄ. Von 12** bis 12"* 10" einige 
Wellen von ii* P und 2jt4 Ä. 

— 27. I. Schwache, im Laufe des Tages abnehmende MsB von 2" 

P und 3fi MÄ, Außerdem anhaltende, an Stärke zunehmende, 

regelm. MsB von 9' P und Sfi MÄ. 

IL Anhaltende, starke, regelm. MsB von 9" P und 8/m if4. 

— 28. I. Andauernd starke, regelm. MsB von 8" P und 8^* MA. 

Außerdem hin und wieder, besonders gegen Ende des Tages, 
lange Wellen von 90" P und 3/1 Ä. Von 23^/4** bis o^Ja^ 
MsB von 28« P und 4/t iO. * 

IL Andauernd starke, regelm. MsB von 8" P und 8/i i/ui. 
Vereinzelt Wellen längerer P. 

— 29. I. Andauernd * schwache, im Laufe des Tages abnehmende, 

regelm. MsB von 7» P und 3/4 MÄ. Außerdem bis la** 
mäßig starke, nachher nur noch hin und wieder schwach 
erkennbare MsB von 50^ P und 3iu MÄ. 
IL Andauernde, an Stärke wechsehide, regelm. MsB von 
8' P und lOju JtflA. Hin und wieder Wellen mit etwas 
längerer P. 

— 30. I. Andauernd ziemlich starke, unregelm. MsB von 42' P 

und 8// MA. Daneben häufig lange Wellen mit P von 
1" bis 2". Ferner sehr schwache, regelm. MsB von 7" P 
und 2/1 A. 

IL Andauernd MsB von 15" P und längere Wellen von 1" 
und 2™ P. 3/JL 5|u. Ferner zu Beginn des Tages schwache, 
regelm. MsB von ca. 7" P und ifi MÄ. 

— 31. I. Anhaltend schwache MsB, vorwiegend P von i" bis 3"; 

MÄ 3/1. 

IL Spuren von MsB von kurzer P. Im übrigen Ruhe. 
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|;i^^ 11 i^g^|^((g{j^ Q^^g^tis^l^en Institute beob- 
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"^^^mi^iMim^^MrM^^v. Hblmert, zur 

^^^-*^^*^^^^jp'|ii^ptl||y^^ wie im Vorjahre, näm- 

„ Ji^flsitfii^'^l^^ ^^ zwei recht- 
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# *f|i'^i^^iij»^^i^^^^^ ^^^ ^^ Dämpfungsverhältnis der 

* ^""^'^■^P^^^'^^'i^^^ Jahres 2.5:1 und die ganze 



:!::#: 







größeren Platten eines festen Rechens, 



.^@;^iliil;ii:^i^ Blätter des bewegUchen Rechens 

.^&i^%;^|c§;^i^f^^ oben und unten m einer Reihe 

-^f^^^^lliöl-S^prltc Kammern "^'^^^ ^^^ ^^-^ ^'- 



bildet oben eine Glas- 
Luftströmungen möglichst wenig 

1 
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beeinflußt wird, ist das Dämpfungsgehäuse auch au der dem Pendel zuge- 
wendeten Seite durch eine Platte mit den erforderlichen Öffnungen, welche 
dem Pendel das Hin- und Herschwingen erlauben, geschlossen. Fig. 2 gibt 
eine Ansicht des gebrauchsfertigen Apparates. Eine Veränderung der Däm- 
pfung wird dadurch erzielt, daß man die Rochen mehr oder weniger inein- 
ander schiebt, was mittels Schraube und Schlittenführung geschieht. Es wird 
dadurch der Luft die Zirkulation in den einzelnen Kammern erschwert bezw. 
erleichtert, was eine größere oder geringere Dämpfung des Pendels zur Folge hat. 

In der Zusammenstellung der seismischen Beobachtungen sind die Kom- 
ponenten der Bodenbewegungen in der nachstehenden Weise bezeichnet: 

bei den Horizontalpendeln 

I: Bodenbewegung in der A^— TF-Richtung, 
II: „ „ n N—S- „ , 

Registriergeschwindigkeit 36 cm in der Stunde, 

bei dem Pendelseismometer nach Wibchbbt 

E: Bodenbewegung in der ^— TT-Richtung, 

Registriergeschwindigkeit etwa 64 cm in der Stunde. 

Von August bis Oktober registrierten die Horizontalpendel mit einer 
Dämpfung 4 : r. Von Oktober ab, wo die Planspiegel an den Pendehi durch 
Hohlspiegel ersetzt wurden, registrierte Pendel I mit der Dämpfung 7.5:1 
und Pendel n mit der Dämpfung 5:1. Ihre Schwingungsdauer betrug im 
Mittel 18 Sekunden, und die Aufzeichnung sehr kurzperiodischer Boden- 
bewegungen erfolgte in 36-f acher Vergrößerung. 

Bei dem WiECHBRT'schen Instrumente gab Komponente E eine 130-fache 
und Komponente N eine 133-fache Vergrößerung. Die Dämpfung der Be- 
wegung war etwa 5 r i und die Schwingungsdauer rund 14 Sekunden. 

Nachstehend sind die einer Periode von o, 5, 10 . . . Sekunden ent- 
sprechenden Vergrößerungen, berechnet nach der von Wiechert gegebenen 
Formel, angeführt. Es ergeben sich für das WiBCHBRT'sche Instrument die 
folgenden Werte: 



Komp. 


0« 


5* 


10» 


11« 


IS* 


»0« »5» 


30« 


35' 


E 

N 


130 

133 


139 
141 


158 


149 
155 


120 
131 


70 
80 


43 
50 


29 

33 


31 

24 



Für die Horizontalpendei ergeben sich die nachstehenden Werte, die 
sum Teil iaterpolatoriseh ermittelt wurden: 
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Dftmpfinig 


0« 


5* 


lo' 


!$• 


»0' 


«• 


30«. 


35' 


2.5:1 


36 


39 


49 


66 


" 


27 


16 


II 


4:1 


36 


38 


45 


54 


3» 


23 


14 


;o 


5:1 


36 


38 


43 


44 


3» 


20 


13 


9 


7.5:1 


36 


37 


41 


37 


,6 


^7 


II 


8 



Diese Vergrößerungen sind bei der Reduktion der Beben und der mikro- 
seismischen Bewegungen angewandt worden. 

Die Zeitangaben in der folgenden Zusammenstellung sind ausgedrückt 
in Weltzeit, bezogen auf den Meridian von Greenwich; Anfangspunkt 
der Zählung ist übereinstimmend mit dem bürgerlichen Tage die Mitternacht. 

Die Zeitmarkierung erfolgte durch die Pendeluhr Strassbr & Bhode 
No. .94, die täglich mit den Normaluhren des Geodätischen Institutes . ver- 
glichen wurde. Eine Kontakteinrichtung für 2 Stromkreise gibt Halbstunden- 
marken für das Horizontalpendel und Minutenmarken für das Pendelseismo- 
meter. Der Fehler in der Bestimmung der Uhrkorrektion dürfte wohl immer 
unter einer halben Sekunde gelegen haben. 

Die Bearbeitung der Registrierungen geschah in derselben Weise, wie 
in den früheren Jahren. Sie wurde von dem Mathematiker Herrn Meissner 
ausgeführt. 

Den technischen Dienst an den Instrumenten versah der Bureauassistent 
Herr Obst. 

Die Zeiten des Eintretens der ersten und zweiten Vorphase und des 
Hauptbebens sind mit Vi, V2 und// bezeichnet. Wenn nicht zu entscheiden 
war, ob die erste erkennbare Bewegung der ersten oder zweiten Vorphase 
angehörte, wurde der Anfang mit V bezeichnet Mit Änf. = „Anfang des 
Bebens" ist schließlich die erste erkennbare Bodenbewegung ohne Rücksicht 
auf die Phase des Bebens bezeichnet. 

Um die Art des Anfanges der Beben zu kennzeichnen, wurde die von 
Dr. VON DEM Borne vorgeschlagene Bezeichnung i = impetus für ein scharfes 
Einsetzen des Bebens und e = emersio für ein allmähliches Auftreten der 
Bebenwellen beibehalten. Außerdem sind noch eine Reihe von anderen 
Abkürzungen angewendet. Eine Zusammenstellung derselben befindet sich 
weiter unten. 

Die folgende Zusammenstellung der in Potsdam beobachteten Boden- 
bewegungen gliedert sich in 3 Teile. 

Der erste Teil umfaßt die größeren Beben, die so detailliert sind, daß 
sich eingehendere Angaben machen lassen. 

Der zweite Teil enthält die kleineren Beben. 

Der dritte Teil gibt alle mikroseismischen Bodenbewegungen, die nicht 
auf Erdbeben zurückzuführen sind. 

1* 
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Abkürzungen: 

Vi Erster Einsatz des Vorbebens 

Fi Zweiter „ „ „ 

V Einsatz des Vorbebens 

H Hauptbewegung 

Nb Nachbeben 

Anf. Anfang eines Bebens 



Grosse 



Datum 


_ 

Kompo- 
nente 
der Be- 
wegung" 


I. Vorphase 


Anfang 
2. Vorphase 


Hauptbeben 


Dauer 

der 

Be- 
wegung 


I, Voi 

1. Welle 


rphase 

Durch- 
•chniU 

der 
folgend. 


Peri 
a. Vorphase 

1 Darch- 

,. Welle; »^i»;" 

! foUend. 


1906 
Jan. ai. 


I. 
IL 


14** i^ai" 
14 I 18 


i4''io»58» 
14 II I 


~ 


i '■ 


3' 

4 


X-30' 
4, «a 


:r 


,f» 




E. 

N. 


14 I 14 
14 I 17 


14 10 51 
14 10 56 


— 


2 
1 


6 
6 


3 
a.5 


9 


3? 


— 3». 


I. 


15 49 16 
15 49 «6 


16 o.o*) 
16 0.0*) 


16»' 17» 


5^ 

1 


3 


4 
3 


- 


8— 20I 
6— II ' 




E. 


'5 49.3±oTi 


16 o.o*) 


-•) 


1 _ 


— 


a— 8 




«3 




N. 


-') 


-') 


-') 


1 
1 


— 


4 


__ 


»3 

1 


Febr. i. 


I. 
II. 
E. 


» 45 57 
a 45 55 


» 53 47 
a 53 37 


3 6 o»±j' 
3 6 8 


i 
a 


19 


4 

5 


"9 


5 

XI 




N. 


a 45 53 


a 53 35 


3 6 I 


I 


2 


a 


5 


a 


— 19. 


I. 


a ai 38 


2 38 52 


J 55 


4 


10 


8— ao 


20 


10 — 40 1 




U. 
E. 

N. 


a ai a6 

2 21 a7«) 

a ai 33») 


a 38 48 
(z 38.8) 

» 38 43 


3 6 20 
3 5.5 

3 6.0 


20 
3 

3 


7—22 
3 

3 


»5 
12 


9—30 
3—30 


— «3. 


I. 
II. 
E. 

N. 


15 a8 30 

«5 a8 *9 
15 a8 3a 


«5 37 53 
'5 37 56. 


"5 5* 

'5 57 
15 56 
15 56 




10 
3 


'S 

3 
3 


8 


»5 
«5 


März 16./ 17. 


I. 
II. 
E. 

N. 


23 5 6 

»3 5 » 
aj 5 

n 4 55 


23 14 56 


23 23.1 
23 26.8 

»3 a5 

23 24.2 


'V I 


(30) 
15 


15—30 
16 


XI 


«5 


Man 19. 


I, 
II. 
E. 

N. 


8 I 48 
8 1 44 
« 1 43 
« I 37 i 


8 5 46 ±3' 
8 5 48 ±2 

8 5 44 


8 7 
8 7 

8 7 


! 
2 


3 
3 

4 


3 
3 
3 

3 


xo 
xo 


6 

5 



Pernbeben. 



e Auftauchen 

i scharfer Einsatz 

P Periode 

A Amplitude 

M Maximalbewegung 

MA Maximalamplitude 

MsB Mikroseismische Bewegung 



ode 






M 


axima 


1-Am 


plitu 


de 




Hauptbeben 






















Nach- 


I. Vor- 


2. Vor- 


Hauptbeben 


Bemerkungen 


i.Teü 


i.TeU 


3.TeU 


l)pV|p r\ 








1 












UCI/Cll 


phase 


1 phase 


I.Teil 


! 1. Teil 


3. Teil 








10« bis 












1 Keine hervortretende M. Nach 14** 46" 




6% i8» 


25") 1 


30^ 


400^ 




150^ 




1 in Komp. I, nach 14** 52*" in Komp. II 




«5 


«3') 


65 


270 




190 




1 starke Abnahme der Bew. 

j >) ünregelm. WeUen. •) Regehn. Wellen. 




10 


ca. 20«) 


50 


220 




135 




\ Keine hervortretende M. *) Unregehn. 
/ Wellen. 




4, " 

1 


W) 


40 


150 




"5 




30« 


!»• 


i8« 


,9') 


280 


2200 


8000^ 


3100 


720/U 


I. Bis i6»»43?o Jf. •) 10»— 30-. 


a 


I 


14 


«7 


140 


IIOO 


1440 


510 


*) r, fftUt gerade in die Stnndenmarke 




















für I6^ 


'4 


20 , — 

1 

1 




150 


850 


3400 


>35oo 


~ 


E. «) Etwa 16»» 35" hat eine Welle von 
> 3500 fi Ä die Schreibfeder ab- 
geworfen. 


30 


21 


"5 


15 


70 


570 


4300 


20C0 


670 


X. *) Zeitangaben können wegen Inein- 
anderlaufens der Registrierungen 
nicht gemacht werden. 


c 


a. »5 


) 


22«) 


6 


10 




95 




\ U auffallend gering. 
/ ») Unregehn. WeUen. 




>5 


16 


20 


28 




3-5 








— 


— 


— 








E. Registrierung unterbrochen. 




~0 


~~ 


12 


»5 




35 




N. ') Unregelm. WeUen, P 20"- 30». — 
Nb nicht erkennbar. 


1 


22 


»7 


»5 


35 




"5 




I. Um 2^41?! bemerkenswerte Welle von 
30' P und 100^ -4. 




21 


16 


30 


40 




130 




IL Von 3" »5° ab sehr regelm. Wellen. 




18 


.8 


7 


7 




35 




E. ') Schon von 2"^ i9"36* ab WeUen von 
2'P und ifi MÄ. 




»4 

i 


17 


12 


'' 




70 




N. ') Etwa vorhergehende Bew. in der 
MsB nicht erkennbar. 


38 


»5 


'5 


13-18 





5 


80 


80 


40 


I. Von i5**57"o- bis i6M°45" 3f. 


16 


18 


15 


«5 


8 


10 


50 


30 


55 


IL Von i6N?6 bis i6^9?6 M, 


30 


18 


»5 


>5 


3 


— 


55 


40 


»5 




28 


17 


15 


16 


9 


— 


40 


30 


35 


N. Von i6%T6 bis 16»» 8?6 M. 


30 


20 


10 


18 


10 


__ 


160 


"5 


105 


L Um 23»' 28?3 K. 


»5 


»5 


16 


10 


10 


85 


I 


{0 


IL Von 23^ 27?3 bis 23'»3473 ^^ 


30 


- ' 13 


iiO 


15 


-') 


59 


70 


95 


E. >) Unregelm. WeUen. 


30 


20 13 


12 i 


-*) 


-') 


100 


»55 


120 


N. ^) Wegen starker Ma B nicht erkennbar. 




6, 21 


8—30 


80 


HO 




125 




I. WeUen des Nb unregelm. 




16 


16 


250 


190 




210 




IL Um %^ 10» Jf. 




6, 20 


10 


100 


— 




HO 






5, »4 t 


5> 


«3 


9 


150 


«35 


220 


I 


30 


N. Um 8»« 10" Jf. 



6 — 



Datum 


Kompo- 
nente 
der Be- 
wegung 


I. Vorphase 


Anfang 
2. Vorphase 


1 

Hauptbeben 

1 


Dauer 
der 1 

Be- 1 
wegung 


1. Vorphase 

Durch- 

..W.I.. ■«*•'« 

folgend. 


Peri 
2. Vorphase { 

j Durch- 
1 folgend. 


1906 
April 10./ II. 


I. 

n. 


— 


ii»'46"33 ±5' 
2t 46 34 dbi 


2i*'59"j3"# 
21 59 25 i 


. 3'' 


— 


— 


21» 
16 


1 

1 

27-») 
'3 




E. 

N. 


• 


21 46.5« 


21 59 
21 59 


2 


i "" 


— 


— 


5—10 

8 


— 13. 
Herd : Förmosa 


I. 
II. 

N. 


19-30"' 4* 
19 30 3 ±3 

.9.J»_9 


19 40 25 
19 40 24 
19 40 19 
19 40 20 


'9 57 

»9 59 

20 z 




1 13 

1 2 

1 •' 


2 

ca. 2 


II 

»5 

6 

5 


10, 32 1 

lo») 1 
-•) 
3 


April 14. 


L 
II. 




14 52 
14 55 


32 


,k 1 




— 


9 

10 


«5 
15 




N. 


4 20 

-0 


14 34 

-0 


(0 35) 


.1, 


1 2 


I 


7 





— M. 


I. 
II. 
E. 

N. 


4 17 '3 
4 »7 13 
4 «7 »5 
4 17 " 


— 


4 56 

(5 0) 




4 


10—40 

2 
»-3 


— 


_ 1 


— I«. 


I. 


1 


13 52.0 


1 
6 

1 

1 

1 


-*) 


-'^ 


20 


>5 1 


Herd: 

Kalifornien 

(San Francisco) 


IL 
E. 


13 24 50 
13 24 50«) 


13 35.6 ±0.4 
i3 35-7« 


«3 5». 3 

«3 51-7 


21 


»3 

2-6 


20 


15 




N. 


13 24 50 13 35.7c 

1 


'3 51 


1 

1 


4 


' 


— 


1 


Juni I. 


1. 


1 
4 50 14 — 


5.3 


1 


10 


30») 


— 


28 

1 




11. 


4 50 "4 — 


5 *3 


i * 


" 


»5 


— 


'S ! 




E. 


4 50.4«») 


— 


5 »3 


3 


S 


3») 


— 


_.), 




N. 


1 


5 *» 


— 


2 




-')i 


Aug. 17, 


I. 1 
II. 

^- 1 

N. 

1 


(0 13 47 e) 
22 30 ±4 
22 55« 
22 41 d: 


37 34 ±2 
37 37 ±» 


— 
44 


1 

1 


— 


8 

IG 

3 
3') 


20 
22 


14 



— 7 — 



ode 

I HMptbeben 



Nach- 



i i ' 

ji.Teüi.Teüu.Teü beben 



»5 

>7 i 

II«) l 
ia»)| 

16 I 
»4 I 



«5 !! 

12 

jl 

•3 ] 

18') |! 

2X 

ca. ao 



Maximal-Amplitude 

I. Vor- ■ a. Vor- j Hauptbeben 

phase phase ' i. Teil a. Teil! 3. Teil 

1 



Bemerkungen 



»?• 



»5 



*5" 
»3 



30 ; ao 
33 



6,40 



i6« 
x6 

10 



6,18 
la 

»3 



«4 



3» »1 



«3 



«5 



6,1. 



la 
la 



50 33 ! *3 



«7 



3S 

40 I 3» 

40 I aa 






»5 

xo 



15 18.5'J 



i '' 



-•). «5 ! -•) - 



34 1 a^ 



44 



18 10 — 30 



— r 



33 



36 



»3 ' «7 



»5 



x8 



18«) 



»4 



ca. 17 



3a , aa 18 -*) 

- • a4 1 18 ' — *) 
(*3) , 17 . M , -*)i 

- 1 19 ; 17 i -*) 



4A* 
3 

4 

1 



-Si 



«5 

10 
10 
ao 



ta 

la 



»5 

30 
ao 

«5 



45 

40 
10 

15 



30^ 
40 



«5 
>5 

18 
6 



IG 

3 



la 

-0 






-') : 550 



170 



180 

150 

ao 



45 
55 

Sao 

M5 



150/* 

100 

170 



185/1 
»55 

45 



»40 

I 



»5 

40 
»5 



la 
4$ 



15 

8 



60 



lOOfJl 

»45 

160 
»>5 

70 



lao 

75 
5» 

I 



40 



60 



*5 

»5 



IOC las 

50 I 50 

75 I «o 

3100 I a7oo 



35 

100 

SO 
»5 

950 



ca. aooo 



100 ca. 500; 



— *^ 



ca. 600 

600 
480 

aoo 

3ao 



640 
600 



700 
»»5 

360 
500 



800 

700 

700 1180 I 370 

580 830 680 



a90 

ei.350») 

a40 
440 



»50 
400 



I. ») und lo«. — Von aa*« iiTs bta aa" 

i9'?4 M. 

II. *) regehn. Wellen. -^ Von a»* ^?§ bis 

aa^ ao?5 M. 
E. Von aa«» 13^3 bi» aa" »i?7 M. 
N. Von aa" 9T5 bis aa" ia?a M. 



II. >) nachher f3*. 

^ >) unregelm. Wellen. [su ermittein. 

f *) Wegen schlechter Zeichnung nicht 



IL •) und 8V — Von o" 37"o± bis o" 
45"o± M, 

N. >) Wegen schlechter Zeichnung nicht 
EU ermitteln. 

(I. n. 11. H seigt auffallend lange P. — 
F, nicht erkennbar. <)regelm. Wellen. 



I. ^) Wegen Ineinanderlaufens der Kurven 
(infolge einer Versetzung wahrend 
der H) nicht meßbar. ") nachher 
unregelm. Wellen. 

IL ') Wegen unscharfer Zeichnung nicht 
meßbar. 
') Schon a"* vorher aulerst schwache 
Wellen von i' P und 0^5-4. *) un- 
regelm. Wellen. *) ü beginnt mit 
einer Welle von 45' P. *) Um 13" 
56" hat eine Welle von >- isoofi A 
die Schreibfeder abgeworfen. *)üm 
i3"56'" hat eine Wellp von > 1500/* 
A die Schreibfeder dt>geworfen. 



I. Von 5" 6?5 ab starke Zunahme der A, 
*) und 10'. 

IL Von s^ 40" aa» bis 5»» 44™ >9' ^' 
Wegen schlechter Zeichnung un- 
sicher. *) Regelm. Wellen. 

E. 1) Schon von 4^ 49?! ab Wellen von 
4* P und c/fs ^. ■) Nachher un- 
regelm. Bew. 

N. *) Wegen Maß unbestimmt. *) Zuletst 
as«. Von 5*'4o?4 bis 5** 44™ M. 

I. Um I«» o?9 M, ♦) Kb geht in die Vor- 
phasen des folgenden Bebens über. 

£. ') unregelm. Wellen, suletzt P 30". 

N. *) nachher längere P. 

*) Nb geht in die Voiphasen des fol- 
genden Bebens über. 
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Datum 



1906 
Aug. 17, 

Herd: 
ValpAraiso 



Aug. 25. 



8ept 7, 



— «4. 



iS. 



Okt. a. 



Kompo- 
nente 
der Be- 
W0gung 



L 
II. 
£. 

N. 



I. 
II. 



£. 

N. 



I. 
II. 
£. 

N. 

I. 

n. 

E. 

N. 

I. 

n. 

E. 



N. 



II. 
E. 



I. Vorphase 



6 10.5 « 



6 ao 59 ±4» 



«9 4 53 ±5 

15 4.5« 

16 14 57 

16 15 7 

16 24 57=*=3e 

ii6 24.5 e 



Anfang 



2. Vorphase 



6»3o"33*± 



$ 30.6 e 
6 30.7 



19 15 i 

«9 «4 59 

19 15.1 

19 15.2 

16 4*. 4«*) 

16 41. 6e 

16 41.1 e 

16 41.6 e 



15 37 42 ±3») 15 48 9 ±2 



— »^ 



-') 



2 12 34 ±6 



15 48 9 dz2 



-') 



-A 



Hauptbeben 



i»»3975 e 



6 52.5 
6 53 



(6 53) 
6 53 



19 35« 
19 36 e 

»9 35.5 

19 36 



16 5 io«±3" 



Dauer 

der 

Be- 
wegung* 



2V^ 



"i 



3 



"*) 



-») 



f. Vorphase 

Darch> 
■ckam 

fi>lf«iid. 



i,W«lle 



2 48.6 



X2' 

20 



3' 



20 

z8 

2 
2 



-»^ 



Peri 
2. Vorphase ' 

Porck- 



i.WeUe 



schnitt 

d«r 
folgend. 



i6« 



18 

20 



«7 ' 



8, »6 



»9 
18 

10 
.o>) 

«3 

-') 



-♦) 



«♦) 



«9 



(10) 



— 9 



ode 




1 

Maxima 


1-Am 


plitude 




Hanptbeben 


















Nach- 


' 1. Vor- 


1. Vor- 


Hanptbeben 


Bemerkungen 


1 I.Teil s.Teü 


3.Teil 


beben 














! 




WV^UA 


phase 


phase 


f.Teü 


i.Teü 


3.TeU 




46« 


i8» 


19' 


!?• 






450A* 


630^ 


480^ 


I. Um i^ s»*" M. \ Ende 1 
IL ») Regelm. Wellen. / 5^ 40". 


Beginn 

f äUt in 

das Nb 

des 


.111.18 


10 


19') 


_ 


.^ 


400 


430 


480 


*3 


10 1 17 


-0 


.. 


— 


580 


1500 


600 


E. ')ünregelm. Wellen.^ 




16 


18 


16 


— 


» 


600 


>88oi) 


>95o 


N. «) Schreibfeder gmg 


Ende 


















über den Rand des 


nach 


















Registrierbogens 
hinaas. 


5^ 


vorigen 
Bebens. 


36 


»9 


18 


3/* 


6^ 


75 


35 


I. Von 7"^ 6?3 bis 7* i6?i M. Regelm. 
Wellen von 19" P. 


37 


18 


»7 


15 


11 


M5 


60 


II. Von 7'' 9?« bis 7^ «9^4 M, Regelm. 




















Wellen von i8" P. 




















*) Fällt gerade in die Stondenmarke 




















für 6^»». 


40 


11 


16 


— 


8 


10 


60 


50 


30 




35 


10 


16 


18 




11 


110 


40 


75 


N. *) Nicht erkennbar, Glassüft zeichnete 
zeitweise sehr schlecht. Um 7^ 
15" etwa M. 


*7 


.6«) 


16 


3 


«5 


50 


>35 


I. >) regelm. Wellen. 


»4 


16t) 


13 


5 


10 


55 


80 


II. 1) abergelagert Wellen karzerer P. 


30 


18«) 


-•) 


3 


8 


50 


300 


E. *) regelm. Wellen. *) unregelm. Bew. 


30 


16 


11 


5 


11 


100 


160 


N. *) ftußerd. unregelm. Wellen kürzerer P. 


44 


16 

30 


»3 
11 


.«•) 
.«•) 


10 
»5 


ca. too 

50 


410 

400 


500 
900 


380 
360 


^•?i^etett;0vonx7''."-i7^7-3f. 
II n uSd I4V V ^f «i<:^*»^^o" '^' 
*) zuletzt i6».j **-7' •• 








1 












1 44 


30 


19 


»o«) 


«5 


ca. 100 


550 


XIOO 


360 


£. *) ganz unregelm. Bew. *) zuletzt 16". 


! '" 


33 


11 


16 


»5 


ca. xoo 


1350 


1100 


1000 


N. ») unregelm. Wellen. 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 




ji* 1 Registrierung unterbrochen. 

£. ') Wegen starker MsB etwas unsicher. 


30 


*4 


^ 


-•) 


10 


150») 


90 


«5 - 


















^) Beben verliert sich bald nach Ende 
der M in der MsB. •) nicht bestimm- 


















1 














i 


bar wegen starker MsB von 8* P. 


















*) unregelm. Bew. und MsB von 8" P. 


















») um 15*» 48" 45'. 




ca.ao 


16 


ca. 18 


» 


55») 


90 


35 ! ao 

1 

1 
1 


N. *) Wegen mangelhafter Registrierung 
unbestimmt. ') Beben verliert sich 
bald nach Ende der M in der MsB, 
•) nicht bestimmbar wegen MsB von 




















6« P. *) unsicher, da starke MsB 




















von 6" P übergelagert ist. ») Um 




















15^ 48" 45'. 


36 


11 


18 


11 


5 


»5 


110 


350 140 


I. u. II. *) Zeitangaben können wegen 
fehlender Stundenmarken nicht ge- 
macht werden. — Einsätze in beiden 
Komp. unscharf. 


3» 


«5 


11 


•«•) 


s 


30 


170 


190 17s 


II. «) sehr regelm. Wellen. 


j« 


14 1 10 


10 


4 


20 


100 


130 1 285 

t 


E. *) Kein scharfer Einsatz, außerdem 
noch MsB vorhanden, Zeitangabe da- 


■ ( 












her ziemlich unsicher. *; von 1»» 12" 


i 












ab Wellen mit längerer P; F, selbst 


1 1 












nicht erkennbar. 


1 
















1 


Von 3»» aTo bis 3** 9™« M, 
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Datum 


Kompo- 
nente 1 
der Be.1 
wegung 


Anfang 

1 
I. Vorphase 1 a. Vorphase 


Hnuptbeben 


Dauer 
der 
Be- 
wegung 


1 X. Vorphase 

i>«rch- 
folgend. 


Peri 
s. Vorphase i 

Durch, 
folgend, j 


1906 
Okt. 1. 


N. 1 

! 


i^iaTi «(?)') 


-*) 


."43?« 


1^ 

1 


1 


3* 


— 


4%»a«l 


— 8. 


1 
I. . 

II. ! 

E. 

N. 


5 4 38' 
5 4 38 


5'''4'"74« 
5 »4 54 


s 36 


— 


4 


a 
a 


1' 

6 


1 

4 i 


— 17. 


I. , 
IL . 

E. 1 


9 54 »9 =*= 


xo 5 I 
10 5 X 
xo 5 a d=3« 


(.0 »6) 
xo a6 
xo 29 


: » 


i — 
1 


»5 


ao 


ao 
16 

7 

1 




N. j 


-') 


xo 5 8 ±4 


xo a6 


1 


1 _ 
1 


— 


aa 




— M. 


! 
I. 


M 50 55 


14 57 xo ±5 




*h 


1 

1 


— 


— 


1 
5i»»,a9i 




II. 

E. 

N. 


14 50 54 dti" 
14 50 57 ±1 


14 57 XI ±6 
14 57 la ±4 
14 57 16 ±3 


X5 3U 


1 


% 


3 

a 


10 
xo 


5,1« 
3,30 

' i 


Nov. 14. 


1 
L -') 


18 13 x6 


.< J4 


,1 


i ^ 


8 


— 


-•) 




II. -•) 


18 X3 X4 


18 34 


*4 


1 — 


8 


.- 


28«) 




E. -«) 
N. _«) 


-*) 


(I« 39) 
x8 33 


a 


1 __ 


6 

4 


— 


9 

~ 1 


— 19. 


'■ 1 - 


_ 


_ 




_ 


, 


i 

" 1 — ' 
aa (xo) 




II. ' — 

E. ; 7 37 34') 


7 47.0 


8 8e 


_ 


i 4 


3 




! , 1 
N. jl 7 37 3» « 1 7 4S-» 

1 


8 3.9» 

- 


» 


1 


6 


1 
x6 1 — 


Dez. 3./4. 


1 




1 
1 


1 




■^ "^ 1 




II. 

1 


a| to «0 dbi 


»3 »9 «7 ±5 


• (»3 30«) 




1 __ 
1 4 

1 


3 


5 


3 

1 



— 11 — 



od e 






1 Mazima 


1-Am 


plitu 


de 




I Hanptbeben 


















I 


Nach- 


1 f. Vor- 


2. Vor- 


Hanptbeben 


Bemerkungen 


, I.Teil 


I.Teil 3.Tea 

1 


beben 


, Phase 


phase 


I.Teil 


2. Teil 


a.TeU 




1 
1 


»?• 


»3* 


19- 


7f* 


40^ 


250/* 


360/* 


580^ 


N. Zeitangabe sehr unsicher, Ä der 
ersten Wellen äußerst klein. *) von 
2>» 23" ab Wellen mit längerer P; V^ 
nicht erkennbar. ') zunächst über 
50", dann 38". 

Um 3*» i?o und 3»» 4?« M. 


1 


1 


— 


— 






— 




j j 1 Registrierung unterbrochen. 




— ») 


— 


6 


12 




-*) 




E.' \ ») J^ and Nb wegen MsB nicht er- 




1 


-') 


6 


20 




-*) 




N. / kennbar. 


(J7') 


20 


'4 


>3 


2 


aS 


20 


120 


60 


I. Von io«> 29T8 — io>» 34" -M. 


1 

33 


20 


«7 


»5 


_^ 


15 


80 


120 


75 


IL Von io»> 29?8 — 10»» 33" M, 


»4 


20 
21 


»4 

»4 


15 
15 


— 


15 


20 
40 


100 
150 


50 
65 


^ ^? '^„V*J^ """"^ ] ') ^. wegenstarker 
N' ^^J' "° ir^ • 7 bis [ ^^^i, 
lo»" 34° ^. j 




4> 3> 




15 


25 


2Q 




480 




t Um 14" 52" 28" neuer Einsatz. Um 


















is"» 12" M. 


1 


5, ao 


«7 


^^ 


15 




365 




IL Um 15»* 8" 3f. 


1 


4, 16 


'3 


1 40 


20 




280 








20') 


,.') 


1 ^ 
12 


'5 




650 




N. *) anfangs auch 3". «) nachher auf 
ca. x6' zunehmend. 


6o 


37 »I 


20 


i 

2 


X2 


80 


120 


70 


L ») ^»r 18^ o?4, e. «) Unregehn. Bew. 
— Um 18*» 51" M. 


1 50 

1 


39") 1 ao 


-•' 


1 2 


40 


60 


IXO 


40 


IL ») ^nf. i8''oT2, e. ») und kürzere P von 
ca. 8". ') nachher 27*. *) fällt von 
24« auf i6V — Um iS** 49" J^. 


1 


40 1 20 


19 


4 


8 


_ 


50 


40 


E. ') Anf. iS^ i?o, e. — Um 18^ 51" M. 


50 


33')i ao 


18 


4 


10 


60 


85 


40 


N. ») -^nA 18»^ o™6, «. «) r 18»» 23" i6". 














- 






') nachher 28 V 




1 


— 


— 


— 


— 




— 


^' 1 Registrierung unterbrochen. 

E.' ») vielleicht ui»/'. schon 7'' 36™ 15'. 


40 


20 


»7 


40 


140 


175 


1 


10 


















Um 7'' 53?3 bemerkenswerter Einsatz 


1 
















von 22" P und 260^ J. Um8**3i'"Jf. 


1 


















Während des ganzen Bebens Maß 


1 








15 










von < X ■ P und sehr kleiner A. 


' 30 


»9 


15 


ca. 17 


20 


200 


a55 


60 


N. Um 7" 53?3 bemerkenswerter Einsatz 


1 
















von 22" P und 70/* A, Von 8" 27^0 




















— 8»> 3o?2 M. Während des ganzen 




















Bebens Maß von < i' P und sehr 




















kleiner A. 


1 


— 


— 


— 


z 


— 


— 


1 "* 


— 


jj \ Registrierung unterbrochen. 

E. Um 2 3 *" ao" 1 1 * bemerkenswerte Welle 


ca. 22 


-•) 


-«) 


-') 


45 


50 


35 


-0 


-•) 


















von 5* P und 40/1 A, 


















») Wegen starker MsB von 6« P und 


1 








1 

1 






1 

1 


l 


7 fji A nicht erkennbar. 
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Datum 


1 
Kompo- 
nente 
der Be- 
wegung 


I. Vorphase 


Anfang 
2. Vorphase 


Hauptbeben 


Dauer 

der 

Be- 
wegung 


I. Voiphase 

Uoreb- 

..w.u. •<*;;!" 

fl>lg.B<l. 


Pari 
2. Vorphase 

! Durch- 

..W.U.I -r' 

, Mgni. 


1906 
Dez. 3-/4. 


N. 


23^io"a4*it4" 


23>»i9'"22»db6* 


»3*'28" e 


— 


3» 


2« 


7* 


2" 


— "9. 


I. 
II. 
E. 

N. 


I 34 18 
« 34 17 
« 34 17 


2 2.8<;(?) 
(2 2.7e) 





? 
»i 


10 

4 


3,1» 
3 
3 


10 1 18 
« 1 - 

( 


— aa. 


'•! 


18 29 38 
18 31 33 


18 36 33 ± 
18 39 38 ± 


) 18 45 « 


4 


3 
10 


4 

5 


12 2») 

- ; 3*) 




N. { 


18 29 4« 
18 31 33 
18 29 45 
18 31 35 


18 36 35 , 
18 39 38 ± 

-') 


} 18 44^ 


3\ 
? 
? 


10 

i — 


1 4 


10 4 
- 5») 

Z } c»' 5 

-*)! -') 

1 


— »3. 


I. 
II. 

E. 


17 3» »9 

,17 32 20 


17 41 34 
17 41 36 


17 58 c 


1 3 


12 


6 


10 ' 6«) 




N. - 


— 




— 


— 


— 


1 


— 26. 


I. ;(6 11 20)') 


6 17 47^0 


6 35-3 ♦■ 




1 


ca. 6 


9 


4') 










> 2 




' 




IL (6 11.2 c)») 


6 17 47*) 


6 35.»» 






! — 


11 ! 13 

1 




E. .67 39 


6 17 49') 


~ 


' ? 


1 


3 


7 


5 




N. 


-^) 


6 17 49*) 


t 


1 


! 

i 


i * 

1 
1 




' 



13 — 
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Kleinere Beben. 1906. 

Jan. 2. I. Anf. (?) 2"* 35", e. P anfangs 40', dann 25», zuletzt i8*. 
MA 1 5 /i. 

IL Anf. unbestimmt, ünregelm. Wellen. P 15', MA 8/1. 
Ende gegen 3j\ 

— 2. I. Auf. 4*" 29" 49* ± 5', e. P 2-. ir4'3oTi,e. P 2'— 5', 

MA ZOO fi. 

IL Anf. 4' 29" 51" ± s% e, H 4' 30^3, e. P etwa 3'. MA 150^. 

Ende gegen 4I**. 

E. Anf. 4** 28" 55", e. Zeitangabe unsicher wegen MsB. P i" 

und 2'. ^ 4** 3o?i, c. P 2*, JlfA 225 jm. 

N. -an/: 4' 28" 13" ± 3', e. P etwa 2'. H ^'^ 30?!, e. MA 225 /i. 

Ende 4' 40". 

— 3. I. iin/*. wegen JlfsÄ unbestimmt. Von 3'' 6" bis 3"* 18" Jf. P24', 

MA 2Sfi. P der ünregelm. Wellen des Nb 22'. 
IL Anf. (?) 2** 14", c. P lo", i/4 5 fi. Von 3" 2" ab M. P an- 
fangs 28', dann 19'. MA 151U. 
Ende gegen 4i\ 

— 3. L Von 12*" 43" bis 12'' 53"* M. P anfangs 30', dann 20", MA 10 fi. 

IL Von 12' 43" bis 12** 55" M. P etwa 20*. MA siw. 

— 4. I. fi^ S^^S""» ^ (Angabe wegen MsB sehr unsicher!). P 38', MA 

20 |u. Von 5** 34*7 ab M, Regelm. Wellen. P 20*, MA 6 jm. 

IL H unbestimmt. Um 5' 39" M, P iS\ MA sfi. 
Ende gegen 6**. 

— 6. I. // 3** 3"" 34', t. P nicht erkennbar, vermutlich 2'. -Afi 8/1. 

II. ^ 3'3"3a', **. P II', ^^ 10^. 

Ende 3' 8° 

E. ff 3** 3" 35*, e. Ünregelm. Wellen. P 2'— 6', 1L4 5^. 

N. Beben nicht mit Sicherheit erkennbar. 

— 6. L F, nicht erkennbar. Fa 21' 52"9" ± 2', e. P 3', MA S fi. 

H 22' 4", e. P etwa 40', MA 50 iu. Von 22" 10T9 bis 22*" 17^3 

IT. P sinkt von 24' auf i8V MA 90 ^t«. P des Nb i8'. 

IL F, 21»» 42" 48', i. P 2'. Fa 2i'52"2i', i. P 2' (?) und 

14*, MA 12 fi. H 22^*7", e. P 9* und 33', nachher 14*. MA 

\ofi. P des Nb 15'. 

Ende 22^40™. 

E. Fl 21»» 42" 56", i. P i\ Fa 21^52*6», i. P 3», MA iz fi 

ff 22^ 10™, e. Von 22>» ii?o bis 22*» 18T1 i/. P 18" (anfangs 24", 

nachher 16"); MA 20 fi. Wellen des Nb sehr ünregelm. 

N. Fl 2i*>42°54', i. (Schon i?5 vorher sehr kleine Wellen von 

ca. 2* P und i /* A). P z% MA iz fi. Fa 21^52^3", «. P 3", 
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Jan. 6. MA 12 /i. H 22^ 16^, e. P der unregelm. M 24^ JUA 25 jw. Nachr 
her unregelm. Wellen von kürzerer P. 
Ende nach 22^'». 

— 8. I. Anf, i6*»i5™o, e. Von iB*» 22^3 bis 16^ 28^4 i/. Zunächst 

Wellen von 28« P und 30 ja MA^ dann regelm. Wellen von 16' P 

und ao/i MA. Nachher unregelm. Wellen. 

IL Anf, 16*» i3™8, e. Von 16*» 23^3 bis 16*» 27^9 M, Regelm. 

Wellen. P anfangs 22», dann 17^ MA 50^1. P des iV6 15". 

Ende kurz vor 17^. 

E. Anf. unbestimmt. Um 16*» 23^3 Beginn der M. P 15", MA 

12 fi. Nachher unregelm. Wellen von ca. 13" P. 

N. Anf. unbestimmt. Um 16*» 23^7 Beginn der M. P 20", dann 

regelm. Wellen von 13' P. MA 12 /i. 

— 9. I. F 23^ 7"* 14", i P ca. 2% MA 5/1. U 23^ 7"» 32», i. P 2% 

MA 180 /i. 

TT. F^3'»7"i9", L H 23»» 7" 34», ^. P 2", MA 120 fi. 
Ende 23^ 13"*. 

E. F 23'» 6"» 13«, e. P a», il/.l 2 //. ii 23»» 7" ao% e. P 2% nach- 
her 3*. MA 200^. 

N. V 23^6™ 27", e. // 2i^ 7" 15", e. P 2", zuletzt 3% MJ. 150 /i. 
Ende 23*' ao*". 

— 10. I. Anf. i3^33"3, e. Von 13*45™ bis i3*'5a?5 M. P 3$% MA 

60 iu. P des Nb 20*. 

IL iin/! unbestimmt. Von 13^47" bis 13*^59" M. Ziemlich 

regelm. Wellen. P 34', dann 19', MA 40 /ei. P des Xb 15*. 

Ende gegen 15^. 

£. Um 13** 45™ Beginn der M. P ca. 30", MA 35/«. 

N. Beben nicht mit Sicherheit erkennbar. 

Weitere Angaben wegen MsB nicht möglich. 

— 15. L H ao*45»i, e. P as«, MA 8ju. Nachher Wellen von 18" P. 

IL H 2o*44?6, e. P ca. 15% MA ifi. 
Ende ao|^. 

— 16. I. Anf 2* 52^16", e. P<:2^, JfA 30 ju. Dauer der Bew. i6o\ 

IT. Anf. a*» 52* 16% ß. P<2% MA 40/«. Dauer der Bew. 2". 

— 18. L Anf wegen M^P unbestimmt. Von 7** 4i?3bis y"* /^s'^j ± M. 

P 14% MA 10 fi. 

IL Aw/: 7^ 37?8 e. Regelm. Wellen. P 15% ilfl 7/1. 

Ende wegen Bogenwechsels unbestimmt. 

— 18. I. V 22*» 21" 20', e. H 22** 52" 33% e. Unregelm. Wellen. P 31% 

MA 40/1. Von 23* 2^7 bis 23*" 5^8 M, Regelm. Wellen. P 20*, 

MA leiA. 

IT. 7 2 2* 2i™7, e. Von 22* 53^0 bis 23* 5?6 M. P 20", MA 

16 jM. Nachher Wellen von i4"P. 

Ende in I wegen MsB unbestimmt, in II 23^ 35". 



i 
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Jan. 18. E. Etwa 23*3" J/. Einige regelm. Wellen von lo» P und 10 f* 
MA. Vorher Wellen von ca. 2 5* P. Weitere Angaben nicht 
möglich, Glasstift zeichnete sehr schlecht. 
N. Kein Beben erkennbar. 

— 22. L An f. wegen M$B unbestimmt. Erst gegen 5^ lo* tritt das 

Beben deutlicher bevor. Sehr unregelm. Wellen. M 5' 23". 

Regelm. Wellen von n* P und 12 fi MA. Nachher Wellen 

von 19' P. 

IL Anf. (?) 4^ 27?7, e. Bew. bis 5^ 15* sehr schwach. Dann 

Wellen von 21» P und 12/t« MA. Zuletzt regelm. Wellen von 

19' P. 

Ende nach 6^, 

— 24. I. ^n/; unbestimmt. H 3** 251^7, e. P 35', dann 23'. MA 25/1. 

IL Anf. 3»» 9» 22% e. If 3"» 28» Begehn. Wellen. P i6-, MA 
Uli. Nachher unregelm. Wellen von 23" P. 
Ende 3* 50" 

— 24. L Fl (?) e»» 54» 50« ± 4« e. F, (?) 7»» 4» 57*, c. H 7* 12^9, e. 

Unregelm. Wellen. P 36", MA 90 /u. Von 7"» 2578 ab P i8», 
JfA 25 /i. 

IL F, (?) 6»» 54" 50" ± 3\ ^. ^a (?) 7*" 4" 45', e. P n", J'^ 
18/1. Nachher Wellen von längerer P. Von 7* 27*7 bis 7'' 32*7 M. 
P 19", MA sofi. Um 8>» 12T7 M. Eegelm. Wellen. P 15-, MA 
35^. P des Xb i4«. 
Ende wegen Unterbrechung der Registrierung unbestimmt. 

E. // 7** 17" e. P der M etwa 17'. MA 15/«. Übergelagert 
MsB von 2*5 P. 

N. ^n/: (?) 7»> 4»6, e. Von 7»» 25-?5 bis 7^ 32»5 M. P 15% MA 
25 /«. P des Nb 13". 
_ -p [Gegen io| Jtf. P 13% J/A 10 /u. Genaue Zeitangaben wegen 

^/ 1 Ineinanderlaufens der Registrierungen unmöglich. Registrierung 
"^ ' [des H.-P. zur Zeit unterbrochen. 

— 24. L Anf. 21*» 59*6% i. Von 22»» 7" dz ab Wellen von 28" P. P 

der 3/ 20", MA 20 fi. P des Nb 15*. 

IL J.n/. 21^ 59" 9% i' Um 22»« 19*7 Beginn der Jf. P 17% 3fA 

25 iU. 

Ende 23^^ 

E. Von 22^i7'?5 bis 22'*27?5 M. P 20', MA 10 ju. 

N. Von 22*» 22» dz bis 22^2775 M. P ij% MA S fi. 

— 25. I. Anf 2^3™, e. P 26% iLi Sfi. 

IL Von 2^ 1074 bis 2** i9°3 dt M. P 20", MA 8 /i. 

— 25. L An/; 2i*»ii7o, e. P anfangs 38", dann 20», dann 13", zuletzt 

i6*. MA 18 ju. 

IL Anf unbestimmt. P i8*, MA 12 fi. 

Ende 21*» 40"». 
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Jan. 26. I. Um o^ 29'" M. Einige Wellen von 18" P und 6 fi MÄ, 
IL Um o^ 31™ M, P 18-, MA 12 fi. 

— 26. IL Um o»» 42~ if. P IS«*, 3A1 6fi, 

— 26. IL Um o'>52™ ilf. P 15% i/:A 5iu. 

— 27. I. 7i 9^57" 37% /. Vi 10^ I™ 48* it 3», i, H 10*» 13™, e. P 36", 

MA 200 /i. P der If 21% i/A 70/«. P der iinregelm. Wellen 

des Nb 18". 

IL Fl 9^* 57" 37% L Fa 10^ 2" 17» ±8% i, P ca. 5' und 20«. 

JB" unbestimmt. P 23% 3/A wegen mangelhaften photograph. Papiers 

nicht meßbar. P des Nb 15*. 

Ende 13'*. 

Vorphasen beim W. wegen starker MsB nicht sicher erkennbar. 

E. Fa lo'* i^si', i, P und MA wegen iV^^P nicht meßbai-. H 

10'' i4?5, e. P30', dann 24', xl/J. 100 /i. Von 10'' 23T5 bis 10' 

35" M. P 15", MA loofi. P des iV6 etwa 11'. 

N. H lo** i4?5, e. P 26", il/A 100 fi. Um lo"^ 28T5 .1/. P 15», 

3/A 100 jM. P des Nb etwa 12'. Weitere Angaben wegen MsB 

nicht möglich. 

— 28. L Anf. i5'25"2, e, P i6% MA lo iu. 

n. Anf. i5'*24T9, e. P 15", MA lo^i. 
Ende 15** 45" 

— 31. L F i4'*37'"2o', i H H»" 57", e. Zunächst P 30', dann zahl- 

reiche regelm. Wellen von 20" P und langsam abnehmender A. 

MA 12 jM. 

n. F i4''37"42', /. Von 14' 59" ab regelm. Wellen von 18" P 

und Sju MA, 

Ende fällt in das Vorbeben eines grßoen Fernbebens. 

— 31. L Anf. 21'' 46" 59", i. 

dann 17', MA 12 /u. 
IL Anf 21*^ 46" 59', L 
MA 10 /i. 
Ende 23^0". 
Febr. i. L Anf 6'»54"i4", /. 
IL Anf esf^^\ i. 
Ende 7^ 

— 2. I. An/". o**9To, c. P 25% dann 19*. J/-1 18 /i. 

IL Von o*» i4?6 — o' 18T4 3/. P 2o^ 4/-^ 10 ft. 
Ende of . 

— 2. L F 17'' i7"47% 7. // 17' 3 A, ^. ^ 38', ^fÄ 40 iU. 1/ 17* 

39*". P 25', ITA 28 /w. P der unregelm. Wellen des Nb ca. 19'. 
IL F 17'* 17*" 46', ^. ^ 17*» 32"o, e. M if 39". P 20", MA 
12 /i. 
Ende i9i\ 

— 3. I. J.W/; 21" 30" e. P 38", dann 23V MA 20 bezw. 8/1. 

IL Anf unbestimmt. M 3i'*39'". P ca. i6', iU 5 /«. 

2 



Petwa 3', il/.4 3^. 


II 22'- S", e. P23', 


P etwa 3', MA ^ft. 


H aa" 8"" e. P i8', 


P 8", MA 5 //. 
P lo', MA Hfl. 
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Febr. 3. Ende 21 f. 

— 4. I. Anf. 7^5", e. Unregelm. Wellen. P 23", MA 18/1. 

IL Anf. 7»' 8"», e, M 7'» 14". P 15", MA 20 /u. 
Ende 7i^ 

— 4. I. if 20*» 54T7, /. P 24', JtLl 7 /i. 

IL M 21'oTo. P 20-, MA 7/1. 
Ende 21*' 6™. 

— 5. L .4.W/: s'4T2, e. fl^5»>25™, e. P4o', iV^3o^. Dann P 29', 

MA 15 /*. Von 5" 38T4 bis 5«* 49^4 3/. Regelm. Wellen. P 23", 
3/.4 28 /M. P des .¥& 22'. 

IL Anf. 5''6T9, e. Jf 5»« 32» (?), r>. P 35«, Jf^ 8iu. Dann 

P 25% JlLl 10 /u. P der regelm. Jf 21", MA 15 ^. P des XJ i6'. 

Ende f>^ 25»'. 

E. Pendel lag an. 

N. // 5" 33T8, e. P 30', MA 12 iw. Von 5"^ 46^3 — 5" 48^3 M. 

P 2i', MA 18/1. 

Ende nach 6\ 

— 6. 1. ^n/: 2»» 15", e, P der il/ 23', MA 6/i. 

IL Etwa von 2*^ 18" — 2»» 21™ 3/. P nicht meßbar. MA 3/1. 
Ende 2»» 35™. 

— 7. T. .In/l 7*^53™, <'. ^8*10™, e, P 34", JfA 10^. 

IL Anf 7»' 56™, e, II 8»^ 10™, (?. P 26-, ATA 6/«. 
J/ vermutlich während des Registrierbogenwechsels. 
8". I. Anf o»' 34™, e. Zahlreiche unregelm. Wellen. P 33*, MA 
30/1. Nach i**35"* P 23\ 

IL A7if o'' 26T2, f. P zuerst 21", dann 36*, zuletzt wieder 21". 
MA 10 fi. 
Ende nach 2^^ 

— 10. L // 9**42", e (unsicher wegen MsB), P 25", MA 15 /i. 

IL Anf 9" 34?9, e. Von 9** 56™ — 10*» 6" M. P der regelm. 
Wellen 18", MA 7^1. 
Ende ioi\ 

— 10. L // 15" 54T9, e. P 33', MA 8/1. M 16»» i". P 15«, MA 7^1. 

IL Ä" 15»» 54», e. P i8% J/^ 5iM. 
Ende i6'^9™. 

— 12. L H 19^5?! e. P 21", MA 3iw. 

IL Von 19' 11T8 — 19»» 16™ M. P 14", MA 2 /u. 
Ende i^^K 

— 13. I. // o*» 26°*, c. P 27^ MA 7/1. 3/0^34™. P i9*, MA 12 jM. 

P des A^6 I3^ 

IL Ä' 0**27"*, ^- Von o*' 3176 — o»* 4o?8 3/. P 15», MA 20/1. 

P des A'i I4^ 

Ende 1'* 5™. 
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Febr. 13. E. Beben nicht mit Sicherheit erkennbar. 

N. Von o»»35»» — o»'4i"» M. P 15", MA 12^. 

— 13. L H &" i6?3, e. P 31", dann 22^ MA 8/«. 

IL // 6*» i6™3, e. P 31% nachher abnehmend. MA 6/1. 
Ende 6^35°^. 

— 16. I. H 17** 59"* 2«, i, P 29", MA lo/i. Von 18*» 11^9— i8M7?6 

J/. P 20«, MA 20/1. P des Xh 17". 

IL // 17*^59" 3", ?*. P 14*— 17", im Mittel 16«. MA 20/<. 

Ende 19^* 10". 

E. Von i8»»i2?6 — 18*« i7?3 If. P 20^ 3/J. isju. 

N. Wegen sehi* starker MsB von 7** P kein Beben erkennbar. 

— 17. L Anf, (?) 1^6™, c. // 1^44™, e. P anfangs 29*, dann 20". 

MA 1 5 |u. 

IL Anf. (?) i»»6T9, ?:. Ti^ i'« 48^, c. P 2I^ J/A 10 /i. 

Ende kurz vor 3**. 

— 17. ' [ Gegen 2 1** 1 5" einige bebenartige Wellen von 18" P und 2 ^ MA. 

— 20. L H 6»» 44", e. P 27", dann 2i\ MA i2/<. 

IL if 6»'44'" e, P 19% il/.l 5/^ 
Ende 7*» 2"\ 



20. 



* |üm 21»» 10™ M. P ca. I8^ ifA 3iw. 



— 23. Um 7** 55" Ende eines Bebens, dessen Anf.^ H und 3/ in die Zeit 

des Bogenwechsels fallen. 
n. P 14", registrierte MA 4/1. 
E. P 13", registrierte MA 7 ft. 
N. Kein Beben erkennbar. 
Ende 7** 55". 

— 23. L jHT 10^ 30'?8, e. Sehr unregelm. Wellen. P anfangs 29", zuletzt 

21". MA 6/M. 

IL H lo^'si", e. Unregelm. Wellen. P 20", MA 10 /i. 

Ende 11**. 

— 23. I. // 15^7", c, P 29", dann 2I^ MA 8/1. 

IL Um 15»» 23"* M, P i8-, MA (>ii. 
Ende geht in das folgende Beben über. 

— 24. L F, 0^27^0, e. F2 o*'36"»28«, ?. P 30», MA 10 fi, // o*' 58'", 

e, Unregelm. Wellen. P 26*', 3/Jl 40/1. P der M 21", des iV"i 

i6". MA 30 /i. 

IL 7, o*» 27™o, e. Fa o»» 36" 30", i. P 12", iVA 15 //. 7/ o'-'sS'", 

^. Unregelm. Wellen. P 17^ il/A 12 jm. Pdes A^i gleichfalls 17*. 

Ende 1^ 35™. 

E. F, o''26"»23«, i. P 2^ ^3/1. V'2 o^36•"28^ /. P 3^ MA 

10 fi, H o'' 58^'!, 0. P 2S% dann 20^ MA 20/<, P dos iVi 12". 

N. Beben ]iur um 1** 5™ (M) schwach erkennbar. 

2* 
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Febr. 26/27. 1. ^^*/^ 23*" 10^3, e. H 23*» 23^8 e. Zunächst P, 33*, MA 80 /u, 
dann P 24», MA 28 /u, zuletzt P ig«, MA 8/m. 
IL Anf, 23''9?8, e, II 23»» 26"?3, e. Zunächst P 33«, MA 20^, 
dann P 24", MA 25 ]«, zuletzt P 18", MA 8 fi. 
Ende o*» 5"». 

E. ^ 23*» 24"*, e, P 30", ilLl 30^, dann P 20*, 3fA 20^. 
N. Um 23*' 36™ if. P ca. 20«, ifA 20^1. 

— 27. I. Fl (?) 19»» 52?6, e. Fs nicht erkennbar. Unregelm. Wellen. 

P i6*, MA 10 ju. Ä^ unbestimmt. Von 20*» 13^9 — 20*» 17^9 M. 

P 15", MA 60/1. P der unregelm. Wellen des Nb 15». 

U. Fl nicht erkennbar. F2 19^ 57"* 45", /. P 14', if4 40/1. 

H unbestimmt. P 14*, il/J. 65/1. P des iV'A gleichfalls 14". 

Ende 21*» 35"». 

E. F, 19*» so™ 30', i. i/.4 10 iw. F9 19*» 57" 41", i. P 3*, ^V^ 

15 /i. Ä 20*» 8", e. Von 20*» 14™ — 20^ 18" ilf. P 15*, Jlf/1 45 jm. 

P des iV6 20". 

N. Fl 19^ 50" 35", i. P anfangs i", dann 2'. MA 10 ju. Fa 

19** 57"* 38", «. , P 3", ^^ 30^1. Ä 20»^ 8", e. P 25% P der M 

9». ilf^ 60 fi. P des iVÄ 12*. 

— 28. I. Anf. 6^ 53?8, e. P 29-, dann 20». MA 8 /i. 

IL ^n/: 6»»53«8, e, P 21". Von 7»» 12"» — 7»» 16"» M. P 17-, 
MA 8iM. 
Ende 7^25» 

— 28. L Anf. 13*" 36«», ö. J? 13S6", «• P 30', J/^ S/w. Von 

i4^2'?6— i4^6?6 ilf. P 23-, MA 10 fi. P des Nb ii\ 

IL iiw/: 13*» 38"», e. H 14»» o~ e. Um 14»" 2™ M. P 25«, JlLl 

20 (Ji. Von 14*» 7" — 14*' 15" M. Eegelm. Wellen. P 17-, MA 8 /i. 

Ende 14^35". 

E. Von 14»» 3°» — 14»» 13" JT. P 22», MA 12 //. 

N. Von 14*» 1™— i4*»3^6 if. P 26", MA 22/11. 

März 2. I. Fl 6^ 23" 39", i. Unregelm. Bew. MA i2fi.\ Fa (?) 6** 33™ 29", 
i. Unregelm. Wellen. P n', MA 60 ju (um 6*» 34?!). if un- 
bestimmt. P ca. 3', JfA 220 ju. Nb sehr unregelm. 
IL Fl 6»»23»7, e. Fa (?) S«* 33"» 29", i. P 14", nachher kleiner. 
MA 30 iu. J2 unbestimmt. P ca. 6«*, JfA 250//. Angaben wegen 
unscharfer Zeichnung unsicher. P der sehr unregelm. Wellen 
des Nb 9'. 
Ende gegen 8*». 

E. Fl 6»» 23^29«, i. P 3», MA ;i2iM. F 6»» 30» 12», i. F» (?) 
6**33"45'j ^- ^^ 40 i"- -ST unbestimmt. P 3" — 6", MA 210/1. 
P der unregelm. Wellen des Nb 9». 

N. Fl 6»» 23" 26", i. P 2% MA 7 fi. Nach 6»» 33^9 stärkere 
Bew. II unbestimmt. P 7*, MA 340 fi. P der unregelm. Wellen 
des Nb 8'. 
Ende 7i\ 
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März 3. Auf. wegen Registrierbogenwechsels unbestimmt. 

L Fs 9'» 4"» 23" ± 5», i, Unregelm. Wellen. P 27", MA 10 /i. 

//g^'ig", e. Unregelm. Wellen. P 28^ MA 125 i". Nachher 

etwas regelmäßigere Wellen von 18« P und 50/11 Jl/J.. P des 

Nb ca. 14". 

IL F nicht erkennbar. P I5^ if4 20 iu. // 9^ 18", e. P ig*, 

JkTA 50 fi. P des Nh 14". 

Ende ii^\ 

E. Fl unbestimmt. P 2*5, MA i ju. 7s 9^ 4" 17' ± 4", i. P%\ 

MA 25 ju. // 9»» 19% e^. P 24", MA 20^1. Nachher P i8', MA 

45/^. 

N. F, unbestimmt. P 3", iTJ. 10 /u. Fa 9^ 4"" 17", i. Unregelm. 
Wellen. MA 20 /<. fi 9*» 19", e. P 17*, Ml 35 fi. P des i^ 14*. 
Ende io|\ 

— 3. I. Anf. 20»' 58"^, e. P 34", 3Z:A 30 jm. P der Jf 18*, JfJ. 10 ju. 

II. Anf. 21^4", e. Regelm. Wellen. P 20«, ifl 8iu. 
Ende 21^15"». 

— 4. E. Anf. ii^4i!;^8, L Bis ii^42'"3 P i-, J. i /«, dann P 2«, IfA 

lO/l. 

N. Anf. II*» 41"» 43", /. Bis ii*'42?3 P i", A i /i, dann P 2», 

Ende II|^ 

— 5. I. Von 9^27™ ab bebenartige Wellen von 20** P und Sii* 3/4. 

II. Um g*» 41" bebenartige Wellen von 20" P und 2 fi MA, 

— 7. II. Um 3^ 6™ M. P 16-, MA 7 fi. 

— 8. I. ^n/l wegen ikfeJS unbestimmt. F2 17*» 55"^ 30", ?. -ff unbestimmt. 

P 17», MA 35/1. 

II. Vi (?) i7Sa"4', ö- Fa i7SS"3iS ^- H 17 59^5, e. 

Regelm. Wellen. P 15*, il/4 50 ju. P des A^J i2». 

Ende 18^35". 

E. Vi ij^ 5o?9, /. (Zeitangabe wegen starker MsB unsicher). 

P !• und 3*, MA 20 /i. Fa nicht erkennbar. // i8'*o"», e. 

P 13^ MA 30 /i. 

N. Wegen sehr starker MsB können keine Zeitangaben gemacht 

werden. P der Vorphasen i*, der M 15% MA 30/1. 

Schon 18^5" verliert sich das Beben in der MsB, 

— 10. I. Anf. wegen starker MsB nicht erkennbar. H gegen 7i** (wegen 

Bogenwechsels unsicher). Zahlreiche unregelm. Wellen von 
33^ P und 60 /i MA. Nach 8** zahlreiche regelm. Wellen von 
2o* P und 20 fi MA. P der unregelm. Wellen des Nb 24". 
IL Fl 6»»S5~38", ^. Einige Wellen von 13' P und 12/* MA. 
Fa 7**9?i, 6. P 13', if4 8iu. 1/ unbestimmt. Anfangs unregelm. 
später zahlreiche sehr regelm. Wellen von 20' P und 20 fi MA. 
P des Nb i5«. 
Ende 9^^ (in Komp. I schon früher). 
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März 10. E. r, 6»'55'"4i'±6", /. P i\ MA 15 jm. Nach 7' keine Bew. 
mehr erkennbar. Um 7*' 55", (?, Beginn der J/. Unregelm. Wellen, 
P 20*, MA 25 pi, 

N. F, 6'55"'4i'±5', /. P 3', MA 151«. xVach 7" keine Bew 
mehr erkennbar. Um 7" 52" e, Beginn der M, Unregelm. Wellen- 
P 20', MA 28/1. 

Ende wegen starker M.^B unbestimmt. 
- 10. I. Vorphasen wegen starker, unregelm. MsB nicht erkennbar. 
H i7*'24T7, e, P 50", MA 70/^. Nachher zahlreiche regelm. 
Wellen von 21' P und 16 /le MA. 

IL 7i i6** 42" 24', u P i6', i¥A 10 iu. 73 i6*' 56" 7% /. P 15', 
il/1 12/1«. iri7'*24T5, e. P43', ^V.l 20/1. Übergelagert Wellen 
von kürzerer P. Von 17'' 49" ab M, Regelm. Wellen von 20" P 
und iSiti MA, P der regelm. Wellen des Nh i6'. 
Ende i8j\ 
E. Pendel gestört. 

N. F, 16' 42" 26', /. P 3', J/A 6iu. Fo i6"56Vi, c. //un- 
bestimmt. Von 17** 49"— 17' 52" M, P 20", MA isjw. Nach 
iS"* wieder Zunahme der A bei 20' P. 

— II. I. F 3' 26" 30", /. // 3*^32'", e. P 30", JAl 12/«, dann P i8' 

if^ 8/1. 

II F 3^26^26', /. // 3^' 35", c. P 28-, iO 5iu, dann P 15", 

il/A 7iu. 

Ende 4i'. 

— 13. I. Auf, wegen starker J/^•P unbestimmt. Um 14" 9", e, Beginn 

der J/. P 23", dann 20'. MA 45 ju. 

IL F 13" 58" 43*, i. /i i4''7", e. P 28% .1/^1 30/«. Nachher 

Wellen von 17' P und 35^11 MA, Um 14" i8?3 iV. 3 Wellen 

von 13' P und 130 ju il/J.. P des iV& i6'. 

Ende in I wegen MsB unbestimmt, in II gegen is**. 

E. H 14" 8T7, 6'. Unregelm. Wellen. Von 14' 17'— h' «o" ^' 

P I6^ MA 20/1. 

N. //(?) 14'$", c. P ca. 30', dann 20', MA 24//. Um 14' 

18™ M. P 15^ J/A 50/1. 

Nach der M nur noch einige unregelm. Wellen in beiden Komp. 

des W. 

— 14. L //2i^'9", e. P 25', MA 12//. 

IL Von 21^22^ — 21^25™ M, P 23«, MA 151«. 
Ende 21^32". 

— 16. I. //2o^26"\ e. P abnehmend: 28*, 17", I3^ i/J. 20/1. P 

des i\r6 16». 

IL H 20^27°*, e. P abnehmend: 26', 16', 11». MA 50/1. P 

des iV6 I4^ 

Ende 2i\ 
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März i6. E. H lo^ii^^i, i. ünregelm. Wellen. P a«* — 15% JIA 15 /i. 
N. // 2o^26?"2, /. P 3*, nachher 10'. MÄ 12 fi. 

— 18. L Anf, 13** 14", e. P 19', MÄ 5/1. Weitere Angaben können 

wegen starker MsB nicht gemacht werden. 

IL Anf. 13^11", e. Ziemlich regelm. Wellen. P 13", MA 8//. 

Ende i3^\ 

E. V i3*'3"22'', /. P o?5 und 3', erstere Wellen hören bald 

auf. ilf i3»»23™ P 6% MA 8/*. 

N. 7 13^ 3" 24% /. P o's, ^ I /M. Nachher ünregelm. Wellen, 

P 3-, MA 4A^. 

Ende I3i^ 

— 20. I. Anf. 2'32T8, e. // 2^56", e. P 33', xlAl 12 iu. P der J/ 

26", MA 30//. Nachher Wellen von 18' P. Zuletzt ünregelm. Bew. 
II. Anf 2^ 3278, e. H 2^ sy^'jt'. Regelm. Wellen. P von 23" auf 
17* sinkend. MA i2/<. 
Ende 3!^ 

— 20. I. Anf 3** 49", e. ünregelm. Wellen. // 4** 5"* 7', /. Zuerst 

ünregelm. Wellen von 29* P und 40 ju MA^ dann regelm. Wellen 

von 20« P und 1 5 /« ^V-1. P des Nb sehr ungleich. 

II. F, (?) 3' 47" 31% '. ^'i (?) 3'58"32% '. P i6% MA 10 fi. 

H unbestimmt. Regelm. Wellen. P 17*, MA i^^i. Zuletzt 

Wellen von etwas kürzerer P. 

Ende 5^. 

E. Anf i^ 53™7, e. Nach 4^» 10'» etwas stärkere Bew. ünregelm. 

Wellen. P I7^ zuletzt 12', MA 5/1. 

N. Wegen starker MisB kein Beben erkennbar. 

— 22. I. Anf 0*^8™ e. Lange P. Von o»> 34»" ab P 30», J/.1 12 /i, 

dann P 26«, x¥J isiw, zuletzt regelm. Wellen von 20" P und 

IL // o** 30", c. P anfangs unbestimmt, dann 26^ P der regelm. 

M i8', MA 12 fi. 

Ende i\\ 

E. F (?) 23»» 59'" 34«, / (am 21. IIL). P 3^ JAl 2/1. Von 

o»»42»6 — o»»53™ Jl/. P 18«, MA 10 /i. 

N. Wegen starker MsB kein Beben erkennbar. 

— 22. I. Von 2i**2o'?9 — 2i*»26'?9 M. P 22", MA 5/1. 

IL Von 21^ 24" — 21*» 32°* M. P 15% MA 2 f.i. 

— 24. L Anf (H ?) i»»42» e. ünregelm. Wellen. Um i^i™ ^1^- ^ 

19", il£4 15 /i. 

IL An/: (jy?) 1S3", e. Regelm. Wellen. P 16-, iO Sfi. Um 

i»»5o?7 itf^. P i6", MA 20 fi. 

Ende 2»» 10"». 

E. H i^45?6, f. P 20-, JAl 7/1. Um i^'si«^ M. P I6^ 3/.i 

10 fi. 

N. Um i»»5o?6 xV. P 16«, JlZ-l io/<. 
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März 26. I. //4*'iiü*o, f?. ünregelm. Wellen. P 30», dann 19', JIIÄ 15/1. 
IL // 4^ia", e. P 26". Von 4*' 13T8 — 4»" i674 M. P 15", 
ifj. 35 fi. 
Ende 4' 40". 

E. Beben nicht mit Sicherheit erkennbar. 

N. Von 4' 13T6 — 4^i6T3 i/. ünregelm. Bew. P ca. 15", 
MA 6/i. 

— 27. I. F 5"* 22" 54* ± s', e. Sehr ünregelm. Bew. P 40', MA 30/1. 

// unbestimmt. Von 5** 52" ab zahlreiche regelm. Wellen von 
i8' P und 18 iu MA. Von s^'sS"— e'o" M, 
II. 7 5" 22" 47' ± 5*, e. Zuerst schwache, ünregelm. Bew. 
Von 5^ 56" ab regelm. Wellen von 17' P und is/i MA. 
A nimmt sehr langsam ab. Ende gegen 7j\ 
E. Von 5»*57T8 — 6"o" M. P 25', MA 10 fti. Wegen starker 
M(<B ist das Beben vorher garnicht, nachher nur sehr schwach 
erkennbar. 

N. Beben tritt kaum aus der starken MsB hervor. Von 5"* 56'" — 
6" o" M. P ca. 20*, MA 8 ^. 
— 27./28. I. // 23^ 33T6, e. P 30', MA 12/1. Von 23' 39^3 — 23' 42?6 M. 
P 15', MA 30/«. Nachher ünregelm. Wellen. 
IL // 23'* 36T1, r. Von 23" 39"$ — 23' 42T7 M, Ziemlich regelm. 
Wellen. P 15', MA 50/1. Nachher Wellen von 15' P. 
Ende of\ 

E. Um 23"39':'4 Beginn der M. P is\ ^-^ 20 iu. Nachher 
ünregelm. Wellen. 

N. A7if. 23" 38T5, e. Von 23" 40T0 -- 23" 43T0 J/. P 15', MA 20 /i. 
Ende nach o\ 

— 28. I. // 17" 44" e, P 34', MA 20 /u. Dann regelm. Wellen von 

20' P und 12 fi MA. 

IL Auf. (?) 17'* 35" oder 41" e. Anfangs ünregelm., dann regelm. 

Wellen von 17" P und 12/4 MA. 

Ende 18^". 

E. Kein Beben erkennbar. 

N. Von i7'55'^o — i7'59-o J^- Ünregelm. Wellen. P 17', 

MA 1 2 fi. 

— 28. L Auf. 18" 47", e. II i9^ioTi, e. P 38", dann 30', MA 40/1. 

Dann regelm. Wellen von 23' P und 2 5/* MA. 
IL F 18" 46" 13' ± 4», /. H unbestimmt. Zunächst ünregelm. Bew. 
Von 19*» 30"^ ab Wellen von 20" P und i6/u MA. 
Ende 2oJ^. 

E. F, 18»» 24«" 25% /. P < o?s, 1% 3% MA 4iu. Nach 4»» ver- 
schwindet das Beben wieder in der Msß. II 19^ 13™, e. M nur 
schwach erkennbar, etwa 19^**. P 20", MA 8/1. 
N. F, I8»»a4"»26^ /. P i", JO i /i. Eret 19»» 20"» tritt das 
Beben wieder aus der MsB hervor. Um 19^*32"^ if. P 20", MA 12 /i. 
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März 28. Kurz vor 20^ noch einige Wellen von grösserer Ä. Ende 20*» 5" zh. 

— 28. I. // 2o'*S5"\ e. P 30", dann sehr unregelm. Wellen von 16" P. 

MA 10 . 

IL H 20»» 58™, e. P I7^ MÄ 25^. 

Endfe 21** 25". 

E. // 20** 59", e, P 17" (anfangs ganz unregelm. Bew.), -3/^ 12 /'• 

N. H 20*^59™, ^' Unregelm. Wellen. MÄ 15/«. 

— 29. I. Auf, 22^ 9™ 6% /. P 20% MA 10 it/. 7/22»' 31"», f. P 25", 

dann 2o^ iA-l 20^. 

IL A7if. 22^'9"»i2% /. P ca. i8', MA 10 /m. 7/ 22»» 28»», e. 
P 20', i/J. 3 /i. 
Ende 23^»». 

E. .Iw/l 22**8?9, ^- ^ etwa lo', MA Sfi. II nicht sicher 
erkennbar. 

N. Kein Beben erkennbar. 
April 2. r. vln/*. i6'>47", e. P 28*, J7.1 8iti. 

IL An f. i6^ 44", e. Um 16*» 53" J/. P nicht bestimmbar, MA zfi 
Ende 17^. 

— 5- I. li 3** 30°, e. P 28*, dann 20", zuletzt 18', il7^ 10 ju. 

IL 77 3^ 31", e, P 30", MA 10 //. Von 3*» 39"8-3'* 46^6 J7. 

P i6', MA 12 fi. Nachher unregelm. Bew. 

Ende 4\ 

E. V 3** 12" 15", /. P o"5 und 2', A 5 jw, H nur sehr schwach 

erkennbar. Um 3** 40*" J7. P ca. 15', MA Siw. 

N. Beben nicht mit Sicherheit erkennbai\ 

— 5. L Anf. 19*» 9", e. P 20', MA 5 /i. 

IL -4n/: 19^8", e. Regelm. Wellen. P 22*, JO 4/ti. 
Ende 19 J^ 

— 5. L Von 22** 7"— 22' lo" M. P unbestimmt, MA 3/u. 

IL Von 22' 7"— 22" 16° M. P ig\ MÄ 2^. 

— 5. I. y^n 22' 57" 9" ± 6", 'e. Unregelm. Bew. P15"— 40', MA 6fA. 

II 23" 20" (23»^ 16"?), e. P 38", MÄ 30 |u. Von 23'» 39" ab J7. 
P 22", Jl/J. 12 /i. Nachher unregelm. Bew. 
IL V,,., 22' 57" 33», ?. P ca. 15". 77unbestimmt. Von 23" 30"- 
23^37" ^V. P 18", MA 10 fi. Nachher Weilen von 20' P. 
Ende fällt in das folgende Beben. 

— 5./ 6. Beginn fällt in das Ende des vorigen Bebens. 

L P 20»— 50'. Von o»» 10^-0»» i9™5 M. P 25", MA 4^«. 
IL Von o^ 2"— o»» 10" M, P 20% 37^ 3 fi, 
Ende vor o^^. 

— 6. L 7f 1 1>» 5", e. Von 1 1^ lo"" — 1 1»» 12" i/. P 2 1', J74 4 ^i, 

IL Um II»» 12» J7. P i8*, 3/^ 3/1. 

— 6. L Anf. 16»» 59™, e. P 26', ifJl 41«. 

IL Anf. 16^59», e. P i8', MA 2 fi. 
Ende i7i\ 
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April 7. I. Auf. 5^35", c. Unregelm. Wellen. P 28*, dann 14", zuletzt 
17". MA 4/1«. 

IL Anf. 5** 34", e. Unregelm. Wellen. P 17", MA ii/i. 
Ende gegen 6J^ 

E. Wegen Ineinanderlauf ens der Registrierungen Beben nicht meßbar. 
N. An f. s^ 35" ^- Um 5*» 45° M. Sehr unregelm. Wellen. 
P 6* — 25«, MA 10 /i. 
Ende 6^ 

— y, I. H 23^ 22f5, e. P 24', dann 20". MA 12 ju. 

IL // 23*'22?6, e. P 28», dann i6». MA 12 /w. 

— 8. I. An f. i8*»o?i, e. Schwache, unregelm. Bew. H 18^ ig'pe, c. 

P 27', P der J/ i8V JkfJ. 50 ju. P der unregelm. Wellen des 
Nb 13«. 

IL 4w/; 17^9^ e, II i8»»i9?9, e. Eegelm, Wellen. P 15', 
JO 80/1. P des .V6 13V 
Ende igi*". 

uAii/*. beimWiECHBRT wegen starker regelm. il/iP von 7' P unbestimmt. 
E. if i8»»2o»!?8, e. P i8*, ILl 40/1. P des iV'ft lo'. Nb ver- 
liert sich bald in der MsB. 
N. ff i8»»2i?4, e. P 14', iV^ 20 fi. 

— 10. L Um 23** 57" M^ im xV6 eines großen Fernbebens, dalier kaum 

erkennbar. P 20", MA 5/1. 

IL Beben tritt aus dem Nb des großen Fembebeus nicht hervor. 

„TTa -Wellen". 

— II. I. Um i*»32" M, P nicht bestimmbar, MA 2/1. 

IL Von i^32';»4 — 1^35™4 M. P i8', MA 2^«. 
„TTa — Wellen". 

— 13. L Anf, i8'i9"o, e. P 20', MA 3iu. 

IL Ayif, 18" 15", e. P i6', 3A1 6^1. 
Ende 18»» 35". 

— 13. IL Von 23** 34" — 23^37" M. P i6\ MA 3/1/. 

— 14. L Anf. i**53° e. P 34% dann 23", MA s H- 

IL Anf. 2*» o", e. P 20', MA 2 fi. 
Ende 2** 25" it. 

Von April 15. ii*" — April 16. 7J** Registrierung der Hor.-Pend. 
unterbrochen. 
April 19. L Anf. o" 52" 12", /. // 1*5", e. P 45', dann 35'. Von i' 

i3?o — i"" 16^5 M. P 20% MA 25 ju. P der ziemlich regelm, 

Wellen des Nb 17'. 

IL Anf o''52'"i2', i. ff i** 5", e. Regelm. W^ellen. P 31', 

dann 19", zuletzt 13". MA 25 /u. 

Ende kurz nach 2**. 

— 19. I. Anf. 7** 16" 50", i. P 2o', MA 2 f4. II wegen Bogenwechsels 

unbestimmt. Von 8*" 13" — 8** 15"* ilf. P 32', dann bis zum 
Ende des Bebens regelm. Wellen von 22" P. MA 25^1. 
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April 19. IL Anf. 7** 16" 22', /. Regelm. Wellen, P 15', MA 3//. JT wegen 
Bogenwechsels unbestimmt. Von 8' 15" — 8' 24° M, P 30', dann 
regelm. Wellen von 20* P bis zum Ende des Bebens. MA 25 ii/. 
Ende 9i\ 
E. P 22*, MA 8 AI. 

N. P 22', MA I2/£. 

Weitere Angaben zunächst wegen Wechsels der Regist^rbogen und 
dadurch bedingter Störungen, nachher wegen Ineinanderlaufens der 
Registrierungen nicht möglich. 

— 20. I. Anf, (H?) 20' 22", e. P 30% dann 17". MA 5/1. 

IL Anf. (H?) 20*^2473, e. P 15', MA 7 fi. 
Ende 20*' 40". 

— 23. I. F9" 32"» ii', /. Unregelm. Wellen. P 15' — 65^ J/.-l ca. 15 fi, 

II ^^ 49"», e. Von 9"* 51"* — 9** 53" ilf. P 26«, ilf^ 60 ju. Nach- 
her P 17', MA 18/W. P der unregelm. Wellen des Nb zwischen 
15' und 30^ 

IL F9»»32»I3^ /. F3(?) 9'42?2, e. /i 9" 49^ «• Von 9" 55^6 
— 10'' i?9 If. Ziemlich regelm. Wellen. P anfangs 29*, dann 18", 
zuletzt 1 5*. MA 2 5 /«. 
Ende 11" (in Komp. I schon früher). 

E. V 9' 32?4, e. H 9*» 50^1, e. Von 9'' S7 "'0 — 1 0^*0'." 7 ^^. P 19', 
MA 20 fi. Pendel vermutlich gestört, Angaben daher nicht ein- 
wandfrei. 

N. Vorphasen wegen starker MsB nicht erkennbar, //unbestimmt. 
Von 9*» 56?! — lo*» 2"^! M. P 17«, MA 25/1. 

— 25. L A7if. 1^8" 59*, i^ P 27", MA 7^1. H unbestimmt. Um 2'' 

28"*, e, Beginn der M. P 23*, MA 10 fi. 

IL An/; 2'o™, e. Um 2" 28"^, e, Beginn der J/. P 20", MA iS/a. 

Ende 3' 10»». 

— 29. L V 16^ 52" 59', L Unregelm. Wellen. P 15^ — 40«, MA 151«. 

H 17** 15'", e. P anfangs 30«, dann 25", dann 22", zuletzt I7^ 
il/A 20 /w. 

IL F 16'» 52" 59«, /. P i6% J/A 18/«. //unbestimmt. P 25s 
dann 19', zuletzt 16*. MA i^ft, 
Ende i8i^ 

E. Wegen starker MsB nur M erkennbar, P i8", J/J. 18 /i. 
N. .Im/". 16*» 43^5 ± 2°> (Zeitangabe wegen starker A/i^P sehr un- 
sicher). P i!5, MA I /w. // nur hin und wieder erkennbar. 
P ca. 20«, MA 8 ^. 

Mai 2. I. //o*»46™, e. P 30», dann 16"; i/A 3iii. 
IL Um o^ 50» if. P i6«, il/A 2 /i. 

— 2. L An/: i**36?4, e. P 20', il/J. 8/1. V i»'46?4, /. P 12«, A 

10^. /f i**54"», e. P ca. 8" und 28", dann 26^ darauf 23", 
Um 2^6?i 3/. P 15«, -1/4 30^1. P des Nb 20«. 



— 28 - 

Mai 2. IL Ä7if. i^36?3, r, P 15», MA 5ju. // i»" 56™, r. Unregelm. 
Wellen. P ca. 8« und 22*. Von 2»» 2^a — 2»» 8°6 J/. P i6\ 
J[f^ 35^. P des iV^ft i7\ 
Ende gegen 3**. 

E. // i>»56?o, (>. P 8*, J/:a 10 iu. Dann P 20^ Um 2»»6?o M, 
P 15», i/A 12 ju. 

N. H i*»55", e. P 9», il/11 6/w. Nachher unregelm. Wellen. P 
12' — 20", ÄfA 20 ft. 
Nach 2^*» verliert sich das Beben in der starken MsB. 

— 3. I. An f. 6^ 43™, (\ P 29«. Voh 6^ 50» ab M. P 20«, Ji/-i 4 /<. 

IL ^n/: 6»" 45», e. Von 6'>49" ab M, P 17% MA 3|u. 
Ende nach 7^. 

— 4. L Auf. 2i»»30»8, e. P 22", ilAl 6/1. 

IL Auf. 2i^3o?9, r. Regelm. Wellen. P 16«, JO 7/*. 
Ende 22»' 5^ 

— 4/5. L A7if, 23'» 47» c\ P ^2% dann 23". Um o»»2» M, P 17% 

MA 10 /u. 

IL H 23»« 54™, e. Um o^ 2« il/". Regelm. Wellen. P 14% il/^ 15 /<. 
Ende o^ 20™. 

E. Von o" !•" — o*» 2»" J/. Einige Wellen von 14" P und 3 ju J/^. 
N. Von 23»» 56" — o'» I" M. P 15*, J/A 3/w. 
-- 5. I. 7 o*» 45" 26% /. Unregelm. Bew. P 8" — 30'. J. nimmt all- 
mählich und sehr langsam zu, // daher unbestimmt. MA 12 /i. 
IL F o*» 45" 27-, i Unregelm. Wellen. H unbestimmt. P I9^ 
MA 18/1. 
Ende 2l\ 

E. Fo»»45»"24^ i. P 2^ — 7% MA 20iii. 
N. An/: o»»46?2, e. P 5", nachher 18'. MA 8/1. 
if nicht erkennbar. Ende unbestimmt. 

— 12. L F 6*» 8» 21'* ± 3», /. i/ 6»» 2 2?5, e, Unregelm. Wellen. P 20% 

dann 13". J/.4 30 ^m. P des iV/> i7\ 

IL V 6^ 8« 20-, «. P 14", il/:^ 12 /i. // 6'" 22?5, ('. Von &" 24™$ — 

6^ 29T3 M. P 17", MA 75 fi, P der unregelm. Wellen des Nh 13". 

Ende 7** 20". 

E. F 6*» 8" 20« ± 3«, 2. P 1"* — 2", MA 7 iti (Angabe wegen starker 

MsB unsicher). // 6*^23"», c. Regelm. Wellen. P io% MA 15 /t<. 

N. F 6"« 8™ 15" ±3«, /. P 2», jyrA 10 /i. if 6»»22», e. P 12% 

J/ä 35 fi. 

Ende wegen -äfsP unbestimmt. 

— 12. I. An/: ii^i?5, e. Um 11** 11" Zunahme der Bew. // ii^i6*?o, 

e, P 33', dann 22«. MA 90 /u. P des Nb 20«. 

IL An/: ii**o?5, e. Um 11^ 11"* Zunahme der Bew. P 17*» 

itfA 10 fi, H ii*»i8™5, e. P anfangs 30», dann 20", zuletzt 18*. 

MA 40^. P des Nh iy\ 

Ende i2i\ 
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Mai 12. E. // unbestimmt. P von 30' auf 15" abnehmend. MA aoju. 
N. 11 ii"*«©™ e. P 30*, dann 20"; MA 50/«. 
iVA verliert sich in der MsB, 

— 14. L Von ao*»3773 — 2o**39!Pi M. P 17*, MA 5/1. 

II. Anf. 20*» 33?$, e. (Vermutlich beginnt das Beben schon früher). 
Regehn. Wellen. P 17*, MA sju. 
Ende 2I^ 

— 16. I. iZ 5»» i4?5, e. Auf 2 Wellen>on 30» P folgt die ilf (0 mit 

20/1 ^, dann P i8\ 

IL /f 5**J5™3i ^- ^ 17% ^^ 10/«. Keine hervortretende M. 

Ende si^ 

E. Anf. 5*»io?i, (>. P 2*, A 3^1. Von s'' i6»i — 5^ 18^3 J/. 

P 8-, ifi 10 ^1. 

— 16. I. Anf. 10** 59" c. (Die vermutlich schon fiuher beginnende Bew. 

wird durch MsB verdeckt.) P 22', MA 2 //. 
IL Anf.^i?) 10' 57", e. P i8', il/A 5^. 
Ende n"' 10". 

— 18. L Anf. wegen MsB von 34' P unbestimmt. P 24% J/u4 7^. 

IL An/; 17'' 19» e, P 18", 3/A 5/11. 
Ende3i7r- 

— 18. I. Anf 21** 28", e. P 9* (namentlich von 21'* 30™— ai** 31") und 

3i% dann unregelm. Wellen von 17' P und lOju MA. 

n. An/*. 21*» 2474, e. P I3'. Vor 21*» 33?o— 21*» 36^3 M. P 14", 

J/A 10 fi. Nachher unregelm. Wellen von 17' P mit ttbergela- 

gerten Wellen von ktlrzerer P. 

Ende 2%^ 10". 

E. Anf 21^29", e. Von 21'» 33^6 — 21»» 39™3 M. P 12», MA S fi. 

N. An/*, wegen MsB unbestimmt. P lo« — 15", MA 7/1. 

Ende 22*». 

— 19. I. Anf 19** 58"*, e. P 20", MA 3^1. 

IL Um 20>»2" Jf. P i6«, 3/A 5^1. 
Ende 20^". 

— 20. L Anf ii*»29?8, e. -ff ii^34?9, e. P 39", MA 15 /i. Nachher 

P 22». 

IL Fac?) 11** 26"3i", /. F 11^ 30" 8", i. Ziemlich rogelm. Wellen. 

P 17% JlfA 5 ^. 

Ende etwa 1 1** 50«». 

E. Vi II*» 19" 5', «. P 2" (bis 5'), MA 9/1. Vereinzelt auch Wellen 

mit P von> lo". 

N. Vi II*" 19" 7*, i. P anfangs o?5, dann bis etwa 4" steigend. 

MA 8/1. 

H nicht erkennbar. 

— 20. L M ii^'sefs, i. P 17-, MA 8//. 

IL M ii»»56f6, /. P 16, MA 8^4. 
Nur zwei Wellen. 
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Mai 20. E. M ii*»56". P ca. 20", MA 7 fi. 
N. Beben nicht sicher erkennbar. 
Ende i2\ 

— 20. I. H 16^18™, e, P 38", dann 20", MA 10 /u. 

Ende i6f . 

— 20. I. Von 18 i8™2— i8»»20?o M. P iq% MA 5 /u. 

— 21. I. An f. (^) 13*" i9?9, e, 11 13*' 40^9, e, P 34*, dann 28', zuletzt 

22", MA 20 /i. 

IL // 13*» 46»', e. P 24% dann 20^ MA 15//. 

Ende vor 14.^^. 

— 22. I. Nach 16^39™ einige Wellen von 28" P und 8/i A, 

Juni 2. I. An f. wegen starker Jl/;»*\ß von 40' P und 30 iu MA unbestimmt. 
Von 15** 19'" ab Wellen von anfangs 34", dann 20' Pund 10 /i MA, 
Von 15** 32^4—15*» 38^4 M. P der regelm. Wellen 21^ MA 18 /w. 
Nachher P i7\ 

II. Anf. (?) 14*» 58"», ('. Von 15**19™ ab schwach erkennbare 
Wellen von langer P. H 15*' 24"», e. P 20% MA 13^1, Von 15** 
33"8— 15*»38'?6 M. P der regelm. Wellen 20", MA 12 jw. 
Ende bald nach 16*». 

— 7. I. 7 2** 54" 26" db 4"*, ('. Unregelm. Wellen. P anfangs 25'— 40», 

nachher 18". MA 8//. 

IL r 2' 54™ V± 5», p, Unregelm. Wellen. P 18", MA 8/1. 

Ende 4\ 

— 8. L Von i*>3'r7 — 1'*6™ J/. P nicht erkennbar, MA 3/<. 

IL Von i*'2\»7— 1>'8'" J/. P 21", MA 3//. 

Von Juni 8. 12*»— August 2. 9*» Registrierung der Hor.-Pend. unter- 
brochen behufs Anbringung einer neuen Dämpfungsvorrichtung. 

Von Juni 9. bis Juli 10. zeichnete der Glasstift der Komp. N des 
WiBCHERT zeitweise so schlecht, daß verschiedene Beben nicht erkennbar waren. 
Juni 10. E. Von i^50?6— i»» 57" M, Unregelm. Wellen. P r— 8", MA 3/1. 

— 10. E. F 21*» 0^12", /. Von 21'' io™o — 21'' 12^1 M. P 5', MA 4/1. 

Ende 2^^ 

— 17. E. Vi 1*» 17» 50", /. Zahlreiche Wellen mit P von i' — 3". Von 

jh 25^4 — i^ 3o?7 M. P 9% MA 5 /i. 

N. Fl i»»i7™48', /. P 2». V2 i'*2i?6, i. P 4», MA 3 /<. 

Ende 1** 34". 

— 19. E. V II»» 45" 48-, 7. P 5^ MA 20//. iy i2»>5", e. P 30% MA 

joofi. Voft i2*'io?7 ab M, P is", MA 45 ju. P des Xb i5\ 
N. U ii^45?6, /. P 6% aV.4 12/1. H 12»» 5*", f. Anfangs Wellen 
von ca. 30' P und 85 /u MA^ dann von ca. 15" P und 25/1 J/A. 

— 22. E. Anf. 3»»28?7, p. P 3«, ^V.l 1 /u. Fa (?) 3^39^2, /. H nicht 

sicher erkennbar; nach 4** M (?), P ca. 20», J/A i fi. 

— 24. E. Fl ii''29';'6, /. P 2% MÄ I /£. Bew. kaum messbar. Vj 11»» 

39'" 17', '/. l/nregelm. Bew. P ca. 5", J/J 8//. // 1 1^9^*6? ^'• 
P 14-, MA iSfL P des Xb 17". 



[Herd: Cetinje.] 
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Juni 24. N. Vorphasen wegen schlechter Zeichnung nicht erkennbar. H 
12^ o", p. Von 12*» I" — 12*» 3"* M. Unregelm. Wellen. P 12^—20% 
MA 30^. 
Ende gegen 13^. 

— 27. E. Auf. 9**5o?i, /. P o»5 und 2\ MA 3/1. [Herd: Wales.J 

Ende 9** 55". 
Juli 4. E. Anf. 2*'35'?3, /. P 0^5—3", MA 5^. 
Ende 2^39'?8. 

— 4. E. ^nf. 4' 4+^5, ^. P 1'— 3', ^^-^ 4^^. 

Ende 4** 50^0. 

— 4. E. Von 7^ 2?o — 7»* 3™5 M. P 3", MA 3 /i. 

— 4. E. il?i/: io»»i8!P5, f., P 3% i/:4 3/1. 

Ende lo*» 22™. 

— 6. E. 7 o»» 52" 59», /. P 3», MA S/u. ^ i*» 10", f». P 20", dann 

15*. iAA 4/1. 
Ende i^ . 

— 8. E. -ö" 23^ 13"*^^. Von 23** 2o?i — 23^ 24?6 M, Regelm. Wellen. 

P 20% MA 10 f4, 

N. Von 23^ 18" — 23*» 21» M. P ca. 25", MA io^<. 

Ende 23^^ 

— 10. E. Von 20*» 49™ — 20** 58"» M. P 20", MA 8 ^. 

— 13/14. E. Vi 23*» 53" 57", /. P o!3 — 3% MA 8^. Ta o»» 2»j2, (?. Pder 

ersten Welle 20", fibergelagert und nachher allein auftretend Wellen 
von ca. 5* P. H 0*11^8, e. P 30», P der M 20", MA 40^/. 
P der regelm. Wellen des Nl 15". 

N. Fl 23** 54™ 3", /. P 2', MA 3 /i. Fa o^ 2?3, e. P der ersten 
Welle 22", dann unregelm. Bew. //o*»io?8, e, Unregelm. Wellen. 
P lo" — 30', im Durchschnitt 20". MA 45 ft. P der regelm. 
Wellen des Nb i4». 
Ende gegen i^. 

— 16. E. Von 2 2»» 10™ — 22^ 14" M. P 16«, MA 3ju. 

N. Ä^ 21^55", ^' P anfangs 30', dann 20', MA 6/«. 
Ende 22^^. 

— 20. Beginn des Bebens wegen Kegistrierbogenwechsels unbestimmt. 

E. H ii*'49?o, i. Von 11** 5i?2— 11^53^4 M, P der regelm. 

Wellen 20% MA 35/1. Wellen des Nb unregelm. 

N. H 11*43", ^* Unregelm. Wellen. P anfangs zwischen 20" 

und 30', nachher 15". MA 12/1. 

Ende 121*" (in Komp. N unbestimmt). 

— 25. E. Anf. ii'*5o"57', /. P 2* und 10", AfA 9/1. 

N. Anf. ii'5i?4, e. P i'— 2% MA 8/w. 
Ende n** 57'". 

— 28. E. Fl (?) 2*^ 29™ II', i. P 2% MA 3iu. Fa (?) 2' 33"' 6^ ± 3«, /. 

P 3-, MA 5 ^1. 

N. Fl (?) 2' 29™ IIS /. Fa (?) 2'»33?2, ^. . P 2^—3", i/J. 3/i. 
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Juli 28. H unbestimmt Nach 2*" 40™ Beben nicht mehr erkennbar. 

Vom Juli 28. 10" bis August 13. 8** hat Komp. E des Wibchbrt meist 
angelegen. 

Aug. 1/2. N. // 23'' 58™, e. P 20', zuletzt 12". MA 30/1. 
Ende 0' 25». 

— 6. I. Beben wegen M^^B nicht mit Sicherheit erkennbar. 

IL // 3'* 54?5, e, P ca. ii-, MA 4^11. 

Ende 4' 7™. 

E. Vi 3*^44™ 52", '. P 2«, A 2//. V, 3»'47~38'±4S '• P 3% 

MA 6/1. // 3^S4?2, /. P 9«, MA 4/1. 

N. W 3** 44" 49', ''. P 2", MA i/i. Vi 3^47™5I^ ?. P 2« und 

j^ MA 3 /i. Von 3'' 58^5— 3^' S9?6 MP 8', J/.4 7 /<. 

Ende 4*» 10»". 

— 89. I. V 23*» 31" ii'^ib 5-*, r. H 23^49", r, P anfangs 28", dann bis 

zum Schlüsse des Bebens 18'', MA 5/1. 

IL H 23*» 50«", e, P anfangs 2 5^ dann i8". MA 8fi. 

Ende oj»'. 

N. Von 23^*57™ bis o'» 5" M, P 16% MA 5/1. Wegen schlechter 

Zeichnung können keine weiteren Angaben gemacht werden. 

— II. E. Anf, 10** 5™i, r, P 2", A etwa 5/11. 

N. Anf\ io»»4™9, '• P »% ^1 S H- 
Ende io»»8^\ 

— 12. I. Kein Beben erkennbar. 

IL Von 20*" i?4— 20** 3^7 M. P 15?$, MA SH- 

E. Kein Beben erkennbar, Pendel vermutlich gestört. 

N. Von 20*» 2^3 bis 20'' 4^5 M. P 12% MA 5/1. 

— 12. I. Kein Beben erkennbar. 

IL M 26^ 14"— 20^ 18". P 14", MA 2 f4, 

E. M 20»» i3?8— 20*» 17«^. P I'— 5», MA ca. 2 fi. 

N. Beben nur sehr undeutlich erkennbar. 

— 13. I. H 19^ 10"* 4', €. M 19^ i3?4— 19** 14T8. MA etwa 12 ju. 

P wegen unscharfer Zeichnung nicht meßbar. 

IL Anf. i9**6»9, e. P 8», MA 8/1. // 19»» 10"» 24«, i, P 12" mit 

Andeutimgen übergelagerter Wellen von kürzerer P. MA 25/1. 

Ende 19^*". 

E. Anf, (?) i9**5™i, e, P 3", MA 5/1. H i9^»9l"9, e. M 19'' io™7. 

P 4", MA 30 fi. P des M 6». 

N. .4w/l (?) 19'* 5?o, e. -ff 19^ 10™, 0, P 5* und 10*, MA 25 jw. 

P des Nb 8». 

Ende 19'' 20" ±. 

— 15. I. Beben wegen unscharfer Zeichnung nicht meßbar. 

IL Anf 20*» 36^9, e. Von 20** 38?9 — 20*« 42^9 J/. P der regelm. 
Wellen i7», MA 5 /u. 
Ende 2I^ 
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Aug. 15. I. Änf, 2 2** 29™, e. Unregelm. Bew., P 13', MÄ iS fi. 

IL Anf, 22*» 28™, e. H 22^31^6, i. Auf eine Welle von 20" P 
folgen die Maximal wellen mit ii'P und 35 iu MÄ, Wellen ziem- 
lich unregelm. 
Ende. 2 3^ 2". 

E. Ä7if, 22*^25", e. P 2», MÄ 4j[/. H 22**3i™5, i. P anfangs 

4% dann 3* und Il^ MÄ 20^1, P der unregelm. Wellen des 

Nb 6\ 

N. Änf, (?) 22** 20", e, P 2' und 3^ MÄ 4/u. H 22^3i?6, i, 

P 4« und 10*, MÄ 35 //. P des Nb 9". 

Ende 23^ 

— 17. I. Änf. 6** 53^", f^ Von 7** 2™2 — 7*'8™2 M. P der regelm. 

Wellen I8^ Jl/4 15 /i. 

IL Ä7if. 6^ 57™, (^. Von 7** 4?5— 7** 8^3 M, P der regelm. Wellen 

i8', MÄ 15 /M. 

Ende 7^^ 

E. Von 7" 5" - 7** 7"» ^. Unregelm. Wellen. MÄ 5 fi. 

N. Von 7*4™ — 7' 8" M. P der ziemlich regelm. Wellen i8*, 

MÄ 9/«. 

Änf, und Ende unbestimmt. 

— 17. ^^/! dieses Bebens fällt in das Nb des vorigen. 

L M f 20T7 — 7*» 23T7. P 17% MÄ 5 |w. 

IL Jf 7' 20T5 - 7»» 23T8. P 17', J/A 7 /i. 

Ende 7^ 32". 

E. Kein Beben erkennbar. 

N. Von 7** 2d^ — f 24"" M. P 2o', MÄ 7 /i. 

— 17. L Änf, i7'49?9, e. Von 17" 53"— 17** 57*" i^/. P der regelm. 

Wellen iS\ MÄ 8/1. 

Ende 7|\ 

E. Beben nicht meßbar. 

N. Von i7'53'"3 — i7'56T8 M, P der unregelm. Wellen 2o^ 

MÄ 1 5 fi. 

— 17. I. Ä7if, unbestimmt. Um 10" 3™ M, P anfangs 25'. P der M 

2o', MÄ 12 fi. P des Nb 17'. 

IL Änf. (?) 9''33'"i', «. ^' 9' 59" ^. P 2i\ Von 10*^2'" — 

io"5T7 J/. P 18", i/A 10 ^1. 

Ende wegen zeitweiser Unterbrechung der Registrierung zwecks 

Anstellung von Versuchen am Apparat unbestimmt. 

E. Zeitangaben nicht möglich. P 20", MÄ 2^ n, 

N. Änf\ 10" o" c, M 10*^ 2T8 — 10" 5". P 20», MÄ 20/1. 

— 17. L Von 12" 48™- 12' 51™ M. P 2i', MÄ 5^1. P des i\^6 i6'. 

IL Von 12»' 49"'— 12' 51" M. P nicht meßbar, J/A ca. 4/'. 
Ende 13':!. 

3 
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Aug. 17. I. Auf, (?) 13** 29", e. Zunächst längere Zeit sehr schwache Bew. 
P ca. 25', A 3iw. H 13' 52" 56", /. Bis 14*" 2T9 regelm. Wellen 
von i8' P und7gleichmäßlger A. MA 15 /u. P des Nh 17'. 
IL Anf, (?) 13" 29™, e, Bew. nimmt zunächst sehr langsam zu. 
P 22", A i^. Von 13*" 57*9 bis 14** 5T4. M, P der regelm. 
Wellen 20', MA la/«. P des Nh 17'. 
Ende ni**. 

E. // 13** 53", e. P 2o', il/^ 15/1. 

N. H 13' S3?8, e>. P 2i\ M 13' 58^4— 14' 5T1. P ii\ MA 
15^. 
Ende 14^- 

— 17. L Anf, 21*' 16" e (schlecht erkennbar, da Bogen an dieser Stelle 

Licht bekommen hatte). H (?) 11^ 19™, r\ P i8', MA 6/u. 
IL // (?) 21*^ 19", e, P 19', MA 5/1. 
Ende 2iJ\ 

— 18. L ili'45", e. P anfangs nicht meßbar. Von 1^50"— i' 53" 

M. P 20', JfA 5 /£. 

IL Von i' 49?5 — i*^ 54T5 M, P 21', MA 5 ^. 

Ende 2' 5" 

E. Pendel lag an. 

N. Beben nur schwach erkennbar. Von i^ 51T8 — 1** 53T8 M. 

P ca. 2o', MA 3 f<. 

— 18. I. Anf, 7** 23°, e. Bis nach 8" sehr schwache, nur zeitweise 

erkennbare, unregelm. Bew. Nach 8" P 30', A 10 /ii. itf fällt 

vermutlich gerade in die Zeit des Registrierbogenwechsels. Bis 

gegen %\^ zahlreiche, meist regelm. Wellen von 20' P und 10 /i MA, 

IL A7if 7" 23" e. Bis 8" 8" sehr schwache Bew., dann Wellen 

von 28' P und 25/« A Nach Wiederauflegen des Bogens Wellen 

von 2o' P und i2jii MA, 

Ende nach 9". 

E. Pendel lag an. 

N. Beben erst 8'' 7" mit Sicherheit erkennbar. P anfangs 30*, 

dann 20", MA is^u. 

Ende 9\ 

— 18. L Von le 20"— le*" 27" M, P 19', MA 5 ^t, 

Tl. Anf le 18", e, ^ 23', MA 4^. 
Ende 16' 40". 

— 19. L 7 9*" 49" 8' ± 3', /. H io'»22'", e, Angabe wegen ganz all- 

mählicher Zunahme der A ziemlich unsicher. P 30', MA 12/1, 
Von 10" 32?4 bis 10'' 47T0 M, P der sehr regelm. Wellen i8', 
MA 25 iu. P des Nh i6V 

IL Anf 9^54", e, V^ (?) 10' 4" 57', i. Einige Wellen von 
13' P und 5/i A Nachher unregelm. Wellen von 24' P und 
3/i A Ä' io"23?5, e. P 26', Jl/Ll 8/1. Von 10' 32?8. — 10" 
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Aug. 19. 5o?o M, P der sehr regelm. Wellen anfangs 21", dann i8', zu- 
letzt i6'; MÄ 25^. P des Nb i6". 
Ende i2\ 

E. Änf. 9'58?9, i. i? (?) 10-32", e. Von lo'" 39T4 — 10' 44T3 
M. P der regelm. Wellen 17', ÄfA 30/1. P des iV'ft i6*. 
N. Änf. unbestimmt, fi' (?) 10** 24" e. Von 10** 37*3 — xo*» 40^3 
Jf. P 17', -äfA 20/«. Wellen des Nb sehr unregelm. 
Ende 12**. 

— 19. I. Änf. 16** 31" e. Um 16** 36"' wird die Bew. merklicher. Von 

i6''40?o bis i6**5oT4 M. P der regelm. Wellen fallt von 

23' auf i8'. MÄ 12 /u. P des Nb 17'. 

IL Änf. 16' 31", e. Von 16** 45^5 — i6' 52^5 M. P der regelm. 

Wellen i8*, MÄ 15 ju. P des Nb i8V 

Ende 17^'. 

E. Von i6'*4o?9— 16** 5o'!'3 M. P der unregelm. Wellen 20", 

MÄ 10 /i. 

N. Von i6'45f3— 16* S1Ü3 Jf. P etwa i8*, JfA 8/1. 

Ende kurz vor 17**. 

— 20. I. Änf. wegen MsB unbestimmt. P i6', MÄ 2 /i. 

IL Änf iT 10", e. Von 11" 15- — 11' 21" M. P 19*, MÄ 5 fi. 
Ende 11' 35". 

— 21. L Änf gegen 12** 19" wegen MsB nicht genau angebbar. Von 

i2'*25?6 — 12*' 27T8 M. P der regelm. Wellen 20', MÄ 15 /i. 

P des Nb i8'. 

IL -An/*. (?) 12*" 16" e. H 12" 22" e. P anfangs 21', dann 

i8', zuletzt 16". MA 12 fi. 

Ende 13'. 

E. Zeitangaben können wegen Ineinanderlaufens der Begistrie- 

rungen nicht gemacht werden. P 19', übergelagert MsB von 

4' P. MÄ Sfi. 

N. Änf (?) 12' 14T4, e. M von 12' 26"'— 12' 29". P 20', MÄ 

12 /i. 

Nach 12^" verliert sich das Beben in der MsB. 
Von August 21. 13*" — 14 J*» zu Versuchszwecken Registrierung der Hor.- 
Pend. unterbrochen. 
Aug. 21. I. Änf. 20** 50" 59', i. P der regelm. Wellen stetig abnehmend: 

30', 2o', 16", 14'. MÄ i8jii. 

IL Änf 2o^ 50^53% i. Pderlfi8', MÄ iS ft. Pdes Nb 14». 

Ende 2ii\ 

Beim Wiechert sind wegen MsB keine Vorphasen erkennbar. 

E. Von 20*» 54» — 20*" 59^2 M. P der unregelm., von MsB fiber- 
lagerten Wellen 20% MÄ 20/1. P des Nb 14". 

N. Änf (?) 2o*»-47^o, i . Von 20*» 54" — 20*» 57^6 Jf. P der 

unregelm. Wellen 15" — 30", MÄ 22^. 

Schon nach 21'* 5"" ist das Beben in der MsB nicht mehr erkennbar. 

8* 



— 36 — 

Aug. 21. I. Anf, 2\^ 23", e. Ziemlich regelm. Wellen von 20" P und 
10 pL MA, 

IL Anf, 21*» 24"», p. Ziemlich regelm. Wellen von 21* P und 
6^1 MA. 
Ende 21^ 50"*. 

— 22. L Anf. 21*» 6™ (?), e. Von 21*» 15*— 21'* 23" Jf. -4 der Jf sehr 

gleichm. P 24% MA i2ju. 

IL Anf, 21** 8", e. Von ai^ 15" — 21*» 22" M, P 22% MA 4/w. 
Nach 21"* 41"» wird die bis dahin fast gleichm. andauernde Bew. 
rasch merklich schwächer. Ende gegen 22^^. 

— 24. I. Anf 2** 42?2, i, P 19% MA 6jm. 

IL Anf 2^» 42» e. P i8', MA 3/1. 

Ende 3** 5™. 

E. Anf 2^ 42?3, ?. Von a*» 49"* — 2** 52" M, P ca. 5*, MA 3 /*. 

N. Kein Beben zu erkennen. 

— 25. I. Fä (?) 12*» i4™f, e, Anfangs unregelm. Wellen von 32' P. P 

der M 17', MA 5 ju. 

IL ^tt/". 12*» 10T4, (\ "f^a (?) i2**i4™i% i. Unregelm. Wellen. 

P 24", dann 18% zuletzt 13'. MA 10 fi. 

Ende nach 13** (in Komp. I ist wogen unscharfer Zeichnung das 

Beben schon i2i** nicht mehr erkennbar). 

E. Vi (?) i2»>3™o, i. P 4«, A der i.^Welle 5/1. V^ (?) 12»» 

i4?o, f». Unregelm. Bew. P i5\ // 12^20", e. Anfangs 

unregelm. Wellen, P 15' — 30\ Von 12^ 26';'o — 12** 27^4 M. 

P 16% MA 12 fii. Nachher Wellen von 13* P, 

N. Fl 12^ 2™ 54% /. Einsatz ziemlich scharf. P i^ — 5". MA 5^. 

F2 ii*" 13^58% /. Auch dieser Einsatz ist recht deutlich. P der 

I. Welle 13", MA 8^1. Nachher unregelm. BeAV. H unbestimmt. 

P der sehr unregelm. Wellen im Durchschnitt etwa 15% MA ii/i, 

Ende gegen 13^. 

— 25. I. T^i wegen unscharfer Zeichnung nicht erkennbar. V^ 14** 3™ 

39% /. Sehr unregelm. Bew., P von 11* bis 40*. MA 15/1. IT 
unbestimmt. Um 14** 20" M. 6 regelm. Wellen von 17" P und 
45 fi MA. P der vorwiegend ziemlich unregelm. Wellen des Nb 
18-. 

IL Fl 13** 56^25" ±4% i, Fa 14'» 3" 36« ± 3% ?. Erst eine 
Welle von ca. 25" P, d.inn sehr unregelm. Bew. P 9" — 30% 
MA 30 fi. Von i4{** ab etwas regelmäßigere Wellen von 22« P 
und 65jti MA. Um 14^ 32^ il/. P 14% MA 40/1. Wellen 
des Nb sehr imregelm. 
Ende i6i^ 

E. F, 13»» 56" 25' ± 2», ?. P 4" und 12", MA 8iw. F^ 14»» 
3™5 ±, f>. (Kein scharfer Einsatz, Bew. des Schreibstiftes mög- 
licherweise infolge der Minutenmarke etwas gestört). Unregelm. 
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Aug. 25. Wellen mit P bis zu 40% übergelagert i/i?5 von 5* P. MA. 13/4. 
H 14^ i4™2, (^. P 30% übergelagert MsB von 6« P. MA 100 /u. 
Voji 14*' i9?4 — 14*^ 2i?o if. 5 regelm. Wellen von 17* P und 
65/4 J/A Im Nh vorwiegend P von 12". 

N. Fi 13*» 56^ 26* ± 2\ i, P 4% .1/.4 8/1. Fa 14*» 3" 38» ± 3% 
/. Erst eine (von MsB überlagerte) Welle von 30» P und 100 jw 
A^ dann unregelm. Bew. // unbestimmt. P anfangs 30% dann 
i6% zuletzt 13'. MA 40 i«. P der unregelm. Wellen des Nb 
etwa i5». 
JEnde nach 16^. 

— 25. L Von 17*» 25'"— 17»» 28«^ M. P i8% MA 3ju. 

IL Von 17'' 25™ — 17*» 31"* M: P nicht bestimmbar, MA 3/*. 
Ende 17!^. 

— 28. I. H 5*» 54'?5, e. P anfangs nicht meßbar, dann 25% zuletzt 20». 

MA 35 fi. • 

IL H s^ 54™ 12% i. P 28». Von &" 5?o ab M. P der regelm. 
Wellen 18", i/JL 25 /ii. 
Ende 6** 50". 
' E. Pendel lag bis 6^ 10™ an. P der folgenden Wellen 14% A 

N. Vorphasen scheinen vorhanden, sind aber wegen J/^P nicht meß- 
bar. Um 6** 5™o, 6, Beginn der M. P 17% MA 25^1. 
Ende unbestimmt. 

— 29. E. Beben wegen MsB kaum erkennbar. P ca. 3% MA 3^1. 

N. .In/: 8»» 20™ 54« dl 3% i. P 2% MA 2 fi. 
Von August 29. 9^ 25"» bis 11^ 20" Eegistrierung der Hor.-Pend. unter- 
brochen. 

Aug. 30. L Fl (») 2^ 56°» 40» ±4% /. F3 3^ 3" 17% ^' oder sS*??, ^'- ^ 
der ersten Welle 12% darauf unregelm. Bew. MA io/£. /i un- 
bestimmt. P sinkt allmählich von 24* auf 20". MA 50/1. P 
des iVA I8^ 

IL Auf. 2** 58^6, f^ Einsätze nicht erkennbar. // 3** 23", e, 
Anfangs unregelm. Wellen von 30" P und 40/« MA, dann die 
regelm. if von 18" P und 30/* MA. P des unregelm. Nb 17'. 
Ende 5i^ 

E. F, 2** 52^40% i. P 4% i¥A 3/1. F2 3** 3™ 30', i oder 
3^ gm 50% ;. Unregelm. Bew., meist P 5'. MA 12 fi. H 3^ 22", 
e. P 30% J/A 20//. P der regelm. If 20% iV^ 2$ fi. P des 
-Vi, soweit meßbar, ca. 2o\ 

N. Fl 2*» 52^45% i. P 3% MA 211. F, (?) 3^ 4% i. Unregelm, 
Bew. P meist 7^'. MA 10 fi. H 3** 22^9, e. P 31", MA 45/1. 
P der il/ i8% il/:! 20jii. 
Ende gegen 5**. 

— 31. I. Kein Beben erkennbar. 

IL Von 1*» 31™ — 1^» 39"» itf. P nicht meßbar, MA 5 |i. 
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Aug. 31. I. V 15** 16" 44», i. //unbestimmt. P der unregelm. Wellen 24", 

MA 20 /u. 

n. F 15*» 16» 44«, i. MA 10 fi (um 15*» i7?5). H unbestimmt, 

Wellen sehr unregelm. P 8» — 20% MA 18 /i. 

Ende gegen 16*». 

E. Vi 15"» 8«» 9*, i. Einsatz recht scharf. P 4% MA 15 /i. F, 

15b 16» 45% i. Gleichfalls scharfer Einsatz. P 3" — 5', MA 

35 /M. // unbestimmt, M auffallend klein. P lo» — 20«, MA 12 ^. 

N. Fl 15^» 8» 9% i. P 3«, Jfl 3fi. V, i5>>i6»47-, i. Sehr 

scharfer Einsatz. P 4% JlfA 20 /u. JT unbestimmt. P 5" —20% 

MA 20^. 
Sept. 6. I. H 19^ 36», e. P nicht meßbar, MA 3 ju. 

n. Anf. 19^ 29", e. P ca. ii% Jfil 5/«. 

Beben nur sehr undeutlich registriert. Ende gegen 21^. 

— 13. I. Anf. S^ 49» e. H 8»' 54» e. P 22% MA 6ju. 

n. ff 8»» 55"^, e. P 19-, 2/A 6 AI. 

Ende 9^ 30". 

E. Von 8>» 57» — 9^ o» M. P nicht meßbar, J/il 3 fi. 

N. Von 8^55" — 9^2" M. Unregelm. Welllen. P etwa 20% 

JlfJL 7iu. 

— 14. I. Anf. 13^ 59"*, c. Jff 14^ 8"?!, e. P 26", dann 20% zuletzt 

i6-., MA 6/1. 

IL An/l i3**34?7, i. // 14** xof 6, e. Pder regelm. Wellen sinkt 

von 23" auf i6*. MA 10 /ti. 

Ende i5i\ 

E. Beben nur schwach registriert. H nicht meßbar. P ca. i8% 

MA 4/1. 

N. ff 14^ 11"*, e. P sinkt von 20« auf i5*,Jfi 8ju. 

Ende (in Komp. N) nach 15*». 

— 17. I. ff 5^ o™, e. Zahlreiche regelm. Wellen von i6» P und 25/4 JfA. 

IL Anf. 4^ 39"* 9", i. ff 5** o™, e. Von 5*» 5'f2 — 5^ 14*4 M. 

P der regelm. Wellen 15*, MA 25 iu. 

Ende 5^ 30". 

E. Wegen Ineinanderlaufens der Begistrierungen Zeitangaben nicht 

möglich. Zahlreiche regelm. Wellen von 12»* P und 12^ MA. 

N. Anf. 5^ 2", e. Zahlreiche regelm. Wellen von i4» P und 

20 fi MA, 

— 17. I. ^n/". 9»» 6°» (?), e. ff fällt in die Zeit des Bogenwechsels. P 

der regelm. M 22% registrierte MA 30 ju. P des Nb i8". 

IL iln/: 9»» 8» (?), e. ff fällt in die Zeit des Bogenwechsels. 

P der regelm. M 23% registrierte MA 20/1. P des ziemlich 

regelm. Nb i8«. 

Ende ii"». 

^n/l und ff beim Wiechebt wegen Bogenwechsels unbestimmt. 

E. P der regelm. #22", 3/4 10 /u. 
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Sept. 17. N. P der regelm. M 20% MÄ 50 /u. 
Ende 10^. 

— 20. L H iS^ 27", e. P 24». Um 18^ 40"» JA Pder regelm. Wellen 

17% 3/4 4^. P des Nb i6». 

IL iln/: 18^ 3"» 58% /. ir i8»^ 23™, e. Von i8>^ 35"^ — i8»> 38" Jf. 

P der regelm. Wellen 20% MÄ 10 |i. 

Ende igj^. 

E. if 18*» 33™, e. Von 18*» 39^8 ab M. P der ziemlich regelm- 

Wellen 17% Af^ 15 /i. P des iV^& gleichfalls 17'. 

N. JET i8>» 27» e. Von 18^ 35?6 bis 18^ 38^3 M. P der regelm. 

Wellen 20% MÄ 15^. Wellen des Xb unregelm. 

— 21. L Änf. 1^ 57'?5, e. H 2*» 27", e. P 34", MÄ 10^. Um 2^33"^ 

M. P 24', MÄ 15^. Nachher Wellen von 21" P. 

IL Änf. i^ 57" 37', i- Von 2*» 38T8 bis 3^4"* Jf. P der regelm. 

Wellen 20", MÄ 15/1. 

Ende 3** 20". 

E. Wegen Ineinanderlaufens der Kegistrierungen können keine 

Zeitangaben gemacht werden. Beben nur undeutlich registriert. 

P ca. 20», MÄ 8 //. 

N. Beben wegen Ineinanderlaufens der Registrierungen nicht 

meßbar. 

— 21. I. Beben nicht mit Sicherheit erkennbar. 

IL Von 16*» 42"*— 16^ 51° J/. P ca. 24", MÄ 4^. 
Ende 17^ 

— 24. I. M 3'*47"!'9, e. P 15', MÄ 5 ^u. 

IL M 3*>48?2, e, P 14», MÄ 5^1. 

Ende 4^ 
Von September 28. 9^— 17*» 26"* Registrierung der Hor.-Pend. unter- 
brochen. 
Sept. 29. I. Änf, 4*» 18» 9% /. Von 4** 23°$ ab M P 22», MÄ 10 fi. 

n. Ä7if. 4»» 18™ 13«, i. Von 4^ 23?4 ab M. P 15«, MÄ 8/m. 

Ende 4** 35"*. 

E. Beben wegen MsB nicht sicher erkennbar. 

N. Beben tritt aus der MsB nur schwach hervor. P der M is\ 

MÄ 8/1. 

— 29. I. Änf. 13^*43™, e. Sehr schwache Wellen von ca. 40* P und 

5 fi MÄ, Nachher (gegen 14**) etwas deutlicher registrierte Wellen 

von i8"P und 8/4 MÄ. 

IL Änf. 13^42° e, P 3S% später (gegen 14*») 22». MÄ 5/1. 

Ende 14** 5"*. 
Vom I. bis 10. Oktober können für die Hor.-Pend. keine genauen Zeit- 
angaben gemacht werden, da die Stundenmarken infolge Versagens der Batterie 
ausgeblieben sind. 
Okt. 2. I. 1 Gegen 4** im Nb eines großen Fernbebens Wellen von 

IL J 20« P und 30 Ai MÄ. Vielleicht TTa — Wellen. 
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Okt. 7. I. ) Etwa von 13^ 5™ ab eine Reihe Wellen von a8« Pund 15 fi MÄ, 
II. i Dauer der Bew. i**. 
E. Kein Beben erkennbar. 
N. Von 13^8"*— 13»» 17" M, P 25% MÄ 15 /i. 

— 2. I. Vi nicht erkennbar. Wellen von V2 sehr unregelm. P i8*, 

MÄ iiju. H auffällig^schwach. P anfangs 26*, dann i8% 
MÄ 10 fi. P des iV^ft 17'. 

II. Fa — Fl = 9" 30«. P 17«, MÄ 10 /t£. H—\\ = 36^3. P an- 
fangs 30% dann 19'. MÄ lo/i. P des Nh 17'. 
Dauer der Bew. 2^. 

E. Vi 14.*» 48^6, e (47f6, e?). Zeitangabe unsicher, da die P 
der MsB mit der der i. Vorphase übereinstimmt und die Ä des 
Einsatzes nur sehr klein ist. P 3', MÄ 4/u. Fa 14** 56"»! 8', /. 
MÄ 10 fi. Wellen sehr unregelm. ^unbestimmt. P 20', MÄ 12 /i. 
N. Fl i4'48"3, e. V, 14»» 55" 58' ± 5', /. H is'as^o, i. P 30', 
MÄ 45/1. Nachher P i8V 

— y \, H etwa 1^ 5«^, e. P 24», JL4 8 fi. 

IL H etwa i^ 5", e. P 21% if.4 6/m. 
Dauer der Bew. i**. 

Beben nur gegen I^5" schwach angedeutet. P und -4 nicht 

meßbar. 



N. J 

IL ! ^S' 



en 7*" 5"* einige Wellen von ca. 20'' P und 4 /t J/.l. 

E. Um 7*" 12" M, P ca. 20", Ä ca. 5//. 
Von Oktober 5. 9J** bis Oktober 8. 8^" Registrierung der Hor.-Pend. 
unterbrochen behufs Erneuerung der Spiegel. 
Okt. 10. I. F 13** i6™24-=t 5% 2. H 13' 43"*, i\ P anfangs 34", dann 23\ 

P der M 19% MÄ 55^. P des Nh 18". 

IL -In/". 13" i7?6, e. IT 13^43™, ^'. P anfangs 30% dann 19". 

Jfi 25/«. P des JVJ gleichfalls 19'. 

Ende 14^. 

E. Änf, unbestimmt. (Pendel lag vermutlich an). Von i3*'52™8 — 

13** 54™8 J/. P 20', MÄ 35//. Nachher unregelm. Wellen von 19" P. 

N. Änf, 13"* i7"5, '* (sehr unsicher). U 13" 43™, c. P 31"*, Pder 

M 21», P des Nh 18". JI/.4 35/^. 

Ende Hi**. 
— 10., II. L -in/: 23** 6" 58« =fc 3^ I. P 15». 7/ 23*" 22»", (\ P 34», P der 

unregelm. M 19"; J/J. 25 iu. P des A7^ 22". 

IL Änf, 23^6^7, (\ F 23** 13" 14*, u 2 Wellen von 21** P und 

iS fi Ä, danach schwächere Bew. //unbestimmt. P 32", P der i/ 21*; 

MÄ 25 ju. P des A7; 18«. 

Ende gegen i**. 

E. Fl 22** 56" 34« ± 3«, /. Ä der ersten Wellen sehr klein, <o^'5. 

P von 2' auf 8% J. von i fi auf 5 /* zunehmend. // nur ange- 
deutet, MÄ ca. loiti. 
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Okt. lo/ii. N. Zeitangaben können wegen Ineinanderlaufes der Registrie- 
rungen nicht gemacht werden. P der Vorphasen 7'. H viel 
deutlicher, als in Komp. E. P 24", MA 22 ^u. 

— II. L F 5** 35" 26" ± 4«', i. H unbestimmt. P 24». P der regelm. 

M 19% MA 20 ju. P des Nb^ soweit meßbar, gleichfalls I9^ 
IL V 5^ 35" 30' ± 5", /. Schwache Bew. von meist ziemlich lan- 
ger P. H 6** 3™ (5™ ?), e. P 34«, dann 23% zuletzt 18»; i/A 30 a^. 
P des A'6 19'. 
Ende 7^- 

N. // 6^6°*, e. P der unregelm. ilf 21", dann regelm. Wellen von 
17» P. MA 30 ju. 
Ende nach 7". 
Von Okt. II. 8^** bis Okt. 12. 13!^ Registrierung der Hor.-Pend. unter- 
brochen. 

Okt. 12. N. Anf. 11^35", e. Um 11*^ 44" M, P 15', MA S ft. 
Ende gegen 12**. 

— 15. I. Anf. {H 7) 14^43", e. Zahlreiche Wellen von 26'» P -und 

1 2 /i MA, 

IL Anf. (H ?) 14^39", e. Zahlreiche Wellen von 26' P und 

10/« MA, 

Ende 15^. 

— 20. L F 16»» 18"» 36', ?. i? 16»» 22™ 28«, /. Unregelm. Wellen. P 

5" — 20', MA 10 /i. 

IL V 16^ 18" 38', i. 11 16*» 23™, e. P von 30« auf 10" sinkend. 

MA 1 5 fi. 

Ende 16^35". 

— 24. L fl 3^55", e. P der M 17% J/.l 3/1. 

IL H 3^ 55"», e. P der i»/ 2I^ J/J. 3it/. 
Ende 4** 12". 

— 27. I. Anf. 4** 14", e. // 4** 40°», e. P anfangs 30% zuletzt 22». 

MA lo/i. 

IL A7if 4** 15", e. 7/4** 39", e. Um 4*" 47" M. P 25*, i¥A 15 /<. 

Ende nach 5^. 

— 28. I. Anf 16** 13" 40", i. P anfangs nicht meßbar, dann 24». MA 5/1. 

IL Anf i6»»i3™30% /. Von 16»» 49™ — i6>» 51» 3f. P 21% 
MA 7 ju. 
Ende 17^^. 

— 29. L Anf 2** 3" 24', i. P 20'. Übergelagert J/6P von 6* P. JM 

28 i«. 

IL Auf 2' 11", e. Vorher starke MsB. P 20', dann 17V MA 

18 /u. 

Ende 3'. 

— 31. I. H 2*'2i™5, €. Unregelm. Wellen. P 6* und i8*, nachher 

14*. MA 30/«. 
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Okt. 31. IL H a'aa^s, e. Von 2' 27^5 ab M, P \i\ MÄSofi. WeUen 
des Nb unregelm. 

Um 3" o" neue Zunahme der A, vielleicht neues Beben? 
Ende 3^. 

E. Fl i^'sS"!»', /. P 3", ^ 5/1. H 2' 22" e. Sehr unregelm. 
Wellen. P ca. 5' und 12', MÄ 35/«. Wellen des iVft unregelm. 

N. Vi nicht erkennbar. // 2** 22" c (unsicher). Unregelm. Wellen. 
P der M 15', ^.4 80 /u. 

Um 3^0" Zunahme der J. auf 15 /u bei 12' P, vielleicht neues 
Beben? 

Ende nach 3^", wegen MsB unsicher. 
Nov. 2. I. Von 17" 47"— 17' 49" J/. Pi6\MAsi4. 
IL Von 17' 46"— 17»» 49" M P 17*, A[A 2^1, 

— 5. I. Anf, 20** 13", e. Schwache, unregelm. Bew., A < 2 /ti. Von 

20** 58" — 21*' o™ i¥. P 24', MA IS /». Vorher P bis 50', nach- 
her P 25'. 

IL -4w/*. unbestimmt. Um 20'' 26" einige Wellen von 20' P und 
6fi MA. Nachher wieder Ruhe. H 20" 41™, e. P der sehr 
unregelm. Wellen auffallend groß: 6o', dann 4o\ MA 45 /u. M 
nicht ausgeprägt. P des iVZ> 20". 
Ende bald nach 21^. 

E. '^Anf. 20" 20T3, c\ Einige Wellen von 20" P und 8/i ilfJ.. 
/i unbestimmt. P 36'. Von 20' 58"— 21' i" M. P 30', MA 
25/1. P des Nh 25'. 

N. Gegen 20J" tauchen sehr unregelm. Wellen von ca. 40" P auf. 
iVA 55 /M. Nachher P i8* — 30'. 

— 5/6. L Anf, 23'' 28™ 43*, /. Von o^6"-o»»i2'" M, P 24% MA 

12//. P des Nb i8'. 

IL 77 23** 55", e. P 36", ilTA 20 f/. P des i\r& 24". 

Ende gegen i\ 

E. Von 23''58'" — o" 12" M. P anfangs 30', dann 25*. MA 

10 jU. 

N. Beben nicht mit Sicherheit erkennbar. 

— 8. L V i'2"48", L P der ersten Welle 10", A 15/*. ^ i' 24" 

e, Anfangs P von > 30', dann zahlreiche ziemlich regelm. Wellen 

von 14' P und isju MA. 

IL V i'*2"49', L P der ersten Welle lo',' A 9//. H 1*^24", 

e. Anfangs P von > 30", dann zahlreiche, ziemlich regelm. Wellen 

von 14' P und ii/i il/A. 

Ende 2j\ 

E. F I»» 2™ 52«, i, P 8', MA 15 II. 77 unbestimmt. P der M 13^ 

ilTA 8/1. 

N. V i*»2™52^ /. 77 unbestimmt. P der iV 13% MA 10 ju. 

Ende gegen 2*". 
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Nov. 8. I. Auf. ao'^ss"», e. Zahlreiche Wellen von 15" P und 3/i MA. 
IL Von 20** 38"» — 20' 44"^ M. P 15», MA 2 ft. 

— 9. I. An f. 2** 23", e. P 24», dann 20". MA 8 jm. 

n. Anf. 2*24» e. P 22», MA 3^. 

Ende kurz nach 2^''. 
Von November 9. 8*"— 14I*» und von November 9. 17 1^ bis November 
10. 74*» Registrierung der Hor.-Pend. unterbrochen. 
Nov. 12. L Fl 17** 47" 59", i. Vi 17^ 51" 19" ± 5", i, if unbestimmt. P 3', 

dann 4" und lo». MA 45^. P des Nb ii*. 

n. Fl 17»» 47» 44«, i. Vi i7»»5i»i4-, /. // I7^55^ «• ^ *". 

nachher y\ MA 50/1. P des Nb lo«. 

Ende 18*» 35°. 

E. Anf. wegen starker if^ß unbestimmt (17** 41^0, e ?). P 3", 

MA 15^. // i7**57"o', /. P 3*, il/14 80//. Von 18^2™ ab P 

meist lo". MA 60 fn. P der unregelm. Wellen des Nb 9". 

N. A7if. wegen starker -l/i^P unbestimmt. P 3', M4 15/11. JBri7*' 

56» 41-, i. P 3«, dann 3" und 8«. MA 85^. P des i\^ 8». 

Ende 184^ 

— 13. I. H 18»» 9~ e. P 20-, MA 6/1. 

E. // 18»» 14™, 6. P 22», MA 6fi. 
Ende I84^ 

— 15. I. // 3*^47™, 6. P 31", dann 22». J/JL 15 ju. 

IL -ff 3»»44» e. P 34», dann i8". MA 18/1. 

Ende 4^^ 
Von November 16. 9J*» bis Dezember 8. 124** Registrierung der Hor.- 
Pend. unterbrochen behufs Veränderung der Pendelhaube. 
Nov. 19. E. ( Gegen 9*« 41" im Nb eines großen Fernbebens Wellen von 

N. t i8« P und 12/U MA, Vielleicht Wa — Wellen. 

— 25. E. F ii*'33"55', i. F ii*»35"»io", i, P 11", 4 25 /u. 

N. F 11^ 35" 15% i. P 4", i¥.4 12 /i. 

Weitere Angaben wegen starker MsB von 5" P und io/m J. nicht 

möglich. 

— 28. E. F, wegen MsB nicht erkennbar. F3 9^ 27" 49' ± 4", L P der 

ersten Welle 10", A 15/1. Nachher P 15'. H nicht erkennbar. 

N. Fl wegen MsB nicht erkennbar. Fa 9*» 27" 49' dt 4", i. P der 

ersten Welle ii", A 22/1. H 9*" 34", e, Unregelm. Wellen. 

P 20»— 30", MA 15 /i. 

Ende io|\ 
Von Dezember 5. ab ist die regelm. MsB von 7* P und i2iu MA in 
beiden Komp. des Wiechbrt so stark, daß sie etwaige kleinere Beben überdeckt. 
Dez. 12. I. F 4'' 32" 27», i. J 4*" 55™4, c. P 26«, dann 16". MA lo/i. 

IL F 4^ 32" 33", i, 7/4^55^4, e. P 27% dann 15V MA 12 /i. 

Ende 54^ 

E. Von 5' 5" — 5^ 7™8 M. P ca. i6», JfA 6^«. 

N. Von 5»»2"— 5»'7»5 JIT. P i6', JlfA 5 ju. 
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Von Dezember 13. bis Dezember 19. war Komp. I des Hor.-Pend. 
gestört. 
Dez. 15. IL H 19** 29", e, P rasch von 25** auf lo' abnehmend. MA iS/i. 

Ende 19** 50". 

E. Fl i9^2+?8, e. Fa 19** 2 7V»9, e. P i' und 5^ if^ 5 /i. H 

i9**3o?o, e. P von 22« auf 10" abnehmend. MA 25/1. 

N. Fl i9*'24\"9, e. Fa i9"27™8, e. P 1" und +•, Jfl 6/1. H 

19^30^2, e, Unregelm. Wellen. MA 15^. 

Ende 19"* 42". 

— 17. IL Auf. i7'*56"N ^- Um i8*»o™ wird die Bew. deutlicher. Von 

Igh jm__ 13h j^m ^ p ,g8^ JJ/^ ,0^^ 

Ende i8''2o". 

— 18. IL F, 2iM8™58-±4', i. P 8«, Jl/4 5 /u. Fa (?) 2i'44?i, f. 

P lo", dann 21". il/.4 4/1. H unbestimmt. P 4o''(?), dann 24*, 

darauf regelm. Wellen von 18« P und 6/1 MAj die allmählich in 

das Nb tibergeben. 

Ende i^lK 

E. Fl 2i*'x9"^io", i. P 2% MA 6/1. Nach 22^^ ab und zu 

Wellen von 20** P und 3 ^ MA, 

N. Fl 21^ 19"» 8«, /. P 2*, 3M 8^11. j^ kaum erkennbar. Pca2i". 

— 19. IL Anf. (II ?) S^ 2T8, e. P von 20' auf 10' abnehmend. MA 

10^. 

Ende 8^'. 

E. Anf. 8^*3" e. P 4', nachher auch 10'. MA 12 iu. 

N. ^n/". 8*3", e. P 4* und 12', MA 12^1. 

Ende 8^ 9°. 

— 22. I. -S" 22*» 2", e, P 22% ^¥^1 4iu. 

IL ff 22^ 1™, e. Um 22»» 7" M. P i8% il/^ 3/11. 
Ws — Wellen. 

— 23. I. A7if. 7*» 23"*, e. // 7^ 33™, e. P 40% MA 50 /w. Nachher P 

28*. Zuletzt regelm. Wellen von iS** P und 13/« MA, 

IL Anf, 7** i3?5, ?. Um 7*^ 26" wird die Bew. deutlicher. P 

28", P der M 32% JkTl 55/«. Nachher regelm. Wellen von 17* 

P und 22/1 MA. 

Ende 9^ 

— 23. I. Um 13** 3 2^^ M. MA ca. 10 /i. Weiteres nicht erkennbar. 

IL Ajif 13^ 28", e. P der unregelm. Wellen ca. 10% MA 8/«. 
Ende 13*^ 34". 

— 24. I. Um 7^31° M. Nur eine Welle von 10" P und 5 1" A 

erkennbar. 

IL Anf 7^28^3, e. Unregelm. Wellen. P 10% MA 10 fi. 

Beben verliert sich 7^ 32™ in der starken MsB, 
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Mikroseismische Bewegungen. 1906. 

Jan. I. I. MsB von etwa »" P und 12 fi MA, 

IL Zeitweise sehr schwache MsB von ca. 6* P und i /i -4. 

— 2. I. Unregelm. MsB, P 20' —40", MA 12 /m. if 13*» — 14*» und 2o\ 

IL Gegen Ende des Tages schwache MsB. P etwa 20', MA 2/«. 

— 3. I. Bis 14** andauernd mäßig starke, dann abnehmende, unregelm. 

MsB von 40* P und 35/« MA. Nachher MsB von 2™ P und 

12 fi MA. 

IL Zeitweise MsB von 8o' P und i2ju JfA. 

— 4. L MsB von i?5 P und 25^* 3/4. Gegen Ende des Tages auch 

MsB von 25" P und 7 /* MA. 

IL Hin und wieder regelm. MsB von 8* P und lOju Jf4. 

— 5. L Andauernd MsB von 40" P und 30/« -äf^. 

IL Zeitweise schwache MsB. 

In beiden Komp. Spuren von regelm. MsB von etwa 8» P. 

— 6. I. Bis 5** und nach 8^ unregelm. MsB von ca. 40" P und 30 fi 

MA. Von 12^^ bis 14** MsB yon 35 /i JM und P von i" bis 2*1*5. 
IL Von 12** bis 18^ MsB von loo' P und 12/1 il/A 

— 7. L Von 9*» bis 18^ starke, sonst schwächere, unregelm. MsB von 

34' P und 25 jM JfJL. 

IL Von 9** bis 16'* schwache MsB von 25" P und 4^« MA. 

— 8. I. Schwache MsB. P meist loo', MA 12/*. 

IL Keine meßbare MsB. 

— 9. I. Von 8** bis 12^ unregelm. MsB von 1"* P und 15 /« Jl/il. Gegen 

Ende des Tages regelm. MsB von 8" P und 2 jt« J/4. 

IL Von 12*^ ab zunehmende, regelm. MsB yon 7* P und 7iti i/.l. 

— 10. I. Von 23 J*» ab unregelm. MsB von 35* P und 9/* MA. 

Regelm. MsB von 7" P und 5 ju 3/A in beiden Komp. 

— II. I. Abnehmende unregelm. MsB von 37" P und 20 ^t MA. Fenier 

zunehmende regelm. MsB von 8" P und 4/« MA. 
IL Regelm. 3/.^P von 8* P und 7 /^ ^^.4. 

— 12. I. Andauernd regelm. MsB von 9' P und ^fi MA. Von 11** bis 

H** jyr^B von 42" P und 20/« MA. 

IL Andauernd starke regelm. MsB von 10*» P und 5 /u 3/^4. 

— 13. L Andauernd starke regelm. MsB von 9' P und 16 ju JL4. Von 

9': 5 ab MsB von 36" P und 25/4 MA. 

IL Andauernd starke regelm. MsB von 9' P und 17/« i/>l. 

— 14. L Abnehmende regelm. MsB von 9" P und 7/« MA. Von 71'$ 

bis 16'' starke, nachher schwache, unregelm. MsB von 34* P und 
8 fi MA. 
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Jan. 14. IL Abnehmende regelm. MsB von 8*5 P und 11^ MA, Von 
10^ bis 14^ schwache MsB von 15" P und s^u MA. 

— 15. I. Abnehmende regelm. MsB von 8» P und a^u JfA. 

IL Regelm. if^^ von 7" P und 3 /i Jf4. 

— 16. I. Schwache regelm. MsB von etwa 7" P und a/« 3/ii. Bis 14 

unregelm. MsB von ca. 8o* P und isiu MA. 
IL Kegelm. J/i?B von 7" P und 3 iu MA. 

— 17. I. Zu Beginn des Tages noch schwache regelm. MsB von 7' P 

und I ^ MA. Ferner bis 17^ zunehmende, dann abnehmende 
unregelm. MsB von 37' P und 30/« MA. 

IL Andauernd sehr schwache regelm. MsB von 8» P und i /ti A. 
Femer zeitweise MsB mit P von 15" — 30' und 4f« Jfl. 

— 18. I. Von 12*» bis 17^ Wellen von 2«» P und 8iu MA. Bis la** und 

nach 17** unregelm. MsB von 35* P und i8ju MA. 
IL Vorwiegend Euhe. 

— 19. I. Bis 15'' sehr starke, nachher etwas schwächere, unregelm. MsB 

von 32" P und 75 iU MA. 

IL Bis 15^ starke, unregelm. MsB von 21" P und 18 iu J£4. 

Gegen Ende des Tages Ruhe. 

— ao. I. Zu Beginn und Ende des Tages unregelm. MsB von 34* P und 

la/i MA. Auch Wellen von i" P und 10 /* J/A 
IL Im allgemeinen Ruhe. 

— ai. L Bis 9** zeitweise MsB von i?s Pund 8/1 J/-4. Nachher Ruhe. 

IL Ruhe. 

— aa. I. Andauernd unregelm. MsB. P von 30' — a™, im Mittel i". 

MA 10/1. 

IL Vereinzelt MsB von a"* P und 10 ju MA. 

— 33. I. if^JSvon etwa i^Pund 10 /i MA. Von ao** bis aol!6 MsB\Qn 

30' P und la ju il/A 

IL Von ao' bis ao^ö MsB. P 15', MA a ju. 

— a4. L Andauernd MsB m\t P von i"5 bis 3™ (Mittel etwa a") und 

10^ MA. Gegen Ende des Tages Spuren von regelm. MsB. 

IL Gegen Ende des Tages regelm. MsB von ca. 7' P und a 11 MA. 

— as. I. Unregelm. MsB von 15/4 MA. Etwa von 10** bis 14** Wellen 

von a° — 5" P und ao /i MA. Ferner andauernd schwache regelm. 

MsB von 8' P und i ^ JO. 

IL Andauernd regelm. MsB von 7" P und 10^ MA. 

— a6. I. MsB von a"* P und lo/t MA. Regelm. J/i^-B von 7" P und 

3 jU MA. 

IL Andauernd regelm. MsP von 7" P und la /m MA. 

— 27. I. Unregelm. MsB von 39' P und i8iu il£4. 

IL Regelm. ifs-B von 7' P und 3^^ MA. 

— a8. I. Von 9^ ab andauernd unregelm. MsB von 35' P und as iu MA. 

Spuren von regelm. MsB. 

n. Andauernd regelm. MsB von 7" P und 11 ^ MA. 
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Jan. 29. I. Andauernd unregelm. MsB von 42' P und 30 /i JfA. 
n. Eegelm. MsB von 7' P nnd i ^i MA. 

— 30. L Andauernd unregelm. MsB von 41" P und 30 /u MA. 

n. Wegen unscharfer Zeichnung keine MsB erkennbar. 

— 31. I. Unregelm. MsB von i" P (auch längere und kürzere P) und 

10^ MA. 

n. Spuren von regelm. MsB. 
Febr. i. I. Zu Beginn des Tages nur unregelm. MsB^ P 20"— 50*, MA 15 ^«. 
Nachher auch zunehmende regelm. MsB von 8' P und 2/* MA. 
IL Regelm. i/^^ von 7" P und 12/« il/JL. Gegen Ende des 
Tages starke Zunahme. 

— 2. I. Bis 8** schwache, dann mäßig starke, unregelm. MsByon 39* P 

und 25 iu 3/JL, darunter auch Wellen von i™ P. Ferner anhaltend 
regelm. MsB von 8' P und 10 /i jlLl. 

II. Andauernd starke regelm. MsB von 8* P und 15^1* 3M. 
Vereinzelt MsB von 15' P und 3/e MA. 

— 3. I. Bis ig*" anhaltend starke, unregelm. MsB von 35' P und 

25/« MA. Femer bis 9** abnehmende regelm. MsB von 8* P und 
3/1 MA. Nach 19** MsB von 1" P. 

IL Zu Beginn des Tages starke, gegen Ende des Tages ver- 
schwindende, regelm. MsB von 9" P und 11 fi MA. 

— 4. I. Meist schwache, unregelm. MsB von 32' P und 15/1 MA. 

IL Keine MsB erkennbar. 

— 5. I. Von 13'* bis 15" andauernd Wellen von 2" P und is^u MA. 

Sonst meist Ruhe. 

n. Von 13" bis 15** andauernd Wellen von 2"" P und 10 |u MA. 

Sonst Ruhe. 

— 6. I. Um 14** 16" Welle von 7™ P und isju MA. Auch sonst MsB 

von langer P und Spuren von regelm. MsB. 

IL Andauernd schwfiche regelm. Msß von 7' P und i /w iV^. 

— 7. L Schwache Msß. P 40" — 2"", MA 10 f<. Spuren von regelm. 

MsB von kurzer P. 

IL Andauernd schwache regelm. MsByon ca. 7" P und i /u J/^. 

— 8. . I. Von 8*" bis 14** sowie von 19'' ab unregelm. MsB von 36' P 

und lo^i MA. 

IL Keine meßbare MsB. 

— 9. I. Bis 8" anhaltend unregelm. MsB von 47* P und 20 fi MA. 

Nachher ab und zu Wellen von längerer P und 12 ^i A. 
IL MsB von anfangs 10', nachher 8* P und 2 (.t MA. 

— lo. I. Von 6'' ab schwache, nach 19*" starke, unregelm. MsB von 

.40' P und 20 it« MA. Außerdem nach 20^ MsB von 90' P und 
20 /t MA. Ferner hin und wieder regelm. MsB von etwa 7' P 
und 2 ^4 iO. 
IL Andauernd schwache, regelm. MsB von 7" P und 7 ju MA. 
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Febr. ii. I. Bis 9" andauernd starke, unregelm. MsB von 40' P und 
25/1 MA, Spuren von regelm. MsB. Gegen Ende des Tages 
MsB von 2" P und 10^ MA. 
n. Andauernd schwache, regelm. MsByon ca. 8" P und 3 fi MA. 

— 12. I. Im allgemeinen Ruhe, nur von 9** bis 10'' schwache MsB. 

II. Ruhe. 

— 13. I. Im allgemeinen Ruhe. 

n. Nach 16^ regelm. MsB von 8* P und 3/« MA. Vorher Ruhe. 

— 14. I. Hin und wieder regelm. MsB von 8' P und 2 fi MA. 

Sonst Ruhe. 

II. Schwache regelm. MsB von 8!$ P und 2/1 MA. 

— 15. I. Von 8** bis 10** MsB von 2™ P und 10 fi MA. Im übrigen Ruhe. 

II. Spuren von regelm. MsB. 

— 16. I. Nach 19^* MsB von 2" P und 10^ MA. Vorher Ruhe. 

II. Ruhe. 

— 17. I. MsB vorwiegend von 2" P und 20/11 MA. 

II. Vereinzelt MsB von 8" P und 2 /i MA. 

— 18. I. Zunächst noch MsB von 2™ P und 8/1 MA. Dann Ruhe. 

IL Vereinzelt MsB von 8' P und 2 ^ J/.4. 

— 19. I. Von 13" bis 16" MsB. P 1"— 3*", MA 20 fi. Gegen Ende 

des Tages regelm. MsB von ca. 9" P und wachsender A. 
II. Regelm. MsB von 9" P und 5/* MA. 

— 20. I. Bis 8'' zu-, dann wieder abnehmende, regelm. MsB von 9" P 

und 2 fi MA. Ferner von 6** bis 7'* MsB mit P von 1™ bis 3" und 
iS^c MA. 

II. Andauernd regelm. MsB von 8" P und 10/1 JO. Von 
6' bis 7*^ MsB von 2™ P und 10 /u MA. 

— 21. I. Ruhe. 

II. Zu Beginn des Tages schwache regelm. MsB von 8' P und 
2 iw 2/.4. Nachher Ruhe. 

— 22. I. Von 8^ bis 16** unregelm. MsB von 42" (auch T" — 3")Pund 

10 ju MA. 
II. Ruhe. 

— 23. I. Von 5' bis 10" MsB. P 1"— 5"", MA 10/*. 

IL Ruhe. 

— 25. I. Von II** bis 2o'.'5 unregelm. MsB von 44" P und 18/« MA. 

II. Ruhe. 

— 26. I. Von 7** bis isl's unregelm. MsB von 39" P und 16 fi MA, 

IL Vorwiegend Ruhe. 

— 28. L Um el's und 15** sehr schwache MsB von langer P. Sonst Ruhe. 

II. Ruhe. 

März I. I. Von 3*" bis 15" starke, dann schwächere, unregelm. MsB von 
36' P und 40 /li MA. 
II. Von 4" ab schwache MsB von etwa 15'' P und 3/i MA. 
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März 2. I. Andauernd unregelm. MsD von 35* P und 18^ MA, 
IL Vereinzelt schwache Mf^B von 5 ^ A, 

— 3. I. Andauernd unregelm., von 16" — 19'' schwache, sonst staike 

MsB von 35' P und iS/u MA, Auch Wellen von 2*» P und 20/4 

MA. 

IL Von o!;s bis 1IJ2 unregelm. ilföi?. P lo" — 30", MA 5/1. 

Sonst Ruhe. 

— 4. L Bis 19** andauernd unregelm. MsB von 40* P und 20^1 3AL 

Nachher ist sie schwächer, um 21^** jedoch wieder stark mit 

einer A von 30/1. 

IL Im allgemeinen Buhe. 

— 5. L Andauernd unregelm. MsB. P lo" — 3**. Von 8 '.'5 bis 11** 

anhaltend Wellen von 2™ P und 25 ^ MA. Sonst ist die A etwas 

kleiner. 

IL Von 8^5 bis 10** MsB von ca. 2" P und 10 |U MA. — Im 

übrigen Ruhe. 

— 6. I. Andauernd unregelm., von 8** bis 14^ besonders starke MsB 

von 39* P und 45 ju MA. 

IL Von 8*» bis 14*» MsB von meist iv P und ^^ MA. 

— 7. L Andauernd starke, gegen Ende des Tages etwas schwächere, 

unregelm. MsB von 39' P und 45 /i MA. Gegen Ende des Tages 
regelm. MsB von 6" P und 3 ji* MA. 

IL Schwache iVi^i?. P 12', gegen Ende des Tages 6«; MA s/u 
bzw. 2 /i. 

— 8. I. Andauernd gleichmäßig starke, unregelm. MsB von 39' P und 

45 ju Ifll sowie zunehmende regelm. MsB von 6» P und 10^ i/.L 
IL Andauernd regelm. MsB von 7" P und 15 ^ iVA. Die unregelm. 
MsB der Komp. I macht sich in Komp. II fast nur durch plötz- 
liche Zu- und nachherige Abnahme der A der regelm. Wellen 
bemerkbar. 

— 9. I. Andauernd sehr starke unregelm. MsB von 33' P und 80 /* 

MA und regelm., an Stärke abnehmende MsB von 7' P und 5 /* 

MA. 

IL Unregelm. MsB von 25** P und 10^ MA. Ferner andauernd 

regelm. MsB von 9" P und 1 1 ^ MA. 

— 10. I. Andauernd starke unregelm. MsB von 38* P und 60 /t MA^ 

sowie im Laufe des Tages aufhörende regelm. MsB von 7* P und 
2 /u ILA. Nach 19^ vorwiegend Wellen von loo* P und 10/« MA. 
IL Zu Beginn des Tages regelm. MsB von 8' P und 8iu J/A. 
Zeitweise unregelm. 3/*^ß von 20' P und 4 /t< MA. 

— II. I. Meist schwache, nur von 14*»— 15*» stärkere, unregelm. MsB. 

P jm _ jm^ vorwiegend etwa 2™. MA 1 5 /w. 

IL Um 10^^^ Wellen von 15' Pund 2/* MA. — Im übrigen Ruhe. 

— 12. I. Andauernd starke, nur zu Beginn und Ende des Tages 

schwächere, unregelm. MsB von 36« P und 45 /ti MA. 

4 
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März 12. IL Von a**— 5^ und von 9** — 16** MsB von 19" Pund 5/* MA. 

— 13. I. Andauernd meist starke, zeitweise schwächere, unregelm. MsB. 

P 41-, MA 75/1. 

II. Von 6^ bis 14* unregelm. MsB. P und A wegen unscharfer 
Zeichnung uicht zu ermitteln. Vermutlich auch regelm. MsB 
von kurzer P. 

— 14. I. Bis 8^ andauernd starke, nachher schwache, unregelm. MsB, 

P 38% MA 45 /i. Ferner zunehmende regelm. MsB von 8' P und 
ifi MA, 

II. Andauernd an Stärke zunehmende regelm. MsB. P etwa 8% 
MA etwa 9/1 (Angaben wegen unscharfer Zeichnung unsicher). 

— 15. I. An Stärke vielfach wechselnde, unregelm. MsB. P 2 5» — 2", 

MA 10 |M, Femer abnehmende regelm. MsB von 8» P und i /* MA. 
II. Andauernd regelm. MsB, P etwa 8«, MA etwa 4/« (Angaben 
unsicher). 

— 16. I. Von 2^ bis 1 4** anhaltend sehr starke, nachher fast verschwindende, 

unregelm. MsB von 34' P und 80 /w MA, 

II. Andauernd regelm., von 7*»*ab zeitweise auch unregelm. MsB, 
P und ^1 wegen unscharfer Zeichnung nicht zu ermittteln. {MA 
ca. 15/0- 

— 17. I. Von 5^ bis 16^5 anhaltend starke, unregelm. MsB von 37' P 

und 30 /* MA, Spuren von regelm. MsB von kurzer P. 
II. Zu Beginn des Tages regelm., nachher unregelm. MsB, P aus 
oben angegebenem Grunde unbestimmt, MAq^k, 10//. Gregen Ende 
des Tages Ruhe. 

— 18. I. Bis 12** zunehmende, nach 13"* abnehmende, gegen lof" ver- 

schwindende, unregelm. MsB von 38* P und 18 ^i MA. 
II. Wegen unscharfer Zeichnung keine MsB erkennbar. 

— 19. I. Von 12Ü5 — 14** und nach 17^ MsB mit P von o~5 — 3"» (im 

Mittel etwa 2™) und 20/1 MA, — Im übrigen Ruhe. 
II. Die langperiodische MsB der Komp. I ist sehr schwach an- 
gedeutet. 

— 20. I. Schwache MsB, P 30'' — 2"', MA 15^1. 

II. Wegen unscharfer Zeichnung keine MsB erkennbar. 

— 21. I. Zu Beginn des Tages schwache MsB yon langer P. Nachher Ruhe. 

IL Keine MsB erkennbar. 

— 22. I. Zeitweise MsB von mehreren Minuten P und 3/M MA. Im 

übrigen Ruhe. 
II. Ruhe. 

— 23. I. Von 7** ab unregelm. MsB von 37 P und i6|it MA. Vorher 

Ruhe. 

II. Vereinzelt Spuren von MsB, 

— 24. I. Bis 16*" abnehmende, unregelm. MsB von 36* P und 8/4 MA. 

Nachher Ruhe. 
IL Ruhe. 
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März aj. I. Von 911 bis 14** MsB von i?5 P und to^i MA. Im übrigen 
Ruhe. 
II. Keine MsB erkennbar. 

— 27. I. Von 10** bis 19^ MsB. P 30** — 2"*, MA 12^. 

n. Um i^Y ^^^ von 3fi A. — Im übrigen Buhe. 

— 28. I. Von 10*» ab langsam zunehmende MsB. Zunächst sehr lange 

P von 2" — 5", erst in den letzten Stunden des Tages auch 

kürzere P. MA 25/1. 

II, Vereinzelt Spuren von MsB. 

— 29. I. Andauernde, nach 18^ rasch abnehmende, unregelm. MsB von 

40* P und 20 jti MA. 

II. Hin und wieder MsB von ca. 10^ MA. 

— 30. L Meist schwache, von 9*» bis 15** etwas stärkere, unregelm. MsB 

von 35' P und 10/4 MA. 
IL Ruhe. 

— 31. I. Von 8Ü5 ab unregelm., von 15**— le** besonders starke, MsB 

von 20 fi MA und P von 40» — Ioo^ 

n. Von 15** — bis i6*> MsB von i" P und 10 fi MA. — Im 
übrigen Ruhe. 
April I. I. MsB von 1"» — 2™ P, besonders von lo**— 13^ Vorher auch 
Wellen von 20» — 40' P. MA 20 fi. — Gegen Ende des Tages Ruhe. 
IL Von IG** — 13'* MsB von 2" P und 10 fi MA. Im übrigen 
Ruhe. 

— 2. I. Zu Beginn des Tages Wellen von i"»— 2™ P und 10 ju MA. 

Von 9** bis 13** unregelm. MsB von 35" P und 8/1 MA. 
IT. Keine meßbare MsB. 

— 3. I. Nach 5** MsB von 2" P und 8 fi MA. Im übrigen Ruhe. 

JL Ruhe. 

— 4. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher schwache MsB von ca. 

100* P und 12 fi MA. Gegen Ende des Tages auch Spuren von 
regelm. MsB von kurzer P. 

IL Ruhe, nur gegen Ende des Tages Spuren von regelm. MsB 
von kurzer P. 

— 5. I. Von 7** bis 14^ unregelm. MsB. P 40"— loo", durchschnittlich 

1"; MA 15 ^1. 

II. Vereinzelt Spuren von regelm. MsB von 7' P und 2 /u MA. 

Sonst Ruhe. 

— 6. L Vereinzelt schwache MsB von 1™ P und 5/i -4. Außerdem 

anhaltend sehr schwache, regelm. MsB von 7" P und 2 fi MA. 
n. Anhaltend sehr schwache, regelm. MsB von 7" P und 2 /< MA. 

— 7. I. Bis 7** MsB von 1™ P und 5 ju MA. Ferner regelm. MsB von 

7" P und I fi MA. 

n. Regelm. MäP von 7" P und i /i ^JL. 

— 8. I. Andauernd regelm. MsB von 7* P und 2^ i/^. 

IL Andauernd regelm. MsB von 8" P und Sf* J^-'l- 

4* 
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April 9. I. Zu Beginn des Tages andauernd, nachher nur noch vereinzelt, 
regelm. MsB von 7' P und 2 iti MA. 
II. Andauernd schwache, regelm. MsB von 8" P und 2jw MA. 

— 10. I. Von ii** — 14"* MsB von langer P und lOju MA. — Im 

übrigen Ruhe. 

IL Vereinzelt Spuren von MsB, 

— II. I. Bis 8** Ruhe. Nachher regelm. MsB von 8* P und 2/« MA, 

Ferner von 8**— 17** unregelm. MsB. P bis zu 50', MA Sfi. 
II. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher zunehmende, gegen 
Ende des Tages jedoch bereits wieder fast bis zum Verschwinden 
abnehmende, regelm. MsB von 9" P und 3 fi MA, 

— 12. I. Von 9*" bis 15"* unregelm. MsB. P 13' — 70', MA 10 jw. 

n. Kurz vor ii** MsB von 25' P nnd 3iu MA. — Im übrigen 
Ruhe. 

— 14. I. Bis 17** Ruhe. Nachher unregelm. MsB. P ca. 30' und 

1" — 2", MA 20 //. 

II. Bis 17** Ruhe. Nachher unregelm. MsB. P nicht meßbar, 

MA 15 /M. 
Von April 15., ii** bis April 16., 7^** Registrierung der Hor.-Pend. 
unterbrochen. 
April 17. I. Zu Beginn und gegen Ende des Tages Ruhe. Von 11" bis 13^5 

MsB von 3" P und 20 ju MA. 

II. Spuren von MsB, 

— 19. I. Von 9*' ab anfangs sehr vereinzelt, nachher häufiger und an 

A zunehmend, MsB mit P von 50" — 150* und 20 /i MA. 
II. Keine meßbare MsB. 

— 20. I. Anhaltende, bis 17'* zu-, dann etwas abnehmende, unregelm. 

MsB von 39" P und 45 fi MA, Daneben, besonders zu Beginn 

des Tages, MsB von mehreren Minuten P 

IL Von 9" bis 17** MsB, P nicht meßbar, MA 15/«. 

— 21. I. Bis 12*» zu-, dann abnehmende, unregelm. MsB, Außer einigen 

Wellen von ca. 35' P vorwiegend Wellen mit P von i" bis 3". 

MA 20 fi. 

IL Keine meßbare MsB. 

— 22. I. Von 9** — 13** und von 19** — 23** unregelm. MsB von 37' P 

und 25 ju MA. 
IL Ruhe. 

— 23. I. Von 8**— 18^ andauernd starke, unregelm. MsB von 40' P 

und 28 iu MA. 

IL Vereinzelt MsB von 10 [ä A. Vorwiegend Ruhe. 

— 24. I. Von 11" bis II*! 5 andauernd MsB von 2" P und 12 fi MA. 

Sonst meist Ruhe. 

IL Im allgemeinen Ruhe. 

— 25. L Von 9**— 15" MsB mit P von 1™ und mehr und isf^ MA. 

IL Hin und wieder Spuren von MsB. 
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April 27. L Von 10^ ab unregelm., von 15" — 17** besonders starke, MsB 
von (30» und vorwiegend) i™ — 3™ P und 20/* MA. 
IL Von 15** — 16** MsB von 2" P und 12 fi MA, 

— 28. I. Von 8"* ab unregelm. MsB yon 35' P und 12^ ifA. Außerdem 

hin und wieder MsB mit P von 1™ — 5"* und 15 /i MA. 
IL Von 8'*— 10' MsB. P nicht meßbar, MA 8/m. Die lang- 
periodischen Wellen der Komp. I. sind nur ganz schwach an- 
gedeutet, A ca. 5 ^i. 

— 29. L Von 9** bis lö"* MsB mit P von 1™ — 6" und 20 /x MA. 

IL Vorwiegend Ruhe. 

— 30. I. Andauernd unregelm., von o"— 2" und von 8* — ii*" besonders 

starke, MsB. P 47', MA 20/«. 

IL Von 3'' —-3^5 MsB von ca. 15" P und 2// MA. — Sonst 
vorwiegend Ruhe. 
Mai I. I. Zeitweise, besonders zu Ende des Tages, J/sÄ P o'j»5 — 4",' 
MA 1 5 ju. 
IL Im allgemeinen Ruhe. 

— 2. I. Gtegen is'* MsB von 2° P und 12^« MA. — Im übrigen 

meist Ruhe. 

IL Vorwiegend Ruhe. 

— 3. L Von 13** — le** MsB mit P von 075 — 2" und 12/1 MA. — 

Im übrigen Ruhe. 
IL Ruhe. 
* — 7. L Von lolls — 17*» unregelm. MsB von 35* P und 12 /« 3/i4. 
IL Ruhe. 

— 8. L Unregelm., von lo** — 11*» und von 16^— 17** besonders häufige, 

MsB von 38« P und 18/« MA. 
IL Vereinzelt Spuren von MsB. 

— 9. I. Zu Beginn und Ende des Tages Ruhe. Von 8** bis 20'* un- 

regelm. MsB von 41' P und 20/« MA^ sowie Wellen von etwa 
loo" P und lo/i MA. 

IL Gegen 15** MsB von ca. 2" P und 10 |U A. Etwa sonst vor- 
handene MsB würde wegen schlechter Zeichnung nicht erkannt 
werden können. . 

— 10. I. Von 9**— 16** MsB. P I" — 3"*, MA 20/1. Im übrigen Ruhe. 

IL Im allgemeinen Ruhe. 

— 12. I. Von 15*^—16" andauernd MsB von 2" P und 25/« MA. 

Sonst meist Ruhe. 

IL Von 15" — 16' MsB von 2™ P und 8/* MA. Sonst meist 

Ruhe. 

— 13. I. Von 10" bis 13'* schwache MsB. P nicht meßl)ar, A ca. 5 /ti. 

IL Ruhe. 

— 14. L Von 11' — 14' schwache MsB. P 20" — 3™, MA lo/^ 

IL Ruhe. 
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Mai 15. L Von 12** 40" ab 2 Wellen von 6"Pund 12 fi Ä. Von 13** — 15* 
MsB von 2™ P und SfiA. — Im übrigen Ruhe. 
IL Ruhe. 

— 16. I. Von 11'' — 14" unregelm. MsB. P 20' — loo*, MA Sfi. Im 

übrigen vorwiegend Ruhe. 
II. Ruhe. 

— 18. I. Um 9*' 10"* eine Welle von 5" P, der eine von 2"5 P folgt, 

Ä 15^. Von 12" — 15" unregelm. MsB yon 36' P und 18 ju MA. 
IL Von 12** bis 15" vereinzelt MsB yon 4/* 4. P nicht meßbar. 

— 19. I. Von 17' — 18** MsB von loo« P und 8^ MA. — Im übrigen 

Ruhe. 
IL Ruhe. 

— 20. I. Von 10** bis löi*» (Beginn eines kleineren Bebens) andauernd 

unregelm. MsB von 37' P und 18^ MA. 

IL Keine MsB erkennbar (vielleicht wegen unscharfer Zeichnung). 

— 22. I. Von 12** — 20" zeitweise sehr schwache MsB von 0^5 — 2" P 

und i2/< MA. — Im übrigen Ruhe. 
IL Rulie. 

— 23. L Von 8' — 10' MsB von loo' P und 8iu MA. 

IL Ruhe. 

— 25. I. Von 9*" — 19"* unregelm. MsB von 40* P und 15 fi MA. 

IL Ruhe. 

— 27. L Von 6^ 50" — 7" 50" anhaltend MsB von 77» P und 20 ju MA. 

Kurz vor 20** MsB von 25' P und i fi A. — Im übrigen vor- 
wiegend Ruhe. 

IL Von &" 50" bis nach 7^ MsB von ca. 8o« P und 8 /i MA. — 
Im übrigen Ruhe. 

— 28. I. Zu Beginn des Tages Ruhe. Nachher, besonders von 13^ — 16*», 

unregelm. MsB von ca. 30' und 2™ P und 20 /« MA. 
IL Keine meßbare MsB. 

— 29. I. Von 8" — 18*' anhaltende, starke, sonst schwache, unregelm. 

MsB von 35" P und 25/1 MA. Gegen Ende des Tages auch 

MsB von langer P. 

IL Von 8*^—16" sehr schwache MsB. P nicht meßbar, A ca. 5 /«. 

— 30. I. Von 9** -- 13** und nach 17** andauernde, starke, sonst schwache, 

unregelm. MsB von 38" P und 70 /u MA. 

IL Von 9' — 13' MsB von ca. 11* P und 8/t MA. 

— 31. I. Von 8^" — 11" unregelm. MsB von 40" P und i8f< MA. — 

Im übrigen Ruhe. 
IL Ruhe. 
Juni I. I. Von 7" — 16" unregelm. MsB von ca. 40" P und 35 fi MA. 
Gegen Ende des Tages MsB von etwa i™ P und iojm MA. 
IL MsB vorhanden, doch wegen schlechter Registrierung nicht 
meßbar. 
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Juni 2. I. Anhaltend starke, nur zu Beginn und Ende des Tages etwas 
schwächere, unregelm. MsB von 37" P und ssiw MA. 
II. Anhaltend schwache MsB. P nicht meßbar, Äiofi. 

— 3. I. Anhaltende, starke, unregelm. MsB von 36* P und 45 fi MÄ. 

n. MsB nicht meßbar wegen unscharfer Zeichnung. 

— 4. I. Anhaltende, starke, unregelm. MsB von 38** P und 45 m ^^• 

II. Vereinzelt MsB von nicht meßbarer P und 8 n MÄ. 

— S. I. Abnehmende, gegen Ende des Tages aufhörende, unregelm. 

MsB von 36' P und 30 /i MA. Gegen Ende des Tages MsB von 

loo" P und 5 ^ ^. 

II. Vereinzelt MsB von nicht meßbarer P und 5 fi MA. 

— 6. I. Hin und wieder ilfoß von ca. 1" P und 15/1 MA. Sonst Ruhe. 

II. Keine meßbare MsB. 

— 7. I. Von 9^ — 20** schwache, unregelm. M,iB. Von 11" — la*" vor- 

wiegend Wellen von 60" P, sonst meist kürzere P. MA 1 2 fi. 
IL Ruhe. 

— 8. I. Von 11** ab unregelm. MsB von langer P und lOjti A. 

Vorher Ruhe. 

IL Gegen 11^5 sehr schwache MsB von 5^14 A. Sonst Ruhe. 
Von Juni 8., 12^ bis August 2., 9'* Registrierung der Hor.-Pend. unter- 
brochen. Von August 2 ab zeichnete Komp. I. anfangs sehr unscharf, sodaß 
die Feststellung der MsB in dieser Komp. oft unmöglich war. 
Aug. 5. I Von 4*" ab zunehmende, gegen Ende des Tages wieder etwas 

abnehmende, unregelm. MsB von 30" P und 10 ^ MA. 

n. Von 4"* ab unregelm. MsB. P bis zu 6o", MA 10 /i. 

— 6. L Unregelm. MsB, P von 50" — 70', ^-4. 10 /i.] q^^^^ -^^^^ 

IL Bis 17*" zeitweise schwache MsB, P ca. } , ^ ^^ u 
,oo-, ^s/i. ) desTagesRuhe. 

TT ( ^^^ ^"^ ~ ^^^ schwache MsB von ca. 30* P und 6/1 MA. 

— 20. I. Gegen Ende des Tages Spuren von MsB von langer P. 

n. Von IS** ab sehr schwache MsB von ca. i?5 P und S ^ MA. 

— 21. L Nach 15'* MsB mit P von 30» — loo* und 10 fi MA. 

IL Nach 16*» MsB von 2" P und 15// MA. 

— 25. I. ) Von 21*» ab anhaltend unregelm. MsB von 20' und längerer 

IL i P und 5 /i MA. 

Bis 6^ (Beginn eines Bebens) anhaltend, nachher nur noch 
vereinzelt, schwache, unregelm. MsB mit P von 20' — 2" 
und 8/1 MA. 

— 27. I. Wegen unscharfer Zeichnung keine MsB erkennbar. 

IL Ziemlich häufig schwache MsB von 100^ P und S fi MA. 

— 28. L Ruhe. 

IL Von 16 f— i7i^ MsB von 15- P und 3iu MA. 

— 31. I. Ruhe. 

II. Von 19** ab sehr schwache MsB von ca. 2" P und 3 fi MA. 



— 26. L 
IL 
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Sept. 4. I. Ruhe. 

IL Von 11'* ab sehr schwache MsB von ca. 2" P und 5/t ÄIA. 
Gegen Ende des Tages wieder Ruhe. 

TT ( ^^" 13** — 17** anhaltend schwache J/s5 von a"*Pund Sju MA. 

— 6. L ) Zeitweise, besonders von 15^ — le**, schwache MsB von 21*5 

IL ) P und 8 fi MA, 

— 7. I. Von 13**— iV' ^fsB von ca. 30" P und 8/i MA» Vorher zeit- 

weise schwache MsB von 2"* P und 5 /i MA. 

IL Bis t2*» zeitweise schwache MsB von 2*" P und 5 /i -J/.4. 

— 13. I. Zwischen 10^ und n^ mehrfach Wellen mit P von lo" bis 20' 

und ^ bis 8/«. 

IL Zwischen 10^' und 11** mehrfach Wellen mit P von 10' bis 20" 

und .1 bis 5^/. 

Gegen Ende des Tages Spuren von MsB von langer P in 

beiden Komp. 

— 18. I. Um 10^ vereinzelt MsB von 4/u .1. Im übrigen Ruhe. 

IL Ruhe. 

— 19. I. ) Gegen Ende des Tages, besonders um 16*", anhaltend MsB 



IL ) von 3° P und lo/t MA 
Anhaltei 
5 fi MA. 

' I Von 11^— 14*» schwache MsB. P i™ und 2", MA 8/m. 



— 22. I. ) Anhaltende, jedoch sehr schwache MsB von ca. 2»" P und 

IL ) 

— 24. 



— 26. I. Zeitweise, besonders gegen 12**, MsB mit P von 30' und mehr 

und 8/e MA. 

IL Vereinzelt Spuren von MsB, sonst Ruhe. 
Von Sept. 28., 9** — 17*! 5 Registrierung unterbrochen. 

Sept. 28. I j ^^^^ ly^s-is»» JAsPvon ca. 40« Pund 7 fi MA. Sonst Ruhe. 

Von Oktober 5. 8 4*" bis Oktober 8. 8^^ Registrierung der Hor.-Pend. 
unterbrochen behufs Erneuerung der Spiegel. 

Von Oktober 11. 8^** bis Oktol)er 12. 12 J^» Registrierung der Hor.- 
Pend. unterbrochen. 

Okt. 12. I. Von 15^—16*» andauernd unregelm. MsB von 63* P und 
8 /* MA. 

IL Von 14J*» — 16*» andauernd unregelm. MsB von 1" P und 
5 fi MA. 

— 15. I. Schwache regelm. MsB von 7* P und 3/1 MA. 

IL Anhaltend zunehmende, regelm. MsB von 7' P und 4/t MA. 

— 16. I. Schwache, regelm. ^i/^P von 7' P und 3^ MA. 

IL Anhaltend regelm. MsB von 7*5 P und 5 ju MA. 
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Okt. 17. L > Im Laufe des Tages verschwindende, regelm. MsB von 7* P 
II. ) und 3/« MA. 

— 18. I. Von 15**— 16^5 anhaltend unregelm. MsB yon 2™ P und 20 /i 

AfA. Außerdem vereinzelt Spuren von regelm. MsB von etwa 7" P. 
II. Von 15^— 17^' anhaltend unregelm. MsB von 2™ P und 30^1 
MA. Außerdem vereinzelt regelm. MsB von 7' P und 2 ^ MA. 

— 21. IL Gegen Ende des Tages Spuren von regelm. MsB yon ca. 7" P. 

— 25. n. Vereinzelt Spuren von MsB von ca. lo" P. 

— 26. L Gegen Ende des Tages Spuren von regelm. MsB. 

IL Zunehmende, zunächst sehr schwache, gegen Ende des Tages 
stärkere, regelm. MsB von 8* P und 2 fi MA. 

— 27. I. Zeitweise regelm. MsB von 8* P und i fi MA. 

n. Abnehmende, regelm. MsB von 8* P und 4 /£ MA. 

— 28. Gegen Ende des Tages andauernd regelm., an A rasch zunehmende 

MsB von 8' P. i/4 in Komp. I. 3 in, in Komp. IL 5 ^i. 

— 29. I. Andauernd starke, nicht ganz regelm. MsB von 8^5 P und 

7 f4. MA. 

IL Andauernd starke, nicht ganz regelm. MsB von 9* P und 

12/U ifA 

— 3^' !• Anhaltende, gegen Ende des Tages abnehmende MsB von lo' 

P und 5 fi il/14. 

n. Anhaltende, gegen Ende des Tages fast verschwindende, 

ziemlich regelm. MsB von 9' P und 5 m 3/J.. 

— 31. I. Nach 12^ zeitweise sehr schwache MsB. P 40"— 100", A S fn. 

IL Ruhe. 
Nov. I. L Von i8** ab unregelm. MsB mit P von lo' bis 30« und 3 /u MA. 

— 3. L 1 Von 5^5 — 71:5 und von 15^5 — 17*" MsB von 100" P und 

IL ) 18 jw MA. 
Von November 9. 8*» bis November 10. 7^ Registrierung der Hor.-Pend. 

unterbrochen. 

Nov. 10. I. Von 9** — 15*» schwache MsB von 100* P und 8/t MA. 

IL Von 9** ab andauernde, gegen Ende des Tages aufhörende, un- 
regelm. MsB von loo" P und i8/u MA. Vereinzelt auch ShB 
von 20' P, besonders nach 13**. 

— II. I. ) Während des ganzen Tages vielfach sehr schwache MsB. 

IL / P 25* und ca. 2", MA 12 fi. 

— 12. I. 1 Von 12*^—13'* und gegen Ende des Tages schwache MsB 

IL ) von ca. 2" P und 8 in A. 
__ . j ^ Anhaltende, zu Beginn und Ende des Tages schwache, von 
^' ' l 9**— 12^ besonders starke, unregelm. MsB von meist 100", 
j doch auch kürzerer P und 18^1* MA. 
Von November 16. 9^^ bis Dezember 8. 12 A'* Registrierung der Hor.- 
Pend. unterbrochen behufs Erneuerung der Pendelhaube. 

Vom 24. November ab andauernd regelm. an A zunehmende MsB von 
7* P und 15 fi JifA in beiden Komp. des Wibchbbt. 
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Dez. 8. I. Andauernd starke, regelm. MsB von 8" P und 9 /u MA, 

II. Andauernd starke, zeitweise etwas unregelm., meist regelm. 
MsB von 8*5 P und la^ MA. Gelegentlich auch kürzere P. 

— 9. I. Anhaltende, gegen Ende des Tages abnehmende, regelm. MsB 

von 8» P und 9 ^ MA. Außerdem schwache MsB von ca. 2"» P 

und 10 /i MA. 

II. Anhaltende, nicht ganz r^elm. MsB von 8* P und 12 ju MA. 

Außerdem ziemlich häufig unregelm. MsB von 100* P und 

25 ju JfA 
^ , ] Im Laufe des Tages verschwindende, regeim. MsB von 8' P 

'^ TT I ^^^ *'* ^^* Ferner andauernd an StSrke wechselnde, 

j unregelm. MsB mit P von 90" — 3" und 40 ju MA. 

— II. I. Bis 15** unregelm. MsB mit P von 50» — lao" und 15// MA. 

II. Bis 16*" und nach 21*" andauernd ziemlich starke, unregelm. 
MsB von verschieden langer P (i"— j*) und 30/14 MA. 

— 12. I. Gtegen Ende des Tages andauernd MsB von loo» P und 

20 /Ei MA. 

II. Andauemd unregelm. MsB von 2* P und 20^ MA. Von 
19*"-- 2 1*» anhaltend sehr starke, unregelm. MsB von 1° P und 
75jM ifil. Gfegen Ende des Tages Spuren von regelm. MsB von 
kurzer P. 
Vom 13. bis 22. Dezember lag Komp. I des Hor.-Pend. an. 
Dez. 13. IL Andauernd sehr unregelm. MsB mit P von i" bis 4" und 
55lii MA. Ferner schwache, regelm. Jlf^JBvon 7' Pund 2ju MA. 

— 14. IL Andauernd schwache, regelm. MsB von 7» P und 2jm MA. 

Ferner vereinzelt MsB von längerer P. 

— 15. IL Im Laufe des Tages verschwindende, regelm. MsB von 7* P 

und 2 /« i/J. 

— 17. n. Von 23*» ab i/^Ä von 20' P und i /ti MA. 

— 21. I. 1 Gegen Ende des Tages schwache regelm. MsB von ca. ?• P 

IL ' und 2 /i MA sowie unregelm. Jlfsß von loo" P und 12 /u ifA: 

_ j I Von 21^ ab (Ende eines großen Fernbebens) andauernd 

*^" ' \ starke, unregelm. MsB mit P von i" bis 2" und ssjm MA. 

j Ferner Spuren von regelm. MsB von kurzer P. 

_ I Andauernd starke (in Komp. I etwas schwächere) unregelm. 

^** ' \ MsB mit P von i°* bis 2™ (Mittel etwa loo») und 65 ^ 3fi. 

j Spuren von regelm. MsB von 7" P. 

I Bis 12'» anhaltende, dann abnehmende, unregelm. MsB von 

*■ ' > ICO» P und 35/« MA. Ferner langsam zunehmende, regelm. 
) MsB von ca. 7" P und 2 jm JfA. 

— 26. L Von 17^ — 19*» andauemd unregelm. MsB von 30» bis 2" P 

und 30 ju MA. Ferner Spuren von regelm. MsB von 7" P. 
IL Im Laufe des Tages langsam am A zunehmende, regelm. MsB 
von 7' P und 2 fi MA. Ferner von 17*» — 20^*» andauernd un- 
regelm. MsB mit P von 50* bis 2" und 8 /w MA. . 
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Dez. 27. I. Gegen Ende des Tages anhaltend MsB von ca. 2*" Pund 15/« 
JTi. Ferner Spuren von regelm. MsB von 7* P. 
IL Bis 11'' zu-, von 13** an wieder abnehmende, regelm. MuB 
von 7* P und 2 fi MA. Von 19^ ab andauernd ziemlich starke, 
unregelm. MsB mit P von i"* bis 3™ und 65 /« MA. 

— 28. I. I Andauernd starke, unregelm. MsB mit P von 1« — 3» und 

n. '60/1 ifi.. A in Komp. I etwas geringer als in Komp. IL 

^' ■ I Basch abnehmende, unregelm. Jlf^Pvon 2" P und 25 ju MA. 

— 30. I. I Bis 17^ zu-, nach 22** abnehmende unregelm. MsB mit P 

II. ' von I" — 3" und 35 /« MA. 

. I Andauernd schwache, unregelm. MsB von 90" P und 12/* 

^ ' ' I MA. In Komp. IL zuweilen Spuren von regelm. MsB von 
j kurzer P. 
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